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Wir sind Ihr Medienvermarkter Nr. 1  
an Rhein und Ruhr
Mit uns kommen Sie in jeden Haushalt in  
Deutschlands größtem Ballungsraum. 
FUNKE Media Sales NRW bietet Ihnen das  
stärkste Medienportfolio in Nordrhein- 
Westfalen mit bekannten Tageszeitungen,  
Anzeigenblättern, zahlreichen  
Digitalangeboten, Radio-Sendern sowie  
spannenden Events. So erreichen Sie  
nahezu jeden Haushalt vom  
Niederrhein über das Ruhrgebiet  
bis ins Sauerland. 
Darüber hinaus können wir Ihnen  
als Teil der FUNKE MEDIENGRUPPE  
für Ihren nationalen Werbeauftritt  
deutschlandweit passende  
Angebote zusammenstellen.

Tageszeitungen

11° -1°

Heute

HEUTE
in Ihrer Zeitung

Probleme im revier
mit asylunterkünften
ruhrgebiet. Die städte im ruhrge-
biet bemühen sich, neue nutzun-
gen für Flüchtlingsunterkünfte zu
finden, die wegen sinkender Bele-
gungszahlen nicht mehr benötigt
werden. Doch langfristige Verträge
behindern oft eine schnelle ab-
wicklung. Viele Bürger ärgern sich
über blockierte Flächen, die für an-
dere nutzungen nicht zur Verfü-
gung stehen. Bericht rhein-ruhr

eU bietet erneuten
Brexit-aufschub an

London. In der Brexit-Hängepartie
bietet die EU Großbritannien kurz
vor Ablauf der Austrittsfrist einen
weiteren Aufschub bis zum 31. Janu-
ar an. Die Entscheidung könne for-
mell durch ein schriftliches Verfah-
renumgesetztwerden, ohnedass ein
EU-Gipfeltreffen nötig werde. Die
Regelung ist demnach flexibel und
erlaubt auch einen früheren Aus-
stieg, falls das Parlament in London
denBrexit-Vertragmit derEUvorher
ratifizieren sollte. Der britische Pre-
mierminister Boris Johnson stimmte
der Verschiebung zu.
Wenig später am Abend erlitt der

Premierminister auf heimischen Bo-
den jedoch eine weitere Schlappe:
Das britische Parlament lehnte die
von Johnson gewünschte vorgezoge-
ne Neuwahl am 12. Dezember klar
ab. rtr

T0800 6060710
(kostenlose servicenummer)

Leserservice

ruhr-cDU-chef Wittke
verlässt die Politik
Gelsenkirchen. Der chef der ruhr-
cDu und staatssekretär im Bundes-
wirtschaftsministerium, oliver Witt-
ke (53), hat seinen abschied aus
der Politik angekündigt. Der frühere
gelsenkirchener oB soll hauptge-
schäftsführer des spitzenverban-
des der deutschen Immobilienwirt-
schaft ZIa werden.
Bericht rhein-ruhr /Komm. Meinung

Funktion als Instrument der Chan-
cengerechtigkeit.
Von 2012 bis 2018 stieg die Zahl

der Studierenden nach CHE-Anga-
ben bundesweit um gut 364.000 auf
derzeit rund 2,9 Millionen an, die
Zahl der Bafög-Bezieher imMonats-
schnitt fiel im gleichenZeitraumum
102.000. Derzeit werden nach Zah-
len des CHE nur rund 12,5 Prozent
der Studenten unterstützt. Ähnlich
ist der Trend in NRW: Nach Anga-
ben des Landestatistikamtes
IT.NRWging dieZahl der Leistungs-
empfänger 2018 im Vergleich zum
Vorjahr um knapp sieben Prozent
zurück. Auch die durchschnittliche
monatlicheFörderung fürbedürftige
Studenten sank um 0,6 Prozent auf
482 Euro imMonat.
Die Bundesregierung will mit der

in diesem Semester in Kraft getrete-
nen Bafög-Reform gegensteuern. So
wurden der Höchstsatz von 735 auf

„Der Aufschub ist
das der Eile

entgegengesetzte
Laster.“

Martin Luther (1483 - 1546)

Zitat

Kommentar
Christopher Onkelbach
zum Bafög

Seit 1971 steht das Bafög für
mehr chancengerechtigkeit im

deutschen hochschulsystem. gut
vier Millionen bedürftige Menschen
konnten Dank der staatlichen aus-
bildungsförderung ein studium ab-
solvieren. Davon profitierte nicht
nur jeder einzelne, sondern
Deutschland als Wissenschafts-
und Wirtschaftsstandort insge-
samt. angesichts der sinkenden
Zahl der geförderten muss sich die
Politik dem Vorwurf stellen, zu we-
nig zu tun, damit es so bleibt.

Denn den standard-studenten,
der Vollzeit zur uni geht und in der
regelstudienzeit sein examen ab-
legt, gibt es immer seltener. Ver-
schiedene Lebensentwürfe, kinder,
nebenjobs, Praktika, Pflege von
angehörigen – es gibt zahlreiche
gründe, ein studium flexibler anzu-
gehen. Das Bafög mit seinen star-
ren regelungen hat sich dieser ent-
wicklung kaum angepasst. Zur
Wahrheit gehört auch, dass dank
der guten konjunktur offenbar viele
eltern in der Lage sind, ein studium
ihrer kinder zu finanzieren. auch
die studenten selbst finden leich-
ter einen nebenjob. Doch dies wird
nicht so bleiben. ein koppelung der
studienbeteiligung an die konjunk-
turelle entwicklung ist auf Dauer fa-
tal. Daher muss die Politik jetzt den
Mut aufbringen, das Bafög grundle-
gend zu modernisieren.

Mehr Mut für
Bafög-Reform

experten kritisieren:
Bafög nicht mehr zeitgemäß
GrundlegendeReformgefordert. Zahl derEmpfänger sinkt seit langem
Von Christopher Onkelbach

essen. Bildungsexperten sehen das
Bafög in einer tiefenKrise. Seit 2012
sinkt die Zahl derGeförderten stetig
ab,obwohlzugleichdieZahlderStu-
denten dramatisch gestiegen ist.
„Die Ausbildungsförderung hat
schlicht nicht Schritt gehalten mit
der Lebensrealität der Studieren-
den“, kritisieren das Centrum für
Hochschulentwicklung (CHE) und
das Deutsche Studentenwerk
(DSW).
Nötig sei eine grundsätzliche Re-

form des Bafög. Freibeträge und Be-
darfssätze müssten deutlich angeho-
ben werden, fordert Stefan Grob,
Sprecher des Deutschen Studenten-
werks.ZudemmüssedieBezugsdau-
er der Förderung verlängert und fle-
xibler an die Studiensituation ange-
passt werden. Sonst verliere die be-
währte Bildungsförderung ihre

853Euro angehoben und die Eltern-
freibeträge erhöht. Damit sollen bis
Herbst 2021 wieder 100.000 Studie-
rende und Schüler zusätzlich geför-
dert werden. Ob dieses Ziel erreicht
werde, ist nachAnsichtderExperten
allerdings fraglich. Schon in der Ver-
gangenheit sei trotz Verbesserungen
dieZahlderGeförderten immerwei-
ter gesunken. „Die Hochschulwelt
hat sich weiterentwickelt, das Bafög
ist stehen geblieben“, so das CHE.
Etwa 800 bis 900 Euro benötigten

Studierende im Durchschnitt pro
Monat zur Finanzierung ihres Stu-
diums. Die Differenz zur durch-
schnittlichen Bafög-Förderung von
482 Euro werde vor allem durch El-
tern, Nebenjobs und Ersparnisse ge-
deckt. Die jüngste Bafög-Reformdes
Bundes sei zwar ein wichtiger
Schritt, gehe aber nicht weit genug,
kritisierte Stefan Grob.
Kommentar s. 1/ Bericht rhein-ruhr

Uni-Medizin
im ruhrgebiet
mit Mängeln

Düsseldorf. Nach Einschätzung des
Wissenschaftsrates sind die Leistun-
gen der Universitätsmedizin in
NRW „beeindruckend“. Die Lan-
desregierung hatte – 20 Jahre nach
der letzten Begutachtung – ein Gut-
achten zur Hochschulmedizin an-
fertigen lassen. Ergebnis: Viele Me-
dizinfakultäten und Unikliniken
sind gut auf die Zukunft vorbereitet.
Allerdings schwächeln die Standor-
te imRuhrgebiet. So lobtderWissen-
schaftsrat zwar die Forschung in
Duisburg-Essen, spricht aber von
einer „bedrohlichen wirtschaftli-
chen Situation des Uniklinikums“.
In Bochum ist das „Bochumer Mo-
dell“ nach Ansicht der Experten in
die Jahre gekommen.DieAufteilung
der Uni-Medizin dort in fast zwei
Dutzend Träger und Kliniken sei zu
kompliziert undgeheaufKostenvon
Forschung und Lehre. „Nicht über-
zeugend“ sei auch das Modellpro-
jekt „Medizin neu denken“ der Unis
BonnundSiegen.DerAufwanddort
für nur 25 Studenten sei viel zu
groß.(mk) Bericht rhein-ruhr

ì Dax 12.942 (12.895; 25.10.)
ì Tec Dax 2823 (2815; 25.10.)
ì Dow Jones 27.052 (26.958; 25.10.)
î Euro 1,1087 (1,1107; 25.10.)

Börse

Pornos
auf dem
schulhof

Unbedarft
und überfordert:

Kinder und Jugendliche
teilen immer häufiger

pornografische
Bilder und Videos
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Morgen

Wie nennt man eigentlich einen
goldenen oktober, der zu spät
kommt und zu kalt ist?

cDU streitet über
Umgang mit der Linken
Kramp-Karrenbauer verteidigt Führungsanspruch
Berlin. In der CDU-Spitze ist ein
Streit über den Umgang mit der bei
der Thüringer Landtagswahl siegrei-
chenLinkspartei entbrannt.Landes-
chef Mike Mohring sorgte für Irrita-
tionen, weil er Gespräche mit der
Linken um Ministerpräsident Bodo
Ramelow aufnehmen will. Sowohl
CDU-Chefin Annegret Kramp-Kar-
renbauer als auch Mohring selbst
verwiesen am Montag aber darauf,
dass einParteibeschlussKoalitionen
mit Linkspartei und AfD verbiete.
Kramp-Karrenbauer sprach von

einer „parlamentarischen Selbstver-
ständlichkeit“, dassMohringdieGe-
spräche führe.Ramelowhatte sie am

Montag „allen demokratischen Par-
teien“ angeboten. Parteifreunde wie
CDU-Vize Julia Klöckner pochten
aberdarauf, dass es zukeiner formel-
len Koalition kommen dürfe. Moh-
ring betonte, das Wohl des Landes
stehe über parteipolitischen Überle-
gungen: „Die schlechteste aller Lö-
sungen für Thüringen wäre, wenn
die abgewählte Regierung geschäfts-
führend im Amt bleiben würde.“
CDU-Chefin Kramp-Karrenbauer

untermauerte trotz der schweren
Niederlage bei der Thüringen-Wahl
am Montag ihren Führungsan-
spruch gegen Kritiker in der Partei.
Bericht tagesthema/Komm. Meinung

Kötterwill Düsseldorfer
airport-vertragkündigen
Düsseldorf. Das sicherheitsunter-
nehmen kötter, das am Düsseldor-
fer Flughafen für die Fluggastkont-
rollen zuständig ist, hat um die auf-
lösung des Vertrages mit dem air-
port zum 31. Mai 2020 gebeten.
Das geht aus einer Mitteilung an
die Mitarbeiter hervor. grund seien
rahmenbedingungen, die „im
schlimmsten Fall zu einbußen bei
der sicherheit führen“ könnten, so
das unternehmen.Bericht Wirtschaft

Zeitung für Essen
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Die schweren Zeiten
hinter sich gelassen

Muriel Baumeister will mit
neuem Buch Mut machen Leute

Der unvollendete
Weltstar
Lückenhaft, aber lesenswert:
die Prince-Memoiren Panorama

14,95€

Erhältlich online unter: waz.de/shop
oder telefonisch: 0800/6060710 (kostenfrei)
Zzgl. Versandkosten.

Ein Angebot Ihrer
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Krankenstand
sorgt für streit
Ruhrbahnwill Juristen für
„Fehlzeitengespräche“
Lokalseite 1

lokale 
Anzeigenblätter
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OBERHAUSEN
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Wochen
Anzeiger

Den Herbst genießen

Die Tage werden kürzer, das Laub fällt von den Bäumen – nun ist er da, der Herbst. Auch wenn viele die 

sommerlichen Temperaturen und die überwiegenden Sonnenstunden vermissen, hat der Herbst auch 

seine schönen Seiten, wie beispielsweise hier auf dem Bild von WA-Fotograf Carsten Walden zu sehen. 

Also rein in die passende Kleidung und raus in die Natur, die Farben des Herbsts genießen!

Einen unerfreulichen Aus-
klang fand der Feiertag 
am 3. Oktober, als auf der 
Goebenstraße die Heck-
scheibe eines vorbeifah-
renden Autos zerschossen 
wurde.

Der 32-jährige Auto-
fahrer hörte einen lauten 
Knall und sah seine Heck-
scheibe „explodieren“. Er-
schrocken machte er dar-
aufhin eine Vollbremsung. 
Als er zusammen mit meh-
reren Zeugen den Schaden 
begutachtete, bemerkten 
sie mehrere Geschosse, die 
in ihrer Nähe und auf dem 
nahegelegenen Spielplatz 
einschlugen, auf dem sich 
zu diesem Zeitpunkt eini-
ge Kinder aufhielten. Sie 
wurden glücklicherweise 
nicht verletzt.

Die Geschädigten beob-
achteten eine Person, die 
auf einem Balkon im zehn-
ten Stock eines Hauses auf 
der Friedrich-Karl-Straße 
stand und in ihre Richtung 
zielte. Die zwischenzeit-
lich alarmierten Polizisten 
rückten mit allen verfüg-
baren Streifenwagenbesat-
zungen an. Schnell hatten 
sie die Wohnung lokali-
siert, aus der die Geschos-
se abgefeuert worden sein 
sollten. In der Wohnung 
trafen sie auf einen 29-jäh-
rigen Oberhausener, des-
sen Bruder (27 Jahre), den 
Wohnungsinhaber (26 Jah-
re) sowie zwei weitere Per-
sonen (20 und 24 Jahre).

Alle Verdächtigen wur-
den von den Polizisten zur 
Eigensicherung fixiert. Die 
Personen und die Woh-
nung wurden durchsucht. 
Bei dem 29-Jährigen, der 
bereits mehrfach im Zu-

sammenhang mit der Be-
gehung von Roheits- und 
Gewaltdelikten polizeilich 
in Erscheinung getreten 
war, fanden die Polizisten 
eine Präzisionsschleuder 
samt Stahlkugeln.

Schleuder  

nur getestet

Der Mann gab unum-
wunden an, dass er die 
Schleuder nur getestet und 
daher ein paar ungezielte 
Schüsse vom Balkon abge-
geben habe. Zuvor habe er 
mit seinen Bekannten Bier 
getrunken und Cannabis 
geraucht.

Bei der Durchsuchung 
fanden die Polizisten ille-
gale Betäubungsmittel in 
der Wohnung und bei dem 
24-Jährigen. 

Zur Identitätsfeststel-
lung mussten die fünf 
Angetroffenen, die alle 
bereits zahlreiche Male im 
Zusammenhang mit der 
Begehung von Drogen-, 
Eigentums- und Roheits-
delikten polizeilich in Er-
scheinung getreten waren, 
zunächst mit zur Polizei-
wache. 

Dort fertigten die Poli-
zisten Strafanzeigen gegen 
den 24-Jährigen wegen 
Drogenbesitzes und gegen 
den Schützen wegen des 
gefährlichen Eingriffs in 
den Straßenverkehr und 
waffenrechtlicher Verstö-
ße. 

Der Schütze verbrachte 
zur Verhinderung weiterer 
Straftaten den Rest der 
Nacht im Polizeigewahr-
sam. Seine Begleiter wur-
den entlassen.

Autoscheibe 
zerschossen

Polizisten ermitteln Tatverdächtige

In Deutschland existiert ein 
vielfältig aufgestelltes Angebot 
von staatlichen Organisati-
onen, Bildungswerken bis hin 
zur politischen Bildung der 
Volkshochschulen. Anlässlich 
des 100-jährigen Bestehens 
vieler Volkshochschulen, so 
auch der VHS Oberhausen, la-
den die Heinrich-Böll-Stiftung 
NRW und die VHS Oberhau-
sen zu einer Tagung ins Bert-
Brecht-Haus ein, um sich 
über die aktuellen Heraus-
forderungen der politischen 
Bildung auszutauschen. Wo 
findet aktuell in Deutschland, 

wo findet in Europa politische 
Bildung statt? Welchen Stel-
lenwert hat politische Bildung 
heute und wen erreicht sie 
überhaupt? Was sind die 
größten Herausforderungen?

Renommierte Experten 
wie der Essener Professor für 
Politische Bildung/Erwach-
senenbildung, Dr. Helmut 
Bremer oder der Leiter der 
Bundeszentrale für politische 
Bildung, Thomas Krüger, sind 
zu Gast in Oberhausen, um 
diesen und vielen weiteren 
Fragestellungen gemeinsam 
auf den Grund zu gehen.

Die Veranstaltung findet 
statt am Donnerstag, 10. 
Oktober, 16 bis 21 Uhr und 
Freitag, 11.Oktober, 10 bis 16 
Uhr, Bert-Brecht-Haus, Lan-
gemarkstraße 19-21, 3. Etage. 
Anmeldungen für die kosten-
freie Tagung erfolgen über die 
Heinrich-Böll-Stiftung NRW, 
https://www.boell-nrw.de/, 
per E-Mail unter info@boell-
nrw.de oder unter Tel.: 0211 
93 65 08 0. Es ist auch möglich, 
sich nur für einen Tag an-
zumelden. Das genaue Pro-
gramm ist über die Stiftung zu 
erhalten.

Zweitägige Fachtagung zur 
politischen Bildung

Hochkarätig besetzte Diskussionsveranstaltungen und mehr

S E I T E 5:  U M W E LT

Auch Oberhausen soll einen 
Unverpackt-Laden kriegen.

S E I T E 3:  W I R TS C H A F T

Die Arbeiten im Bergbau sind noch 
nicht vorbei.

Auch wenn es noch min-
destens zwei Jahre bis zu 
meinem nächsten Autokauf 
sind, habe ich mir doch 
bereits Gedanken um das 
Model, aber auch der Farbe 
gemacht. War die Familie 
beim letzten Kauf noch 
uneinig, so bevorzugen wir 
jetzt eindeutig einen Farb-
ton. Wenn wir dann eines in 
dieser Farbe sahen, waren 
wir schon voller Vorfreude. 
Aber dann nahmen wir ge-
fühlt jeden fünften Wagen in 
diesem Look wahr. So dann 
auch wieder nicht. Vielleicht 
lieber etwas Zweifarbiges? 

GUTEN TAG!

Die Farbe
der Masse

Von
Klaus
Bednarz

Das vierte Jugendparlament 
kommt am 9. Oktober, 18 
Uhr, zu seiner 13. öffentlichen 
Sitzung im Raum 170 des 
Rathauses zusammen. Das 
Stadtarchiv informiert die Ju-
gendparlamentarier über die 
geschichtlichen Wurzeln des 
Jugendparlamentes, die bis in 
das Jahr 1959 zurückgehen. 

Ebenfalls beschäftigen sich 
die Jugendlichen mit ihrer 
anstehenden Veranstaltung, 
dem „Speed Debating“, am 
30. Oktober, 17 bis 19 Uhr, in 
der VHS Oberhausen. Inte-
ressierte Jugendliche haben 
noch die Gelegenheit, sich 
für diese Veranstaltung unter 
jugendparlament@oberhau-
sen.de anzumelden.

Jugend
debattiert

Top-
Angebot
bei
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Urbanatix: zehn Jahre Showpower

Tänzerin Maren Wittig (l.) ist neu dabei, wenn Urbanatix im November in der Jahrhunderthalle das zehnte Showjubiläum feiert. Mastermind Christian Eggert (2.v.r.) 

präsentierte jetzt das Motto der Jubiläums-Produktion: „X“ heißt es kurz und knackig. Was sich dahinter verbirgt, lesen Sie auf der letzten Seite.  Foto: Molatta
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Morgen findet im Haus Kem-

nade zwischen 12 und 18 

Uhr das große Museumsfest 

statt.
Ein Jazzfrühschoppen mit 

dem Milli-Häuser-Quintett 

(bekannt vom „Tatort 

Jazz“) eröffnet den Tag in 

der Scheune. Watt´n Zirkus 

präsentiert akrobatische 
Kunststücke ab 14 Uhr im 

Dreieckshof. Mitglieder des 

Fördervereins führen halb-

stündlich von 14 bis 15 Uhr 

und dann erneut von 16 bis 

17.30 Uhr durch das Muse-

um zu ausgewählten Orten 

im Haus.
Zwischen 15 und 16 Uhr 

wartet das Talis-Ensemble 

mit Bläserklängen aus 
Renaissance und Barock 

zunächst im großen Ausstel-

lungsraum des Museums 

auf und wandelt dann mit 

den Gästen in den Dreiecks-

hof. Der Förderverein Haus 

Kemnade und Musikinstru-

mentensammlung Grumbt 

e.V. hat allen Grund zum 

Feiern, denn er besteht seit 

20 Jahren. 

Haus Kemnade feiert 
Morgen am Nachmittag Museumsfest 

Haus Kemnade lädt zum Muse-

umsfest.  
Foto: Archiv

Heute ab 10 Uhr findet der 

Bochumer Sicherheitstag auf 

dem Massenberg-Boulevard 

(zwischen Bleichstraße und 

Drehscheibe) statt. Wie in 

den vergangenen Jahren, 

werden sich wieder die städ-

tischen Sicherheitsorgani-

sationen präsentieren und 

einen Einblick in ihre Arbeit 

geben.
Bis 18 Uhr haben dann alle 

Besucher die Möglichkeit, 

sich an sechs Modulen die 

vielseitige Arbeit der Bochu-

mer Sicherheitsorganisatio-

nen anzuschauen. Zu sehen 

gibt es neben alltäglichen 

Einsatzsituationen wie Zim-

merbrand und Verkehrsun-

fall auch ein Trümmerfeld, 

an dem die Menschensuche 

und –rettung gezeigt wird 

und das Einsatzszenario 

„Unwetter“.Hier geht es, neben der 

eigentlichen Abarbeitung 

des Einsatzes, auch um die 

Selbsthilfe der Bevölkerung 

und die Bochumer Sicher-

heitsfibel. Es gibt auch Infos 

zum Thema Notfallseelsorge 

und Opferschutz sowie über  

präventive Maßnahmen aus 

dem Bereich Sicherheit und 

Ordnung in der Stadt. 

Rund um die Sicherheit
Infotag  heute ab 10 Uhr auf dem „Boulevard“

Der Aufsichtsrat der Stadt-

werke Bochum hat die Zu-

kunftsprojekte des Jahres 2020 

ausgewählt. Insgesamt zehn 

Projektträger können sich 

über ein Sponsoring freuen. 

54 Bewerbungen waren ein-

gegangen. Gefördert werden:

 VfL AstroStars Bochum 1848 

e.V. – Stadtwerke Basketball- 

akademie Freie Kulturszene Bochum 

e.V. – bobiennale Wattenscheider Tafel e.V. – 

neues Kühlhaus Knappenverein Schlägel & 

Eisen – Bergbauwanderweg 

Bochum-Süd Klack Zwo B e.V. – blicke 

Filmfestival MINT-Bildung Ruhr / Vest – 

zdi-EnergieAkademie mobil

 TV Wattenscheid 01 e.V. – 

RaceArts

 Findefux – Adoptionsver-

mittlungs- und Beratungs-

stelle
„Insgesamt stellen wir 

400.000 Euro für die Projekte 

bereit“, erklärt Dietmar Sp-

ohn, Sprecher der Geschäfts-

führung der Stadtwerke. „370 

Bürger- und Zukunftsprojekte 

haben wir seit Einführung un-

seres neuen Sponsoringkon-

zepts 2013 unterstützt.“

400.000 Euro für Zukunftsprojekte

Stadtwerke fördern fürs kommende Jahr zehn Bewerber 

„Moderne Mobilität“ lautet 

eine der neuen zeitgeistkon-

formen Vokabeln, die mir 

in den letzten Tagen Kopf-

schmerzen bereitet hat. 
Nichts ist gegen autofreie 

Innenstädte einzuwenden. 

Aber zur Verwirklichung 
dieses löblichen Ziels bedarf 

es auch bürgerfreundlicher 

Alternativen. Und zwar 
für alle Altersgruppen. Der 

Ausbau des ÖPNV ist nur 

ein kleiner Schritt, die Ver-

besserung bzw. die Schaf-
fung eines alltagstauglichen 

Radwegenetzes wäre schon 

eine Herkulesaufgabe, die 

zudem ein radikales Um-
denken in unserer autofah-

rerzentrierten Gesellschaft 

erfordern würde.Wenn allerdings in den 

letzten Monaten der soge-

nannte „E-Scooter“ in der 

öffentlichen Diskussion als 

richtungsweisende Innova-

tion zum Thema „Moderne 

Mobilität“ gehandelt wird, 

klingt das ein wenig wie eine 

forcierte PR-Kampagne der 

Industrie. Für ein Fortbe-
wegungsmittel, das primär 

„hippe“ Twens anspricht.
Die gesetzlichen Vorga-

ben sind mehr als schwam-

mig. Vom Einstiegsalter  
über die Einordnung als 

Verkehrsmittel bis hin zum 

Nachweis der Fahrtauglich-

keit. Alles offene Fragen. In 

der Probephase heißt es nun 

an allen Orten: Vorsicht und 

Rücksicht walten lassen.

GUTEN TAG

Rücksichtist gefragt

Von
Peter

Mohr

S E I T E 8:  LO K A L E SNotorisch gute Laune: Interview mit 

Sascha Korf - Karten gewinnen.

S E I T E 3:  LO K A L E SWer bekommt den Fritz?  
Wettbewerb startet am Donnerstag.

200 Tanzpaare aus ganz 
NRW treten an diesem Wo-

chenende bei den NRW-
Landesmeisterschaften 

in der Rundsporthalle an, 

die von der Tanzsportab-

teilung des VfL ausgerich-

tet werden. Aufs Parkett 
gebracht werden dabei 

sowohl die eleganten Stan-

dardtänze von Walzer bis 

Quickstep als auch feurige 

Lateintänze wie Samba 
oder Rumba. Mit dabei 

sind auch 20 Paare des aus-

richtenden VfL von der An-

fänger- bis zur Profi-Klasse. 

Beginn ist am heutigen 
Samstag um 11 und Sonn-

tag um 10 Uhr.

ZAHL DER WOCHE200

NEUE ANGEBOTE ZUM
ALDI PREIS.MEHR IM BEILIEGENDEN

ALDI MAGAZIN.Jeden Tag besonders – einfach ALDI.

Voedestr. 76-8102327/6906-30 Rudolf-Diesel-Str. 202363/56777-29 Walterstr. 2-402368/699381-28

Hertener Str. 7402361/95054-24 Cranger Str. 902323/98895-13 Herner Str 16602305/968095-40

RE DA
HE OE

CAS

ANZAHLUNG

OHNE

mtl. 180,-€1

UPE

www.darmas.de

Aktionspreis ab:17.990 €
25.810 €Preisvorteil7.820 €

Angebot gültig bis zum 30.09.2019. Fahrzeugabbildungen enthalten z.T. aufpreispflichtige Sonder-

ausstattungen. *Ohne Aufpreis und ohne Kilometerlimit: die Hyundai Herstellergarantie mit 5 Jahren

Fahrzeuggarantie (3 Jahre für Car Audio inkl. Navigation bzw.Multimedia), 5 Jahren Lackgarantie

sowie 5 Jahren Mobilitätsgarantie mit kostenlosem Pannen- und Abschleppdienst (gemäß den jewei-

ligen Bedingungen im Garantie- und Serviceheft). 5 kostenlose Sicherheits-Checks in den ersten 5

Jahren gemäß Hyundai Sicherheits-Check-Heft. Für Taxis und Mietwagen gelten generell abweichende Regelungen. Das Garantie- und

Serviceheft kann vorsehen, dass die Hyundai 5 Jahre-Garantie für das Fahrzeug nur gilt, wenn dieses ursprünglich von einem autori-

sierten Hyundai Vertragshändler an einen Endkunden verkauft wurde.

1 Berechnungsbeispiel für das private Kilometerleasing bei 0,– € Sonderzahlung, Laufzeit von 48 Monaten und 10.000 km p.a. Das An-

gebot ist auf Basis der unverbindlichen Preisempfehlung der Hyundai Motor Deutschland GmbH erstellt, abzüglich des Händlerrabat-

tes der Automobile Darmas GmbH

Kraftstoffverbrauch innerorts: 8,1 l/100 km; außerorts: 6,2 l/100 km; kombiniert: 6,9 l/100 km;

CO2 Emission: 158 g/km; Effizienzklasse D. Die angegebenen Verbrauchs- und CO2-Emissionswerte

wurden nach dem vorgeschriebenenWLTP-Messverfahren ermittelt und in NEFZ-Werte umgerechnet.

BO

Der neue Hyundai Tucson
1.6 Select (97kW / 132PS), Euro 6d-Temp,Tageszulassung

Klimaautomatik, Radio mit USB und AUX, LED Tagfahrlicht,

el. Fh, Aufmerksamkeitsassistent, Aktiver Spurhalteassistent,

Notbremsassistent, el. Außenspiegel, Leichtmetallfelgen, Bluetooth

Freisprecheinrichtung,Multifunktionslenkrad, Lichtsensor, u.v.m.

Immer lokal, immer aktuell, 
immer ganz nah dran.

Lesen Sie, was in Ihrer Nähe geschieht!

www.lokalkompass.de

lokalkompass.deUnsere Heimatadresse im Netz

6721 · KW 37 · 40. Jahrgang

Samstag, 14. September 2019

Online Portale

Facebookseiten

Lokalsender

RADIO

Events und 
Magazine

Digitale 
Newswall

i
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MARKETINGKOMPETENZ4

FUNKE Media Sales NRW, Preisliste Nr. 45 Gültig ab 01.01.2020

Unser 360° Service für Ihre regionale Werbung
Von der Analyse bis zur Strategie, 
hin zur Kreation und Vermarktung 
Ihrer Werbebotschaft – Sie erhalten 
alle Dienstleistungen ohne Umwege, 
marktgerecht und aus einer Hand.

Wir bieten Ihnen einen Rundum-Service 
ganz individuell auf Ihre Bedürfnisse 
und Ihr Budget abgestimmt.

Ihre  
Werbeziele

Markenbekanntheit
Wiedererkennung und 

Positionierung der Marke

Traffic erhöhen
z. B. am POS/Standort,  

auf der Website

Umsatz steigern
z. B. Abverkauf und  
Erschließung neuer  

Märkte

Reputation steigern
durch die Positionierung  

als Fachexperte

Neukunden- 
gewinnung
guter Content als  

“Icebreaker” für den  
Erstkontakt

Kundenbindung
Aufbau einer Community, 

Interaktion mit Ihren  
Kunden 

i
INHALT

i



ZIELGRUPPENKOMPETENZ5

FUNKE Media Sales NRW, Preisliste Nr. 45 Gültig ab 01.01.2020

Quellen: ma 2019, b4p 2019 I: Nutzer im Verbreitungsgebiet FUNKE Medien NRW (TZ Funke 850 Gesamt, FUNKE NRW Online/Mobile NpM, Westfunk Kombi Ruhr HpT (Mo-Fr), Anzeigenblattleser

Unterwegs auf allen Kanälen

Unser Marken in NRW durchdringen die 
Metropolregion Rhein-Ruhr wie kein anderes 
Medium. Das macht sie zu einem einzigartigen 
und vor allem starken Partner. 
 
Unsere  
Regionalkompetenz  
ist Ihr Mehrwert! 

Überzeugen Sie  
sich selbst!

3,4 Mio. 
Haushalte in unserem 

Verbreitungsgebiet 

31 %
Abitur, (Fach-) 
Hochschulreife 
oder Studium

91 %
schätzen finanzielle  

Unabhängikeit

54 % 
sind berufstätig

2.800 € 
Ø-Netto-Einkommen  
je Haushalt im Monat

40 %
bewohnen ein Eigenheim/

Eigentumswohnung

82 %
besitzen einen  
Führerschein 

79 % 
übernehmen gerne 

Verantwortung

i
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DIGITAL6

FUNKE Media Sales NRW, Preisliste Nr. 45 Gültig ab 01.01.2020

Unsere Titel sind nicht nur in Print starke Marken – auch online 
sind sie eine feste Größe im Nutzungsalltag unserer User:

WAZ.de, NRZ.de, WP.de, WR.de und IKZ-online.de, unser 
Newsportal DERWESTEN.de, die Nachrichten-Community der 
Anzeigenblätter lokalkompass.de, der Online-Auftritt unserer 
Lokalradios der Westfunk Kombi Ruhr sowie unsere regionalen 
Jobportale wie ruhrgebietjobs.de und das Sportmagazin 
RevierSport.de.  
 
Angebote aus den Bereichen Apps, Online Audio und Podcast 
auf Anfrage oder online unter funkemediasalesnrw.de

145,2 
Mio. 

Page Impressions  
je Monat

1,29 Mio.
Facebook-Fans

Quellen: IVW 10/2019, Facebook Insights 10/2019

i
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DISPLAY MOBILE7

FUNKE Media Sales NRW, Preisliste Nr. 45 Gültig ab 01.01.2020

Standard Rubrik** Rotation** Größe

Mobile Content Ad 4:1 30,- € 25,- € 320 x 75 Pixel

Mobile Content Ad 3:1 35,- € 30,- € 320 x 100 Pixel 

Mobile Content Ad 2:1 40,- € 35,- € 320 x 150 Pixel 

Mobile Medium Rectangle 45,- € 40,- € 300 x 250 Pixel

Sonderwerbeformate Rubrik** Rotation** Größe

Halfpage Ad 55,- € 50,- €* 300 x 600 Pixel

Cube Ad* 65,- €* 60,- €* 320 x 150 Pixel

Carousel Ad* 65,- €* 60,- €* 320 x 100 Pixel

Content Video Ad* 70,- €* 65,- €* 320 x 100 Pixel

Parallax (Poster Ad)* 70,- €* 65,- €* 375 x 680 Pixel

Pre-Roll bis 30 Sek.* 75,- €* 70,- €* -

Mobile-Werbeformate

Weitere Sonderwerbeformate auf unseren Portalen auf Anfrage möglich.

Die technischen Spezifikationen zu den Werbeformen finden Sie online  
unter funkemediasalesnrw.de/mediadaten

* nicht auf den den Webseiten der Radiosender buchbar 
Brutto TKP-Preise, abzügl. Agenturprovision; Rubrik = Ausspielung anhand von Zielgruppe und Region (Targeting); 
Rotation = Ausspielung über das gesamte Portal hinweg

Mobile Content Ad

Parallax (Poster Ad)

Mobile Medium Rectangle

Cube Ad Carousel Ad Content Video Ad

3:1

4:1

2:1

Verschiebt 
sich beim 
Scrollen!

Halfpage Ad

Pre-Roll bis 30 Sek.

i
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DISPLAY STATIONÄR8

FUNKE Media Sales NRW, Preisliste Nr. 45 Gültig ab 01.01.2020

Standard Rubrik** Rotation** Größe

Superbanner 20,- € 15,- € 728 x 90 Pixel
Skyscraper* 20,- € 15,- € 120/160/200 x 600 Pixel
Medium Rectangle 45,- € 40,- € 300 x 250 Pixel
Billboard 60,- € 55,- € 800 x 250 Pixel
Wallpaper* 50,- € 45,- € Superbanner + Skyscraper

Sonderwerbeformate Rubrik** Rotation** Größe
Halfpage Ad 55,- € 50,- € 300 x 600 Pixel
Sitebar (sticky)* 55,- € 50,- € 120/160/200 x 600 Pixel

Ad Bundle 25,- € 20,- €
Superbanner + Skyscraper + 
Med. Rectangle

Cube Ad 65,- € 60,- € 320 x 150 Pixel

Fireplace 65,- € 60,- €
Skyscraper + Superbanner + 
Skyscraper

Content Video Ad 70,- € 65,- € 728 x 90 Pixel
Parallax (Poster Ad) 70,- € 65,- € 500 x 998 Pixel

Pre-Roll bis 30 Sek. 75,- € 70,- € -

Standard-Werbeformate
Superbanner 
Bei der Betrachtung ganz oben! 
Prominente Platzierung am Kopf der Seite. Viel Raum 
für Informationen und spannende Inszenierungen im 
direkten Sichtfeld des Users.

Billboard
Ruhig mal aus dem Rahmen fallen!
Sehr aufmerksamkeitsstark durch die Platzierung direkt 
zwischen der Navigationsleiste und dem Content-
Bereich. Im direkten Sichtfeld des Users bietet das 
Billboard ausreichend Platz für Ihre Anzeige.

Skyscraper
Hoch im Kurs in Sachen Wirkung! 
Der Klassiker unter den Online-Bannern. Hohe 
Aufmerksamkeit durch ein auffälliges Hochformat 
direkt neben dem redaktionellen Inhalt.

Medium Rectangle
Ihre Werbung mittendrin! 
Klickstarke Werbefläche direkt im redaktionellen 
Umfeld integriert. Aufmerksamkeit garantiert. 
Die redaktionelle Nähe stärkt das Vertrauen in die 
Werbebotschaft.

Wallpaper (setzt sich zusammen aus Superbanner 
+ Skyscraper)
Für den ganz großen Auftritt!
Aufgrund von Größe und auffälliger Form sowie der 
Möglichkeit den Hintergrund einzufärben, wird eine 
sehr hohe Sichtbarkeit erzielt.

Weitere Sonderwerbeformate auf unseren Portalen auf Anfrage möglich.

Die technischen Spezifikationen zu den Werbeformen finden Sie online unter 
funkemediasalesnrw.de/mediadaten

* nicht auf den den Webseiten der Radiosender buchbar
** Brutto TKP-Preise, abzügl. Agenturprovision; Rubrik = Ausspielung anhand von Zielgruppe und Region 
(Targeting);  Rotation = Ausspielung über das gesamte Portal hinweg

i
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CONTENT ADVERTISING9

FUNKE Media Sales NRW, Preisliste Nr. 45 Gültig ab 01.01.2020

Native Advertising
Ihr Artikel im Look & Feel des Markenportals WAZ.de, NRZ.de, WP.de oder WR.de

Native Advertising ist die Königsdisziplin im Online-Marketing. Dabei verpacken wir Ihre werblichen  
Inhalte neu im redaktionellen Stil und machen Ihre Werbung so für unsere Nutzer noch attraktiver und informativer.

Full Service Faktor: 
Exklusive Erstellung Ihrer Werbestory durch die FUNKE Mediengruppe und  
SEO-Optimierung des Textes. Ihre Vorteile:

Erhöhte Seriösität und 
Glaubwürdigkeit durch 
redaktionelle Anmutung 
und Platzierung im idealen 
Themenumfeld

Über eine redaktionelle 
Teaserkachel im gewünschten 
Umfeld werden die User auf den 
Artikel geführt

Garantierte Sichtbarkeit 
der Teaserkachel durch 
Festplatzierung rund um die Uhr 
auf allen Endgeräten

Zusätzliche Reichweite über 
Suchmaschinen durch SEO-
Optimierung

(1) Artikel im Look & Feel des Markenportals  
mit (2) redaktioneller Teaserkachel

2

1

i
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CONTENT ADVERTISING10

FUNKE Media Sales NRW, Preisliste Nr. 45 Gültig ab 01.01.2020

Dieses Angebot ist nicht weiter rabattbildend oder -nehmend. 15% Agenturprovision wird bei Buchung über eine von uns anerkannte Werbeagentur gewährt. 1 Woche entspricht 7 Tagen. Preise verstehen sich inkl. 
Texterstellung durch einen Redakteur. 

Native Advertising

Rabattstaffel auf den Wochenpreis:
ab einer Laufzeit von   4 Wochen – 10% Rabatt 
ab einer Laufzeit von 12 Wochen – 20% Rabatt 
ab einer Laufzeit von 24 Wochen – 30% Rabatt

Optional:
Lenken Sie noch mehr Aufmerksamkeit auf Ihre Story durch ein begleitendes 
Posting auf unseren Facebookseiten der Markenportale, zzgl. 500,- €.

Das Themen-Special-Paket Platzierung 1 Woche
Ihre Teaserkachel wird im relevanten 
Themenumfeld im Markenportal Ihrer 
Wahl auf den Positionen 4 oder 6 
festplatziert. Besonders interessant 
ist diese Platzierung für Ihre relevante 
Story zu einem bestimmten Thema 
sein. Ihre Botschaft erzielt somit die 
maximale Aufmerksamkeit.

Panorama, Politik oder 
Wirtschaft

2.000,- €

Sport, Leben & Kultur 1.000,- €

Reise 650,- €

Das Reichweiten-Paket Platzierung 1 Woche

Ihre Teaserkachel wird direkt auf der 
Startseite im Markenportal Ihrer Wahl 
auf der Position 4 festplatziert. Diese ist 
rund um die Uhr auf allen Endgeräten 
im gewünschten Zeitraum sichtbar. 
Ihre Botschaft erzielt somit die 
maximale Reichweite.

WAZ Startseite

NRZ Startseite

WP Startseite

WR Startseite

4.000,- €

2.000,- €

2.000,- €

2.000,- €

Das Stadt-Paket Platzierung 1 Woche
Ihre Teaserkachel wird auf der ge-
wünschten Stadt-Seite im Markenportal 
Ihrer Wahl auf den Positionen  
4 oder 6 festplatziert. Diese  
Platzierung empfehlen wir, wenn Ihre 
Story eine lokale Relevanz hat und 
vor allem die Endkunden in einem 
gewissen Umkreis erreichen soll. Ihre 
Botschaft ist somit sehr zielgerichtet 
und hat den geringsten Streuverlust.

Essen, Duisburg oder 
Bochum

2.000,- €

Hagen, Oberhausen, 
Bottrop, Witten,  
Gladbeck, Dortmund, 
Gelsenkirchen, 
Meschede, Mülheim, 
Herne

1.000,- €

Düsseldorf, Siegerland, 
Sprockhövel, 
Sundern, Arnsberg,  
Menden, Moers, 
Kreis Olpe, Hattingen, 
Brilon sowie alle 
weiteren Städte die nicht 
aufgeführt sind

650,- €

i
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CONTENT ADVERTISING11

FUNKE Media Sales NRW, Preisliste Nr. 45 Gültig ab 01.01.2020

Advertorial
Individuelle Landingpage auf allen Markenportalen und dem Newsportal DERWESTEN

Wir platzieren Ihre Inhalte im eigenen Look & Feel auf einer individuellen Landingpage auf allen relevanten Markenportalen und DERWESTEN. 
Das Advertorial zu Ihrer Werbeaussage besteht aus Fotos, Videos und einer individuellen Werbebotschaft, damit Ihre Werbestory umfassend 
und ganz individuell präsentiert wird.

 Fotos, Videos, Texte und Werbemittel müssen bis mind. 5 Werktage vor dem gewünschten Erscheinungstag angeliefert werden.

Ihre Vorteile: 

Inhalte stellen offensichtlich das 
zu bewerbende Produkt und 
die Verkaufsabsicht in den 
Vordergrund 

Es können beliebig viele Bilder, 
Videos und Texte verwendet 
werden

Über ein plakatives 
Bannerpaket im gewünschten 
Auslieferungsumfang werden die 
User auf das Advertorial geführt

(1)

(1) Inhalte im Look & Feel des Kunden mit  
(2) additiven Werbemitteln

2

1

i
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CONTENT ADVERTISING12

FUNKE Media Sales NRW, Preisliste Nr. 45 Gültig ab 01.01.2020

Advertorial 

 Dieses Angebot ist skalierbar, jedoch nicht weiter rabattbildend oder -nehmend. 1 Woche entspricht 7 Tagen. 15% Agenturprovision wird bei Buchung über eine von uns anerkannte Werbeagentur gewährt. 
 Eine Werbemittelerstellung durch die FUNKE Mediengruppe ist zu einem Aufpreis von 100,00 € pro Werbemittel möglich. Alle Preise zzgl. MwSt.

Medium Paket
Plakativ erzeugen Sie ein Grundrauschen – mit dem Ad Bundle holen Sie die 
User mit Fingerspitzengefühl auf Ihr Advertorial.
•  Laufzeit: 4 Wochen
•  300.000 Ad Impressions Ad Bundle – Superbanner, (Wide) Skyscraper 

oder Wallpaper & mobile Medium Rectangle
•  Inklusive Regio-Targeting

Preis: 3.000,- €

Basis Paket
Sie lenken die Aufmerksamkeit der User diskret und informativ über eine 
Bild-Text-Kombination auf das Advertorial. 
• Laufzeit: 2 Wochen
• 100.000 Ad Impressions Content-Teaser-Ads stationär & mobil
• Inklusive Regio-Targeting

Preis: 1.500,- €

Das benötigen wir von Ihnen*: 
• Textmaterial für Ihre individuelle Werbebotschaft 
• Bildmaterial (1 – 3 Bilder) zur optimalen Gestaltung Ihres Advertorials 
• ggf. Fotostrecke / Umfrage im .doc-Format 
• ggf. Video zur Einbindung anstelle eines Fotos 
• URLs zur Verlinkung

*  Für alle verwendeten inhaltlichen und optischen Bestandteile müssen die 
Nutzungsrechte vorliegen.

Optional: 
• Lenken Sie noch mehr Aufmerksamkeit auf Ihre Story durch ein begleitendes 
   Posting auf unseren Facebookseiten der Markenportale, zzgl. 500,- €. 
•  Eine exklusive Teaserkachel ist auf Anfrage möglich

Exklusiv Paket
Sie haben etwas zu zeigen und das darf auch jeder sehen? Mit dem Fireplace 
Ad Bundle zeigen Sie Omni-Präsenz und wecken bestimmt jedes Interesse.
• Laufzeit: 6 Wochen
•  500.000 Ad Impressions Fireplace Ad Bundle – Fireplace, Billboard & 

mobile Poster Ad
• Inklusive Regio-Targeting

Preis: 5.000,- €

i
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CONTENT ADVERTISING13

FUNKE Media Sales NRW, Preisliste Nr. 45 Gültig ab 01.01.2020

Content Advertising auf Lokalkompass.de
Mit Content Advertising auf lokalkompass.de werden Sie wirkungsvoller wahrgenommen und 
noch schneller zum Stadtgespräch! Für die gelungene Kommunikation Ihrer Werbebotschaften 
bieten wir Ihnen drei Pakete an:

Bewerben Sie zusätzlich Ihre Inhalte und profitieren Sie von unseren Kombiangeboten.

Standard-Werbemittel Zubuchung:
15.000 AI: 10% Nachlass auf ein Werbemittel
30.000 AI: 20% Nachlass auf ein Werbemittel
50.000 AI: 30% Nachlass auf ein Werbemittel

Laufzeit: 4 Wochen Direktpreis*

1. Online-PR 75 € •  Veröffentlichung eines PR-Textes auf lokalkompass.de  
(2.500 Zeichen + 1 Bild)

•  Veröffentlichung in einer Lokalkompass-Ausgabe

2. Advertorial                                         499 € 
•  Veröffentlichung eines PR-Textes (5.000 Zeichen) und bis zu 25 Bildern
•  Exklusive Festplatzierung eines Teaser-Ads in einer Lokalkompass-

Ausgabe Ihrer Wahl
•  Ausstattung des Advertorials mit Titelgrafik, zusätzlichen Elementen 

und Werbeformen möglich
•  Video-/iFrame-Einbindung möglich

3. Themenseite 899 €
•  Veröffentlichung von bis zu 10 Texten 
•  Platzierung eines Teasers auf einer Stadtausgabe Ihrer Wahl
•  Ausstattung der Themenseite mit Titelgrafik, zusätzlichen  

Elementen und Werbeformen möglich
•  Video-Einbindung möglich

*Agenturpreis auf Anfrage. Alle Preise zzgl. MwSt.

Optionale Zusatzleistungen: Bildgestaltung: 60,00 € 
Textgestaltung (max. 5.000 Zeichen): 100,00 €  
Gewinnspiel-/Umfragemodul möglich

Optionale Zusatzleistungen: Bildgestaltung: 50,00 €  
Textgestaltung (max. 2.500 Zeichen): 60,00 €

Optionale Zusatzleistungen: Bildgestaltung: 60,00 € 
Textgestaltung (max. 5.000 Zeichen): 100,00 € 
Gewinnspiel-/Umfragemodul möglich

i
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SOCIAL MEDIA FACEBOOK14

FUNKE Media Sales NRW, Preisliste Nr. 45 Gültig ab 01.01.2020

Social Media bei der FUNKE Mediengruppe
Machen Sie Werbung genau da, wo sich die Kunden Ihrer Region 
aufhalten: Auf unseren Stadtfanpages „Wir lieben“, den Facebook-
Seiten der Newsportale (WAZ, NRZ und WP), DERWESTEN, von 
RevierSport und dem EventKompass.

Nutzen Sie die hohen Reichweiten und Interaktionsraten unserer 
Plattformen! Welche Facebook-Seite und welches Posting passen 
am besten zu Ihnen? Wir beraten Sie gerne persönlich und kreieren 
gemeinsam mit Ihnen eine Werbekampagne, maßgeschneidert auf 
Ihre individuellen Ziele und Bedürfnisse.

Ihre Vorteile:

•  Neue Zielgruppen erschließen: 
erreichen Sie Ihre Zielgruppe genau in Ihrem Einzugsgebiet

•  Positive Markenwahrnehmung: 
bei unseren Markenportalnutzern

•  Lokale Verbundenheit: 
werben Sie lokal in Ihrer Stadt oder überregional

Ihre Werbemöglichkeiten:

Individuelle Einzelpostings wie Angebote, Event-Tipps oder 
Ankündigungen.

Fotoalbum mit umfangreichem Bildmaterial (ohne 
Fotobeschreibung) zu Ihrer Werbekampagne, perfekt z.B. für 
Neueröffnungen oder Veranstaltungen.

Fotostory, zugeschnitten auf Ihr Unternehmen mit Text und 
beliebig vielen Fotos inkl. Fotobeschreibung für komplexe 
Themen.

Gewinnspielpaket zur Interaktion mit der Zielgruppe und 
maximaler Aufmerksamkeit in einem sympathischen Umfeld.

i
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SOCIAL MEDIA FACEBOOK15

FUNKE Media Sales NRW, Preisliste Nr. 45 Gültig ab 01.01.2020

Reichweite Posting
(Text und Bild/Link)*

Videoaufschlag* Fotoalbum* Fotostory* Fixierung des 
Postings**

bis 5.000 Fans 100,- € 50,- € 200,- € 300,- € 30,- €

bis 10.000 Fans 150,- € 50,- € 250,- € 350,- € 50,- €

10.000 – 20.000 Fans 200,- € 50,- € 300,- € 400,- € 60,- €

20.000 – 30.000 Fans 250,- € 50,- € 350,- € 450,- € 60,- €

30.000 – 40.000 Fans 300,- € 50,- € 400,- € 500,- € 60,- €

40.000 – 50.000 Fans 350,- € 50,- € 450,- € 550,- € 60,- €

Preise Facebook-Seiten WAZ, NRZ, WP, WR, DERWESTEN und RevierSport

Reichweite Posting
(Text und Bild/Link)*

Videoaufschlag* Fotoalbum*
 

Fotostory*

bis 10.000 Fans 250,- € 150,- € 350,- € 450,- €

bis 30.000 Fans 400,- € 150,- € 500,- € 600,- €

bis 75.000 Fans 650,- € 150,- € 750,- € 850,- €

ab 75.000 Fans 900,- € 150,- € 1.000,- € 1.000,- €

  * Alle Preise verstehen sich zzgl. eines individuellen Facebook-Werbebudgets. Bildmaterial und Videos müssen angeliefert werden, Live Videos von unserem Team vor Ort erstellt. 
** Festplatzierung Ihres Postings in der Seitenchronik für eine Woche.

Preise Facebook-Seiten „Wir lieben“ und EventKompass
Wir lieben Bochum | Wir lieben  
Bottrop | Wir lieben das Sauerland | 
Wir lieben Dortmund | Wir lieben 
Duisburg | Wir lieben Düsseldorf | 
Wir lieben Essen | Wir lieben  
Gelsenkirchen | Wir lieben Gladbeck |  
Wir lieben Hagen | Wir lieben Herne | 
Wir lieben Herten | Wir lieben  
Iserlohn | Wir lieben Moers |  
Wir lieben Mülheim | Wir lieben  
Oberhausen | Wir lieben  
Recklinghausen

i
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Mobile Radio-Apps
Mit uns können Sie auch unterwegs immer im Blick  
Ihrer Kunden sein. Nutzen Sie unsere mobilen Webangebote 
mit den beliebten Radio-Apps für iPhone und Android und  
profitieren Sie von stabilen Preisen – bei deutlich  
gestiegenen Nutzerzahlen!

Radio-Presenting 
Das fällt ins Auge: Präsentieren Sie exklusiv unsere 
Radio-App! Beim Öffnen der App wird Ihre Werbebotschaft 
direkt angezeigt (Abb.1, Splashscreen), erst danach gelangt  
der User zu den Inhalten wie Blitzer, Lokalnachrichten oder  
weiteren redaktionellen Angeboten. Und auch dann ist Ihr Logo 
als In-App Banner auf den Unterseiten sichtbar (Abb. 2).  
Unser Portfolio wächst stetig. 

Sender Ø Sessions/Tag € Preise/Monat

Radio Bochum 3.853 785,96

Radio Duisburg 6.743 1.375,55

Radio Emscher Lippe 6.081 1.240,48

Radio Ennepe Ruhr 1.966 401,11

Radio Essen 11.803 2.407,82

Radio Hagen 1.762 359,49

Radio Herne 1.295 264,18

Radio K.W. 4.207 858,14

Radio Mülheim 1.200 244,82

Radio Oberhausen 1.955 398,72

Radio Sauerland 2.164 441,43

Radio Vest 4.917 1.003,16

Bei einer Buchung von 3 Monaten erhalten Sie 10 % Rabatt, bei einer 6-monatigen Buchung 20 %. 
Berechnungsgrundlage: Flurry Analytics 09.2018 – 08.2019. Mindestbuchung: 1 Monat.

(Abb. 1) (Abb. 2)

IN-APP-BANNER

SPLASH- 
SCREEN

i
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Features:
Durch Produkt-Verlinkungen innerhalb des 
Prospekts kann der User mit einem Klick zum 
Online-Shop oder durch die Adressangabe  
selbst zum POS gelangen. Verlinkung auf Ihre 
Webseite oder auf Videos möglich.

Mobiloptimierte/responsive Darstellung  
für Mobilgeräte.

Mit der Filterfunktion kann der Kunde nach 
spezifischen Branchen, Standorten und  
Produkten suchen.

Abb. 
Prospekt

Abb. 
Prospekt

Abb. 
Prospekt

Abb. 
Prospekt

Profitieren Sie von einer starken Reichweite!
Veröffentlichen Sie Ihren Prospekt im Prospektchannel und profitieren Sie von einer umfangreichen Auswahl an regionalen und 
überregionalen Prospekten. 
Die User können über verschiedene Webseiten in den Prospektchannel gelangen – dazu zählen die Markenportale 
WAZ.de, NRZ.de, WP.de, WR.de und IKZ-online.de sowie unser Newsportal DERWESTEN und die Lokalkompass-Community.

Markenportale und Newsportal Lokalkompass.de

150,- € / Woche
60,- € / Woche 

(nur in Kombination mit
Printbeilage möglich)

Hinweis: Anlieferung des Prospektes als PDF-Datei

Reichweite erhöhen:
durch Veröffentlichung Ihrer Beilage 
in Print und Online

Targetingmaßnahmen:
optimierte Ausspielung an gewünschte 
Zielgruppen

Steigerung der „Touchpoints“:
weitere Berührungspunkte mit möglichen oder 
bestehenden Kunden

Unsere Erfahrung zeigt:
höhere Öffnungsraten bringen höheren Umsatz

i
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Finden Sie qualifiziertes Personal auf unseren hochwertigen Stellenportalen
Sie suchen qualifiziertes Personal aus der Region?  
Auf unseren hochwertigen Stellenportalen JOBSNIEDERRHEIN.DE, RUHRGEBIETJOBS.DE  
und JOBSSAUERLAND.DE werden Sie fündig!

Ihre Vorteile:

•  Hohe regionale Reichweite

•  Direkte Ansprache Ihrer 
Zielgruppe – rund um die Uhr

•  Hochwertige Darstellung Ihres 
Unternehmens

•  Zielgerichtete Auffindbarkeit 
durch Suchmaschinen-
optimierung

i
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Zusätzliche Add Ons für unsere Stellenportale Nur in Verbindung mit der Anzeigenflat möglich.

1. Anzeigenservice
Ihre vakanten Jobangebote werden auf unseren  
Jobportalen abgeglichen und ggf. ergänzt.

Unser Angebot: einmalig 20% auf den Flat-Preis

2. Top Arbeitgeber-Platzierung
Prominente Platzierung Ihres Unternehmenslogos  
auf der Startseite des jeweiligen Job Portals für 3 Monate.

Unser Angebot: einmalig 500,- €

Mitarbeiter Jobsniederrhein Ruhrgebietjobs Jobssauerland Mitarbeiter Jobsniederrhein Ruhrgebietjobs Jobssauerland

1 - 5 408,- € 456,- € 372,- € 200 - 299 3.696,- € 4.104,- € 3.324,- €

6 - 9 684,- € 756,- € 612,- € 300 - 399 4.500,- € 5.004,- € 4.056,- €

10 - 19 996,- € 1.104,-  € 900,- € 400 - 499 5.400,- € 6.012,- € 4.860,- €

20 - 49 1.356,- € 1.512,- € 1.224,- € 500 - 749 6.480,- € 7.212,- € 5.832,- €

50 - 99 1.800,- € 2.004,- € 1.620,- € 750 - 999 7.740,- € 8.604,- € 6.972,- €

100 - 149 2.340,- € 2.604,- € 2.112,- €
ab 1.000 auf Anfrage auf Anfrage auf Anfrage

150 - 199 2.976,- € 3.312,- € 2.676,- €

Anzeigenflat mit unbegrenzter Anzahl von Stellenanzeigen
Dazu bieten wir Ihnen ein professionelles Firmenprofil mit Bildern, Videos, Facebook, Benefits sowie eine persönliche Betreuung und Service 
durch unser Experten-Team.

3. Top Jobs
Prominente Platzierung Ihrer 
Stellenanzeige mit einer Laufzeit von 
30 Tagen. 
 
Unser Angebot: einmalig 99,- €  
je Anzeige

i
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Ihre Vorteile:

•  18 Stunden am Tag von  
6 – 24 Uhr alles aus der Region 
und der Welt

•  mehr als 855.000 Blicke  
pro Woche mit wechselndem 
redaktionellen Content und  
Ihrer Werbeaussage

•  180 Grad Werbefläche mit 
einzigartiger Wirkung

Diese innovative und einzigartige 
Werbefläche erzielt eine einmalig 
hohe Kontaktdichte und sorgt für 
maximale Aufmerksamkeit Ihrer 
Werbebotschaft.

Werben wie am Times Square – und das mitten in Essen!
Platziert auf dem Dach des neuen FUNKE Turms am Limbecker Platz profitiert Ihre Werbebotschaft von der 1A-Lage an einer  
DER Essener Hauptverkehrsadern – wo Pendlerströme, Shoppingmall, Firmensitze sowie Kultur- und Freizeitangebote aufeinander treffen. 
 
Nutzen Sie Deutschlands GRÖSSTE und INNOVATIVSTE Digital-Fläche für Ihre Werbung.

i
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Laufzeit:  

10 Sekunden Spotlänge

Alle 10 Min.  108 Einblendungen 13.000,- € / Woche

Alle 5 Min.  216 Einblendungen 26.000,- € / Woche

20 Sekunden Spotlänge

Alle 10 Min.  108 Einblendungen 26.000,- € / Woche

Alle 5 Min.  216 Einblendungen 52.000,- € / Woche

 

Gerne unterstützen wir Sie bei der Produktion Ihres Werbemittels:

 •  Basispaket (Erstellung einer Basis Animation)    750,- €

 •  Premiumpaket (Erstellung einer ausgearbeiteten Videoanimation)  1.500,- €

 Buchen Sie zusätzlich zu unserem Basis- oder Premiumpaket weitere Optionen 
 zur Beratung, Ideenfindung und Konzeption hinzu:

 • Basispaket (Beratung und Weiterentwicklung vorhandenen Materials)  250,- €

 • Premiumpaket (Ideenfindung, Materialentwicklung und Konzeption) 500,- €

Werbeträger-
kontakte / 

Woche
855.533*

*Quelle: Fraunhofer-Frequenzatlas Fachverband Außenwerbung 

i
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Professioneller Journalismus ist unsere Leidenschaft
Zu den FUNKE Tageszeitungen in NRW zählen die Titel  
Westdeutsche Allgemeine Zeitung (WAZ),  
Neue Ruhr/Neue Rhein Zeitung (NRZ), Westfalenpost (WP),  
Westfälische Rundschau 
(WR) und der Iserlohner 
Kreisanzeiger (IKZ).  
Die Titel sind starke Marken 
– als Printprodukt sowie als 
E-Paper in unseren Online-
Nachrichtenportalen.

Die lokalen Redaktionen folgen 
einem gemeinsamen Leitbild und 
kennen die Bedürfnisse und Interessen 
der Leserinnen und Leser in den einzelnen 
Städten. Die Journalisten sind stets unterwegs – 
vom Niederrhein über das Ruhrgebiet bis in das 
Sauerland – und entdecken interessante und bedeutende 
Geschichten aus den Regionen.

T0800 6060740Die kostenlose servicenummer ihrer WestFalenPost. sieerreichen uns auch unter leserservice@wp.de

leserservice

Neben der Spur
tagebuch

Unsere hinterhof-autowerkstattschließt nach 23 Jahren. Damit ver-lieren auch unsere bislang eingela-gerten reifen ihre saisonale ruhe-stätte. Und nun? rundruf in der re-gion bei den Vulkaniseuren. neben-bei: Der Vulkaniseur und reifenme-chaniker als ausbildungsberuf istmit Datum vom 1. august 2004 er-loschen bzw. im nachfolgeberuf„Mechaniker /in für reifen und Vul-kanisation mit den FachrichtungenVulkanisationstechnik bzw. reifenund Fahrwerkstechnik“ aufgegan-gen, lernen wir bei der gelegenheit.Kein Wunder, dass das gewerbebei solch langem namen keinenPlatz für unsere reifen hat! Der an-dere grund: „sehen sie, die reifensind wegen der vielen sUV (sportUtility Vehicles - die red.) breitergeworden; deshalb haben wir weni-ger Platz zum einlagern als früher“,sagt einer der angefragten reifen-profis. aha. es gibt also nicht nurzu wenig gelände für die vielen ge-ländelimousinen, auch der saiso-nal ruhende Verkehr ist mittlerweilekomplett neben der spur. li

spruch
„Der Kompromiss ist ein guter schirm,aber ein schlechtes Dach.“

James russell lowell

ì Dax 12.942 (12.895; 25.10.)ì Tec Dax 2823 (2815; 25.10.)ì Dow Jones 27.052 (26.958; 25.10.)î Euro 1,1087 (1,1107; 25.10.)

börse

eineWappenstele fürdenBrauchtumsvereinLoßröcke inHagen-Boelehat LuisWortmann als sein Gesellenstücke gestaltet. Und offenbar istes gelungen:Der 20-Jährigewurde gerade als bester Steinmetz-Gesellein NRW ausgezeichnet. Foto: Michael Kleinrensing hari/Bericht Wirtschaft
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Siegen: Experten
fordern Ende der
Ärzte-Ausbildung
Wissenschaftsrat empfiehlt dem Land, dasProjekt der Uni nicht weiter zu verfolgenVon Hendrik Schulz
und Steffen Schwab

siegen.DerWissenschaftsrat hat derUni Siegen und ihren Kooperations-partnern sowie dem Land Nord-rhein-Westfalen schwere handwerk-licheMängel bei der Umsetzung desProjekts „Medizin neu denken“ be-scheinigt. Das Expertengremiumempfiehlt, das Vorhaben nicht wei-ter zu verfolgen.
Zusammen mit dem Universitäts-klinikum Bonn und den vier Siege-ner Krankenhäusern arbeitet dieHochschule an einer Ärzteausbil-dung im und für den ländlichenRaum unter besonderer Berücksich-tigung der Digitalisierung. Das Gut-achten desWissenschaftsrats bedeu-te nicht das Ende des Projekts, heißtesdazuausHochschulkreisen–aberman werde deutliche Änderungenvornehmen müssen.

Die Hauptkritik des Wissen-schaftsrats: Alle Beteiligten hättenihre Hausaufgaben nicht gemacht.Es gebe „gravierende Planungsdefi-

zite“ auf inhaltlicher, organisatori-scher, personeller, infrastrukturellerund finanzieller Ebene. Neben feh-lenden Absprachen zwischen denPartnern bei Forschung und Lehrefehlten bei den vier beteiligtenSiege-ner Krankenhäusern die Vorausset-zungen: zu wenig geeignetes Perso-nal für qualitativ angemessene For-schung und Lehre, keine entspre-chende Planung dazu, vor allemnicht zusammen mit der Uni-KlinikBonn, die sich selbst ebenfalls nurwenig um das Vorhaben bemüht ha-be. Diese Kooperation ist zentral fürdas Modellprojekt.
Die Landesregierung hat das Mo-dellprojekt zwar in den Koalitions-vertrag aufgenommen, habe es aberversäumt, die Vorbereitungen zu ko-ordinieren und zu überwachen, soder Wissenschaftsrat. Zudem fehlees an einem nachhaltigen Finanzie-rungskonzept. Die neu gegründeteLebenswissenschaftliche FakultätderUniSiegen, diedasProjekt struk-turell koordinieren soll, verfüge nurüber eine Anschubfinanzierung.Die zentrale Fragestellung desProjekts – medizinische Versorgungim ländlichenRaummitHilfe digita-lerMittel – sei nicht inFrage gestellt,im Gegenteil, sagt Dr. Thomas Grü-newald, Beauftragter der Uni Siegenfür „Medizin neu denken“. Die Kri-tik richte sich an die Art und WeisederUmsetzung–nunwerdemandasGutachten auswerten, die Punkteabarbeiten, mit den Partnern redenund sich dabei streng an den Emp-fehlungen des Wissenschaftsratsorientieren. „Das Projekt wird fort-gesetzt“, sagt Grünewald.

Kommentar politik

Fragen der Effektivität
n Der Wissenschaftsrat ist einwissenschaftspolitisches be-ratungsgremium und wurde1957 von Bund und ländern ge-gründet. arbeitsschwerpunktesind unter anderem die Bil-dungsexpansion und die aus-weitung des hochschulsystemssowie Fragen von effektivitätund effizienz in Wissenschaftund Forschung.

CDU-Chef in
Erfurt will mit
Ramelow reden
AKK betont nachWahlFührungsanspruch
erfurt. Nach der Wahl in Thüringenhat CDU-Spitzenkandidat MikeMohring nach eigenenAngaben Rü-ckendeckung der Bundesspitze fürGespräche mit Regierungschef Bo-do Ramelow (Linke) bekommen.Das CDU-Präsidium habe betont,dass er das volle Vertrauen dafür ha-be, der Gesprächseinladung ausstaatspolitischer Verantwortungnachkommen zu können, sagteMohring. Es gehedarum, darüber zureden, was für das Land überhauptmöglich sei. Das sei keine Vorweg-nahme „für irgendwelche Zusam-menarbeit“. Er wollemit demMinis-terpräsidenten sprechen, nicht mitder Vorsitzenden der Linken.

Fraktionsvize will mit afD sprechenDer stellvertretende thüringischeCDU-Fraktionschef Michael Heymhat dagegen eine Zusammenarbeitmit der AfD und der FDP ins Ge-spräch gebracht. Heym sagte lautMDR Thüringen, nach dem Wahl-ergebnis müssten alle Optionen ge-prüft werden. Auch eine Koalitionaus CDU, FDP undAfD könnte eineMehrheit bilden.
Die CDU-Vorsitzende AnnegretKramp-Karrenbauer bekräftigeunterdessen ihren Führungsan-spruch. Im Bundesvorstand sei vomChef der Jungen Union, Tilman Ku-ban, „die Führungsfrage gestelltwor-den“, sagte sie gestern. Sie habe da-rauf hingewiesen, dass sie sich umden Vorsitz beworben habe, was al-len als Möglichkeit offengestandenhabe. Sie verbinde damit die Verant-wortung, auf dem Parteitag 2020 dieEntscheidung unter anderem überdie Kanzlerkandidatur vorzulegen.Kramp-Karrenbauer fügte hinzu,dass die CDU „aus gutem Grund“immer daran festgehalten habe, dassKanzleramt und Parteivorsitz ineiner Hand lägen. dpa/rtr

Kommentar/Bericht politik

Bafög steht in der
Kritik: „Nicht
mehr zeitgemäß“
hagen. Bildungsexperten sehen dasBafög in einer tiefenKrise. Seit 2012sinkt die Zahl der Geförderten ste-tig, obwohl zugleich die Zahl derStudenten dramatisch gestiegen ist.„Die Ausbildungsförderung hatschlicht nicht Schritt gehalten mitder Lebensrealität der Studieren-den“, kritisieren das Centrum fürHochschulentwicklung (CHE) unddas Deutsche Studentenwerk(DSW). Nötig sei eine grundsätzli-che Reform des Bafög. Freibeträgeund Bedarfssätze müssten deutlichangehoben werden, fordert StefanGrob, Sprecher des Deutschen Stu-dentenwerks. Zudem müsse die Be-zugsdauer der Förderung verlängertund flexibler an die Studiensituationangepasst werden. Bericht region

BKA: Weiterleiten
von Pornobildern
kein Bagatelldelikt
Wiesbaden. DasBundeskriminalamt(BKA) registriert die zunehmendeVerbreitung von pornografischenBildern durch Kinder, Jugendlicheund junge Erwachsene in sozialenNetzwerken. „Es handelt sich beimWeiterleiten solcher Bilder und Fil-me nicht um Bagatelldelikte“, sagteBKA-Referatsleiterin Sabine Vogtgestern in Wiesbaden. Vor allemMinderjährige leiteten Fotos undVi-deos oft an ihre Kontaktgruppenweiter, „ohne sich ausreichende Ge-danken über den kinderpornografi-schen Charakter der geteilten Datei-en zu machen“, sagte die Expertin.Die Tatverdächtigen in diesen Fällenunterscheiden sich laut Vogt grund-sätzlich von solchenmit pädosexuel-ler Motivation. epd/Bericht magazin

Landesregierung
plant Reform der
Lehrerfortbildung
Düsseldorf. Die Fortbildung derknapp200.000Lehrer inNordrhein-Westfalen soll reformiert werden. Esgebe einen deutlichen Entwick-lungsbedarf, sagte Mathias Richter,Staatssekretär im NRW-Schulminis-terium, gestern. Zuvor hatte eine Ex-pertengruppe Verbesserungsvor-schläge vorlegt. Demnach sind dieStrukturen derQualifizierungsange-bote für Pädagogen unübersichtlich.Es gebe zu viele Akteure, etwa dasMinisterium, die Bezirksregierun-gen, Schulämter und Schulen. Oftseien die Zuständigkeiten unklar.Lehrkräfte haben laut Schulgesetzeine Pflicht, sich weiterzubilden. Je-doch gebe es keine Daten über dieTeilnahme, sagte Richter. „Es gibt zuwenig Steuerungswissen.“ dpa
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Anzeige

Gibt es Überraschungen?
DFB-Pokal: Schalke in Bielefeld Favorit,Paderborn in Leverkusen nicht Sport

Strafzettel mit Beweisfoto
Kommunen wollen die Zahlungsmoralvon Parksündern verbessern Region

Erhältlich online: wp.de/shopoder telefonisch: 0800/6060740 kostenfrei(zzgl. 4,95€ Versandkosten, nur so lange der Vorrat reicht)

Wandkalender in
der praktischen
3-Monatsübersichttt

Preis für Abonnenten:

2,50 €
Normalpreis: 3 €

heute im lokalteil
totschlag: Jetztsprechen angeklagte
im Prozess wegen totschlags in dergevelsberger obdachlosenunter-kunft gibt es vor dem hagenerschwurgericht überraschende Wen-dungen. angeklagter Klaus-Peter s.belastet zwei seiner Mitbewohnerund sich selbst in seiner einlas-sung schwer. gevelsberg
bürgerinitiative zumthema pcb gegründet
rund 40 Menschen kamen zumgründungstreffen der Bürgerinitiati-ve „PcB skandal in ennepetal“.erste Maßnahme, die beschlossenwurde, ist ein Bürgerantrag fürmehr aufklärung, der mit einer listevon rund 100 Fragen an die stadtübergeben werden soll. ennepetal
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in Ihrer Zeitung

Probleme im revier
mit asylunterkünften
ruhrgebiet. Die städte im ruhrge-
biet bemühen sich, neue nutzun-
gen für Flüchtlingsunterkünfte zu
finden, die wegen sinkender Bele-
gungszahlen nicht mehr benötigt
werden. Doch langfristige Verträge
behindern oft eine schnelle ab-
wicklung. Viele Bürger ärgern sich
über blockierte Flächen, die für an-
dere nutzungen nicht zur Verfü-
gung stehen. Bericht rhein-ruhr

eU bietet erneuten
Brexit-aufschub an

London. In der Brexit-Hängepartie
bietet die EU Großbritannien kurz
vor Ablauf der Austrittsfrist einen
weiteren Aufschub bis zum 31. Janu-
ar an. Die Entscheidung könne for-
mell durch ein schriftliches Verfah-
renumgesetztwerden, ohnedass ein
EU-Gipfeltreffen nötig werde. Die
Regelung ist demnach flexibel und
erlaubt auch einen früheren Aus-
stieg, falls das Parlament in London
denBrexit-Vertragmit derEUvorher
ratifizieren sollte. Der britische Pre-
mierminister Boris Johnson stimmte
der Verschiebung zu.
Wenig später am Abend erlitt der

Premierminister auf heimischen Bo-
den jedoch eine weitere Schlappe:
Das britische Parlament lehnte die
von Johnson gewünschte vorgezoge-
ne Neuwahl am 12. Dezember klar
ab. rtr

T0800 6060710
(kostenlose servicenummer)

Leserservice

ruhr-cDU-chef Wittke
verlässt die Politik
Gelsenkirchen. Der chef der ruhr-
cDu und staatssekretär im Bundes-
wirtschaftsministerium, oliver Witt-
ke (53), hat seinen abschied aus
der Politik angekündigt. Der frühere
gelsenkirchener oB soll hauptge-
schäftsführer des spitzenverban-
des der deutschen Immobilienwirt-
schaft ZIa werden.
Bericht rhein-ruhr /Komm. Meinung

Funktion als Instrument der Chan-
cengerechtigkeit.
Von 2012 bis 2018 stieg die Zahl

der Studierenden nach CHE-Anga-
ben bundesweit um gut 364.000 auf
derzeit rund 2,9 Millionen an, die
Zahl der Bafög-Bezieher imMonats-
schnitt fiel im gleichenZeitraumum
102.000. Derzeit werden nach Zah-
len des CHE nur rund 12,5 Prozent
der Studenten unterstützt. Ähnlich
ist der Trend in NRW: Nach Anga-
ben des Landestatistikamtes
IT.NRWging dieZahl der Leistungs-
empfänger 2018 im Vergleich zum
Vorjahr um knapp sieben Prozent
zurück. Auch die durchschnittliche
monatlicheFörderung fürbedürftige
Studenten sank um 0,6 Prozent auf
482 Euro imMonat.
Die Bundesregierung will mit der

in diesem Semester in Kraft getrete-
nen Bafög-Reform gegensteuern. So
wurden der Höchstsatz von 735 auf

„Der Aufschub ist
das der Eile

entgegengesetzte
Laster.“

Martin Luther (1483 - 1546)

Zitat

Kommentar
Christopher Onkelbach
zum Bafög

Seit 1971 steht das Bafög für
mehr chancengerechtigkeit im

deutschen hochschulsystem. gut
vier Millionen bedürftige Menschen
konnten Dank der staatlichen aus-
bildungsförderung ein studium ab-
solvieren. Davon profitierte nicht
nur jeder einzelne, sondern
Deutschland als Wissenschafts-
und Wirtschaftsstandort insge-
samt. angesichts der sinkenden
Zahl der geförderten muss sich die
Politik dem Vorwurf stellen, zu we-
nig zu tun, damit es so bleibt.

Denn den standard-studenten,
der Vollzeit zur uni geht und in der
regelstudienzeit sein examen ab-
legt, gibt es immer seltener. Ver-
schiedene Lebensentwürfe, kinder,
nebenjobs, Praktika, Pflege von
angehörigen – es gibt zahlreiche
gründe, ein studium flexibler anzu-
gehen. Das Bafög mit seinen star-
ren regelungen hat sich dieser ent-
wicklung kaum angepasst. Zur
Wahrheit gehört auch, dass dank
der guten konjunktur offenbar viele
eltern in der Lage sind, ein studium
ihrer kinder zu finanzieren. auch
die studenten selbst finden leich-
ter einen nebenjob. Doch dies wird
nicht so bleiben. ein koppelung der
studienbeteiligung an die konjunk-
turelle entwicklung ist auf Dauer fa-
tal. Daher muss die Politik jetzt den
Mut aufbringen, das Bafög grundle-
gend zu modernisieren.

Mehr Mut für
Bafög-Reform

experten kritisieren:
Bafög nicht mehr zeitgemäß
GrundlegendeReformgefordert. Zahl derEmpfänger sinkt seit langem
Von Christopher Onkelbach

essen. Bildungsexperten sehen das
Bafög in einer tiefenKrise. Seit 2012
sinkt die Zahl derGeförderten stetig
ab,obwohlzugleichdieZahlderStu-
denten dramatisch gestiegen ist.
„Die Ausbildungsförderung hat
schlicht nicht Schritt gehalten mit
der Lebensrealität der Studieren-
den“, kritisieren das Centrum für
Hochschulentwicklung (CHE) und
das Deutsche Studentenwerk
(DSW).
Nötig sei eine grundsätzliche Re-

form des Bafög. Freibeträge und Be-
darfssätze müssten deutlich angeho-
ben werden, fordert Stefan Grob,
Sprecher des Deutschen Studenten-
werks.ZudemmüssedieBezugsdau-
er der Förderung verlängert und fle-
xibler an die Studiensituation ange-
passt werden. Sonst verliere die be-
währte Bildungsförderung ihre

853Euro angehoben und die Eltern-
freibeträge erhöht. Damit sollen bis
Herbst 2021 wieder 100.000 Studie-
rende und Schüler zusätzlich geför-
dert werden. Ob dieses Ziel erreicht
werde, ist nachAnsichtderExperten
allerdings fraglich. Schon in der Ver-
gangenheit sei trotz Verbesserungen
dieZahlderGeförderten immerwei-
ter gesunken. „Die Hochschulwelt
hat sich weiterentwickelt, das Bafög
ist stehen geblieben“, so das CHE.
Etwa 800 bis 900 Euro benötigten

Studierende im Durchschnitt pro
Monat zur Finanzierung ihres Stu-
diums. Die Differenz zur durch-
schnittlichen Bafög-Förderung von
482 Euro werde vor allem durch El-
tern, Nebenjobs und Ersparnisse ge-
deckt. Die jüngste Bafög-Reformdes
Bundes sei zwar ein wichtiger
Schritt, gehe aber nicht weit genug,
kritisierte Stefan Grob.
Kommentar s. 1/ Bericht rhein-ruhr

Uni-Medizin
im ruhrgebiet
mit Mängeln

Düsseldorf. Nach Einschätzung des
Wissenschaftsrates sind die Leistun-
gen der Universitätsmedizin in
NRW „beeindruckend“. Die Lan-
desregierung hatte – 20 Jahre nach
der letzten Begutachtung – ein Gut-
achten zur Hochschulmedizin an-
fertigen lassen. Ergebnis: Viele Me-
dizinfakultäten und Unikliniken
sind gut auf die Zukunft vorbereitet.
Allerdings schwächeln die Standor-
te imRuhrgebiet. So lobtderWissen-
schaftsrat zwar die Forschung in
Duisburg-Essen, spricht aber von
einer „bedrohlichen wirtschaftli-
chen Situation des Uniklinikums“.
In Bochum ist das „Bochumer Mo-
dell“ nach Ansicht der Experten in
die Jahre gekommen.DieAufteilung
der Uni-Medizin dort in fast zwei
Dutzend Träger und Kliniken sei zu
kompliziert undgeheaufKostenvon
Forschung und Lehre. „Nicht über-
zeugend“ sei auch das Modellpro-
jekt „Medizin neu denken“ der Unis
BonnundSiegen.DerAufwanddort
für nur 25 Studenten sei viel zu
groß.(mk) Bericht rhein-ruhr
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Wie nennt man eigentlich einen
goldenen oktober, der zu spät
kommt und zu kalt ist?

cDU streitet über
Umgang mit der Linken
Kramp-Karrenbauer verteidigt Führungsanspruch
Berlin. In der CDU-Spitze ist ein
Streit über den Umgang mit der bei
der Thüringer Landtagswahl siegrei-
chenLinkspartei entbrannt.Landes-
chef Mike Mohring sorgte für Irrita-
tionen, weil er Gespräche mit der
Linken um Ministerpräsident Bodo
Ramelow aufnehmen will. Sowohl
CDU-Chefin Annegret Kramp-Kar-
renbauer als auch Mohring selbst
verwiesen am Montag aber darauf,
dass einParteibeschlussKoalitionen
mit Linkspartei und AfD verbiete.
Kramp-Karrenbauer sprach von

einer „parlamentarischen Selbstver-
ständlichkeit“, dassMohringdieGe-
spräche führe.Ramelowhatte sie am

Montag „allen demokratischen Par-
teien“ angeboten. Parteifreunde wie
CDU-Vize Julia Klöckner pochten
aberdarauf, dass es zukeiner formel-
len Koalition kommen dürfe. Moh-
ring betonte, das Wohl des Landes
stehe über parteipolitischen Überle-
gungen: „Die schlechteste aller Lö-
sungen für Thüringen wäre, wenn
die abgewählte Regierung geschäfts-
führend im Amt bleiben würde.“
CDU-Chefin Kramp-Karrenbauer

untermauerte trotz der schweren
Niederlage bei der Thüringen-Wahl
am Montag ihren Führungsan-
spruch gegen Kritiker in der Partei.
Bericht tagesthema/Komm. Meinung

Kötterwill Düsseldorfer
airport-vertragkündigen
Düsseldorf. Das sicherheitsunter-
nehmen kötter, das am Düsseldor-
fer Flughafen für die Fluggastkont-
rollen zuständig ist, hat um die auf-
lösung des Vertrages mit dem air-
port zum 31. Mai 2020 gebeten.
Das geht aus einer Mitteilung an
die Mitarbeiter hervor. grund seien
rahmenbedingungen, die „im
schlimmsten Fall zu einbußen bei
der sicherheit führen“ könnten, so
das unternehmen.Bericht Wirtschaft

Zeitung für Essen
WESTDEUTSCHE ALLGEMEINE

Unabhängig · Überparteilich

Dienstag, 29. Oktober 2019 | Nr. 251 | 44. Woche RDPreis 2,00 € |3 Ein Titel der FUNKE MEDIENGRUPPE

www.waz.de

Anzeige

4 194605 002005 2 0 0 4 4

Die schweren Zeiten
hinter sich gelassen

Muriel Baumeister will mit
neuem Buch Mut machen Leute

Der unvollendete
Weltstar
Lückenhaft, aber lesenswert:
die Prince-Memoiren Panorama

14,95€

Erhältlich online unter: waz.de/shop
oder telefonisch: 0800/6060710 (kostenfrei)
Zzgl. Versandkosten.

Ein Angebot Ihrer

104 Seiten
zahlr. Abb. | Broschur

NUR
DER
RWE !

essen

Krankenstand
sorgt für streit
Ruhrbahnwill Juristen für
„Fehlzeitengespräche“
Lokalseite 1

1,36 Mio.
Leser

Quellen: ma 2019, IVW III/2019

465.258
verbreitete 

Auflage

T0800 6060720
(kostenlose servicen

ummer)

im blickpunkt

bildungsexperten
fordern bafög-reform

essen. Bildungsexpe
rten sehen das

Bafög in der Krise u
nd fordern eine

reform. seit 2012 s
inkt die Zahl

der Geförderten, ob
wohl die Zahl

der studenten steig
t. „Die ausbil-

dungsförderung hat
schlicht nicht

schritt gehalten mit
der Lebensrea-

lität der studierende
n“, so das

centrum für hochschulentwic
klung

und das studentenw
erk. Ber. nrW

leserservice

tagesspruch

„Das Wort Krise setzt

sich im Chinesischen

aus 2 Schriftzeichen

zusammen – das

eine bedeutet Gefahr

und das andere Gele-

genheit.“
John F. kennedy (1917

- 1963), ehema-

liger us-Präsident

berlin.DieThüringerLinke
willnach

ihrem klaren Sieg bei der Landtags-

wahlGesprächemitallen„demokra-

tischen Parteien“ führen. Das kün-

digten Ministerpräsident Bodo Ra-

melow und die Landeschefin der

Linken, Susanne Hennig-Wellsow,

amMontag in Berlin an.Manwerde

noch dieseWoche zuerstmit den jet-

zigen Koalitionspartner
n SPD und

Grüne redenunddannEinladungen

an die anderen Parteien ausspre-

chen. „Wer dieser Einladung nicht

folgt, der will sich dem Dialog (...)

nicht stellen“, sagt
e Ramelow.

Klare Aussagen, ob es zu einem

Bündnis mit der CDU kommen

Thüringens Linke
offen

für alle Demokraten
Theoretisch auch Bündnis mit CDU möglich

könnte, vermieden sowohlRamelow

als auch die Parteichefs Katja Kip-

ping und Bernd Riexinger.

Ramelowsagte, er strebeein
ezügi-

ge Wahl im Erfurter Parlament an,

verwies aber auch auf die Verfas-

sung, wonach er so lange im Amt

bleibt, bis ein neuer Ministerpräsi-

dent gewählt ist. Da alle Parteien

eineKooperation
mit derAfDausge-

schlossen haben, ist eine Regie-

rungsbildung nur möglich, wenn

CDU oder FDP mit den Linken ko-

operieren – also eine Koalition ein-

gehen oder eine Minderheitsregie-

rung dulden. dpa/
Bericht tagesthema

Klartext politik & meinung

Gute Noten für

Universitäts-Medizin

an rhein und ruhr. „
Beeindruckend“

ist nach Einschätzung des Wissen-

schaftsrates die Universitäts-Medi-

zin in NRW. Die Landesregierung

hatte – 20 Jahre nach der letzten Be-

gutachtung – ein Gutachten zur

Hochschulmedizin anfertigen las-

sen. Ergebnis: Vie
leMedizinfakultä-

ten und Unikliniken sind gut auf die

Zukunft vorbereit
et, doch die Stand-

orte im Ruhrgebiet schwächeln.

So lobt der Wissenschaftsrat zw
ar

die Forschung in Duisburg-Essen,

sprichtabervonei
ner „bedrohlichen

wirtschaftlichen Situation des Uni-

klinikums“. Das „Bochumer Mo-

dell“ ist nach Ansicht der Expe
rten

in die Jahre gekommen. Die Auftei-

lung der Uni-Medizin dort in fast

zwei Dutzend Träger und Kliniken

sei zu kompliziert und gehe auf Kos-

ten von Forschung und Lehre. mk

Kritik an
Lehrerfortbildun

g
in NRW

an rhein und ruhr. Die Fortbildung

der 200.000 Lehrer in Nordrhein-

Westfalen soll reformiert werden. Es

gebe einen deutlichen Entwick-

lungsbedarf, sagte
Mathias Richter,

Staatssekretär im
NRW-Schulminis-

terium, am Montag in Düsseldorf.

Zuvor hatte eine Expertengruppe

Verbesserungsvors
chläge vorgelegt.

Danach sind die Strukturen der

Qualifizierungsange
bote für Päda-

gogen unübersichtlich. E
s gebe zu

vieleAkteure, etw
adasMinisterium,

die Bezirksregierunge
n, Schulämter

und Schulen. Oft seien die Zustän-

digkeiten unklar. Lehrkräfte
haben

laut Schulgesetz eine Pflicht, sich

weiterzubilden. Je
dochgebeeskeine

Daten über die Teilnahme, sagte

Richter.
dpa

Warnung vor Porno
s auf Schulhöfen

Jugendkriminalität: Fallzahlen
im Bereich „Internet“ sind 2018 deutlich gestiegen

Von Holger Dumke
und Jan Jessen

an rhein und ruhr.V
ertreter von Poli-

zei und Jugendhilfe warnen ein-

dringlich vor dem leichtfertigen Ver-

breiten von Kinderporno-Dateien

unter Kindern und Jugendlichen.

„Da fehlt das Bewusstsein, dass da-

mit Strafgesetze verletzt werden“,

sagte ein Sprecher des nordrhein-

westfälischen Landeskriminalamtes

(LKA) auf NRZ-Nachfrage.

Am vergangenen Freitag hatte die

Polizei von Durchsuchungen bei

bundesweit 21 Verdächtigen im Al-

ter zwischen 14 und 26 Jahren be-

richtet. Im Internet sollen sie Bilder

weiterverbreitet vo
n u. a. der Verge-

waltigung eines Kindes in einem

Steinbruch. InNRWhatte esDurch-

suchungen gegeben in Stolberg bei

Aachen, in Wuppertal und im Kreis

Siegen-Wittgenstein. Bei Verneh-

mungen hätten sich die Verdächti-

gen verwundert gezeigt, hie
ß es.

Sicherheitsbehörd
en stellen seit

zweieinhalb Jahren fest, dassHeran-

wachsende vermehrt eindeutig kin-

derpornographisc
he Inhalte über

Soziale Netzwerke teilen. D
azu pas-

sen Zahlen des jüngst vom LKA für

Nordrhein-Westfalen veröffentlich-

ten Lagebildes Jugendkriminalität

und -Gefährdung. Prakti
sch überall

sind die Fallzahlen in 2018 runterge-

gangen – nur nicht bei Stra
ftatenmit

dem Tatmittel Internet. Beim Ver-

breiten von Kinderpornos stieg die

Zahl der ermittelten Tatverdächti-

gen unter 21 Jahren von 181 auf 252,

beim Verbreiten von Jugendpornos

von 63 auf 108.

„Viele Kinder und Jugendliche

sind im Internet nicht refl
ektiert ge-

nug und verstehen nicht, was sie

tun“, sagt Heinz Hilgers, der Präsi-

dent des Kinderschutzbund
es. So

fehlehäufigdasVe
rständnis, dassdie

Opfer, die in pornografischen oder

gewalttätigen Videos auftauchten,

keine Comic-Figuren seien, sondern

echte Menschen.

Wichtig sei, dass Elte
rn und Päda-

gogen regelmäßig mit Kindern und

Jugendlichen reden. „Wenn ihnen

Werte vermitteltwerdenundeinVer-

trauensverhältnis
besteht, melden

und löschen sie vielleicht solche In-

halte.“ Hilgers warnt aber vor eine
r

Zweiteilung der Gesellschaft, in die

reale Welt und die des Internets.

„Wenn der Kinder- und Jugend-

schutz im Netz massenhaft unge-

straft missachtet wird, kommt das

Gefühl auf, dass esd
ort keineRegeln

gibt.“ Michael Mertens, Landesvor
-

sitzender derGewerkschaft der Po
li-

zei (GdP) fordert mehr Prävention

gerade auch an Schulen und Ausbil-

dungsstätten. Jungen Menschen

müsse dort das Bewusstsein für den

Schutz von Persönlichkeitsrec
hten

in der virtuellen Welt mitgegeben

werden: „Das Internet bietet viele

Chancen, aber eb
en auch sehr viele

Gefahren“, mahnte Mertens. NRZ

Das Grün
der Städte
ist bedroht

Und wieder musste ein Stadt-

baum fallen…: Weil die heimi-

schen Baumarten anfällig gegen

Klimastress sowie Pilz- und Para-

sitenbefall sind, m
üssen viele von

ihnen weichen. Auch die Kom-

munen an Rhein und Ruhr müs-

sen sich daher verstärkt Gedan-

ken darüber machen, wie das

Stadtgrün der Zukunft ausse
hen

könnte. In den Blick geraten da-

bei zunehmend Baumarten wie

die Robinie, die widerstandsfähi-

ger gegen den Stress sind, den ih-

nen die Umwelt und die Men-

schen bereiten. Bericht seite 3
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Johnson
akzeptiert

Brexit-Aufschub
Frist bis spätesten

s

zum 31. Januar 2020

berlin/london.DerbritischePremier-

ministerBoris Johns
onhat einerVer-

schiebung der Bre
xit-Frist bis spätes-

tens zum 31. Januar 2020 zuge-

stimmt. Das geht aus einem
Schrei-

ben Johnsons an EU-Ratspräsident

Donald Tusk hervor, das die Regie-

rung in London am Montagabend

veröffentlichte. Am Morgen hatte

Tusk mitgeteilt, dass die bleibenden

EU-Staaten den Antrag aus Londo
n

stattgeben wollen und eine flexible

Verlängerung bis s
pätestensEnde Ja-

nuar anbieten.DerbritischePremier

musste denAntrag auf Verläng
erung

stellen, weil es ihm nicht gelungen

war, sein Austrittsabkommen recht-

zeitig durchs Parla
ment zu bringen.

Später amAbend erlitt Johnson je-

doch eineweitere Schla
ppe:Das bri-

tische Parlament lehnte die von
ihm

gewünschte vorgezogene Neuwahl

am 12. Dezember klar ab.
rtr

Hohe Strafen drohen

n Fürs beschaffen oder den

Besitz von Kinderpo
rnos drohen

laut §184 des strafg
esetzbu-

ches bis zu drei Jahr
e freiheits-

strafe oder eine Geld
strafe.

Beim Weiterverbreiten lieg
en

die strafen noch höh
er. strafbar

sind nicht nur Porno
s, die tat-

sächliches Gescheh
en zeigen.

es genügt eine „wirk
lichkeitsna-

he“ Darstellung.

bei weitem nicht alles, was sic
h Ju-

gendliche auf dem smartphone an-

schauen, ist harmlos. foto: Getty

kötterwill Düsseldorfe
r

airport-vertragkündig
en

Düsseldorf. Das sich
erheitsunter-

nehmen Kötter, das
am Düsseldor-

fer flughafen für die
fluggastkont-

rollen zuständig ist,
hat um die auf-

lösung des Vertrage
s mit dem air-

port zum 31. Mai 2020 gebet
en.

Das geht aus einer M
itteilung an

die Mitarbeiter herv
or. Grund seien

rahmenbedingunge
n, die „im

schlimmsten fall zu
einbußen bei

der sicherheit führe
n“ könnten, so

das unternehmen.B
ericht Wirtschaft

NEUERHEIN ZEITUNGNNNEEEUUUEEUERRRHHHEEEIIINNNZZZEEEIIITTTUUTUNNUNUUNUUUNGGG
3 Ein Titel der FUNKE

MEDIENGRUPPE Meinungsfreudig | U
nabhängig | Bürge

rnah

Dienstag, 29. Okto
ber 2019 | 74. Jahrgang | Nr.

251

KLPreis 2,00 € |
www.nrz.de

Zeitung für den K
reis Kleve

Anzeige

4 194582 002005 2 0 0 4 4

Der unvollendete
Dreieinhalb Jahre nach

dem Tod

von Prince erscheinen
seine

Memoiren – unvollständig. GlobusDie einfühlsame
Sonja Marschall erzählt in „Lot

te

und die Chemo-Männchen“ von

einem krebskranken Kind. Kinder

Morgen

10 1

Heute

12 4

Der Tag beginnt mit N
ebel

oder Hochnebel. Spä
ter

kommt aber immer m
ehr

die Sonne zum Vorschein.

Morgen unverändert
.
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KREIS KLEVE
Heute im Lokalteil

brandlöscher für
die seele
yvonne Pohle ist feu

erwehrfrau.

seit zwei Jahren ist
sie teil eines

besonderen teams.
Die Kalkarerin

unterstützt das inter
kommunale

Psu-team der feuerwehr Kleve

Drogendrehscheibe
im Ferienpark
fortsetzung im Prozess gegen Dar-

knet-Dealer aus den
niederlanden

in Kleve: amphetam
ine in der Kühl-

truhe, ecstasy in de
r Waschmaschi-

ne und ein Krypto-te
lefon.
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karlsruhe. Hartz-IV-Bezieher müs-

sen bei wiederholtem Fehlverhalten

ab sofort nicht mehr mit einer Kür-

zung ihres Arbeits
losengeldes II um

mehr als 30 Prozent rechnen. Die

starren dreimonatigen Sanktionen

inHöheeinerLeistung
skürzungvon

60oder100Proze
nt seienunverhält-

nismäßig und verletzten das vom

Staat zu gewährendemenschenwür-

dige Existenzminimum, entschied

das Bundesverfassung
sgericht.

Langzeitarbeitslos
e seien allerdings

zur Mitwirkung verpflichtet, damit

ihre Hilfebedürftigkeit d
urch Arbeit

überwunden werden könne.

Bundesarbeitsminister Hubertus

Heil (SPD) bezeichnete die Ge-

richtsentscheidun
g als ein „weises,

Drogenbeauftragte

fordert Verbot von

Tabakaußenwerbu
ng

Berlin. Die Drogenbeauftragte
der

Bundesregierung,
Daniela Ludwig,

hat ein umfassendes Außenwerbe-

verbot für Tabak gefordert. Dies

müsse alle „Dampfprodukte“ umfas-

sen, sagte die CSU-Politikerin ges-

tern bei der Vorstellung
des Drogen-

und Suchtberichts 2019. Der Kon-

sum von Zigaretten gehe zwar lang-

sam zurück. Dafür steige aber der

Konsum von E-Zigaretten, gerade

bei Jugendlichen und jungen Er-

wachsenen. Bei den
illegalen Subs-

tanzen bleibt Cannabis na
chwie vor

die am häufigsten konsumierte Dro-

ge, sowohlbeiErw
achsenenals auch

bei Jugendlichen. Demnach gaben

19 Prozent der Jugen
dlichen an, in

ihrem Leben Cannabis konsumiert

zu haben. kna/Bericht politik

Verfassungsrichte
r kippen

drastische Hartz-IV
-Sanktionen

Bisherige Regelun
g verletzt Mensch

enwürde

ausgewogenes Urteil“. Es biete eine

Chance auf gesellschaftlic
he Befrie-

dung und gebe Rechtssicherheit i
n

der 15-jährigen Debatte, sagte er

nach der Urteilsverkündigun
g.

Für die Region Südwestfalen und

Hagen liegen der Bundesagentu
r für

Arbeit zufolge nur Schätzungen
für

dieZahl der ausge
sprochenenSank-

tionen vor, da die Statistiken nur bis

auf Landesebene r
eichen. Demnach

bekämen von rund 72.000 Hartz IV-

Empfängern1944 eineSanktio
npro

Monat auferlegt. Drei Viertel dieser

Sanktionen entstünden jedoch aus

Meldeversäumnissen, durchdie e
ine

Kürzung der Leistungen um zehn

Prozent erfolge.
epd/rd

Kommentar/Berich
t politik

Erheblich bessere IT-Kenntnisse

haben zum Beispiel Schüler in Ka-

sachstan,Uruguay,Chileund I
talien.

International „weit unterdurch-

schnittlich“ ist auc
h die Ausstattung

der Schulenmit Computern und an-

deren digitalen Geräten. In NRW

teilen sich im Schnitt 13 Schüler ein

digitales Gerät (Computer, Laptop,

Tablet), in den USA teilen sich zwei

Schüler ein Gerät, in Finnland drei.

Nicht einmal ein Prozent der Acht-

klässler inNRW lernt an einer Schu-

le, in der jedem Lehrer ein von der

Schule bereitgestellter Computer

zur Verfügung steht. Bundesweit

trifft dies auf 3,2 Pr
ozent der Schüler

zu. Spitzenreiter D
änemark erreicht

91 Prozent.
Auch die anderen Ergebnisse der

Studie sind Besorgnis erregen
d. Nur

wenigeLehrer hal
ten inNRWdie di-

NRW-Schülerhinkendig
italhinterher

Einer Studie zufolg
e sindAchtklässler

amComputer „alarmierend“ schlecht. S
chulministerin

Gebauer räumtNachholbedarf ei
n,macht aber die Vorgä

ngerregierung ver
antwortlich

Von Matthias Korfm
ann

Düsseldorf. Am PC sind die Schüler

in Nordrhein-Westfalen eher

schlecht: In einer internationalen

Vergleichsstudie zu digitalen Kom-

petenzen von Mädchen und Jungen

in der 8. Klasse erreichen in NRW

nur Gymnasiasten ordentliche Plat-

zierungen. In allen anderen weiter-

führenden Schulformen ist die Zahl

der Achtklässler, d
ie fast keine rele-

vanten IT-Kenntnisse besitzen, mit

50 Prozent „alarmierend hoch“, sa-

genBildungsforscher,
die sich ander

so genannten ICILS-Studie beteiligt

hatten.
Insgesamt besaßen mehr als ein

Drittel dieserMittelstufenschüler
im

Jahr 2018 nur „sehr einfache“ PC-

Anwendungsfertig
keiten. Sie waren

gerade einmal in der Lage, einen

Link anzuklicken oder eine E-Mail

zu öffnen, so die Verfasser.

gitale Ausstattung ihres Arbeitsplat-

zes für gut, ebenfa
lls wenige wurden

im Studium angemessen auf den

Einsatz digitaler Medien im Unter-

richt vorbereitet, und die Bereit-

schaft, sich dieseKompetenzen über

Weiterbildungsange
bote anzueig-

nen, scheint nicht
besonders ausge-

prägt zu sein.
NRW-Schulministerin Yvonne

Gebauer (FDP) erkennt „großen

Handlungsbedarf“ und machte ges-

tern die rot-grüne Vorgängerregie-

rung für das schle
chte Abschneiden

desLandes verant
wortlich. SPDund

Grüne hätten „den digitalenWandel

völlig verschlafen“. NRW investiere

in den kommenden Jahren sechs

Milliarden Euro in die zeitgemäße

Ausstattung der Schulen. Der Digi-

talpakt des Bunde
smit den Ländern

bringe den Schulen in NRW eine

weitere Milliarde Euro.

Bericht region/Komm
entar politik

Gewerkschaft sieh
t keinen Fortschrit

t

n Die von der uni pade
rborn na-

tional erfassten Erge
bnisse der

Studie sind für NRW
besonders

aussagefähig, weil s
ich hier viel

mehr Schulen beteil
igt hatten als

in den anderen Länd
ern. Der Ver-

band Bildung und E
rziehung

(VBE) ist entsetzt, da
ss Schüler in

ganz Deutschland h
eute kaum

bessere IT-Kenntniss
e haben als

bei der letzten Stud
ie im Jahr

2013. Das Institut d
er deutschen

Wirtschaft forderte,
informatik

zum pflichtfach zu mache
n.

Deutsche Schüler be
nötigten hier

dringend „Nachhilfe
“.

champions league

st. petersburg
rB leipzig 0:2

NRW fürchtet
100 IS-Rückkehrer

aus Nordsyrien

nrW Düsseldorf. Nach der türki-

schen Militäroffensive in Nordsy-

rien wächst bei den Sicherheitsbe-

hörden inNRWdieSorgewegender

möglichen Rückkehr von radikalen

Kämpfern der Terrororganisa
tion Is-

lamischer Staat. Man gehe davon

aus, dass sich noch 100 IS-Kämpfer

mit NRW-Bezug in Nordsyrien auf-

hielten, erklärte In
nenminister Reul

(CDU) in einer Vorlage für den

Landtags-Innenau
sschuss. „Beim

Großteil dieser Personen ist von

Rückkehrabsichte
nauszugehen“, so

Reul. Allerdings gebe es auch Hin-

weise darauf, dass einige
aus Furcht

vor Strafverfolgun
g oder aus ideolo-

gischer Überzeugung nicht zurück-

kehren wollen.
tobi

Das Glück wohnt i
m Norden

Deutschland ist k
ein Land der Mies

epeter, behauptet
der Glücksatlas 20

19 Bericht magazin

T0800 8822111
Aus Vorwahlbereich

en 02371, 02372, 0
2374, 02378 und

02304 im Festnetz kostenlos o
der 02371 822-0 zu

den

normalen Tarifen

leserservice

Komische Vögel
Es ist etwa so, als w

ürde man sich

ein Aquarium angucken – nur, das
s

es sich um Vögel und sonstige
Fut-

terinteressenten im
Garten handelt,

die nicht schwimme
n und auch

nicht im Aquarium leben, sondern

im Freien. Eigentlich is
t der Ver-

gleich blödsinnig. S
agen wir so: Die

Beobachtung der Ti
ere im Futter-

häuschen entfaltet e
ine ähnliche

meditative Wirkung
wie der Blick in

ein Guppy-Becken. E
s sind natür-

lich Singvögel, die s
ich um das Fut-

ter balgen: Meisen,
Kleiber, Spat-

zen, ein (vermutlich
evangelisches)

Dompfaffpaar, aber
auch die größe-

ren Kaliber: Amseln
, Drosseln, Sta-

re. Nur Tauben gehe
n nicht ins

Häuschen. Sie sind
zu dusselig, auf

engem Raum zu wenden. Eichelhä
-

her gehen rein, Bun
t- und Grün-

spechte ebenfalls. D
abei füttern wir

vegan! Und natürlich
kapern die

Eichhörnchen die Er
dnüsse. Wir ha-

ben ein altes Ferngl
as reaktiviert,

um die gut 25 Meter au
s der Ferne

zu überblicken. Verm
utlich denken

die Bewohner gegen
über: komi-

sche Vögel, diese N
achbarn. Li.

spruch
„Treue üben ist Tuge

nd, Treue erfahren

ist Glück.“
marie von ebner-esch

enbach

ì Dax 13.149 (13.136; 04.11.)

ì Tec Dax 2901 (2884; 04.11.)

ì Dow Jones 27.474 (27.462; 04.11.)

î Euro 1,1109 (1,1158; 04.11.)

Börse

Selbstbewusst reagieren

Wie ein Training hilft
, sich gegen rech-

ten Populismus zu wehren— Region

BVB dreht die Partie – 3:2

Hakimi traf zwei Mal. Inte
r Mailand

führte zur Pause sc
hon 2:0— SportSchiedsrichter-Leg

ende

Jupp Kompallas Anekdoten a
us der

Eishockey-Karrier
e— Lokalsport

Anzeige

4 194584 702002 3 0 0 4 5

SCHWACHSTELLEN AN BAUCH UND LEISTE

RECHTZEITIG ERKENNEN
Prof. Dr. med. Ralf C

zymek, Chefarzt der
Klinik für Allgemein-,

Viszeral- und Minima
linvasive Chirurgie

UNTERSTÜTZUNG IM ALLTAG

Informationsstand de
s Sanitätshauses Röt

her

Do, 07.11.2019, 18:00
– ca. 19:30 Uhr

im Foyer der Stadtwerke
Arnsberg, Niedereime

rfeld 22, 59823 Arnsb
erg

Weitere Infos unter www
.klinikum-hochsauerland.de/t

ermine

INFORMATIONSABE
ND

DIE BEULE AM BAUCH:

BAUCHWANDBRÜCHE

EINTRITTFREI

ikZ lokal

Freie meinung
Das Westfälische La

ndestheater

hat das Stück „Verrä
ter“ über den

türkischen Journalis
ten Can Dündar

ins Parktheater geb
racht. iserlohn

Der slamer aus oestrich
Der Oestricher Unte

rnehmens-

Coach Andreas Klem
ent beein-

druckt Speaker Slam
-Jury mit Paral-

lelen zum Profi-Sport. letmathe

nikolaus seit 37 Jahr
en

Nikolaus Emil starte
t in seine 37.

Saison und möchte
durch die

Spenden wieder die
Inklusion

unterstützen.
hemer

rödel im Torrausch
Bei Denis Rödel, Stü

rmer beim Fuß-

ball-Landesligisten
Borussia Drö-

schede, läuft es. Er
erzielte sechs

der letzten acht Tore
. lokalsport

Montag „allen demokratischen Par-
teien“ angeboten. Parteifreunde wie
CDU-Vize Julia Klöckner pochten
aberdarauf, dass es zukeiner formel-
len Koalition kommen dürfe. Moh-
ring betonte, das Wohl des Landes
stehe über parteipolitischen Überle-
gungen: „Die schlechteste aller Lö-
sungen für Thüringen wäre, wenn
die abgewählte Regierung geschäfts-
führend im Amt bleiben würde.“
CDU-Chefin Kramp-Karrenbauer

untermauerte trotz der schweren
Niederlage bei der Thüringen-Wahl
am Montag ihren Führungsan-
spruch gegen Kritiker in der Partei.
Bericht tagesthema/Komm. meinung

CDU streitet über
Umgang mit der Linken
Kramp-Karrenbauer verteidigt Führungsanspruch
Berlin. In der CDU-Spitze ist ein
Streit über den Umgang mit der bei
der Thüringer Landtagswahl siegrei-
chenLinkspartei entbrannt.Landes-
chef Mike Mohring sorgte für Irrita-
tionen, weil er Gespräche mit der
Linken um Ministerpräsident Bodo
Ramelow aufnehmen will. Sowohl
CDU-Chefin Annegret Kramp-Kar-
renbauer als auch Mohring selbst
verwiesen am Montag aber darauf,
dass einParteibeschlussKoalitionen
mit Linkspartei und AfD verbiete.
Kramp-Karrenbauer sprach von

einer „parlamentarischen Selbstver-
ständlichkeit“, dassMohringdieGe-
spräche führe.Ramelowhatte sie am
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Eine Wolke
für Europa

Auftakt zum Digital-Gipfel:
Seit Montag wird in Dortmund

darüber diskutiert, wie Deutschland
digital besser dastehen könnte.
Auch eine eigene Cloud-Lösung

steht im Raum

Bericht wirtschaft

10° -1°

Oliver wittke wechselt
in die wirtschaft

Berlin. oliver Wittke,
parlamentarischer
staatssekretär im
Bundeswirtschafts-
ministerium, soll
neuer Hauptge-
schäftsführer des

Zentralen immobilienausschusses
(Zia) werden. Bis ende oktober
arbeite Wittke weiter im Ministe-
rium. sein Bundestagsmandat will
der 53-Jährige bis zum antritt der
neuen stelle ausüben. seit März
2018 arbeitet Wittke als staatsse-
kretär im Wirtschaftsministerium.
Zuvor war er zwei Jahre Generalse-
kretär der cdU NrW.
Bericht die region / Komm. meinung

aus dem inhalt

das wetter

„Der Aufschub ist
das der Eile

entgegengesetzte
Laster.“

martin luther (1483 - 1546)

Zitat

11° -1°

heute morgen

Wie nennt man eigentlich einen
goldenen oktober, der zu spät
kommt und zu kalt ist?

Seit 1971 steht das Bafög für
mehr chancengerechtigkeit im

deutschen Hochschulsystem. Gut
vier Millionen bedürftige Menschen
konnten dank der staatlichen aus-
bildungsförderung ein studium ab-
solvieren. davon profitierte nicht
nur jeder einzelne, sondern
deutschland als Wissenschafts-
und Wirtschaftsstandort insge-
samt. angesichts der sinkenden
Zahl der Geförderten muss sich die
politik dem vorwurf stellen, zu we-
nig zu tun, damit es so bleibt.

denn den standard-studenten,
der vollzeit zur Uni geht und in der
regelstudienzeit sein examen ab-
legt, gibt es immer seltener. ver-
schiedene Lebensentwürfe, Kinder,
Nebenjobs, praktika, pflege von
angehörigen – es gibt zahlreiche
Gründe, ein studium flexibler anzu-
gehen. das Bafög mit seinen star-
ren regelungen hat sich dieser ent-
wicklung kaum angepasst. Zur
Wahrheit gehört auch, dass dank
der guten Konjunktur offenbar viele
eltern in der Lage sind, ein studium
ihrer Kinder zu finanzieren. auch
die studenten selbst finden leich-
ter einen Nebenjob. doch dies wird
nicht so bleiben. ein Koppelung der
studienbeteiligung an die konjunk-
turelle entwicklung ist auf dauer fa-
tal. daher muss die politik jetzt den
Mut aufbringen, das Bafög grundle-
gend zu modernisieren.

Kommentar
Christopher Onkel-
bach zum Bafög

Mehr Mut für
Bafög-Reform

Experten kritisieren:
Bafög nicht mehr zeitgemäß
GrundlegendeReformgefordert. Zahl derEmpfänger sinkt seit langem
Von Christopher Onkelbach

dortmund. Bildungsexperten sehen
das Bafög in einer tiefen Krise. Seit
2012 sinkt die Zahl der Geförderten
stetig ab, obwohl zugleich die Zahl
der Studenten dramatisch gestiegen
ist. „Die Ausbildungsförderung hat
schlicht nicht Schritt gehalten mit
der Lebensrealität der Studieren-
den“, kritisieren das Centrum für
Hochschulentwicklung (CHE) und
das Deutsche Studentenwerk
(DSW).
Nötig sei eine grundsätzliche Re-

form des Bafög. Freibeträge und Be-
darfssätze müssten deutlich angeho-
ben werden, fordert Stefan Grob,
Sprecher des Deutschen Studenten-
werks.ZudemmüssedieBezugsdau-
er der Förderung verlängert und fle-
xibler an die Studiensituation ange-
passt werden. Sonst verliere die be-
währte Bildungsförderung ihre

Funktion als Instrument der Chan-
cengerechtigkeit.
Von 2012 bis 2018 stieg die Zahl

der Studierenden nach CHE-Anga-
ben bundesweit um gut 364.000 auf
derzeit rund 2,9 Millionen an, die
Zahl der Bafög-Bezieher imMonats-
schnitt fiel im gleichenZeitraumum
102.000. Derzeit werden nach Zah-
len des CHE nur rund 12,5 Prozent
der Studenten unterstützt. Ähnlich
ist der Trend in NRW: Nach Anga-
ben des Landestatistikamtes
IT.NRWging dieZahl der Leistungs-
empfänger 2018 im Vergleich zum
Vorjahr um knapp sieben Prozent
zurück. Auch die durchschnittliche
monatlicheFörderung fürbedürftige
Studenten sank um 0,6 Prozent auf
482 Euro imMonat.
Die Bundesregierung will mit der

in diesem Semester in Kraft getrete-
nen Bafög-Reform gegensteuern. So
wurden der Höchstsatz von 735 auf

853Euro angehoben und die Eltern-
freibeträge erhöht. Damit sollen bis
Herbst 2021 wieder 100.000 Studie-
rende und Schüler zusätzlich geför-
dert werden. Ob dieses Ziel erreicht
werde, ist nachAnsichtderExperten
allerdings fraglich. Schon in der Ver-
gangenheit sei trotz Verbesserungen
dieZahlderGeförderten immerwei-
ter gesunken. „Die Hochschulwelt
hat sich weiterentwickelt, das Bafög
ist stehen geblieben“, so das CHE.
Etwa 800 bis 900 Euro benötigten

Studierende im Durchschnitt pro
Monat zur Finanzierung ihres Stu-
diums. Die Differenz zur durch-
schnittlichen Bafög-Förderung von
482 Euro werde vor allem durch El-
tern, Nebenjobs und Ersparnisse ge-
deckt. Die jüngste Bafög-Reformdes
Bundes sei zwar ein wichtiger
Schritt, gehe aber nicht weit genug,
kritisierte Stefan Grob.

Kommentar s. 1/Bericht die region

Uni-Medizin
im Ruhrgebiet
mit Mängeln

düsseldorf. Nach Einschätzung des
Wissenschaftsrates sind die Leistun-
gen der Universitätsmedizin in
NRW „beeindruckend“. Die Lan-
desregierung hatte – 20 Jahre nach
der letzten Begutachtung – ein Gut-
achten zur Hochschulmedizin an-
fertigen lassen. Ergebnis: Viele Me-
dizinfakultäten und Unikliniken
sind gut auf die Zukunft vorbereitet.
Allerdings schwächeln die Standor-
te imRuhrgebiet. So lobtderWissen-
schaftsrat zwar die Forschung in
Duisburg-Essen, spricht aber von
einer „bedrohlichen wirtschaftli-
chen Situation des Uniklinikums“.
In Bochum ist das „Bochumer Mo-
dell“ nach Ansicht der Experten in
die Jahre gekommen.DieAufteilung
der Uni-Medizin dort in fast zwei
Dutzend Träger und Kliniken sei zu
kompliziert undgeheaufKostenvon
Forschung und Lehre. „Nicht über-
zeugend“ sei auch das Modellpro-
jekt „Medizin neu denken“ der Unis
BonnundSiegen.DerAufwanddort
für nur 25 Studenten sei viel zu
groß.(mk) Bericht die region

Fo
to

:
dp

a

EU bietet erneuten
Brexit-Aufschub an

london. In der Brexit-Hängepartie
bietet die EU Großbritannien kurz
vor Ablauf der Austrittsfrist einen
weiteren Aufschub bis zum 31. Janu-
ar an. Die Entscheidung könne for-
mell durch ein schriftliches Verfah-
renumgesetztwerden, ohnedass ein
EU-Gipfeltreffen nötig werde. Die
Regelung ist demnach flexibel und
erlaubt auch einen früheren Aus-
stieg, falls das Parlament in London
denBrexit-Vertragmit derEUvorher
ratifizieren sollte. Der britische Pre-
mierminister Boris Johnson stimmte
der Verschiebung zu.
Wenig später am Abend erlitt der

Premierminister auf heimischen Bo-
den jedoch eine weitere Schlappe:
Das britische Parlament lehnte die
von Johnson gewünschte vorgezoge-
ne Neuwahl am 12. Dezember klar
ab. rtr
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Vor drei Jahren
starb Prince
Heute erscheint seine
Biografie Panorama

Klang für
stumme Filme
Interview mit Dirigent
Helmut Imig Kultur

„Hinfallen ist
keine Schande“
Muriel Baumeister
im Interview Leute

Erhältlich online: wr.de/shop
oder telefonisch: 0800/6060730 kostenfrei
(zzgl. 4,95€ Versandkosten, nur so lange der Vorrat reicht)

Wandkalender in
der praktischen
3-Monatsübersichttt

Preis für Abonnenten:

2,50 €
Normalpreis: 3 €

Das revolutionäre
Feuer der Liebe
Im Kino: Historiendrama „Porträt
einer jungen Frau in Flammen“ Kultur

nachrichten

Hilft Methadon bei
der Tumortherapie?
ulm. Als Schmerzmittel undHeroin-
ersatz ist Methadon weltweit etab-
liert. Aber kanndie demOpiumähn-
liche, künstlich hergestellte Subs-
tanz noch mehr? Könnte sie Krebs-
kranken neue Hoffnung bieten?
Oder sind vereinzelte Hinweise auf
Besserungen bei Tumorpatienten
Ausnahmen, die gar nichts mit dem
Wirkstoff zu tun haben?Zumersten
Mal soll nun eine klinische Studie
belastbare Antworten auf diese Fra-
gen liefern. Bericht Verbraucher

BKA warnt Kinder,
Pornos zu verbreiten
wiesbaden. Mit Nachdruck warnt
das Bundeskriminalamt (BKA) vor
dem leichtfertigen Verbreiten von
kinderpornografischen Dateien
unter Kindern und Jugendlichen.
„Wir müssen hier massiv einer Baga-
tellisierung dieser Straftaten ent-
gegenwirken“, sagte die Leiterin der
BKA-Abteilung für Schwere undOr-
ganisierte Kriminalität, Sabine Vogt,
inWiesbaden. Bericht Panorama

i
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Kleve

Wesel

Moers

Duisburg

Düsseldorf

Dinslaken

Emmerich
Kranenburg

Bedburg-Hau

Uedem

Weeze

Xanten

Hamminkeln

Schermbeck

Sonsbeck

Alpen

Issum

Rheurdt

Erkrath

Hilden

Voerde Hünxe

Rheinberg
Kamp- 
Lintfort

Neukirchen- 
Vluyn

Isselburg

Kalkar Rees

Goch

Langenfeld

Monheim

üsseldorf

mbeck

Erk ath

Recklinghausen

Essen

Velbert

Bottrop

Mülheim

Ober-  hausen

Glad-  
beck Gelsen-  

kirchen

Haltern

Marl

Herten Waltrop

Heiligenhaus

Datteln
Oer-Erkenschwick

Olfen

Waltrop

Dortmund

Bochum

Hagen

Herdecke/
Wetter

Herne

Hattingen

Ennepetal

Unna

Bergkamen

Kamen

Fröndenberg

Holzwickede

Castrop-Rauxel

Sprockhövel
Gevelsberg

Schwelm
Breckerfeld

Witten

Wirtscha� sräume

Wirtscha� sraum Niederrhein

Wirtscha�sraum Ruhr West

Wirtscha�sraum Ruhr Ost

Wirtscha�sraum Südwestfalen

Unna

BergkamenBergkamen

Kamen

Fröndenberg

Holzwickede

MarsbergBrilon

OlsbergMeschede

Bestwig

Eslohe

Schmallenberg Winterberg

Medebach

Hallenberg

Bad Berleburg

ErndtebrückHilchenbach

Bad Laasphe
Netphen

Siegen
Kreuztal

Freudenberg

Wilnsdorf

Neunkirchen

Burbach

Wenden

Drolshagen

Olpe Kirchhundem

LennestadtAttendorn

Finnentrop

Sundern

Arnsberg
Menden

Balve

Iserlohn
Hemer

*Quellen: IVW III/2019

Wirtschaftsraum Niederrhein

Ausgabe: 11TA0450

ZIS-Nr. 101277

verbreitete Auflage:

84.571 Exemplare*

Wirtschaftsraum Ruhr-West

Ausgabe: 11TA0500

ZIS-Nr. 105127

verbreitete Auflage:

155.616 Exemplare*

Wirtschaftsraum Ruhr-Ost

Ausgabe: 11TA0610

ZIS-Nr. 105128

verbreitete Auflage:

133.960 Exemplare*

Wirtschaftsraum Südwestfalen

Ausgabe: 11TA0700

ZIS-Nr. 105129

verbreitete Auflage:

91.110 Exemplare*

i
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1/2 Seite
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1/3 Seite
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1/3 Seite
(4 Sp./250 mm) 

1/4 Seite
(3 Sp./250 mm) 

1/4 Seite
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Streifen
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Textteil
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mm-Preise** Zeilenpreise*

ZIS-Nr. Ausgaben 
Nr.

Titel und
Belegungsmöglichkeit Erscheinung

Verbreitete  
Exemplare 3 
(inkl. E-Paper)

Direktpreis Agenturpreis Direktpreis Agenturpreis

101334 11TA0850 Gesamtausgabe inkl. IKZ Mo - Sa 465.258 66,26 77,95 198,19 233,16
101277 11TA0450 Wirtschaftsraum Niederrhein Mo - Sa 84.571 14,77 17,38 44,19 51,99
105127 11TA0500 Wirtschaftsraum Ruhr-West Mo - Sa 155.616 26,68 31,39 79,83 93,92
105128 11TA0610 Wirtschaftsraum Ruhr-Ost Mo - Sa 133.960 24,27 28,55 72,59 85,40
105129 11TA0700 Wirtschaftsraum Südwestfalen Mo - Sa 91.110 13,51 15,89 40,42 47,55

Orts- und Unterausgaben

100667 11TA0103 Essen Mo - Sa 61.077 8,34 9,81 17,80 20,94
102042 11TA0157 Werdener Nachrichten 2 Fr 2.150 0,93 1,09 – –
105318 11TA0363 11TA0103 Essen (Mo - Sa) +  

11TA0157 Werdener Nachrichten (Fr)
Mo - Sa 63.227 9,05 10,65 – –

101544 11TA0186 Arnsberg/Neheim-Hüsten Mo - Sa 15.963 3,03 3,56 6,47 7,61
100225 11TA0021 Bochum-Gesamt (inkl. BO-Wattenscheid) Mo - Sa 38.999 6,43 7,56 13,76 16,19
101222 11TA0121 Bochum (ohne BO-Wattenscheid) Mo - Sa 32.560 5,70 6,71 12,18 14,33
101723 11TA0135 Wattenscheid Mo - Sa 6.439 2,36 2,78 5,02 5,91
101730 11TA0122 Bottrop Mo - Sa 12.587 2,72 3,20 5,80 6,82
101903 11TA0102 Dinslaken/Wesel Mo - Sa 21.289 3,09 3,64 6,60 7,76
100103 11TA0002 Dinslaken 1 Mo - Sa 13.526 2,36 2,78 5,04 5,93
101742 11TA0052 Wesel 1 Mo - Sa 7.763 1,69 1,99 3,60 4,23
100554 11TA0125 Dortmund/Kreis Unna 2 Mo - Sa 21.430 5,18 6,09 11,04 12,99
100631 11TA0124 Castrop-Rauxel 2 Mo - Sa 3.127 1,71 2,01 3,66 4,31
100166 11TA0140 Dortmund 2 Mo - Sa 13.025 4,43 5,21 9,45 11,12
101917 11TA0163 Kamen / Unna 2 Mo - Sa 5.277 1,71 2,01 3,66 4,31
100779 11TA0101 Duisburg Mo - Sa 34.968 6,43 7,56 13,76 16,19
101885 11TA0151 Düsseldorf Mo - Sa 3.445 2,33 2,74 4,96 5,83
100256 11TA0168 Ennepe-Ruhr-Süd (Gevelsberg/Ennepetal/Schwelm) Mo - Sa 11.672 2,62 3,08 5,59 6,58
101205 11TA0126 Gelsenkirchen Mo - Sa 21.647 4,66 5,48 9,94 11,69
100387 11TA0127 Gladbeck Mo - Sa 7.957 2,50 2,94 5,33 6,27

i
INHALT



ANZEIGENPREISE INKL. E-PAPER26

FUNKE Media Sales NRW, Preisliste Nr. 45 Gültig ab 01.01.2020

mm-Preise** Zeilenpreise*

ZIS-Nr. Ausgaben 
Nr.

Titel und
Belegungsmöglichkeit Erscheinung

Verbreitete  
Exemplare 3 
(inkl. E-Paper)

Direktpreis Agenturpreis Direktpreis Agenturpreis

101808 11TA0372    Hagen/HA-Hohenlimburg + Herdecke/Wetter Mo - Sa 27.661 5,57 6,55 11,91 14,01
101297 11TA0173    Hagen/HA-Hohenlimburg Mo - Sa 21.086 4,50 5,29 9,59 11,28
101621 11TA0180    Hohenlimburg 1 Mo - Sa 3.018 1,33 1,56 2,85 3,35
100611 11TA0176    Herdecke/Wetter Mo - Sa 6.576 1,91 2,25 4,08 4,80
101734 11TA0147    Hattingen Mo - Sa 7.988 2,44 2,87 5,24 6,17
100055 11TA0028    Herne-Gesamt (inkl. Wanne-Eickel) Mo - Sa 14.844 3,69 4,34 7,92 9,32
101780 11TA0177     Iserlohn/Hemer Mo - Sa 15.329 2,87 3,38 6,16 7,25
101358 11TA0155     Kleve Mo - Sa 6.675 1,56 1,84 3,34 3,93
101664 11TA0179    Menden Mo - Sa 9.744 2,00 2,35 4,26 5,01
101754 11TA0188    Meschede/Brilon Mo - Sa 23.301 3,14 3,69 6,72 7,91
101969 11TA0189   Meschede (Altkreis) 1 Mo - Sa 11.752 1,83 2,15 3,91 4,60
100079 11TA0190    Brilon (Altkreis) 1 Mo - Sa 11.549 1,85 2,18 3,95 4,65
100469 11TA0104    Moers Mo - Sa 18.193 3,89 4,58 8,29 9,75
104732 11TA0018 Moers-Nordkreis 1 Mo - Sa 2.854 2,21 2,60 4,69 5,52
100603 11TA0105 Mülheim Mo - Sa 19.433 4,28 5,04 9,16 10,78
100799 11TA0106 Oberhausen Mo - Sa 20.942 4,68 5,51 10,03 11,80
100012 11TA0183 Kreis Olpe Mo - Sa 18.852 2,80 3,29 6,00 7,06
104799 11TA0133 Recklinghausen Mo - Sa 4.366 1,33 1,56 2,85 3,35
101756 11TA0384 Kreis Siegen-Wittgenstein Mo - Sa 7.921 1,91 2,25 4,08 4,80
101432 11TA0107 Velbert/Heiligenhaus Mo - Sa 7.608 2,73 3,21 5,84 6,87
101530 11TA0136 Witten Mo - Sa 11.366 2,44 2,87 5,24 6,17

Anzeigen auf Textseiten: max. Höhe 380 mm. Für Eckfeldanzeigen auf Textseiten: mind. 600 mm. Textteilanzeigen: mind. 20 mm 
Titelblattanzeigen auf Anfrage in Hauptausgaben möglich, Größe: 2-spaltig/100 mm hoch oder Streifenanzeige auf  Anfrage. Bei hochformatigen Anzeigen im Anzeigenteil wird ab 410 mm Höhe die volle 
Satzspiegelhöhe berechnet. Anzeigenschaltungen in übergeordneten Ausgaben haben Vorrang vor den für Teilausgaben disponierten Anzeigen, auch wenn sie später aufgegeben werden. Anzeigen werden 
automatisch online auf den Markenportalen waz.de, nrz.de, wp.de, wr.de, ikz-online.de und DerWesten.de zu einem Aufschlag von 17,50 € Direktpreis / 20,59 € Agenturpreis zzgl. MwSt. veröffentlicht. Nähere 
Informationen und welche Anzeigen ausgenommen sind, erhalten Sie auf Anfrage. 
* Zeilenanzeigen: Platzierung auf dem Marktplatz. ** Textteil-/Titelblatt-Anzeigen werden zum 4-fachen Preis berechnet. 
1 nur blattbestimmende Buchungen im Lokalteil möglich, keine Kleinanzeigen. 2 Anzeigen erscheinen in diesen Ausgaben auch auf Redaktionsseiten im 7-spaltigen Format. 3 IVW III/2019 
Anzeigenschluss- /Rücktrittstermine finden Sie auf unserer Webseite funkemediasalesnrw.de

i
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Super-Panorama*
Punkten Sie mit großformatigen 

Fotos und emotionalen 
Gestaltungen bei unseren Lesern!  

Präsentieren Sie Ihre Produkte  
oder Dienstleistungen auf einer 

vierseitigen Panoramafläche 
im Zeitungsformat.

MemoStick
Ihre Werbebotschaft, so 
groß wie ein Post-It, klebt als 
Sticker auf den Titelseiten 
unserer Zeitungen – ideal 
für kompakte und schnelle 
Kommunikation.

Streifenanzeige*
Mit der Streifenanzeige 
auf den Titelseiten unserer 
Tageszeitungen präsentieren 
Sie sich auf einer blattbreiten 
Werbefläche.

Flying Page*
Mit einer Flying Page 

ummanteln Sie unsere 
Titelseiten zur Hälfte mit Ihrer 

Werbung damit erhalten Sie 
garantiert Aufmerksamkeit für 

Ihre Angebote!

Advertorial*
Platz für ausführliche 
Kommunikation und die 
Wirkung einer Werbe-
botschaft. Verleihen Sie 
Ihren Angeboten mit dem 
Advertorial noch mehr 
Glaubwürdigkeit und 
Seriösität.

Formella
Inh. Norbert Formella | 46236 Bottrop | Gladbecker Str. 55 | T 02041 68061 | www.euronics.de/bottrop

BESTER SERVICE FÜR SIE. VON BERATUNG ÜBER VERKAUF, BIS HIN ZUR REPARATUR.
WIR REPARIEREN!

Formella

Ob Kühlschrank, Waschmaschine,
Trockner, Herd, und mehr....
Wir bringen Ihr Hausgerät wieder zum Laufen!

INKL. ANFAHRT UND
ÜBERPRÜFUNG

29,-

EINKAUFS- & INFOFÜHRER
... Bummeln ohne Stress undHektik

ANZEIGE

spitzen Boden … spitzen Preise

ICHAlso ICH war beiAlso ICH beiICH war bei

Click-Vinyl

komplettesZubehör

Click-VinylClick-VinylClick-VinylClick-Vinyl

komplettes
komplettes
kookomplettes

Laminat

45964 Gladbeck, Hornstr. 36
Telefon 0 20 43 /27 54 65

www.LAGERIX.de

EINE DER GRÖßTEN
LAMINAT-AUSSTELLUNGEN

DEUTSCHLANDS!

Ihre Profis vor Ort...

UNAUFFÄLLIG.
FLEXIBEL.
AUTOMATISCH.

Sie wollen wieder gut hören und mitten
im Leben stehen?

Die unauffälligen

begleiten Sie dabei und unterstützen Sie
zuverlässig in allen Situationen.

Wenden Sie sich einfach an uns.Wir beraten Sie gerne!

quiX-HÖRSYSTEME

quiX-HÖRSYSTEME

Privatärztliche Praxis für

Venenheilkunde
Maria-Elisabeth Rätz-Günther

Fachärztin für Allgemeinmedizin;
Phlebologin und Lymphologin

Gesunde Beine – schöne Beine!

Probleme mit Krampfadern, Besenreisern,
Thrombosen? Geschwollene Beine, Lipödem,
Lymphödem, Raucherbein, offene Beine?

Fragen zur Reisethrombose?
(Armlymphödem nach Brustoperation?)

Hochstraße 47
46236 Bottrop
Tel. 02041-773340 • Fax 02041-7733429

Machen Sie Ihre Beine frühjjahrsfit!

Anzeige

Anzeige
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Jetzt für gesunde Venen aktiv werden
Fachärztin Maria Elisabeth Rätz-Günther rät, Behandlungen frühzeitig zu planen

Das Frühjahr kommt und damit
ist auch der Sommer nicht
mehr fern. „Jetzt ist genau die

richtige Zeit für schöne Beine“, betont
Fachärztin Maria Elisabeth Rätz-Gün-
ther. Besenreiser, Krampfadern und
geschwollene Beine sind nicht nur aus
optischenGründen unerwünscht, son-
dern bergen auch ein gesundheitliches
Risiko. „Das sollteman ambesten jetzt
beseitigen, damit man mit schönen
Beinen in den Sommer laufen kann.“

In ihrer Privatpraxis für Venenheil-
kunde geht die erfahrene Phlebologin
und Lymphologin den Ursachen auf
den Grund und verschaffff tff den Pati-
enten schnell Erleichterung. Zu den
Behandlungen gehört das Veröden
von Besenreisern oder die ambulante
Schaumsklerosierung von größeren

Krampfadern. Sollten größere Eingriffff e
nötig sein, leitet die Fachärztin ihre
Patienten an die entsprechenden Kol-
legenweiter.

„Wenn sich Beine müde und schwer
anfühlen, die Haut kribbelt und juckt,
Füße und Knöchel anschwellen, han-
delt es sich oftff mals umerste Anzeichen
einer Venenschwäche“, erklärt Maria
Elisabeth Rätz-Günther. „So sehr wir
uns auch alle auf die wärmere Jahres-
zeit freuen, diese Symptome nehmen
mit der Wärme deutlich zu.“ Da nach
dem Veröden notwendigerweise bis zu
vier Wochen Kompressionsstrümpfe
getragen werden müssen und die Bei-

ne nicht der Sonne ausgesetzt werden
dürfen, liegt die ideale Behandlungs-
zeit in den kühleren Monaten. „Bis
einschließlich April können wir die Be-
handlungen angehen, damit man un-
beschwert durchdenSommerkommt.“
Venenerkrankungen beruhen meist

auf einer anlagebedingten Bindege-

websschwäche, die oftff schon früh-
zeitig erkennbar ist. Die Phlebologin
rät deshalb zur Vorsorge: „Spätestens,
wenn die ersten blauen Äderchen
sichtbar werden oder wenn sich Be-
senreiser gebildet haben, wird es Zeit,
aktiv zu werden.“ Wer sich unsicher
ist, ob ein Eingriffff nötig ist oder wel-
che Therapie helfen kann, macht am
besten einen Termin, um sich von der
Expertin beraten zu lassen. Eine Sorge
kann die Medizinerin ihren Patienten
aber bereits im Vorfeld nehmen: Alle
Untersuchungen in ihrer Praxis sind
absolut schmerzlos.

Privatärztliche Praxis
für Venenheilkunde
M.E. Rätz-Günther
Hochstraße 47
46236 Bottrop
Tel. 02041 77 33 40
www.venenpraxis-bottrop.de

Fachärztin Maria Elisabeth Rätz-Gün-
ther aus Bottrop ist Expertin auf dem
Gebiet der Venenheilkunde.

Jetzt schon auf den
Sommer vorbereiten

Anlagebedingte
Bindegewebsschwäche

Gutes Hören ist Voraussetzung
für ein aktives Leben. Wer ein
Hörgerät benötigt, möchte

am liebsten eines, das nicht auffffff ällt.
Im-Ohr-Geräte hatten jedoch lange
Zeit das Problem, dass sie den Okklu-
sionseffffff ekt auslösen. Wenn das Hör-
gerät den äußeren Gehörgang völlig
ausfüllt, bleiben die Vibrationen der
Stimme im inneren – das Resultat:
Die Stimme hört sich für den Träger
hohl oder dröhnend an. Dieser Effffff ekt
kann aber umgangen werden: „Mit
einer kleinen Ausfräsung lässt er sich
verhindern“, erklärt Hörakustikermei-
ster Bernd Sporkmann. „Deshalb sind
Im-Ohr-Geräte wieder im Kommen.“

Zurzeit sind die unkomplizierten
Hörsysteme zweier Hersteller beson-
ders gefragt beim Hörstudio Spork-
mann: quiX von Audio Service und
Step2go von Interton. „Der Vorteil ist,
dass beide Geräte direkt ausprobiert
und getragen werden können – ohne
zusätzliche Fertigungszeiten.“ Seit

Im-Ohr-Geräte sind wieder im Kommen
Team von Hörgeräte Sporkmann berät zu den neuesten Systemen.

Ende letzten Jahres bieten die Exper-
ten die neuen, kleinen Im-Ohr-Geräte
an und haben bereits zahlreiche posi-
tive Rückmeldungen von ihren Kun-
den erhalten.

Aber auch wenn die Geräte sich
zum sofortigen Tragen eignen, legt
das TeamWert darauf, den Sitz genau
zu überprüfen. „Es gilt verschiedene
Umstände zu bedenken, beispielswei-

Bernd und Regine
Sporkmann
suchen Verstär-
kung.Wer also
eine Ausbildung
zumHörakustiker
machen möchte,
sollte schnell
eine Bewerbung
schreiben.

Im-Ohr-Geräte sind beim
Tragen nahezu unsichtbar

se hat der Kaumuskel einige Auswir-
kungen auf den Sitz des Hörgerätes“,
erklärt Bernd Sporkmann. „Damit das
Gerät nicht im Ohr wackelt, fertigen
wir lieber eine individuelle Schale an.“
Die Geräte sind nicht nur sofort ein-
satzbereit, sondern sind beim Tragen
nahezu unsichtbar. „Unsere Kunden
wünschen sich immer, dass das Gerät
nicht zu sehen ist. Mit den Systemen
von Interton und Audio Service haben
wir eine gute Lösung.“
Übrigens gibt es beim Hörstudio

Sporkmann in diesem Jahr auch noch
etwas zu feiern: Ende März feiert das
Ehepaar das 25-jährige Bestehen in
Bottrop. Die Feier ist schon in der Pla-
nung. „Wir möchten unseren Kunden
etwas Schönes anbieten“, verrät Re-
gine Sporkmann. Das Team sucht au-
ßerdem noch Verstärkung: Wer also
eine Ausbildung zum Hörakustiker
machen möchte, sollte schnell eine
Bewerbung schreiben.

Hörstudio Sporkmann
Poststraße 6, Bottrop
Tel.: 02041 69 89 73

Niederlande: 1,50 €, Belgien: 1,50 €, Frankreich: 1,50 €,
Spanien-Festl./Balearen: 1,50€, Kanaren 1,50 €

11° 10°
19° 17°
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Heute
in Ihrer Zeitung

Verdienen deutsche 
Lehrer wirklich zu viel?

Heftige Kritik an der These von Klaus von Dohnanyi
Von Matthias Korfmann 
und Fabienne Piepiora

Essen. Deutsche Lehrer verdienen 
zu viel! Mit dieser Behauptung 
bringt Klaus von Dohnanyi (SPD) 
die Lehrer gegen sich auf. Auch 
Bundesbildungsministerin Annet-
te Schavan (CDU) macht nun die 
Gehälter der Pädagogen zum The-
ma. Sie empfiehlt im Gespräch mit 
der WAZ, Lehrer nach Leistung 
zu bezahlen. Hamburgs Ex-Bür-
germeister Dohnanyi sagt in der 
„Welt“: „Andere Länder können 
mit demselben Geld mehr Lehrer 
beschäftigen.“ So verdiene ein fran-
zösischer Gymnasiallehrer im Jahr 
25 000 Euro weniger als sein deut-
scher Kollege. 

Tatsächlich sind die deutschen
Lehrereinkommen fast die höchsten
weltweit, ergab eine Studie der EU-
Kommission. „Kein Berufsstand hat

sich seit dem Ende des Krieges in
der Besoldung so verbessert wie die
Lehrer“, bestätigt der Dortmunder
Schulforscher Ernst Rösner. Das
größte Problem sieht er in der ver-
gleichsweise schlechten Bezahlung
der Grundschullehrer. Udo Beck-
mann vom Verband Bildung und Er-
ziehung schlägt in die gleiche Kerbe.
„Erstmal muss dieses ,soziale Ran-
king’ zwischen den Schulformen
abgeschafft werden.“ Zudem: Wer
nach Leistung vergüten wolle, müs-
se auch Aufstiegsmöglichkeiten bie-
ten. Bildungsforscher Klaus Klemm
hält die Kritik für „absurd“. Der
Wissenschaftler sagte im Gespräch

mit dieser Zeitung, man sollte Ge-
hälter nicht mit denen in anderen 
Ländern vergleichen, sondern mit
dsollte Gehälter nicht mit denen in-
Einkommen anderer Akademiker in
Deutschland: IngenieZeitung, man
sollte Gehälter nicht mit denen in
anderen Läändern vergleichen, son-
dern mit dem Einkommen anderer
Akademiker in Deutschland: Inge-
nie Akademiker in Deutschland:
Ingenieure, Staatsanwälte, Ärzte.
Diesen Vergleich gewinnenändern
vergleichen,rgleich gewinnenndern
vergleichen, sondern mit dem Ein-
kommen ander kommen anderer
Akademiker in kommen anderer
Akademiker in er Akademiker in
Deutschland: Ingenie Akademiker
in Deutschland: Ingenieure, Staats-
anwälte, Ärzte. Diesen Vergleich
gewinnen die Lehrer zumeist nicht.
Außerdem: Angestellte Lehrer ver-
dienten im Monat rund 500 Euro

„Wer nach Leistung 
vergüten will, muss
auch den Aufstieg
ermöglichen“

Anzeige

Berlin. Auf der Eisenbahnstrecke 
von Dortmund Richtung Düsseldorf 
ist es am Mittwoch zu einem Eklat
gekommen. Wegen eines ausgefal-
lenen Regionalzuges nutzten Pend-
ler einen Interc ler einen Intercity-
Express (ICE), ity-Express (ICE),
um noch pünktlich zur Arbeit zu
kommen. Dabei ignorierten sie eine
Lautsprecherdurchsage der Bahn,
in der die Fahrt per ICE mit einem
Nahverkehrsticket untersagt wur-
de. Als in Bochum weitere Pendler
in den schon überfüllten Fernzug
stiegen, kündigte der Zugchef wäh-
rend der Weiterfahrt eine Verzöge-
rung in Essen an: „Wir fahren dort
erst weiter, wenn alle Fahrgäste mit
Verbundausweisen den Fahrt per
ICE mit einem Nahverkehrsticket
untersagt wurde. Als in Bochum
weitere Pendler in den schon über-
füllten Fernzug stiegen, kündigte der
Zugchef während der Weiterfahrt
eine Verzögerung in Essen an: „Wir
fahren dort erst weiter, wenn alle
Fahrgäste mit.

Zugchef wollte 
Pendler aus dem 

ICE werfen

Von Dietmar Seher

Essen. War Gerhard Schröder nur ein
frühes Vorbild? Zweimal adoptierten
der Altkanzler und seine Frau Doris ein
Kind – und lösten damit heftige Debat-
ten aus. Nun dringen Bundestag und
Bundesjustizministerium darauf, älteren
Ehepaaren generell bessere Chancen
zur Adoption einzuräumen. Sie fordern
die zuständigen Statistik. Damals durf-
ten in Nordrhein- Landesjugendämter
auf, die geltende Altersbeschränkung
zu überprüfen. Bislang soll der Alters-
abstand zwischen Adoptierenden und
Adoptierten nicht größer als 40 Jahre
sein. Der Petitionsausschuss des Bun-
destages hat dazu einen einstimmigen

Beschluss gefasst. Das Bundesjustiz-
ministerium verweist in einem Papier
für den Ausschuss auf die „verlänger-
te Schaffenskraft“ Älterer. Zudem ver-
stärke sich allgemein die Tendenz, dass
viele Menschen erst in höherem Alter
Eltern werden.

Die Adoptionszahlen sind seit 1990
auf Talfahrt, zeigt der Blick auf die Sta-
tistik. Damals duigt der Blick auf die
Statistik. Damals durften in Nordrhein-
in Nordrhein-Westfalen 2300 Kinder in
neue Familien einziehen, 2010 waren es
nur 953. Allerdings ist der Widerstand
der Jugendämter hoch, so das Bundes-
justizministerium. Grund: Adoptivel-
tern sollten gesund und besonders be-
lastbar sein.

Auch ältere Paare sollen  
Kinder adoptieren dürfen
 Der Grund: Die Menschen bleiben länger fitDortmund. Nach den gewaltsamen An-

griffen von 1500 Linksautonomen auf
Polizeibeamte bei einer Demonstration
gegen Neonazis in Dortmund haben
CDU und FDP schwere Vorwürfe ge-
gen die rot-grüne Koalition in NRW
erhoben. Sozialminister Guntram
Schneider (SPD) und die Vizechefin
der Grünen-Fraktion, Daniela Schne-
ckenburger, hätten Aufrufe zu Sitzblo-
ckaden unterstützt, kritisierte CDU-
Rechtsexperte Peter Biesenbach. Bei
der Demo waren 42 Polizisten durch
Pflastersteine und Feuerlöscher zum
Teil schwer verletzt worden. Die CDU
kritisierte auch Politiker der Linkspar-
tei, die an Sitzblockaden teilgenom-
men hätten. Heute befasst sich der
NRW-Innenausschuss mit dem „Fall
Dortmund“.

Linke stützten
Sitzblockaden

Nachwuchs 
Zoo-Studie  
sorgt für neue  
Aufregung
Essen

TV-Talk
Anne Will  

bekommt doch  
neue Sendzeit 

Kultur

Unabhängig  • Überparteilich

Männer  
im Wasser
Die richtige Vorsorge  
wird immer wichtiger. Aber 
was bleibt in der Krise übrig?
Lokalseite 2

Kino-Premiere

Donnerstag, 22. September 2011 | FE | Nr. 182 / 32. Woche Mo. – Fr. 1,20 €, Sa. 1,40 €

Deutschlands größte Regionalzeitung

WESTDEuTSCHE ALLgEMEINE

Zitat

„Des Lehrers
Kraft, sie ruht in
seiner Methode“
Adolph Diesterweg (1790 – 1866),
deutscher Schulreformer

Von Walter Bau

Kommentar

Lehrer als  
Prügelknaben 

D ie Zeiten, da Lehrer als Res-
pektspersonen hohes Anse-

hen in der Gesellschaft genossen, 
sind vorbei. Heute sind sie vor 
allem eines: Die bevorzugten Prü-
gelknaben der Nation.

Dabei sind die Anforderungen 
an die Arbeit der Lehrer in den 
letzten Jahren ständig gestiegen. 
Die Schule ist längst zum Repara-
turbetrieb einer Gesellschaft ge-
worden, der traditionelle Werte wie 
Respekt oder Pflichtbewusstsein 
immer mehr abhanden kommen. 
Läuft mal wieder etwas falsch, ist 
im Zweifel die Schule schuld – und 
damit die Lehrer. Wie bequem. 
Und wie banal.

Wer der zweifellos vorhandenen 
Bildungsmisere in Deutschland mit 
der simplen Formel begegnet, den 
Lehrern gehe es einfach zu gut, hat 
das Thema verfehlt. Richtig ist viel-
mehr, dass es in der Lehrerschaft 
eklatante Einkommensunterschie-
de gibt, die nicht zu rechtfertigen 
sind.

Warum verdient eine Lehrerin an
der Grundschule, wo die Basis für 
eine erfolgreiche Bildungskarriere 
gelegt wird, weniger als die Kol-
legin in der Oberstufe der weiter-
führenden Schule? Warum ist der
angestellte Lehrer finanziell zum
Teil erheblich schlechter gestellt
als der verbeamtete in der Parallel-
klasse? Hier muss gelten: gleiches
Gehalt für gleiche Arbeit. weniger
als die Kollegin in der Oberstufe
der weiterführenden Schule? War-
um ist der angestellte.
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Dem Revier droht 
ein Strom-Kollaps
Düsseldorf. Im Ruhrgebiet könnte 
der Zugverkehr zusammenbre-
chen, sollten die alten Blöcke des 
Eon-Kohlekraftwerks Datteln wie 
geplant Ende des kommenden 
werden. NRW-Wirtschaftsminister 
Voigtsberger (SPD) will dem Land-
tag heute einen Bericht vorlegen. 
Bericht Wirtschaft

Adolf Sauerland steht
vor Abwahlverfahren
Duisburg. Das Abwahlverfahren
für Duisburgs Oberbürgermeister
Adolf Sauerland (CDU) rückt näher.
Die Initiative „Neuanfang für
Duisburg“ hat bereits 60 000 sind
55 000. Sauerland steht auf der
anderen Seite und so.
Bericht Rhein-Ruhr

SPD macht Front gegen
Schweiz-Abkommen
Berlin. Das mühsam ausgehandel-
te Schwarzgeld-Abkommen mit
der Schweiz steht zösischer Gym-
nasiallehrer im Jahr auf der Kippe.
Die SPD lehnt den Vertrag ab, sie
spricht von Steuerbetrug.
Bericht Wirtschaft

LOTTO 8, 10, 22, 30, 36, 45
Zusatzzahl 32
Superzahl 7
Spiel 77 1 8 2 2 1 5 3
Super 6 1 5 4 9 1 4

DAX 7294 (Schl) 7170 (28.06.)
TEC DAX 882 (Schl) 859 (28.06.)
Dow Jones 12 294 (Schl) 12 170 (28.06.)
Euro 1,4425 (Schl) 1,4261 (28.06)

gewinnzahlen

Börse

Wir wollten nur eine kleine  
Abkülung – aber doch nicht gleich 
den Herbst!

(OHNE GEWäHR)

Kurze Meldungen

Jede dritte  
Straße marode
Millionenschäden 
durch Löcher
Lokalseite 2

Essen

Von Heinz Krischer

Dortmund/Wuppertal. Seit gestern
werden Autofahrer bei der Einreise
in die Niederlande automatisch foto-
grafiert, Kameras erfassen Kennzei-
chen, Automarke und Insassen. Das
Ziel: Ermittlung gestohlener Fahr-
zeuge und Bekämpfung von Drogen-
und Menschenschmuggel.

EU-Pläne sehen weitergehende
Maßnahmen vor: Mit dem Pro-
gramm „Indect“ soll die Überwa-
chung von Plätzen, Flughäfen und
Bahnhöfen sichergestellt werden.
Fallen dabei Personen mit „abnor-
malem Verhalten“ auf, folgen Poli-
zeiaktionen. Dazu gehört auch der
Einsatz fliegender Kameras in Städ-
ten. Kritiker befürchten eine umfas-
sende Überwachung und Kontrolle
ohne Maß und Ziel.

Weitgehend unbemerkt von der
Öffentlichkeit forscht derzeit ein

Konsortium aus Firmen und Univer-
sitäten in Europa an Indect, das die
EU maßgeblich mit rund elf Millio-
nen Euro finanziert. Beteiligt ist
auch die Uni Wuppertal.

Die Vielzahl der Bilder, die Über-
wachungskameras schon jetzt lie-
fern, sei durch Menschen kaum
noch auswertbar, so die Entwickler.
Künftig sollen das deshalb Compu-
ter übernehmen. „Indect hätte ge-
holfen, die Massenpanik bei der
Loveparade in Duisburg zu verhin-
dern“, behauptet eine Sprecherin
des EU-Vizepräsidenten Antonio
Tajani, in dessen Zuständigkeit die
Projektförderung fällt.

Unterlagen des Konsortiums, die
unserer Zeitung vorliegen, belegen,
dass bei der Entwicklung aber ganz
andere Schwerpunkte gesetzt wer-
den. Das System soll auf Videobil-
dern automatisch „abnormales Ver-
halten“ erkennen, verdächtige Per-

sonen identifizieren, im Internet
nach Informationen über die Person
suchen, ihre Gefährlichkeit abschät-
zen und Polizeiaktionen auslösen.
Was genau „abnormales“ Verhalten
ist, werde die Polizei entscheiden,
heißt es bei Indect. Zu langes He-
rumsitzen, im Kreis gehen oder ein
bestimmter Gang, der auf das Tragen
von Waffen hinweist, könnten Merk-
male sein. Was sich anhört wie ein
Science-Fiction-Thriller, wird bei In-
dect für die Praxis geplant. So macht
man sich bereits Gedanken, ob das
System nur an die Polizei oder auch
an Private verkauft werden kann.

„Indect bereitet mir Sorge“, sagte
NRW-Justizminister Thomas Kut-
schaty der Westfälischen Rund-
schau. „Der Rechtsgrundsatz der
Unschuldsvermutung wird auf den
Kopf gestellt.“ Jeder Bürger, der bei
Indect auffalle, werde als potenziel-
ler Straftäter angesehen.

Brüssel erforscht totale
Video-Überwachung

Kameras sollen „abnormales Verhalten“ automatisch erkennen Essen. Der Otto-Versand, Bayer, Eon
und auch Daimler – zahlreiche Fir-
men holen in letzter Zeit Rentner
aus dem Ruhestand zurück, um den
Fachkräftemangel auszugleichen.

So will der Versandhändler Otto
mit einer eigenen Tochterfirma
gleich 1000 frühere Mitarbeiter für
eine begrenzte Zeit wieder einstel-
len. Ziel: Die Älteren sollen ihr Ex-
pertenwissen an jüngere Kollegen
weitergeben und kurzfristig Stellen
fehlender Fachkräfte besetzen.

Andere Unternehmen beschäfti-
gen Rentner gezielt für einzelne Pro-
jekte. „BaySen“ – Bayer Senior Ex-
pert Network – nennt sich zum Bei-
spiel die Initiative des Chemie- und
Pharmakonzerns Bayer. „Wir nutzen
die Expertise unserer Pensionäre,
um den jungen Kollegen weiterzu-
helfen“, sagt Elke Ickenstein, die bei
Bayer zuständig ist für die Personal-
und Sozialpolitik. Dadurch sollen
Generationen voneinander lernen.

Kommentar Seite 1
Bericht Wirtschaft

Firmen rufen
Rentner aus

dem Ruhestand

Düsseldorf. Lehrer haben keinen
Anspruch auf einen Parkplatz am
Dienstort – erst recht nicht, „dass dieser
kostenlos zur Verfügung gestellt wird“.
Das hat das NRW-Innenministerium in
der Antwort auf eine FDP-Anfrage
klargestellt.

In zahlreichen Städten wie Köln und
Duisburg wird über eine Parkplatz-
gebühr für Lehrer diskutiert. Duisburg
erwartet Einnahmen von 480 000 Euro.
In Hagen ist eine Gebühr für Schulen im
Innenstadtbereich Teil des bereits
beschlossenen Sparpakets. Nach Anga-
ben des Ministeriums trifft die Entschei-
dung über eine Parkgebühr für Lehrer
„allein die jeweilige Kommune“.

Die Wahl des Transportmittels für
Fahrten zur Schule sowie über den
Abstellort liege in der Verantwortung
der Lehrer, so das Ministerium. „Ein
Rechtsanspruch auf Erstattung etwaiger
Parkplatzkosten für Stellplätze in un-
mittelbarer Nähe der Schule oder sogar
auf dem Schulgelände besteht nicht.“

Parkplatzgebühren auf landeseige-
nen Grundstücken erhebt das Land für
eigene Bedienstete in der Regel nicht.
„Die Erteilung einer Parkberechtigung
ist allerdings überwiegend an den Er-
werb eines Firmentickets für den ÖPNV
gebunden“, heißt es. So werde die Lan-
desregierung dem Anliegen gerecht, die
Parkplatzsituation zu entlasten. goe

Lehrer haben keinen
Anspruch auf Parkplatz

Das stellt das Land NRW klar. Städte prüfen Gebühr

Berlin. Der schleswig-holsteinische FDP-
Fraktionschef Wolfgang Kubicki hat
sich für eine Neuausrichtung der Libe-
ralen ohne Philipp Rösler an der Partei-
spitze ausgesprochen. NRW-FDP-Chef
Christian Lindner sei für ihn „der
geborene neue Bundesvorsitzende“,
sagte Kubicki dem „Stern“. Allerdings
habe dieser erklärt, dass er seine Auf-
gabe zunächst in NRW sehe. Kubicki
betonte, auch Bundestags-Fraktions-
chef Rainer Brüderle oder Justizmi-
nisterin Sabine Leutheusser-Schnarren-
berger könnten Menschen begeistern.

FDP-Vorstandsmitglied Kubicki plä-
dierte zudem für eine Koalition mit SPD
und Grünen nach der Bundestagswahl
2013. „Mit Peer Steinbrück als Kanzler
könnte ich mir ein Ampelbündnis sofort
vorstellen.“ Er selbst denke intensiv
darüber nach, für den Bundestag zu
kandidieren. Bericht Politik

Kubicki: Lindner statt
Rösler als FDP-Chef

London. Absichtliche Niederlagen,
und das auch noch bei Olympia:
Die Sport-Welt wird von einemMa-
nipulations-Skandal erschüttert.
Der Badminton-Weltverband
schloss amMittwoch in London
gleich acht Spielerinnen mit sofor-
tiger Wirkung von Olympia aus:
vier Frauen-Doppel, zwei aus Süd-
korea und jeweils eines aus China
und Indonesien.
Bericht/Kommentar Sport

Eklat beim Badminton:
Mit Absicht verloren

Essen. Eine Kundin des Mobilfunk-
anbieters Vodafone hat im sozia-
len Netzwerk Facebook einen
Sturm der Entrüstung ausgelöst.
Sie machte ihrem Ärger über eine
hohe Rechnung Luft. Tausende
folgten ihrem Beispiel und kriti-
sierten Vodafone ebenfalls. Inter-
netnutzer nennen diese Form des
Protests „Shitstorm“. Auch andere
wurden Opfer eines solchen Pro-
tests. Kommentar/Tagesthema S.2

Sturm der Entrüstung
trifft Vodafone

Heute Morgen

18° 23° 15° 23°

Ein Donnerstag, der sich nicht an
seinen Namen hält. Das ist doch
was! Auch wenn’s etwas schauert.

Ein Schleifer
machte sie
zu Goldjungs

Und dieser einmalige
Erfolg des

Deutschland-Achters
fing in Dortmund an

Bericht Sport
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Dax
6754 (Schl.)
6772 (31.07.)

Tec Dax
783 (Schl.)
778 (31.07.)

Dow Jones
12982 (20.26)
13009 (31.07.)

Euro
1,2298 (Schl.)
1,2284 (31.07.)

Mittwochslotto 19, 26, 32, 41, 43, 44
Zusatzzahl 3
Superzahl 0
Spiel 77 9 7 8 6 5 3 1
Super 6 7 5 3 6 7 3

(ohne Gewähr)
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BÖRSE

GEWINNZAHLEN

„Man muss die Kraft
des Körpers pflegen,
um die des Geistes
zu bewahren“
Luc de Clapiers Vauvenargues
(1715 - 1747),
französischer Philosoph
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Alt und Jung
arbeiten zusammen

Von Birgitta
Stauber-Klein

Wer heute 75 Jahre alt ist, fris-
tet mitunter seit 20 Jahren ein

munteres Rentnerdasein; lange Jah-
re war es selbstverständlich, finan-
ziell recht gut gepolstert mit Mitte
50 den Ruhestand anzutreten. Die
Zeiten haben sich geändert: Wer
heute 45 ist, hat noch 22 Jahre Voll-
zeit-Arbeitsleben vor sich, mindes-
tens. Denn die Zahl der jungen
Leute geht zurück und der Bedarf
an Fachkräften wird immer größer.

Es ist natürlich der demografische
Wandel, der den Jugendwahn im
Arbeitsleben so drastisch beendet
und die Arbeitgeber zwingt, wieder
den Wert der Erfahrung zu schätzen.
Nur sind kaum noch ältere Arbeit-
nehmer da, die in die jugendliche
Belegschaft Ruhe reinbringen
können. Dass jetzt sogar Senioren
aus dem Ruhestand geholt werden,
zeigt, wie kurzsichtig die Frühverren-
tung einer ganzen Generation war.

Immerhin stehen nun die Chan-
cen gut, dass sich Belegschaften
endlich mischen. Neue Erkenntnisse
bringen die einen mit, in Jahrzehn-
ten erworbenes Wissen die ande-
ren. Wenn beide Seiten bereit sind,
dies miteinander zu kombinieren,
profitiert nicht nur die Wirtschaft,
sondern die Gesellschaft allgemein.

Die Zeitung des Ruhrgebiets
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Verloren im Dunst
des Schnapses

„Rum Diary“ – Johnny
Depp als versoffener

Journalist Leben

Und stets
perfekt gekleidet
Hochglanz-Magazin
wählte Kate und
andere Promis Leute
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Im Parkland 
Ruhrgebiet

Viele neue Aus� ugsmöglichkeiten 
von Duisburg bis Dortmund

Dem Jahressteuergesetz Änderun-
gen in Kraft, mit deren Auswirkun-
gen sich der Steuerzahler beizeiten 
beschäftigen sollte, um Gestaltungs-
möglichkeiten zu nutzen. Zusätzlich 
hat die Bundesregierung im Rah-
men ihres Maßnahmenpaketes zur 
Konjunkturbelebung und durch ein 
Gesetz zur Familienförderung eine 
Reihe von Steuererleichterungen 
für Unternehmen und Bürger auf 
den Weg gebracht, die in die vor-
ausschauende Planung einbezogen 
werden sollten, um die persönliche 
Steuer-situation zu optimieren.

1Kfz-Steuer
So gibt es u.a. eine sofort gültige 

befristete Kfz-Steuerbefreiung. Wer 
bis zum 30. Juni 2011 einen Neuwa-
gen kauft, braucht ab dem Tag der 
Zulassung ein Jahr lang keine Kfz-
Steuer zu bezahlen. Für besonders 
schadsto� arme Neufahrzeuge mit 
Euro-5 und Euro-6-Norm verlängert 
sich die Steuerfreiheit auf zwei Jahre 
ab Erstzulassung. 

2Handwerkerleistungen 
Des Weiteren wird sich der Steu-

erbonus für Handwerkerleistungen 
verdoppeln. Künftig können private 
Haushalte 20 Prozent von maximal 
6.000 Euro Kosten, also bis zu 1.200 
Euro pro Jahr, beim Finanzamt für 
Instandhaltungsund Modernisie-
rungsmaßnahmen. Für andere haus-
haltsnahe Dienstleistungen sowie 
auch für haushaltsnahe. 

3Kinderfreibeträge und Kinder-
gelderhöhung

Hier sind generell Erhöhungen ge-
plant: demnach würde der Kinder-
freibetrag zum 1. Januar 2011 um et-
wa 200 Euro von bisher rund 5.800 
Euro auf 6.024 Euro steigen. Das 
Kindergeld würde um zehn Euro 
auf je 164 Euro monatlich für die 
ersten beiden Kinder angehoben. 
Für die weiteren Kinder beträgt die 
Erhöhung je 16 und hierFür andere 
haushaltsnahe monatlich. 

4Schulgeld
Eltern, die ihre Kinder auf pri-

vate statt auf staatliche Schulen schi-
cken, können weiterhin 30 Prozent 
des Schulgeldes als Sonderausgaben 
in Ansatz bringen. Allerdings soll 

künftig der Steuerabzug auf maxi-
mal 5.000 Euro pro Jahr beschränkt 
werden. Dabei kann es sich auch 
um ausländische Schulen in der EU 
und im Europäischen Allerdings soll 
künftig der.

5Besteuerung von Ehegatten 
und so weiter

Derzeit können Ehepartner, die 
zusammen veranlagt werden, zwi-
schen verschiedenen Steuerklassen-
Kombinationen wählen, nämlich 
den Klassen IV/IV oder III/V. Das 
führt bei der zweiten Variante da-
zu, dass das höhere Einkommen 
mit der. günstigen Klasse III, das 
geringere Einkommen mit Klasse 
V also relativ hoch besteuert wird. 
Zum Ausgleich der ungleichmäßi-
gen Steuerlast ist geplant, ab 2011 
zusätzlich ein so genanntes „Faktor-
verfahren” einzuführen und es kann 
sich auch.
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Bewegung ist 
wichtig

Wenn eine Immobilie längere 
Zeit leersteht, sind die anfallen-
den Kosten steuerlich absetzbar. 
Allerdings spielt das Finanzamt 
nur mit, wenn der Vermieter 
nachweisen kann, dass er sich 
ernsthaft um eine Vermietung 
bemüht hat. Das geht aus ei-
ner Entscheidung des Bundes-
fi nanzhofes hervor.

In dem Fall nutzte ein Mann 
eine Wohnung zunächst selbst 
und wollte sie dann vermieten. 
Allerdings scha� te er es über 
sechs Jahren nicht, die Immo-
bilie zu vermieten: Er schaltete 
nur eine Vermietungsanzeige 
und führte zwei Wohnungsbe-
sichtigungen durch. Das reicht 
dem Bundesfi nanzhof nicht 
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Herbstsplitter 
Wer aus berufl ichen Gründen 
umziehen muss, kann die Kos-
ten innerhalb bestimmter Gren-
zen von der Steuer absetzen. Für 
Umzüge ab 1. Januar 2011 hat 
das Bundesfi nanzministerium 
die entsprechenden Pauschal-
beträge erhöht. Ledige können 
nun 602 Euro, Ehepaare 1204 
Euro in ihrer Einkommensteu-
ererklärung geltend machen. 
Für jeden weiteren Haushalts-
angehörigen sind 265 Euro ab-
zugsfähig und hier mehr.

Die Bildunterzeile steht in der Sero Pro regular 9pt auf dem Grundlinienraster. FOTO: SERO  PRO  7PT
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ab 25.000 Stück 102,00 120,00 111,00 130,59
ab 50.000 Stück  99,00 116,47  108,00   127,06
ab 75.000 Stück 94,00 110,59 102,00 120,00
ab 250.000 Stück 92,00 108,24 100,00 117,65
Preise in Euro pro 1.000 Exemplare, zzgl. MwSt.  

*Alle Preise auf Anfrage
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Digitaler Sonntag im praktischen E-Paper-Format
Die digitale Sonntagsausgabe der WAZ, NRZ, WP, WR und IKZ steht für das Sonntagsgefühl in 
unserer Region und bietet kompakt, digital und smart die erstaunlichsten Geschichten der Woche. 
Profitieren Sie von einer hohen Verweildauer durch viele, spannende Reportagen und jeder Menge 
regionaler Nachrichten mit unterhaltenden Extras – PLUS: noch mehr NRW und noch mehr Sport, mit 
jeweils einer ganzen Fan-Seite der großen Bundesligisten sowie mehr Platz für die Kultvereine  
an Rhein und Ruhr.

Präsentieren Sie Ihre Angebote im praktischen E-Paper-Format auf allen mobilen Endgeräten.

WIR SIND SPORT
Mit sechs Bundesligisten schlägt das Herz 
des Fußballs eindeutig in NRW. Bleiben Sie 
mit uns auf Ballhöhe.

WIR SIND HIER
Wir sind Ihr Wanderführer durch 
Großstadtdschungel und Naturschauspiele 
zwischen Start-ups und Kuhfladen-Bingo.

WIR SIND WIR
Wir treffen die Menschen, wir fragen sie, 
fotografieren sie, hören zu und blicken 
nicht weg. Feiern Sie mit uns die Vielfalt!

WIR SIND FREIZEIT
200 Museen, 100 Konzertsäle, 
120 Theater, 250 Festivals, 3500 
Industriedenkmäler – Kultur, die Menschen 
inspiriert.

ZEITUNG 
DIGITAL

ZEITUNG 
DIGITAL

ZEITUNG 
DIGITAL

ZEITUNG 
DIGITAL

ZEITUNG 
DIGITAL

i
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* Alle Werbeformate basieren auf Ihrer Print-Anzeigenvorlage.

1/1 Seite* 
6 Sp. / 440 mm

1/2 Seite* 
6 Sp. / 220 mm

1/4 Seite*
3 Sp. / 250 mm

Streifen*
6 Sp. / 100 mm

Gebiet Niederrhein

Gebiet Ruhr-West

Gebiet Ruhr-Ost
Gebiet Südwestfalen

Format
Direktpreis 

Einzelausgabe  
(je Gebiet)

Agenturpreis 
Einzelausgabe  

(je Gebiet)

Direktpreis 
Gesamtausgabe

Agenturpreis 
Gesamtausgabe

1/1 Seite 420,- € 494,12 € 1.200,- € 1.411,78 €

1/2 Seite 240,- € 282,35 € 780,- € 917,66 €

1/4 Seite 180,- € 211,76 € 600,- € 705,88 €

Streifen 150,- € 176,47 € 450,- € 529,41 €

i
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Informationen und Service im lokalen Lebensalltag
Als Tochtergesellschaft der FUNKE Mediengruppe veröffentlicht die Westdeutsche 
Verlags- und Werbegesellschaft mbH (WVW) zusammen mit dem Schwesterverlag 
ORA Ostruhr Anzeigenblattgesellschaft mbH insgesamt 59 lokale 
Anzeigenblattausgaben. Unsere Titel erscheinen bis zu zweimal wöchentlich und 
werden in nahezu alle Haushalte, Gewerbebetriebe und Geschäfte im Verbreitungsgebiet 
verteilt – und das kostenlos!

Mit unseren lokalen 
Anzeigenblättern informieren wir 
unsere Leser über das örtliche 
Geschehen in der jeweiligen Stadt 
und geben wichtige Impulse für die 
nächsten Kaufentscheidungen.

Zeitlose Klänge

Zum 44. Mal finden die Tage Alter Musik statt. Unter anderem tritt das Ensemble La Reverdie im Rahmen 
des Festivals auf, das am 14. November beginnt und die Zuhörer vier Tage lang in musikalische Welten 
vom Mittelalter bis zur Gegenwart entführt. Lesen Sie mehr auf Seite 6.  Foto: Stefan Schweiger

44623 Herne · Bahnhofstr. 64 · Tel. (0 23 23) 13 88-56 für priv. Kleinanzeigen · -57 für Zustellung · für Redaktion -58

WANNE-EICKEL

lokalkompass.de/wochenblatt

Wochen
Blatt

Weil er eine rote Ampel 
missachtete, erregte ein 
34-Jähriger am vergangenen 
Freitagabend auf der Horst-
hauser Straße die Neugier
der Polizei. Dumm nur,
dass er nicht nur unter dem 
Einfluss von Drogen stand,
sondern auch noch welche 
an Bord hatte. Außerdem lag 
gegen den Mann aus Herne 
ein Haftbefehl vor.

Der Kontrolle versuchte 
sich der 34-Jährige zunächst 
zu entziehen. Auf der Kreu-
zung Bahnhofstraße/Augus-
tastraße kollidierte sein Auto 
mit dem Wagen eines Man-
nes aus Recklinghausen. Der 
25-Jährige musste verletzt ins 

Krankenhaus gebracht wer-
den. Der Flüchtende setzte 
die Fahrt zunächst fort, ver-
lor aber auf der Forellstraße 
die Kontrolle über sein Fahr-
zeug, das gegen einen Mast 
prallte. Hier konnte er von 
der Polizei gestellt werden.

Nach Angaben der Polizei 
wurden im Fahrzeug Drogen 
in geringer Menge gefunden. 
Der Mann war außerdem 
nicht im Besitz einer Fahrer-
laubnis. Eine weitere Über-
prüfung ergab, dass gegen 
den 34-Jährigen ein Haft-
befehl vorlag. Das von ihm 
gefahrene Fahrzeug wie auch 
die dort angebrachten Kenn-
zeichen waren gestohlen.

Flucht unter 
Drogeneinfluss

Unbeteiligter wird bei Unfall verletzt

Warum nicht mal mit 
einem Fünfjährigen einen 
Abstecher ins Museum 
wagen? Nun, nach diesem 
Ausflug am vergangenen 
Sonntag in Sachen Bildung 
fallen mir auf diese Frage 
ein paar gute Antworten 
ein.

Wenn Kinder Grenzen 
austesten wollen, ist es rat-
sam, diese Grenzen vorher 
nicht näher zu definieren. 
Macht man es trotzdem, 
kann man sich darauf ver-
lassen, dass diese Grenzen 
mit Hartnäckigkeit igno-
riert werden. Nichts an-
fassen? Widersetzt es sich 
dieser Vorgabe, kann das 
Kind die Puppen (in diesem 
Fall Papa und Personal) 
aber mal so richtig tanzen 
lassen. Nicht rennen? In 
diesem Fall tanzen die Pup-
pen nicht, sie rennen mit. 
Keinen Lärm machen? Aber 
wofür braucht man denn 
diese hohen Räume, die so 
schön hallen, wenn nicht 
dafür?

Fazit: Mit der richtigen 
Begleitung kann man in 
einem Museum auch in nur 
20 Minuten sehr viel erle-
ben, nur von der ausgestell-
ten Kunst muss man dabei 
nicht unbedingt etwas mit-
bekommen haben...

GUTEN TAG

Bilder einer 
Ausstellung

Von
Elmar
Koenig

S E I T E 9:  S P O R T

Im siebten Spiel kassiert der 
Herner EV die erste Niederlage.

S E I T E 3:  G E S U N D H E I T

Wie autonom können 
psychisch Kranke bleiben?

S E I T E 8:  P O L I T I K

Gewerkschaft 
fordert die Ein-
führung der 
Grundrente.

Eine 80-Jährige ist am ver-
gangenen Dienstag Opfer 
eines Diebstahls geworden. 
Wie die Polizei berichtet, 
wurde der Frau zunächst 
Hilfe angeboten, als sie 
ihre Einkaufstaschen in die 
Wohnung tragen wollte. 

Der Vorfall ereignete sich 
in der Mittagszeit an der 
Rudolfstraße. Dort wurde 
sie von einer unbekannten 
Frau angesprochen. Diese 
bot der Seniorin an, ihr 

die Einkaufstaschen in die 
Wohnung zu tragen. Das 
nahm die Frau dankbar an. 
In der Wohnung bat die 
Kriminelle um Stift und Pa-
pier. Während die Herne-
rin diese Sachen aus einem 
Nebenzimmer holte, stahl 
die Frau eine größere Sum-
me Bargeld.

Die Tatverdächtige ist 
40 bis 50 Jahre alt und hat 
dunkles Haar, das bis auf 
Kinnhöhe geschnitten ist.

Erst geholfen,
dann gestohlen

Frau bestiehlt Seniorin

Nach den Herbstferien star-
tet ein Zumba-Kurs in der 
Sporthalle am Gysenberg-
park. Trainiert wird vom 29. 
Oktober bis zum 17. Dezem-
ber immer dienstags ab 17.30 
Uhr. Weitere Informationen 
gibt es unter der Telefon-
nummer 02323/969151.

Zumba nach 
den Ferien

An der Museumsstraße sa-
nieren die Stadtwerke zurzeit 
das Schachtbauwerk der dort 
verlaufenden Fernwärme-
leitung. Aus diesem Grund 
kommt es voraussichtlich für 
die nächsten sechs Wochen 
zu einer Verengung der Fahr-
bahn.

Arbeiten an 
Wärmeleitung

Bitte ausschneiden und im Familienbuch aufbewahren!

NIEDRIGE PREISE
Erledigung aller Formalitäten! · Kostenlose Vorsorgeregelungen

Feuer-, Anonym- und Erdbestattungen

KARL SCHUMACHER
Wer hilft im Trauerfall?

Bestattermeister
Karl-Markus Schumacher:
Ihr Vertrauen - unsere Verpflichtung.

Unser Team hilftIhnen sofort!
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24StündigeSofort-Hilfe

1460600
(AuchamWochenende)

Karl-Schumacher.de

Viele Hilfen und
Preiskalkulator

Fürsorgliche Begleitung
und umfassende Hilfe

Unser kostenloser Service:

DAS MEISTGEWÄHLTE
BESTATTUNGSINSTITUT

IM RUHRGEBIET.

Wir kommen zu Ihnen
in ganz Herne und Wanne-Eickel

Programm Nr. 1a*
Kiefervollholz-Sarg

Anonyme Feuerbestattung komplett ab

589.-

1.125.-

komplett

Zwei Preisbeispiele: *PROGRAMME ENTHALTEN:
• Sarg, komplett
• Deckengarnitur
• Sterbewäsche
• Überführung innerorts

• und Erledigung der
Formalitäten

(Mo.- Fr. von 8-17 Uhr)

inkl.: Programm Nr. 1a,
Krematoriumsgebühren,
Grabstätte und Urne

(02323)
An der Kreuzkirche 19

OHNE
ZEITLIMIT –

VIELE ANGEBOTE

ZUM NEUEN NIEDRIGEN

DAUER-
TIEFPREIS!

Alle Angebote finden Sie jede Woche neu
auf hardeck.de und in unseren Häusern.

MEHR AUF HARDECK.DE

HH Eine Marke der FUNKE MEDIENGRUPPE

BEQUEM BUCHEN AUF globista.de

Reisevermittler: GLOBISTA GmbH, ein Unternehmen der
FUNKE MEDIENGRUPPE, Jakob-Funke-Platz 1, 45127 Essen

TEUTOBURGERWALD
WILLEBADESSEN

pro Person ab119,-
Wohlfühlhotel DER JÄGERHOF ***S

Reise-Nr.: WLD11A3 Telefon: 0221 46704961
Reiseveranstalter: htc hemmers travel consulting GmbH
Joseph-von-Fraunhofer-Straße 9 . 53501 Grafschaft

✔ 3 Nächte im DZ Standard, Halbpension
✔ Begrüßungsgetränk
✔ Nutzung der Sauna, WLAN
✔ 1 x Minigolf oder 1 x Kegeln (1 Std.)
✔ 1 x Lunchpaket
✔ 1 x Kaffee und Kuchen

www.
lokalkompass.de

Lokale Informationen von Bürgern für Bürger.
Aufwww.lokalkompass.de lesen Sie, was in Ihrer
Nähe geschieht – immer lokal und tagesaktuell.

lokalkompass.de/wanne-eickelWerbungwirkt!

Mittwoch, 23. Oktober 20196224 · KW 43 · 41. Jahrgang

Urbanatix: zehn Jahre Showpower

Tänzerin Maren Wittig (l.) ist neu dabei, wenn Urbanatix im November in der Jahrhunderthalle das zehnte Showjubiläum feiert. Mastermind Christian Eggert (2.v.r.) 

präsentierte jetzt das Motto der Jubiläums-Produktion: „X“ heißt es kurz und knackig. Was sich dahinter verbirgt, lesen Sie auf der letzten Seite.  Foto: Molatta

44787 Bochum · Bongardstr. 25-27 · Tel. (02 34) 9 64 98-56 für priv. Kleinanzeigen · -57 für Zustellung ·  für Redaktion -58

BOCHUM

lokalkompass.de/stad
tspiegel-boc

hum

Stadt
Spiegel

Morgen findet im Haus Kem-

nade zwischen 12 und 18 

Uhr das große Museumsfest 

statt.

Ein Jazzfrühschoppen mit 

dem Milli-Häuser-Quintett 

(bekannt vom „Tatort 

Jazz“) eröffnet den Tag in 

der Scheune. Watt´n Zirkus 

präsentiert akrobatische 

Kunststücke ab 14 Uhr im 

Dreieckshof. Mitglieder des 

Fördervereins führen halb-

stündlich von 14 bis 15 Uhr 

und dann erneut von 16 bis 

17.30 Uhr durch das Muse-

um zu ausgewählten Orten 

im Haus.

Zwischen 15 und 16 Uhr 

wartet das Talis-Ensemble 

mit Bläserklängen aus 

Renaissance und Barock 

zunächst im großen Ausstel-

lungsraum des Museums 

auf und wandelt dann mit 

den Gästen in den Dreiecks-

hof. Der Förderverein Haus 

Kemnade und Musikinstru-

mentensammlung Grumbt 

e.V. hat allen Grund zum 

Feiern, denn er besteht seit 

20 Jahren. 

Haus Kemnade feiert 

Morgen am Nachmittag Museumsfest 

Haus Kemnade lädt zum Muse-

umsfest.  Foto: Archiv

Heute ab 10 Uhr findet der 

Bochumer Sicherheitstag auf 

dem Massenberg-Boulevard 

(zwischen Bleichstraße und 

Drehscheibe) statt. Wie in 

den vergangenen Jahren, 

werden sich wieder die städ-

tischen Sicherheitsorgani-

sationen präsentieren und 

einen Einblick in ihre Arbeit 

geben.

Bis 18 Uhr haben dann alle 

Besucher die Möglichkeit, 

sich an sechs Modulen die 

vielseitige Arbeit der Bochu-

mer Sicherheitsorganisatio-

nen anzuschauen. Zu sehen 

gibt es neben alltäglichen 

Einsatzsituationen wie Zim-

merbrand und Verkehrsun-

fall auch ein Trümmerfeld, 

an dem die Menschensuche 

und –rettung gezeigt wird 

und das Einsatzszenario 

„Unwetter“.

Hier geht es, neben der 

eigentlichen Abarbeitung 

des Einsatzes, auch um die 

Selbsthilfe der Bevölkerung 

und die Bochumer Sicher-

heitsfibel. Es gibt auch Infos 

zum Thema Notfallseelsorge 

und Opferschutz sowie über  

präventive Maßnahmen aus 

dem Bereich Sicherheit und 

Ordnung in der Stadt. 

Rund um die Sicherheit

Infotag  heute ab 10 Uhr auf dem „Boulevard“

Der Aufsichtsrat der Stadt-

werke Bochum hat die Zu-

kunftsprojekte des Jahres 2020 

ausgewählt. Insgesamt zehn 

Projektträger können sich 

über ein Sponsoring freuen. 

54 Bewerbungen waren ein-

gegangen. Gefördert werden:

 VfL AstroStars Bochum 1848 

e.V. – Stadtwerke Basketball- 

akademie

 Freie Kulturszene Bochum 

e.V. – bobiennale

 Wattenscheider Tafel e.V. – 

neues Kühlhaus

 Knappenverein Schlägel & 

Eisen – Bergbauwanderweg 

Bochum-Süd

 Klack Zwo B e.V. – blicke 

Filmfestival

 MINT-Bildung Ruhr / Vest – 

zdi-EnergieAkademie mobil

 TV Wattenscheid 01 e.V. – 

RaceArts

 Findefux – Adoptionsver-

mittlungs- und Beratungs-

stelle
„Insgesamt stellen wir 

400.000 Euro für die Projekte 

bereit“, erklärt Dietmar Sp-

ohn, Sprecher der Geschäfts-

führung der Stadtwerke. „370 

Bürger- und Zukunftsprojekte 

haben wir seit Einführung un-

seres neuen Sponsoringkon-

zepts 2013 unterstützt.“

400.000 Euro für Zukunftsprojekte

Stadtwerke fördern fürs kommende Jahr zehn Bewerber 

„Moderne Mobilität“ lautet 

eine der neuen zeitgeistkon-

formen Vokabeln, die mir 

in den letzten Tagen Kopf-

schmerzen bereitet hat. 

Nichts ist gegen autofreie 

Innenstädte einzuwenden. 

Aber zur Verwirklichung 

dieses löblichen Ziels bedarf 

es auch bürgerfreundlicher 

Alternativen. Und zwar 

für alle Altersgruppen. Der 

Ausbau des ÖPNV ist nur 

ein kleiner Schritt, die Ver-

besserung bzw. die Schaf-

fung eines alltagstauglichen 

Radwegenetzes wäre schon 

eine Herkulesaufgabe, die 

zudem ein radikales Um-

denken in unserer autofah-

rerzentrierten Gesellschaft 

erfordern würde.

Wenn allerdings in den 

letzten Monaten der soge-

nannte „E-Scooter“ in der 

öffentlichen Diskussion als 

richtungsweisende Innova-

tion zum Thema „Moderne 

Mobilität“ gehandelt wird, 

klingt das ein wenig wie eine 

forcierte PR-Kampagne der 

Industrie. Für ein Fortbe-

wegungsmittel, das primär 

„hippe“ Twens anspricht.

Die gesetzlichen Vorga-

ben sind mehr als schwam-

mig. Vom Einstiegsalter  

über die Einordnung als 

Verkehrsmittel bis hin zum 

Nachweis der Fahrtauglich-

keit. Alles offene Fragen. In 

der Probephase heißt es nun 

an allen Orten: Vorsicht und 

Rücksicht walten lassen.

GUTEN TAG

Rücksicht

ist gefragt

Von

Peter

Mohr

S E I T E 8:  LO K A L E S

Notorisch gute Laune: Interview mit 

Sascha Korf - Karten gewinnen.

S E I T E 3:  LO K A L E S

Wer bekommt den Fritz?  

Wettbewerb startet am Donnerstag.

200 Tanzpaare aus ganz 

NRW treten an diesem Wo-

chenende bei den NRW-

Landesmeisterschaften 

in der Rundsporthalle an, 

die von der Tanzsportab-

teilung des VfL ausgerich-

tet werden. Aufs Parkett 

gebracht werden dabei 

sowohl die eleganten Stan-

dardtänze von Walzer bis 

Quickstep als auch feurige 

Lateintänze wie Samba 

oder Rumba. Mit dabei 

sind auch 20 Paare des aus-

richtenden VfL von der An-

fänger- bis zur Profi-Klasse. 

Beginn ist am heutigen 

Samstag um 11 und Sonn-

tag um 10 Uhr.

ZAHL DER WOCHE

200

NEUE ANGEBOTE ZUM

ALDI PREIS.
MEHR IM BEILIEGENDEN

ALDI MAGAZIN.

Jeden Tag besonders – einfach ALDI.

Voedestr. 76-81
02327/6906-30

Rudolf-Diesel-Str. 2
02363/56777-29

Walterstr. 2-4
02368/699381-28

Hertener Str. 74
02361/95054-24

Cranger Str. 9
02323/98895-13

Herner Str 166
02305/968095-40

RE
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mtl. 180,-€1

UPE

www.darmas.de

Aktionspreis ab:

17.990 €
25.810 €

Preisvorteil

7.820 €

Angebot gültig bis z
um 30.09.2019. Fahrzeu

gabbildungen entha
lten z.T. aufpreispflic

htige Sonder-

ausstattungen. *Oh
ne Aufpreis und ohn

e Kilometerlimit: die Hyundai Hers
tellergarantie mit 5 Jahren

Fahrzeuggarantie (3
Jahre für Car Audio

inkl. Navigation bzw
.Multimedia), 5 Jahren Lack

garantie

sowie 5 Jahren Mob
ilitätsgarantie mit kostenlosem Pannen- und Absch

leppdienst (gemäß den jewei-

ligen Bedingungen i
m Garantie- und Servic

eheft). 5 kostenlose
Sicherheits-Checks

in den ersten 5

Jahren gemäß Hyundai Sicherh
eits-Check-Heft. Für

Taxis und Mietwage
n gelten generell ab

weichende Regelun
gen. Das Garantie- u

nd

Serviceheft kann vo
rsehen, dass die Hyu

ndai 5 Jahre-Garant
ie für das Fahrzeug n

ur gilt, wenn dieses
ursprünglich von ein

em autori-

sierten Hyundai Ver
tragshändler an eine

n Endkunden verkau
ft wurde.

1 Berechnungsbeisp
iel für das private Ki

lometerleasing bei 0,– €
Sonderzahlung, Lau

fzeit von 48 Monate
n und 10.000 km p.a. Das An-

gebot ist auf Basis d
er unverbindlichen P

reisempfehlung der Hyund
ai Motor Deutschlan

d GmbH erstellt, abzüglich de
s Händlerrabat-

tes der Automobile Darmas GmbH

Kraftstoffverbrauch in
nerorts: 8,1 l/100 km; außerorts: 6,2 l/100 k

m; kombiniert: 6,9 l/100 km;

CO2 Emission: 158 g/km; Effizienzklasse D. Die
angegebenen Verbrau

chs- und CO2-Emissionswerte

wurden nach dem vorgeschriebenenWLTP-Messverfahren er
mittelt und in NEFZ-Werte umgerechnet.

BO

Der neue Hyundai T
ucson

1.6 Select (97kW / 132PS), Euro 6d-Temp,Tageszulassung

Klimaautomatik, Radio mit USB und AUX, LED Tagfahrlicht,

el. Fh, Aufmerksamkeitsassistent, Aktiver
Spurhalteassistent,

Notbremsassistent, el. Außensp
iegel, Leichtmetallfelgen, Bluetooth

Freisprecheinrichtung
,Multifunktionslenkra

d, Lichtsensor, u.v.m.

Immer lokal, immer aktuell, 

immer ganz nah dran.

Lesen Sie, was in Ihrer Nähe geschieht!

www.lokalkompass.de

lokalkompass.de

Unsere Heimatadresse im Netz

6721 · KW 37 · 40. Jahrgang

Samstag, 14. September 2019

46045 Oberhausen · Helmholtzstr. 28-30 · Tel. (02 08) 8 59 83-56 für priv. Kleinanzeigen · -57 für Zustellung ·   für Redaktion -58

OBERHAUSEN

lokalkompass.de/oberhausen

Wochen
Anzeiger

Den Herbst genießen

Die Tage werden kürzer, das Laub fällt von den Bäumen – nun ist er da, der Herbst. Auch wenn viele die 
sommerlichen Temperaturen und die überwiegenden Sonnenstunden vermissen, hat der Herbst auch 
seine schönen Seiten, wie beispielsweise hier auf dem Bild von WA-Fotograf Carsten Walden zu sehen. 
Also rein in die passende Kleidung und raus in die Natur, die Farben des Herbsts genießen!

Einen unerfreulichen Aus-
klang fand der Feiertag 
am 3. Oktober, als auf der 
Goebenstraße die Heck-
scheibe eines vorbeifah-
renden Autos zerschossen 
wurde.

Der 32-jährige Auto-
fahrer hörte einen lauten 
Knall und sah seine Heck-
scheibe „explodieren“. Er-
schrocken machte er dar-
aufhin eine Vollbremsung. 
Als er zusammen mit meh-
reren Zeugen den Schaden 
begutachtete, bemerkten 
sie mehrere Geschosse, die 
in ihrer Nähe und auf dem 
nahegelegenen Spielplatz 
einschlugen, auf dem sich 
zu diesem Zeitpunkt eini-
ge Kinder aufhielten. Sie 
wurden glücklicherweise 
nicht verletzt.

Die Geschädigten beob-
achteten eine Person, die 
auf einem Balkon im zehn-
ten Stock eines Hauses auf 
der Friedrich-Karl-Straße 
stand und in ihre Richtung 
zielte. Die zwischenzeit-
lich alarmierten Polizisten 
rückten mit allen verfüg-
baren Streifenwagenbesat-
zungen an. Schnell hatten 
sie die Wohnung lokali-
siert, aus der die Geschos-
se abgefeuert worden sein 
sollten. In der Wohnung 
trafen sie auf einen 29-jäh-
rigen Oberhausener, des-
sen Bruder (27 Jahre), den 
Wohnungsinhaber (26 Jah-
re) sowie zwei weitere Per-
sonen (20 und 24 Jahre).

Alle Verdächtigen wur-
den von den Polizisten zur 
Eigensicherung fixiert. Die 
Personen und die Woh-
nung wurden durchsucht. 
Bei dem 29-Jährigen, der 
bereits mehrfach im Zu-

sammenhang mit der Be-
gehung von Roheits- und 
Gewaltdelikten polizeilich 
in Erscheinung getreten 
war, fanden die Polizisten 
eine Präzisionsschleuder 
samt Stahlkugeln.

Schleuder  
nur getestet

Der Mann gab unum-
wunden an, dass er die 
Schleuder nur getestet und 
daher ein paar ungezielte 
Schüsse vom Balkon abge-
geben habe. Zuvor habe er 
mit seinen Bekannten Bier 
getrunken und Cannabis 
geraucht.

Bei der Durchsuchung 
fanden die Polizisten ille-
gale Betäubungsmittel in 
der Wohnung und bei dem 
24-Jährigen. 

Zur Identitätsfeststel-
lung mussten die fünf 
Angetroffenen, die alle 
bereits zahlreiche Male im 
Zusammenhang mit der 
Begehung von Drogen-, 
Eigentums- und Roheits-
delikten polizeilich in Er-
scheinung getreten waren, 
zunächst mit zur Polizei-
wache. 

Dort fertigten die Poli-
zisten Strafanzeigen gegen 
den 24-Jährigen wegen 
Drogenbesitzes und gegen 
den Schützen wegen des 
gefährlichen Eingriffs in 
den Straßenverkehr und 
waffenrechtlicher Verstö-
ße. 

Der Schütze verbrachte 
zur Verhinderung weiterer 
Straftaten den Rest der 
Nacht im Polizeigewahr-
sam. Seine Begleiter wur-
den entlassen.

Autoscheibe 
zerschossen

Polizisten ermitteln Tatverdächtige

In Deutschland existiert ein 
vielfältig aufgestelltes Angebot 
von staatlichen Organisati-
onen, Bildungswerken bis hin 
zur politischen Bildung der 
Volkshochschulen. Anlässlich 
des 100-jährigen Bestehens 
vieler Volkshochschulen, so 
auch der VHS Oberhausen, la-
den die Heinrich-Böll-Stiftung 
NRW und die VHS Oberhau-
sen zu einer Tagung ins Bert-
Brecht-Haus ein, um sich 
über die aktuellen Heraus-
forderungen der politischen 
Bildung auszutauschen. Wo 
findet aktuell in Deutschland, 

wo findet in Europa politische
Bildung statt? Welchen Stel-
lenwert hat politische Bildung 
heute und wen erreicht sie 
überhaupt? Was sind die 
größten Herausforderungen?

Renommierte Experten 
wie der Essener Professor für 
Politische Bildung/Erwach-
senenbildung, Dr. Helmut 
Bremer oder der Leiter der 
Bundeszentrale für politische 
Bildung, Thomas Krüger, sind 
zu Gast in Oberhausen, um 
diesen und vielen weiteren 
Fragestellungen gemeinsam 
auf den Grund zu gehen.

Die Veranstaltung findet 
statt am Donnerstag, 10. 
Oktober, 16 bis 21 Uhr und 
Freitag, 11.Oktober, 10 bis 16 
Uhr, Bert-Brecht-Haus, Lan-
gemarkstraße 19-21, 3. Etage.
Anmeldungen für die kosten-
freie Tagung erfolgen über die 
Heinrich-Böll-Stiftung NRW, 
https://www.boell-nrw.de/, 
per E-Mail unter info@boell-
nrw.de oder unter Tel.: 0211
93 65 08 0. Es ist auch möglich,
sich nur für einen Tag an-
zumelden. Das genaue Pro-
gramm ist über die Stiftung zu 
erhalten.

Zweitägige Fachtagung zur 
politischen Bildung

Hochkarätig besetzte Diskussionsveranstaltungen und mehr

S E I T E 5:  U M W E LT

Auch Oberhausen soll einen 
Unverpackt-Laden kriegen.

S E I T E 3:  W I R TS C H A F T

Die Arbeiten im Bergbau sind noch nicht vorbei.

Auch wenn es noch min-
destens zwei Jahre bis zu 
meinem nächsten Autokauf 
sind, habe ich mir doch 
bereits Gedanken um das 
Model, aber auch der Farbe 
gemacht. War die Familie 
beim letzten Kauf noch 
uneinig, so bevorzugen wir 
jetzt eindeutig einen Farb-
ton. Wenn wir dann eines in 
dieser Farbe sahen, waren 
wir schon voller Vorfreude. 
Aber dann nahmen wir ge-
fühlt jeden fünften Wagen in 
diesem Look wahr. So dann 
auch wieder nicht. Vielleicht 
lieber etwas Zweifarbiges? 

GUTEN TAG!

Die Farbe
der Masse

Von
Klaus
Bednarz

Das vierte Jugendparlament 
kommt am 9. Oktober, 18 
Uhr, zu seiner 13. öffentlichen 
Sitzung im Raum 170 des 
Rathauses zusammen. Das 
Stadtarchiv informiert die Ju-
gendparlamentarier über die 
geschichtlichen Wurzeln des 
Jugendparlamentes, die bis in 
das Jahr 1959 zurückgehen. 

Ebenfalls beschäftigen sich 
die Jugendlichen mit ihrer 
anstehenden Veranstaltung, 
dem „Speed Debating“, am 
30. Oktober, 17 bis 19 Uhr, in 
der VHS Oberhausen. Inte-
ressierte Jugendliche haben 
noch die Gelegenheit, sich 
für diese Veranstaltung unter 
jugendparlament@oberhau-
sen.de anzumelden.

Jugend
debattiert

Top-
Angebot
bei

ABHOLPREIS

6347 · KW 40 · 39. Jahrgang

Samstag, 5. Oktober 2019

Himmlisch lecker

Süße Verführungen zu backen ist eine Kunst. Und die beherrscht die Mülheimerin Tammy in Formvollendung. 
Das konnten die zahlreichen Zuschauer mitverfolgen, die sich die Sendung „Das große Backen“ auf Sat.1 an-
schauten. Denn die Mülheimerin überzeugte nicht nur durch ihre fantasievollen Kreationen, sondern auch 
durch den Geschmack und holte den Titel als beste Hobbybäckerin 2019. Seite 2 Foto: Sat.1/Claudius Pflug

45468 Mülheim · Eppinghofer Str. 1-3 · Tel. (02 08) 4 59 58-56 für priv. Kleinanzeigen ·  für Zustellung -57 · für Redaktion -58

SPELDORF · SAARN · BROICH

lokalkompass.de/muelheim

Mülheimer
Woche

Wir haben ein neues Tier! 
Ein ganz besonderes Tier,
das in einem ganz beson-
ders alten und riesigen 
Baum vor unseren Augen 
lebt: ein Eichhörnchen. 
Ich darf in aller Beschei-
denheit sagen, dass wir in 
Windeseile zu Spezialisten
der Gattung der Baum-
hörnchen (Sciurini) gewor-
den sind! Unser „Hops“ 
wohnt in seinem gemütlich
gepolsterten „Kobel“ im 
Baum. Wir füttern es, damit
es Wintervorrat anlegen
kann: Kastanien, Eicheln,
Walnüsse, Rosinen, Bana-
nenchips, Kerne, Körner. 
Neulich haben wir zehn 
Walnüsse (mit Schale) auf 
die Gartenmauer gelegt. 
Das „Hops“ hatte so viel zu 
tun, dass es bei den letzten
Nüssen, die zum Vergraben
bereit lagen, völlig fertig 
aussah. Es wischte sich den
Schweiß von der Stirn und
schien dem Zusammen-
bruch nahe: Herzklabaster. 
Jetzt gibt es nur noch zwei 
Walnüsse am Tag. Kasta-
nien lässt es liegen. Unser 
Hörnchen hat ein Kasta-
nien-Schmähzentrum ein-
gebaut. Die bleiben liegen. 
Daraus basteln wir jetzt 
Männchen mit Streichholz-
beinen. Auch schön. 

GUTEN TAG

Zutrauliche
Hörnchen

Von
Heike 
Marie 
Westhofen

Am Sonntag, 27. Oktober, 
findet die 39. Auflage des 
Styrumer Straßenlaufs 
statt. Der amtlich vermes-
sene und schnelle Rund-
kurs um die Neustadtstra-
ße bietet den Läufern zum 
Abschluss der Saison die 
Gelegenheit,  persönliche 
Bestzeiten zu erzielen.

Für die Mitglieder Mül-
heimer Vereine ist der 
10-Kilometer-Hauptlauf 
als Stadtmeisterschaft
ausgeschrieben. Die Ver-
anstaltung beginnt um 10 
Uhr mit dem 1000-Meter-
Lauf der Schülerklassen 
U8 bis U10, um 10.20 Uhr 
folgt der 2000-Meter-Lauf 
(U12 bis U16).

Der 10-Kilometer-Lauf
wird um 11 Uhr gestartet.
Den Abschluss bildet um 

12.30 Uhr der 5000-Meter-
Lauf.

Die Online-Anmeldung 
unter www.styrumertv.
de ist freigeschaltet. Die 
Veranstaltung ist ord-
nungsgemäß bei der Stadt 
Mülheim angemeldet und 
genehmigt und wird von 
der Polizei Essen-Mül-
heim sowie den Helfern 
des Styrumer TV verkehrs-
technisch überwacht.

Wie auch in den vergan-
genen 38 Jahren kommt 
es in der Zeit zwischen 10 
und 12.45 Uhr in den Be-
reichen Neustadtstraße, 
Von-der-Tann-Straße, 
Augustastraße, Herwarth-
straße, Feldstraße, Ulan-
Becker-Straße und Schüt-
zenstraße zu kurzfristigen 
Sperrungen.

Kampf um den Titel
Styrumer Straßenlauf startet am Sonntag

S E I T E 14:  E H R E N A MT

Seit 30 Jahren setzt sich der VBGS für 
die Belange von Behinderten ein.

S E I T E 4:  V E R A N S TA LT U N G

Die Gewerkschaft der Polizei lädt 
wieder zum Bürger- und Polizeifest.

Die Zahl der Berufspendler 
in Mülheim hat mit 36.000 
einen neuen Höchststand 
erreicht. So viele Menschen 
verlassen täglich die Stadt-
grenzen, um zu arbeiten. 
Das sind 34 Prozent mehr 
als im Jahr 2000, wie die 
IG Bauen-Agrar-Umwelt 
mitteilt.

ZAHL DER WOCHE

36.000

„Diese Samm-
lung ist großar-
tig und von  
unschätzbarem 
Wert“.
 
Dr. Kai Rawe, Leiter des Stadt-
archivs zur Schauenburg-
Sammlung und Schenkung 
an das Stadtarchiv

DAS ZITAT

Bitte ausschneiden und im Familienbuch aufbewahren!

NIEDRIGE PREISE
Erledigung aller Formalitäten! · Kostenlose Vorsorgeregelungen

Feuer-, Anonym- und Erdbestattungen

KARL SCHUMACHER
Wer hilft im Trauerfall?

Bestattermeister
Karl-Markus Schumacher:
Ihr Vertrauen - unsere Verpflichtung.

Unser Team hilftIhnen sofort!
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24StündigeSofort-Hilfe

411212
(AuchamWochenende)

Karl-Schumacher.de

Viele Hilfen und
Preiskalkulator

Unser kostenloser Service:

Wir kommen zu Ihnen
in ganz Mülheim

DAS MEISTGEWÄHLTE
BESTATTUNGSINSTITUT

IM RUHRGEBIET.

Programm Nr. 1a*
Kiefervollholz-
Sarg

589.-
komplett

Ein Preisbeispiel: *PROGRAMM ENTHÄLT:
• Sarg, komplett
• Deckengarnitur
• Sterbewäsche
• Überführung innerorts

• und Erledigung
der Formalitäten

(Mo.- Fr. von 8-17 Uhr)

Komplette Feuerbestattung ab 1.255,-

Kompetenz und Qualität durch
zwei Bestattermeister.

Nur bei uns!

Kaiserstr. 54 | Duisburger Str. 310

Auto Wolf GmbH & Co. KG
Kölner Straße 8 · Mülheim a.d. Ruhr
Tel. 0208 484070 · www.vw-wolf.de

Autohaus Wolf GmbH & Co.KG
Düsseldorfer Str. 261 · Mülheim a. d. Ruhr
Tel. 0208 / 484880 · www.audi-wolf.de

VolkswagenVolkswagen

Automobile Tradition
seit über 90 Jahren.

Mehr Auswahl.
Mehr Leistung.
Mehr Service.

OHNE
ZEITLIMIT –

VIELE ANGEBOTE

ZUM NEUEN NIEDRIGEN

DAUER-
TIEFPREIS!

Alle Angebote finden Sie jede Woche neu
auf hardeck.de und in unseren Häusern.

MEHR AUF HARDECK.DE

HH Eine Marke der FUNKE MEDIENGRUPPE

BEQUEM BUCHEN AUF globista.de

Reisevermittler: GLOBISTA GmbH, ein Unternehmen der
FUNKE MEDIENGRUPPE, Jakob-Funke-Platz 1, 45127 Essen

TEUTOBURGERWALD
WILLEBADESSEN

pro Person ab119,-
Wohlfühlhotel DER JÄGERHOF ***S

Reise-Nr.: WLD11A3 Telefon: 0221 46704961
Reiseveranstalter: htc hemmers travel consulting GmbH
Joseph-von-Fraunhofer-Straße 9 . 53501 Grafschaft

✔ 3 Nächte im DZ Standard, Halbpension
✔ Begrüßungsgetränk
✔ Nutzung der Sauna, WLAN
✔ 1 x Minigolf oder 1 x Kegeln (1 Std.)
✔ 1 x Lunchpaket
✔ 1 x Kaffee und Kuchen

Mittwoch, 23. Oktober 20196328 · KW 43 · 39. Jahrgang

4,9* Mio. 
Exemplare/ 

Woche

*ADA geprüfte Auflage 2020

WVW Anzeigenblätter

ORA Anzeigenblätter

Mitglied 
beim:

Auflagen- 
kontrolle 

durch:

95% 
Haushalts- 
abdeckung
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mm-Preise** Zeilenpreise*

Gebiet Ausgaben Nr. Titel und Belegungsmöglichkeit Erscheinung Verteilte 
Exempl. Direktpreis Agenturpreis Direktpreis Agenturpreis

Arnsberg 12AA6010 
 

12AA6512

Kombination Wochen-Anzeiger  
Arnsberg + Sundern 
Kombination Wochen-Anzeiger  
Arnsberg + Sundern + Stadtspiegel 
Menden / Lendringsen / Balve +  
Fröndenberg / Wickede

mittwochs 55.000 
 

103.100 

2,28 
 

3,08

2,68 
 

3,62

2,61 
 

3,67

3,07 
 

4,31

Datteln 12AA6360 Kombination Stadtspiegel Ostvest, 
Olfen + Marl + Herten +  
Recklinghausen

mittwochs 171.500  4,53 5,32 4,61 5,42

Dinslaken 12AA6020 
 

12AA6510

Niederrhein Anzeiger Dinslaken /  
Voerde / Hünxe 
Kombination Niederrhein Anzeiger 
Dinslaken/Voerde/Hünxe + 
Wochen-Anzeiger Duisburg-Nord

mittwochs 54.800 
 

146.900  

2,32 
 

3,80

2,73 
 

4,47

2,84 
 

–

3,34 
 

–

Duisburg 12AA6030 / 12AA60311 
12AA6032 / 12AA60331 
12AA6040 / 12AA60411 
12AA6048 / 12AA60491 

12AA6508 
 
 
 

12AA6510

Wochen-Anzeiger Duisburg (Gesamt)
Duisburg-Nord 
Duisburg Mitte / Neudorf / Süd 
Duisburg-West 
Kombination Wochen-Anzeiger  
Duisburg-West +Wochen-Magazin 
Moers + Kamp-Lintfort, Rheinberg + 
Neukirchen-Vluyn 
Kombination Wochen-Anzeiger  
Duisburg-Nord + Niederrhein  
Anzeiger Dinslaken/Voerde/Hünxe

mittwochs + 
samstags 

 
 

mittwochs 
 
 
 

mittwochs

229.800 
92.100 
86.800 
50.900 

141.350   
 
 
 

146.900  

6,35 
3,10 
3,05 
1,93 
3,80 

 
 
 

3,80

7,47 
3,65 
3,59 
2,27 
4,47 

 
 
 

4,47

6,40

– 
– 
– 
– 
 
 
 

–

7,52

– 
– 
– 
– 
 
 
 

–

Alle Preise in € zzgl. MwSt.  /  *Mindestgröße 20 mm,  /  **gewerbl. Kleinanzeigen (Mindestgröße 4 Zeilen, ohne Nachlässe) / 1) Wochenend-Ausgaben-Nr. =Zweite Ausgaben-Nr./Preise je Erscheinungsdatum /  
2) Rubrizierung nur in Ausgaben mit Zeilenbelegungsmöglichkeiten / Weitere wichtige Hinweise auf der letzten Seite der Preistabellen (S. 38)
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FUNKE Media Sales NRW, Preisliste Nr. 45 Gültig ab 01.01.2020

mm-Preise** Zeilenpreise*

Gebiet Ausgaben Nr. Titel und Belegungsmöglichkeit Erscheinung Verteilte 
Exempl. Direktpreis Agenturpreis Direktpreis Agenturpreis

Emmerich 12AA6100 / 12AA6101 1 
 

12AA6504 / 12AA6505 1 
 

Stadtanzeiger Emmerich / Rees /  
Isselburg 
Kombination Stadtanzeiger Em-
merich /Rees / Isselburg + Klever + 
Gocher Wochenblatt

mittwochs + 
samstags

27.300   
 

86.500 
 

 

1,60 
 

2,52 
 

 

1,88 
 

2,96 
 

– 
 

2,95 
 

– 
 

3,48 
 

Ennepetal 12AA6380 / 12AA6381 1 Kombination wap Ennepetal + 
Gevelsberg + Schwelm

mittwochs + 
samstags

47.900  2,24 2,64 2,72 3,20

Essen 12AA6110 / 12AA61111 
12AA6112 / 12AA61131 

 
12AA6118 / 12AA61191 

12AA6128 / 12AA61291 
12AA6142 / 12AA61431

Stadtspiegel Essen (Gesamt) 
Nord Anzeiger / West Anzeiger / 
Borbeck Kurier 
Süd Anzeiger 
Kettwig Kurier + Werden Kurier 
Kombination Steeler Kurier + 
Ruhr Kurier Überruhr/Burgaltendorf  
+ Heisingen + Kupferdreh

mittwochs + 
samstags 

 
 
 

288.500   
127.700   

 
79.700   
20.800   
60.300  

7,71 
3,75 

 
2,93 
1,85 
2,50

9,08 
4,42 

 
3,44 
2,18 
2,94

8,75 
– 
 

– 
– 
–

10,30 
– 
 

– 
– 
–

Fröndenberg 12AA6290 / 12AA62911 
 

12AA6500 / 12AA65011 

 

 

12AA6512

Kombination Stadtspiegel Fröndenberg /  
Wickede + Menden / Lendringsen / Balve 
Kombination Stadtspiegel Fröndenberg /  
Wickede + Menden / Lendringsen / 
Balve + Stadtspiegel Iserlohn + Hemer 
Kombination Stadtspiegel Fröndenberg / 
Wickede + Menden / Lendringsen / Balve 
+ Wochen-Anzeiger Arnsberg + Sundern

mittwochs + 
samstags 

 
 
 

mittwochs

48.100 
 

112.600 
 
 

103.100

1,77 
 

3,25 
 
 

3,08

2,08 
 

3,83 
 
 

3,62

– 
 

3,08 
 
 

3,67

– 
 

3,62 
 
 

4,31

Alle Preise in € zzgl. MwSt.  /  *Mindestgröße 20 mm,  /  **gewerbl. Kleinanzeigen (Mindestgröße 4 Zeilen, ohne Nachlässe) / 1) Wochenend-Ausgaben-Nr. =Zweite Ausgaben-Nr./Preise je Erscheinungsdatum /  
2) Rubrizierung nur in Ausgaben mit Zeilenbelegungsmöglichkeiten / Weitere wichtige Hinweise auf der letzten Seite der Preistabellen (S. 38)
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FUNKE Media Sales NRW, Preisliste Nr. 45 Gültig ab 01.01.2020

mm-Preise** Zeilenpreise*

Gebiet Ausgaben Nr. Titel und Belegungsmöglichkeit Erscheinung Verteilte 
Exempl. Direktpreis Agenturpreis Direktpreis Agenturpreis

Gelsen-
kirchen

12AA6160 / 12AA6161 
12AA6162 / 12AA6163 
12AA6164 / 12AA6165

Stadtspiegel Gelsenkirchen (Gesamt)
Stadtspiegel Gelsenkirchen-Stadt 
Stadtspiegel Gelsenkirchen-Buer

mittwochs + 
samstags

123.900 
59.600 
64.300

4,42 
2,49 
2,73

5,20 
2,93 
3,21

4,61 
– 
–

5,42 
– 
–

Gevelsberg 12AA6380 / 12AA63811 Kombination wap Gevelsberg +  
Ennepetal + Schwelm

mittwochs + 
samstags

47.900 2,24 2,64 2,72 3,20

Goch 12AA6180 / 12AA61811 
12AA6502 / 12AA65031 

 
12AA6504 / 12AA65051

Gocher Wochenblatt 
Kombination Gocher + Klever  
Wochenblatt 
Kombination Gocher + Klever  
Wochenblatt + Stadtanzeiger  
Emmerich / Rees /Isselburg

mittwochs + 
samstags

21.500 
59.200 

 
86.500

1,38 
2,11 

 
2,52

1,63 
2,49 

 
2,96

– 
– 
 

2,95

– 
– 
  

3,48

Hagen 12AA6194 / 12AA61951 
12AA6190 / 12AA61911

Stadtanzeiger Hagen / Hohenlimburg 
Kombination Stadtanzeiger Hagen + 
Herdecke / Wetter / Vorhalle

mittwochs+ 
samstags

88.450 
111.350

2,81 
3,08

3,30 
3,62

–  
3,31

– 
3,89

Hattingen 12AA6210 / 12AA62111 
 

12AA6516 / 12AA65171

Stadtspiegel Hattingen /  
Niedersprockhövel 
Kombination Stadtspiegel Hattingen /  
Niedersprockhövel + Stadtspiegel 
Bochum-Südwest

mittwochs + 
samstags

34.500 
 

68.900

1,89 
 

2,58

2,22 
 

3,04

2,61 
 

–

3,07 
 

–

Heiligen-
haus

12AA6400 / 12AA64011 Kombination Stadtanzeiger Heiligen-
haus + Velbert (Niederberg)

mittwochs + 
samstags

56.900 2,28 2,68 2,72 3,20

Alle Preise in € zzgl. MwSt.  /  *Mindestgröße 20 mm,  /  **gewerbl. Kleinanzeigen (Mindestgröße 4 Zeilen, ohne Nachlässe) / 1) Wochenend-Ausgaben-Nr. =Zweite Ausgaben-Nr./Preise je Erscheinungsdatum /  
2) Rubrizierung nur in Ausgaben mit Zeilenbelegungsmöglichkeiten / Weitere wichtige Hinweise auf der letzten Seite der Preistabellen (S. 38)
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mm-Preise** Zeilenpreise*

Gebiet Ausgaben Nr. Titel und Belegungsmöglichkeit Erscheinung Verteilte 
Exempl. Direktpreis Agenturpreis Direktpreis Agenturpreis

Hemer 12AA6230 / 12AA62311 
 

12AA6500 / 12AA65011

Kombination Stadtspiegel Hemer + 
Iserlohn 
Kombination Stadtspiegel Hemer +  
Iserlohn + Stadtspiegel Menden /
Lendringsen / Balve + Fröndenberg /
Wickede

mittwochs + 
samstags

64.500 
 

112.600

2,51 
 

3,25

2,95 
 

3,83

– 
 

3,08

– 
 

3,62

Herdecke 12AA6192 / 12AA61931 
 

12AA6190 / 12AA61911

Stadtanzeiger Herdecke / Wetter  /  
Vorhalle 
Kombination Stadtanzeiger Herdecke /
Wetter / Vorhalle + Hagen

mittwochs + 
samstags

22.900 
 

111.350

1,51 
 

3,08

1,78 
 

3,62

– 
 

3,31

– 
 

3,89

Herne/  
Wanne-Ei-
ckel

12AA6220 / 12AA62211 
12AA6514 / 12AA65151

Wochenblatt Herne / Wanne-Eickel 
Kombination Wochenblatt Herne /  
Wanne-Eickel + Stadtanzeiger  
Castrop-Rauxel

mittwochs + 
samstags

84.150 
120.650

3,29 
3,85

3,87 
4,53

3,19 
4,13

3,75 
4,86

Herten 12AA6372 
12AA6360

Stadtspiegel Herten 
Kombination Stadtspiegel Herten + 
Marl + Ostvest, Olfen + Reckling-
hausen

mittwochs 29.050 
171.500  

1,72 
4,53

2,02 
5,32

– 
4,61

– 
5,42

Hilden 12AA6266 / 12AA62671 
12AA6260 / 12AA62611

Wochen-Anzeiger Hilden 
Kombination Wochen-Anzeiger 
Hilden + Monheim + Langenfeld 

mittwochs + 
samstags

28.700 
74.400

1,77 
2,74

2,08 
3,22

– 
3,31

– 
3,89

Iserlohn 12AA6230 / 12AA62311 
 

12AA6500 / 12AA65011

Kombination Stadtspiegel Iserlohn 
+ Hemer 
Kombination Stadtspiegel Iserlohn +  
Hemer + Stadtspiegel Menden /  
Lendringsen / Balve +  
Fröndenberg / Wickede

mittwochs + 
samstags

64.500 
 

112.600

2,51 
 

3,25

2,95 
 

3,83

– 
 

3,08

–  
 

3,62

Alle Preise in € zzgl. MwSt.  /  *Mindestgröße 20 mm,  /  **gewerbl. Kleinanzeigen (Mindestgröße 4 Zeilen, ohne Nachlässe) / 1) Wochenend-Ausgaben-Nr. =Zweite Ausgaben-Nr./Preise je Erscheinungsdatum /  
2) Rubrizierung nur in Ausgaben mit Zeilenbelegungsmöglichkeiten / Weitere wichtige Hinweise auf der letzten Seite der Preistabellen (S. 38)
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mm-Preise** Zeilenpreise*

Gebiet Ausgaben Nr. Titel und Belegungsmöglichkeit Erscheinung Verteilte 
Exempl. Direktpreis Agenturpreis Direktpreis Agenturpreis

Kamen 12AA6242 

12AA6240

Stadtspiegel Kamen, Bergkamen, 
Bönen 
Kombination Stadtspiegel Kamen,  
Bergkamen, Bönen + Unna,  
Holzwickede

mittwochs 51.550 

87.500

1,99 

2,82

2,34 

3,32

– 

3,08

– 

3,62

Kamp- 
Lintfort

12AA6300 

12AA6508

Kombination Wochen-Magazin 
Kamp-Lintfort, Rheinberg + Moers + 
Neukirchen-Vluyn 
Kombination Wochen-Magazin 
Kamp-Lintfort, Rheinberg + Moers + 
Neukirchen-Vluyn + Wochen-Anzeiger 
Duisburg-West

mittwochs 90.450 

141.350

3,01 

3,80

3,54 

4,47

3,31 

–

3,89 

–

Kleve 12AA6250 / 12AA62511 

12AA6502 / 12AA65031 

12AA6504 / 12AA65051

Klever Wochenblatt 
Kombination Klever + Gocher  
Wochenblatt 
Kombination Klever + Gocher  
Wochenblatt + Stadtanzeiger  
Emmerich / Rees / Isselburg

mittwochs + 
samstags

37.700 
59.200 

86.500

1,64 
2,11 

2,52

1,93 
2,49 

2,96

– 
– 

2,95

– 
– 

3,48

Langenfeld 12AA6268 / 12AA62691 
12AA6260 / 12AA62611

Wochen-Anzeiger Langenfeld 
Kombination Wochen-Anzeiger  
Langenfeld + Monheim + Hilden

mittwochs + 
samstags

25.900   
74.400 

1,74 
2,74

2,05 
3,22

– 
3,31

– 
3,89

Marl 12AA6370 
12AA6360

Stadtspiegel Marl 
Kombination Stadtspiegel Marl +  
Ostvest, Olfen + Herten + Reckling-
hausen

mittwochs 39.550   
171.500

1,99 
4,53

2,34 
5,32

– 
4,61

– 
5,42

Alle Preise in € zzgl. MwSt.  /  *Mindestgröße 20 mm,  /  **gewerbl. Kleinanzeigen (Mindestgröße 4 Zeilen, ohne Nachlässe) / 1) Wochenend-Ausgaben-Nr. =Zweite Ausgaben-Nr./Preise je Erscheinungsdatum /  
2) Rubrizierung nur in Ausgaben mit Zeilenbelegungsmöglichkeiten / Weitere wichtige Hinweise auf der letzten Seite der Preistabellen (S. 38)
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mm-Preise** Zeilenpreise*

Gebiet Ausgaben Nr. Titel und Belegungsmöglichkeit Erscheinung Verteilte 
Exempl. Direktpreis Agenturpreis Direktpreis Agenturpreis

Menden 12AA6290 / 12AA62911 

12AA6500 / 12AA65011 

12AA6512

Kombination Stadtspiegel Menden / 
Lendringsen/Balve + Fröndenberg /
Wickede 
Kombination Stadtspiegel Menden / 
Lendringsen / Balve + Fröndenberg /
Wickede + Stadtspiegel Iserlohn + 
Hemer  
Kombination Stadtspiegel Menden/ 
Lendringsen / Balve + Fröndenberg /  
Wickede + Wochen-Anzeiger Arnsberg 
+ Sundern 

mittwochs+ 
samstags 

mittwochs

48.100   

112.600   

103.100  

1,77 

3,25 

3,08

2,08 

3,83 

3,62

– 

3,08 

3,67

– 

3,62 

4,31

Moers 12AA6300 

12AA6508

Kombination Wochen-Magazin Moers 
+ Kamp-Lintfort, Rheinberg + 
Neukirchen-Vluyn 
Kombination Wochen-Magazin Moers 
+ Kamp-Lintfort, Rheinberg + 
Neukirchen-Vluyn + Wochen-Anzeiger 
Duisburg-West

mittwochs 90.450  

141.350 

3,01 

3,80

3,54 

4,47

3,31 

–

3,89 

–

Monheim 12AA6264 / 12AA62651 
12AA6260 / 12AA62611

Wochen-Anzeiger Monheim 
Kombination Wochen-Anzeiger  
Monheim + Hilden + Langenfeld

mittwochs + 
samstags

19.800  
74.400  

1,29 
2,74

1,52 
3,22

– 
3,31

– 
3,89

Mülheim 12AA6320 / 12AA63211 

12AA6322 / 12AA63231 

12AA6328 / 12AA63291

Mülheimer Woche 
Dümpten / Heißen 
Speldorf / Saarn / Broich

mittwochs + 
samstags

89.400 
59.500  
29.900  

3,13 
2,05 
1,51

3,69 
2,41 
1,78

4,13 
– 
–

4,86 
– 
–

Alle Preise in € zzgl. MwSt.  /  *Mindestgröße 20 mm,  /  **gewerbl. Kleinanzeigen (Mindestgröße 4 Zeilen, ohne Nachlässe) / 1) Wochenend-Ausgaben-Nr. =Zweite Ausgaben-Nr./Preise je Erscheinungsdatum /  
2) Rubrizierung nur in Ausgaben mit Zeilenbelegungsmöglichkeiten / Weitere wichtige Hinweise auf der letzten Seite der Preistabellen (S. 38)
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mm-Preise** Zeilenpreise*

Gebiet Ausgaben Nr. Titel und Belegungsmöglichkeit Erscheinung Verteilte 
Exempl. Direktpreis Agenturpreis Direktpreis Agenturpreis

Neukirchen-
Vluyn

12AA6300 
 
 

12AA6508

Kombination Wochen-Magazin  
Neukirchen-Vluyn + Moers + 
Kamp-Lintfort, Rheinberg 
Kombination Wochen-Magazin  
Neukirchen-Vluyn + Moers + 
Kamp-Lintfort, Rheinberg +  
Wochen-Anzeiger Duisburg-West

mittwochs 90.450   
 
 

141.350   

3,01 
 
 

3,80

3,54 
 
 

4,47

3,31 
 
 

–

3,89 
 
 

–

Oberhausen 12AA6340 / 12AA63411 

12AA6342 / 12AA63431 

12AA6344 / 12AA63451 

Wochen-Anzeiger Oberhausen 
Oberhausen Mitte 
Oberhausen Nord

mittwochs +  
samstags 

102.700  
44.400  
58.300  

3,67 
2,19 
2,35

4,32 
2,57 
2,76

4,50 
– 
–

5,29 
– 
–

Ratingen 12AA6092 Ratinger Wochenblatt donnerstags 54.900 3,08 3,62 3,63 4,27

Reckling-
hausen

12AA6362 
 

12AA6360

Stadtspiegel Recklinghausen + 
Ostvest, Olfen 
Kombination Stadtspiegel Recklinghau -
sen + Marl + Ostvest, Olfen + Herten

mittwochs 102.900  
 

171.500  

2,66 
 

4,53

3,13 
 

5,32

– 
 

4,61

– 
 

5,42

Schwelm 12AA6380 / 12AA63811 Kombination wap Schwelm +  
Gevelsberg + Ennepetal

mittwochs + 
samstags

47.900  2,24 2,64 2,72 3,20

Sundern 12AA6010 
 

12AA6512

Kombination Wochen-Anzeiger  
Sundern + Arnsberg 
Kombination Wochen-Anzeiger  
Sundern + Arnsberg + Stadtspiegel 
Menden / Lendringsen / Balve +  
Fröndenberg / Wickede

mittwochs 55.000   
 

103.100  

2,28 
 

3,08

2,68 
 

3,62

2,61 
 

3,67

3,07 
 

4,31

Alle Preise in € zzgl. MwSt.  /  *Mindestgröße 20 mm,  /  **gewerbl. Kleinanzeigen (Mindestgröße 4 Zeilen, ohne Nachlässe) / 1) Wochenend-Ausgaben-Nr. =Zweite Ausgaben-Nr./Preise je Erscheinungsdatum /  
2) Rubrizierung nur in Ausgaben mit Zeilenbelegungsmöglichkeiten / Weitere wichtige Hinweise auf der letzten Seite der Preistabellen (S. 38)
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mm-Preise** Zeilenpreise*

Gebiet Ausgaben Nr. Titel und Belegungsmöglichkeit Erscheinung Verteilte 
Exempl. Direktpreis Agenturpreis Direktpreis Agenturpreis

Unna 12AA6244 
12AA6240

Stadtspiegel Unna, Holzwickede 
Kombination Stadtspiegel Unna, Holz-
wickede + Kamen, Bergkamen, Bönen

mittwochs 35.950  
87.500  

1,64 
2,82

1,93 
3,32

– 
3,08

– 
3,62

Velbert 12AA6400 / 12AA64011 Kombination Stadtanzeiger Velbert + 
Heiligenhaus (Niederberg)

mittwochs + 
samstags

56.900 2,28 2,68 2,72 3,20

Wesel 12AA6422 
12AA6420

Der Weseler 
Kombination Der Weseler +  
Der Xantener

mittwochs 40.100 
56.500  

1,94 
2,41

2,29 
2,84

– 
3,08

– 
3,62

Xanten 12AA6424 
12AA6420

Der Xantener 
Kombination Der Xantener +  
Der Weseler

mittwochs 16.400  
56.500  

1,29 
2,41

1,52 
2,84

– 
3,08

– 
3,62

Alle Preise in € zzgl. MwSt.  /  *Mindestgröße 20 mm,  /  **gewerbl. Kleinanzeigen (Mindestgröße 4 Zeilen, ohne Nachlässe) / 1) Wochenend-Ausgaben-Nr. = Zweite Ausgaben-Nr./Preise je Erscheinungsdatum /  
2) Rubrizierung nur in Ausgaben mit Zeilenbelegungsmöglichkeiten

Wichtige Hinweise:
•  Layout-Pauschale: Für die Gestaltung von Randanzeigen wird grundsätzlich eine Layout-Pauschale  

von 5,- € Direktpreis/ 5,88 € Agenturpreis erhoben. Diese entfällt, wenn eine Vollvorlage angeliefert 
wird.

•  Chiffre-Gebühr: Je Veröffentlichung: 10,- € (zzgl. MwSt.) 
•  Zeilenanzeigen: Werden in der Grundschrift gesetzt; Max. die ersten drei Wörter in Fettdruck
•  sonstige Nachlässe: Amtliche Bekanntmachungen, Gottesdienstanzeigen 50 %
• Zeilenanzeigen im Stellenmarkt werden gegen einen Zuschlag von 7,50 € Direktpreis / 8,82 €     
   Agenturpreis im „StellenKompass“  unter  „lokalkompass.de“ veröffentlicht.

 

•  Randanzeigen im Stellenmarkt werden gegen einen Zuschlag von 38,00 € Direktpreis / 44,71 € 
Agenturpreis sowohl unter  „lokalkompass.de“  als auch in den regionalen Jobportalen veröffentlicht.

• Geschäftsanzeigen werden automatisch im „AngebotsKompass“ auf „lokalkompass.de“ zu einem 
   Aufschlag von 17,50 € Direktpreis / 20,59 € Agenturpreis zzgl. MwSt. veröffentlicht.  
•  Zeilenanzeigen der übrigen Rubrikenmärkte werden auf „lokalkompass.de“ gegen einen Zuschlag von 

4,00 € Direktpreis / 4,71 € Agenturpreis veröffentlicht.
• Anzeigenschluss- /Rücktrittstermine finden Sie auf unserer Webseite funkemediasalesnrw.de

i
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1 2

3

Tipp-On-Sticker

Auflage Direktpreis pro 1.000 Ex. Agenturpreis pro 1.000 Ex.

ab 15.000 108,00 € 127,06 €
ab 25.000 92,19 € 108,46 €
ab 75.000 88,47 € 104,08 €

ab 250.000 87,54 € 102,99 €
ab 500.000 86,61 € 101,90 €

Sonder- 
werbeform Spezifikation Angebot

Titelkuller1 Abdruck 1 Sp. / 38 mm oder 2 Sp. / 38 mm Berechnung auf Basis von 133 mm

Titelkopf-Anzeige2  Abdruck 2 Sp. / 90 mm mm-Preis + 100 % Zuschlag

Titelfuß-Anzeige3 Mindestgröße 100 mm mm-Preis + 75 % Zuschlag

Perforation Anzeige parallel zum Bund der 1/1 Seite mm-Preis + 20 % Beachtungszuschlag

Flying Page

Auflage Direktpreis pro 1.000 Ex. Agenturpreis pro 1.000 Ex.

unter 25.000 173,00 € 203,53 €
25.000 – 49.999 158,00 € 185,89 €
50.000 – 99.999 150,00 € 176,48 €

100.000 – 149.999 143,00 € 168,24 €
150.000 – 199.999 135,00 € 158,83 €

über 200.000 128,00 € 150,59 €

i
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Ummantelung

Auflage Direktpreis 
pro 1.000 Ex.

Agenturpreis 
pro 1.000 Ex.

unter 25.000 183,00 € 215,30 €
25.000 – 49.999 167,00 € 196,48 €
50.000 – 99.999 159,00 € 187,06 €

100.000 – 149.999 151,00 € 177,65 €
150.000 – 199.999 143,00 € 168,24 €

über 200.000 135,00 € 158,83 €

Prospekt-Anzeige

Auflage 4 Seiten 
Direktpreis

4 Seiten 
Agenturpreis

8 Seiten 
Direktpreis

8 Seiten 
Agenturpreis

unter 25.000 126,00 € 148,24 € 181,00 € 212,95 €
25.000 – 49.999 116,00 € 136,47 € 171,00 € 201,18 €
50.000 – 99.999 111,00 € 130,59 € 161,00 € 189,42 €

100.000 – 149.999 106,00 € 124,71 € 151,00 € 177,65 €
150.000 – 199.999 101,00 € 118,83 € 141,00 € 165,89 €

über 200.000 96,00 € 112,94 € 136,00 € 160,00 €

Super-Panorama

Auflage Direktpreis 
pro 1.000 Ex.

Agenturpreis 
pro 1.000 Ex.

ab 50.000 183,00 € 215,30 €
ab 100.000 157,80 € 185,65 €
ab 150.000 149,40 € 175,77 €
ab 300.000 135,86 € 159,84 €
ab 500.000 129,24 € 152,05 €
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Anzeigenmärkte in den Tageszeitungen und Anzeigenblättern
Suchen Sie nach qualifizierten Mitarbeitern? Vermarkten Sie 
interessante Immobilien oder Autos? Bieten Sie Reisen oder 
Veranstaltungen an? 
Unsere Rubrikenmärkte bieten Ihnen dafür den passenden Rahmen.
Egal ob der klassische Anzeigenmarkt, Sonderveröffentlichungen 
oder Hochglanzbeilagen – unser Portfolio rund um die Themen Auto, 
Immobilien, Stellen, Reise und Events bietet Ihnen ein spannendes 
und aktuelles redaktionelles Umfeld.

Qualifiziertes Personal aus der Region findet man auf unseren 
regionalen Jobportalen ruhrgebietjobs.de, jobssauerland.de und 
jobsniederrhein.de.
Rund um die Uhr präsentieren sich hier attraktive Arbeitgeber aus 
den Regionen und sprechen Ihre Mitarbeiter von morgen direkt an.

Himmlisch lecker

Süße Verführungen zu backen ist eine Kunst. Und die beherrscht die Mülheimerin Tammy in Formvollendung. 
Das konnten die zahlreichen Zuschauer mitverfolgen, die sich die Sendung „Das große Backen“ auf Sat.1 an-
schauten. Denn die Mülheimerin überzeugte nicht nur durch ihre fantasievollen Kreationen, sondern auch 
durch den Geschmack und holte den Titel als beste Hobbybäckerin 2019. Seite 2 Foto: Sat.1/Claudius Pflug

45468 Mülheim · Eppinghofer Str. 1-3 · Tel. (02 08) 4 59 58-56 für priv. Kleinanzeigen ·  für Zustellung -57 · für Redaktion -58

SPELDORF · SAARN · BROICH

lokalkompass.de/muelheim

Mülheimer
Woche

Wir haben ein neues Tier! 
Ein ganz besonderes Tier, 
das in einem ganz beson-
ders alten und riesigen 
Baum vor unseren Augen 
lebt: ein Eichhörnchen. 
Ich darf in aller Beschei-
denheit sagen, dass wir in 
Windeseile zu Spezialisten 
der Gattung der Baum-
hörnchen (Sciurini) gewor-
den sind! Unser „Hops“ 
wohnt in seinem gemütlich 
gepolsterten „Kobel“ im 
Baum. Wir füttern es, damit 
es Wintervorrat anlegen 
kann: Kastanien, Eicheln, 
Walnüsse, Rosinen, Bana-
nenchips, Kerne, Körner. 
Neulich haben wir zehn 
Walnüsse (mit Schale) auf 
die Gartenmauer gelegt. 
Das „Hops“ hatte so viel zu 
tun, dass es bei den letzten 
Nüssen, die zum Vergraben 
bereit lagen, völlig fertig 
aussah. Es wischte sich den 
Schweiß von der Stirn und 
schien dem Zusammen-
bruch nahe: Herzklabaster. 
Jetzt gibt es nur noch zwei 
Walnüsse am Tag. Kasta-
nien lässt es liegen. Unser 
Hörnchen hat ein Kasta-
nien-Schmähzentrum ein-
gebaut. Die bleiben liegen. 
Daraus basteln wir jetzt 
Männchen mit Streichholz-
beinen. Auch schön. 

GUTEN TAG

Zutrauliche
Hörnchen

Von
Heike 
Marie 
Westhofen

Am Sonntag, 27. Oktober, 
findet die 39. Auflage des 
Styrumer Straßenlaufs 
statt. Der amtlich vermes-
sene und schnelle Rund-
kurs um die Neustadtstra-
ße bietet den Läufern zum 
Abschluss der Saison die 
Gelegenheit,  persönliche 
Bestzeiten zu erzielen.

Für die Mitglieder Mül-
heimer Vereine ist der 
10-Kilometer-Hauptlauf 
als Stadtmeisterschaft 
ausgeschrieben. Die Ver-
anstaltung beginnt um 10 
Uhr mit dem 1000-Meter-
Lauf der Schülerklassen 
U8 bis U10, um 10.20 Uhr 
folgt der 2000-Meter-Lauf 
(U12 bis U16).

Der 10-Kilometer-Lauf 
wird um 11 Uhr gestartet. 
Den Abschluss bildet um 

12.30 Uhr der 5000-Meter-
Lauf.

Die Online-Anmeldung 
unter www.styrumertv.
de ist freigeschaltet. Die 
Veranstaltung ist ord-
nungsgemäß bei der Stadt 
Mülheim angemeldet und 
genehmigt und wird von 
der Polizei Essen-Mül-
heim sowie den Helfern 
des Styrumer TV verkehrs-
technisch überwacht.

Wie auch in den vergan-
genen 38 Jahren kommt 
es in der Zeit zwischen 10 
und 12.45 Uhr in den Be-
reichen Neustadtstraße, 
Von-der-Tann-Straße, 
Augustastraße, Herwarth-
straße, Feldstraße, Ulan-
Becker-Straße und Schüt-
zenstraße zu kurzfristigen 
Sperrungen.

Kampf um den Titel
Styrumer Straßenlauf startet am Sonntag

S E I T E 14:  E H R E N A MT

Seit 30 Jahren setzt sich der VBGS für 
die Belange von Behinderten ein.

S E I T E 4:  V E R A N S TA LT U N G

Die Gewerkschaft der Polizei lädt 
wieder zum Bürger- und Polizeifest.

Die Zahl der Berufspendler 
in Mülheim hat mit 36.000 
einen neuen Höchststand 
erreicht. So viele Menschen 
verlassen täglich die Stadt-
grenzen, um zu arbeiten. 
Das sind 34 Prozent mehr 
als im Jahr 2000, wie die 
IG Bauen-Agrar-Umwelt 
mitteilt.

ZAHL DER WOCHE

36.000

„Diese Samm-
lung ist großar-
tig und von  
unschätzbarem 
Wert“.
 
Dr. Kai Rawe, Leiter des Stadt-
archivs zur Schauenburg-
Sammlung und Schenkung 
an das Stadtarchiv

DAS ZITAT

Bitte ausschneiden und im Familienbuch aufbewahren!

NIEDRIGE PREISE
Erledigung aller Formalitäten! · Kostenlose Vorsorgeregelungen

Feuer-, Anonym- und Erdbestattungen

KARL SCHUMACHER
Wer hilft im Trauerfall?

Bestattermeister
Karl-Markus Schumacher:
Ihr Vertrauen - unsere Verpflichtung.

Unser Team hilftIhnen sofort!
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24StündigeSofort-Hilfe

411212
(AuchamWochenende)

Karl-Schumacher.de

Viele Hilfen und
Preiskalkulator

Unser kostenloser Service:

Wir kommen zu Ihnen
in ganz Mülheim

DAS MEISTGEWÄHLTE
BESTATTUNGSINSTITUT

IM RUHRGEBIET.

Programm Nr. 1a*
Kiefervollholz-
Sarg

589.-
komplett

Ein Preisbeispiel: *PROGRAMM ENTHÄLT:
• Sarg, komplett
• Deckengarnitur
• Sterbewäsche
• Überführung innerorts

• und Erledigung
der Formalitäten

(Mo.- Fr. von 8-17 Uhr)

Komplette Feuerbestattung ab 1.255,-

Kompetenz und Qualität durch
zwei Bestattermeister.

Nur bei uns!

Kaiserstr. 54 | Duisburger Str. 310

Auto Wolf GmbH & Co. KG
Kölner Straße 8 · Mülheim a.d. Ruhr
Tel. 0208 484070 · www.vw-wolf.de

Autohaus Wolf GmbH & Co.KG
Düsseldorfer Str. 261 · Mülheim a. d. Ruhr
Tel. 0208 / 484880 · www.audi-wolf.de

VolkswagenVolkswagen

Automobile Tradition
seit über 90 Jahren.

Mehr Auswahl.
Mehr Leistung.
Mehr Service.

OHNE
ZEITLIMIT –

VIELE ANGEBOTE

ZUM NEUEN NIEDRIGEN

DAUER-
TIEFPREIS!

Alle Angebote finden Sie jede Woche neu
auf hardeck.de und in unseren Häusern.

MEHR AUF HARDECK.DE

HH Eine Marke der FUNKE MEDIENGRUPPE

BEQUEM BUCHEN AUF globista.de

Reisevermittler: GLOBISTA GmbH, ein Unternehmen der
FUNKE MEDIENGRUPPE, Jakob-Funke-Platz 1, 45127 Essen

TEUTOBURGERWALD
WILLEBADESSEN

pro Person ab119,-
Wohlfühlhotel DER JÄGERHOF ***S

Reise-Nr.: WLD11A3 Telefon: 0221 46704961
Reiseveranstalter: htc hemmers travel consulting GmbH
Joseph-von-Fraunhofer-Straße 9 . 53501 Grafschaft

✔ 3 Nächte im DZ Standard, Halbpension
✔ Begrüßungsgetränk
✔ Nutzung der Sauna, WLAN
✔ 1 x Minigolf oder 1 x Kegeln (1 Std.)
✔ 1 x Lunchpaket
✔ 1 x Kaffee und Kuchen

Mittwoch, 23. Oktober 20196328 · KW 43 · 39. JahrgangZeitlose Klänge

Zum 44. Mal finden die Tage Alter Musik statt. Unter anderem tritt das Ensemble La Reverdie im Rahmen 
des Festivals auf, das am 14. November beginnt und die Zuhörer vier Tage lang in musikalische Welten 
vom Mittelalter bis zur Gegenwart entführt. Lesen Sie mehr auf Seite 6.  Foto: Stefan Schweiger

44623 Herne · Bahnhofstr. 64 · Tel. (0 23 23) 13 88-56 für priv. Kleinanzeigen · -57 für Zustellung · für Redaktion -58

WANNE-EICKEL

lokalkompass.de/wochenblatt

Wochen
Blatt

Weil er eine rote Ampel 
missachtete, erregte ein 
34-Jähriger am vergangenen 
Freitagabend auf der Horst-
hauser Straße die Neugier 
der Polizei. Dumm nur, 
dass er nicht nur unter dem 
Einfluss von Drogen stand, 
sondern auch noch welche 
an Bord hatte. Außerdem lag 
gegen den Mann aus Herne 
ein Haftbefehl vor.

Der Kontrolle versuchte 
sich der 34-Jährige zunächst 
zu entziehen. Auf der Kreu-
zung Bahnhofstraße/Augus-
tastraße kollidierte sein Auto 
mit dem Wagen eines Man-
nes aus Recklinghausen. Der 
25-Jährige musste verletzt ins 

Krankenhaus gebracht wer-
den. Der Flüchtende setzte 
die Fahrt zunächst fort, ver-
lor aber auf der Forellstraße 
die Kontrolle über sein Fahr-
zeug, das gegen einen Mast 
prallte. Hier konnte er von 
der Polizei gestellt werden.

Nach Angaben der Polizei 
wurden im Fahrzeug Drogen 
in geringer Menge gefunden. 
Der Mann war außerdem 
nicht im Besitz einer Fahrer-
laubnis. Eine weitere Über-
prüfung ergab, dass gegen 
den 34-Jährigen ein Haft-
befehl vorlag. Das von ihm 
gefahrene Fahrzeug wie auch 
die dort angebrachten Kenn-
zeichen waren gestohlen.

Flucht unter 
Drogeneinfluss

Unbeteiligter wird bei Unfall verletzt

Warum nicht mal mit 
einem Fünfjährigen einen 
Abstecher ins Museum 
wagen? Nun, nach diesem 
Ausflug am vergangenen 
Sonntag in Sachen Bildung 
fallen mir auf diese Frage 
ein paar gute Antworten 
ein.

Wenn Kinder Grenzen 
austesten wollen, ist es rat-
sam, diese Grenzen vorher 
nicht näher zu definieren. 
Macht man es trotzdem, 
kann man sich darauf ver-
lassen, dass diese Grenzen 
mit Hartnäckigkeit igno-
riert werden. Nichts an-
fassen? Widersetzt es sich 
dieser Vorgabe, kann das 
Kind die Puppen (in diesem 
Fall Papa und Personal) 
aber mal so richtig tanzen 
lassen. Nicht rennen? In 
diesem Fall tanzen die Pup-
pen nicht, sie rennen mit. 
Keinen Lärm machen? Aber 
wofür braucht man denn 
diese hohen Räume, die so 
schön hallen, wenn nicht 
dafür?

Fazit: Mit der richtigen 
Begleitung kann man in 
einem Museum auch in nur 
20 Minuten sehr viel erle-
ben, nur von der ausgestell-
ten Kunst muss man dabei 
nicht unbedingt etwas mit-
bekommen haben...

GUTEN TAG

Bilder einer 
Ausstellung

Von
Elmar
Koenig

S E I T E 9:  S P O R T

Im siebten Spiel kassiert der 
Herner EV die erste Niederlage.

S E I T E 3:  G E S U N D H E I T

Wie autonom können 
psychisch Kranke bleiben?

S E I T E 8:  P O L I T I K

Gewerkschaft 
fordert die Ein-
führung der 
Grundrente.

Eine 80-Jährige ist am ver-
gangenen Dienstag Opfer 
eines Diebstahls geworden. 
Wie die Polizei berichtet, 
wurde der Frau zunächst 
Hilfe angeboten, als sie 
ihre Einkaufstaschen in die 
Wohnung tragen wollte. 

Der Vorfall ereignete sich 
in der Mittagszeit an der 
Rudolfstraße. Dort wurde 
sie von einer unbekannten 
Frau angesprochen. Diese 
bot der Seniorin an, ihr 

die Einkaufstaschen in die 
Wohnung zu tragen. Das 
nahm die Frau dankbar an. 
In der Wohnung bat die 
Kriminelle um Stift und Pa-
pier. Während die Herne-
rin diese Sachen aus einem 
Nebenzimmer holte, stahl 
die Frau eine größere Sum-
me Bargeld.

Die Tatverdächtige ist 
40 bis 50 Jahre alt und hat 
dunkles Haar, das bis auf 
Kinnhöhe geschnitten ist.

Erst geholfen,
dann gestohlen

Frau bestiehlt Seniorin

Nach den Herbstferien star-
tet ein Zumba-Kurs in der 
Sporthalle am Gysenberg-
park. Trainiert wird vom 29. 
Oktober bis zum 17. Dezem-
ber immer dienstags ab 17.30 
Uhr. Weitere Informationen 
gibt es unter der Telefon-
nummer 02323/969151.

Zumba nach 
den Ferien

An der Museumsstraße sa-
nieren die Stadtwerke zurzeit 
das Schachtbauwerk der dort 
verlaufenden Fernwärme-
leitung. Aus diesem Grund 
kommt es voraussichtlich für 
die nächsten sechs Wochen 
zu einer Verengung der Fahr-
bahn.

Arbeiten an 
Wärmeleitung

Bitte ausschneiden und im Familienbuch aufbewahren!

NIEDRIGE PREISE
Erledigung aller Formalitäten! · Kostenlose Vorsorgeregelungen

Feuer-, Anonym- und Erdbestattungen

KARL SCHUMACHER
Wer hilft im Trauerfall?

Bestattermeister
Karl-Markus Schumacher:
Ihr Vertrauen - unsere Verpflichtung.

Unser Team hilftIhnen sofort!
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24StündigeSofort-Hilfe

1460600
(AuchamWochenende)

Karl-Schumacher.de

Viele Hilfen und
Preiskalkulator

Fürsorgliche Begleitung
und umfassende Hilfe

Unser kostenloser Service:

DAS MEISTGEWÄHLTE
BESTATTUNGSINSTITUT

IM RUHRGEBIET.

Wir kommen zu Ihnen
in ganz Herne und Wanne-Eickel

Programm Nr. 1a*
Kiefervollholz-Sarg

Anonyme Feuerbestattung komplett ab

589.-

1.125.-

komplett

Zwei Preisbeispiele: *PROGRAMME ENTHALTEN:
• Sarg, komplett
• Deckengarnitur
• Sterbewäsche
• Überführung innerorts

• und Erledigung der
Formalitäten

(Mo.- Fr. von 8-17 Uhr)

inkl.: Programm Nr. 1a,
Krematoriumsgebühren,
Grabstätte und Urne

(02323)
An der Kreuzkirche 19

OHNE
ZEITLIMIT –

VIELE ANGEBOTE

ZUM NEUEN NIEDRIGEN

DAUER-
TIEFPREIS!

Alle Angebote finden Sie jede Woche neu
auf hardeck.de und in unseren Häusern.

MEHR AUF HARDECK.DE

HH Eine Marke der FUNKE MEDIENGRUPPE

BEQUEM BUCHEN AUF globista.de

Reisevermittler: GLOBISTA GmbH, ein Unternehmen der
FUNKE MEDIENGRUPPE, Jakob-Funke-Platz 1, 45127 Essen

TEUTOBURGERWALD
WILLEBADESSEN

pro Person ab119,-
Wohlfühlhotel DER JÄGERHOF ***S

Reise-Nr.: WLD11A3 Telefon: 0221 46704961
Reiseveranstalter: htc hemmers travel consulting GmbH
Joseph-von-Fraunhofer-Straße 9 . 53501 Grafschaft

✔ 3 Nächte im DZ Standard, Halbpension
✔ Begrüßungsgetränk
✔ Nutzung der Sauna, WLAN
✔ 1 x Minigolf oder 1 x Kegeln (1 Std.)
✔ 1 x Lunchpaket
✔ 1 x Kaffee und Kuchen

www.
lokalkompass.de

Lokale Informationen von Bürgern für Bürger.
Aufwww.lokalkompass.de lesen Sie, was in Ihrer
Nähe geschieht – immer lokal und tagesaktuell.

lokalkompass.de/wanne-eickelWerbungwirkt!

Mittwoch, 23. Oktober 20196224 · KW 43 · 41. Jahrgang

Urbanatix: zehn Jahre Showpower

Tänzerin Maren Wittig (l.) ist neu dabei, wenn Urbanatix im November in der Jahrhunderthalle das zehnte Showjubiläum feiert. Mastermind Christian Eggert (2.v.r.) 

präsentierte jetzt das Motto der Jubiläums-Produktion: „X“ heißt es kurz und knackig. Was sich dahinter verbirgt, lesen Sie auf der letzten Seite.  Foto: Molatta

44787 Bochum · Bongardstr. 25-27 · Tel. (02 34) 9 64 98-56 für priv. Kleinanzeigen · -57 für Zustellung ·  für Redaktion -58

BOCHUM

lokalkompass.de/stad
tspiegel-boc

hum

Stadt
Spiegel

Morgen findet im Haus Kem-

nade zwischen 12 und 18 

Uhr das große Museumsfest 

statt.

Ein Jazzfrühschoppen mit 

dem Milli-Häuser-Quintett 

(bekannt vom „Tatort 

Jazz“) eröffnet den Tag in 

der Scheune. Watt´n Zirkus 

präsentiert akrobatische 

Kunststücke ab 14 Uhr im 

Dreieckshof. Mitglieder des 

Fördervereins führen halb-

stündlich von 14 bis 15 Uhr 

und dann erneut von 16 bis 

17.30 Uhr durch das Muse-

um zu ausgewählten Orten 

im Haus.

Zwischen 15 und 16 Uhr 

wartet das Talis-Ensemble 

mit Bläserklängen aus 

Renaissance und Barock 

zunächst im großen Ausstel-

lungsraum des Museums 

auf und wandelt dann mit 

den Gästen in den Dreiecks-

hof. Der Förderverein Haus 

Kemnade und Musikinstru-

mentensammlung Grumbt 

e.V. hat allen Grund zum 

Feiern, denn er besteht seit 

20 Jahren. 

Haus Kemnade feiert 

Morgen am Nachmittag Museumsfest 

Haus Kemnade lädt zum Muse-

umsfest.  Foto: Archiv

Heute ab 10 Uhr findet der 

Bochumer Sicherheitstag auf 

dem Massenberg-Boulevard 

(zwischen Bleichstraße und 

Drehscheibe) statt. Wie in 

den vergangenen Jahren, 

werden sich wieder die städ-

tischen Sicherheitsorgani-

sationen präsentieren und 

einen Einblick in ihre Arbeit 

geben.

Bis 18 Uhr haben dann alle 

Besucher die Möglichkeit, 

sich an sechs Modulen die 

vielseitige Arbeit der Bochu-

mer Sicherheitsorganisatio-

nen anzuschauen. Zu sehen 

gibt es neben alltäglichen 

Einsatzsituationen wie Zim-

merbrand und Verkehrsun-

fall auch ein Trümmerfeld, 

an dem die Menschensuche 

und –rettung gezeigt wird 

und das Einsatzszenario 

„Unwetter“.

Hier geht es, neben der 

eigentlichen Abarbeitung 

des Einsatzes, auch um die 

Selbsthilfe der Bevölkerung 

und die Bochumer Sicher-

heitsfibel. Es gibt auch Infos 

zum Thema Notfallseelsorge 

und Opferschutz sowie über  

präventive Maßnahmen aus 

dem Bereich Sicherheit und 

Ordnung in der Stadt. 

Rund um die Sicherheit

Infotag  heute ab 10 Uhr auf dem „Boulevard“

Der Aufsichtsrat der Stadt-

werke Bochum hat die Zu-

kunftsprojekte des Jahres 2020 

ausgewählt. Insgesamt zehn 

Projektträger können sich 

über ein Sponsoring freuen. 

54 Bewerbungen waren ein-

gegangen. Gefördert werden:

 VfL AstroStars Bochum 1848 

e.V. – Stadtwerke Basketball- 

akademie

 Freie Kulturszene Bochum 

e.V. – bobiennale

 Wattenscheider Tafel e.V. – 

neues Kühlhaus

 Knappenverein Schlägel & 

Eisen – Bergbauwanderweg 

Bochum-Süd

 Klack Zwo B e.V. – blicke 

Filmfestival

 MINT-Bildung Ruhr / Vest – 

zdi-EnergieAkademie mobil

 TV Wattenscheid 01 e.V. – 

RaceArts

 Findefux – Adoptionsver-

mittlungs- und Beratungs-

stelle
„Insgesamt stellen wir 

400.000 Euro für die Projekte 

bereit“, erklärt Dietmar Sp-

ohn, Sprecher der Geschäfts-

führung der Stadtwerke. „370 

Bürger- und Zukunftsprojekte 

haben wir seit Einführung un-

seres neuen Sponsoringkon-

zepts 2013 unterstützt.“

400.000 Euro für Zukunftsprojekte

Stadtwerke fördern fürs kommende Jahr zehn Bewerber 

„Moderne Mobilität“ lautet 

eine der neuen zeitgeistkon-

formen Vokabeln, die mir 

in den letzten Tagen Kopf-

schmerzen bereitet hat. 

Nichts ist gegen autofreie 

Innenstädte einzuwenden. 

Aber zur Verwirklichung 

dieses löblichen Ziels bedarf 

es auch bürgerfreundlicher 

Alternativen. Und zwar 

für alle Altersgruppen. Der 

Ausbau des ÖPNV ist nur 

ein kleiner Schritt, die Ver-

besserung bzw. die Schaf-

fung eines alltagstauglichen 

Radwegenetzes wäre schon 

eine Herkulesaufgabe, die 

zudem ein radikales Um-

denken in unserer autofah-

rerzentrierten Gesellschaft 

erfordern würde.

Wenn allerdings in den 

letzten Monaten der soge-

nannte „E-Scooter“ in der 

öffentlichen Diskussion als 

richtungsweisende Innova-

tion zum Thema „Moderne 

Mobilität“ gehandelt wird, 

klingt das ein wenig wie eine 

forcierte PR-Kampagne der 

Industrie. Für ein Fortbe-

wegungsmittel, das primär 

„hippe“ Twens anspricht.

Die gesetzlichen Vorga-

ben sind mehr als schwam-

mig. Vom Einstiegsalter  

über die Einordnung als 

Verkehrsmittel bis hin zum 

Nachweis der Fahrtauglich-

keit. Alles offene Fragen. In 

der Probephase heißt es nun 

an allen Orten: Vorsicht und 

Rücksicht walten lassen.

GUTEN TAG

Rücksicht

ist gefragt

Von

Peter

Mohr

S E I T E 8:  LO K A L E S

Notorisch gute Laune: Interview mit 

Sascha Korf - Karten gewinnen.

S E I T E 3:  LO K A L E S

Wer bekommt den Fritz?  

Wettbewerb startet am Donnerstag.

200 Tanzpaare aus ganz 

NRW treten an diesem Wo-

chenende bei den NRW-

Landesmeisterschaften 

in der Rundsporthalle an, 

die von der Tanzsportab-

teilung des VfL ausgerich-

tet werden. Aufs Parkett 

gebracht werden dabei 

sowohl die eleganten Stan-

dardtänze von Walzer bis 

Quickstep als auch feurige 

Lateintänze wie Samba 

oder Rumba. Mit dabei 

sind auch 20 Paare des aus-

richtenden VfL von der An-

fänger- bis zur Profi-Klasse. 

Beginn ist am heutigen 

Samstag um 11 und Sonn-

tag um 10 Uhr.

ZAHL DER WOCHE

200

NEUE ANGEBOTE ZUM

ALDI PREIS.
MEHR IM BEILIEGENDEN

ALDI MAGAZIN.

Jeden Tag besonders – einfach ALDI.

Voedestr. 76-81
02327/6906-30

Rudolf-Diesel-Str. 2
02363/56777-29

Walterstr. 2-4
02368/699381-28

Hertener Str. 74
02361/95054-24

Cranger Str. 9
02323/98895-13

Herner Str 166
02305/968095-40

RE
DA
HE
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ANZAHLUNG
OHNE

mtl. 180,-€1

UPE

www.darmas.de

Aktionspreis ab:

17.990 €
25.810 €

Preisvorteil

7.820 €

Angebot gültig bis z
um 30.09.2019. Fahrzeu

gabbildungen entha
lten z.T. aufpreispflic

htige Sonder-

ausstattungen. *Oh
ne Aufpreis und ohn

e Kilometerlimit: die Hyundai Hers
tellergarantie mit 5 Jahren

Fahrzeuggarantie (3
Jahre für Car Audio

inkl. Navigation bzw
.Multimedia), 5 Jahren Lack

garantie

sowie 5 Jahren Mob
ilitätsgarantie mit kostenlosem Pannen- und Absch

leppdienst (gemäß den jewei-

ligen Bedingungen i
m Garantie- und Servic

eheft). 5 kostenlose
Sicherheits-Checks

in den ersten 5

Jahren gemäß Hyundai Sicherh
eits-Check-Heft. Für

Taxis und Mietwage
n gelten generell ab

weichende Regelun
gen. Das Garantie- u

nd

Serviceheft kann vo
rsehen, dass die Hyu

ndai 5 Jahre-Garant
ie für das Fahrzeug n

ur gilt, wenn dieses
ursprünglich von ein

em autori-

sierten Hyundai Ver
tragshändler an eine

n Endkunden verkau
ft wurde.

1 Berechnungsbeisp
iel für das private Ki

lometerleasing bei 0,– €
Sonderzahlung, Lau

fzeit von 48 Monate
n und 10.000 km p.a. Das An-

gebot ist auf Basis d
er unverbindlichen P

reisempfehlung der Hyund
ai Motor Deutschlan

d GmbH erstellt, abzüglich de
s Händlerrabat-

tes der Automobile Darmas GmbH

Kraftstoffverbrauch in
nerorts: 8,1 l/100 km; außerorts: 6,2 l/100 k

m; kombiniert: 6,9 l/100 km;

CO2 Emission: 158 g/km; Effizienzklasse D. Die
angegebenen Verbrau

chs- und CO2-Emissionswerte

wurden nach dem vorgeschriebenenWLTP-Messverfahren er
mittelt und in NEFZ-Werte umgerechnet.

BO

Der neue Hyundai T
ucson

1.6 Select (97kW / 132PS), Euro 6d-Temp,Tageszulassung

Klimaautomatik, Radio mit USB und AUX, LED Tagfahrlicht,

el. Fh, Aufmerksamkeitsassistent, Aktiver
Spurhalteassistent,

Notbremsassistent, el. Außensp
iegel, Leichtmetallfelgen, Bluetooth

Freisprecheinrichtung
,Multifunktionslenkra

d, Lichtsensor, u.v.m.

Immer lokal, immer aktuell, 

immer ganz nah dran.

Lesen Sie, was in Ihrer Nähe geschieht!

www.lokalkompass.de

lokalkompass.de

Unsere Heimatadresse im Netz

6721 · KW 37 · 40. Jahrgang

Samstag, 14. September 2019

46045 Oberhausen · Helmholtzstr. 28-30 · Tel. (02 08) 8 59 83-56 für priv. Kleinanzeigen · -57 für Zustellung ·   für Redaktion -58

OBERHAUSEN

lokalkompass.de/oberhausen

Wochen
Anzeiger

Den Herbst genießen

Die Tage werden kürzer, das Laub fällt von den Bäumen – nun ist er da, der Herbst. Auch wenn viele die 
sommerlichen Temperaturen und die überwiegenden Sonnenstunden vermissen, hat der Herbst auch 
seine schönen Seiten, wie beispielsweise hier auf dem Bild von WA-Fotograf Carsten Walden zu sehen. 
Also rein in die passende Kleidung und raus in die Natur, die Farben des Herbsts genießen!

Einen unerfreulichen Aus-
klang fand der Feiertag 
am 3. Oktober, als auf der 
Goebenstraße die Heck-
scheibe eines vorbeifah-
renden Autos zerschossen 
wurde.

Der 32-jährige Auto-
fahrer hörte einen lauten 
Knall und sah seine Heck-
scheibe „explodieren“. Er-
schrocken machte er dar-
aufhin eine Vollbremsung. 
Als er zusammen mit meh-
reren Zeugen den Schaden 
begutachtete, bemerkten 
sie mehrere Geschosse, die 
in ihrer Nähe und auf dem 
nahegelegenen Spielplatz 
einschlugen, auf dem sich 
zu diesem Zeitpunkt eini-
ge Kinder aufhielten. Sie 
wurden glücklicherweise 
nicht verletzt.

Die Geschädigten beob-
achteten eine Person, die 
auf einem Balkon im zehn-
ten Stock eines Hauses auf 
der Friedrich-Karl-Straße 
stand und in ihre Richtung 
zielte. Die zwischenzeit-
lich alarmierten Polizisten 
rückten mit allen verfüg-
baren Streifenwagenbesat-
zungen an. Schnell hatten 
sie die Wohnung lokali-
siert, aus der die Geschos-
se abgefeuert worden sein 
sollten. In der Wohnung 
trafen sie auf einen 29-jäh-
rigen Oberhausener, des-
sen Bruder (27 Jahre), den 
Wohnungsinhaber (26 Jah-
re) sowie zwei weitere Per-
sonen (20 und 24 Jahre).

Alle Verdächtigen wur-
den von den Polizisten zur 
Eigensicherung fixiert. Die 
Personen und die Woh-
nung wurden durchsucht. 
Bei dem 29-Jährigen, der 
bereits mehrfach im Zu-

sammenhang mit der Be-
gehung von Roheits- und 
Gewaltdelikten polizeilich 
in Erscheinung getreten 
war, fanden die Polizisten 
eine Präzisionsschleuder 
samt Stahlkugeln.

Schleuder  
nur getestet

Der Mann gab unum-
wunden an, dass er die 
Schleuder nur getestet und 
daher ein paar ungezielte 
Schüsse vom Balkon abge-
geben habe. Zuvor habe er 
mit seinen Bekannten Bier 
getrunken und Cannabis 
geraucht.

Bei der Durchsuchung 
fanden die Polizisten ille-
gale Betäubungsmittel in 
der Wohnung und bei dem 
24-Jährigen. 

Zur Identitätsfeststel-
lung mussten die fünf 
Angetroffenen, die alle 
bereits zahlreiche Male im 
Zusammenhang mit der 
Begehung von Drogen-, 
Eigentums- und Roheits-
delikten polizeilich in Er-
scheinung getreten waren, 
zunächst mit zur Polizei-
wache. 

Dort fertigten die Poli-
zisten Strafanzeigen gegen 
den 24-Jährigen wegen 
Drogenbesitzes und gegen 
den Schützen wegen des 
gefährlichen Eingriffs in 
den Straßenverkehr und 
waffenrechtlicher Verstö-
ße. 

Der Schütze verbrachte 
zur Verhinderung weiterer 
Straftaten den Rest der 
Nacht im Polizeigewahr-
sam. Seine Begleiter wur-
den entlassen.

Autoscheibe 
zerschossen

Polizisten ermitteln Tatverdächtige

In Deutschland existiert ein 
vielfältig aufgestelltes Angebot 
von staatlichen Organisati-
onen, Bildungswerken bis hin 
zur politischen Bildung der 
Volkshochschulen. Anlässlich 
des 100-jährigen Bestehens 
vieler Volkshochschulen, so 
auch der VHS Oberhausen, la-
den die Heinrich-Böll-Stiftung 
NRW und die VHS Oberhau-
sen zu einer Tagung ins Bert-
Brecht-Haus ein, um sich 
über die aktuellen Heraus-
forderungen der politischen 
Bildung auszutauschen. Wo 
findet aktuell in Deutschland, 

wo findet in Europa politische 
Bildung statt? Welchen Stel-
lenwert hat politische Bildung 
heute und wen erreicht sie 
überhaupt? Was sind die 
größten Herausforderungen?

Renommierte Experten 
wie der Essener Professor für 
Politische Bildung/Erwach-
senenbildung, Dr. Helmut 
Bremer oder der Leiter der 
Bundeszentrale für politische 
Bildung, Thomas Krüger, sind 
zu Gast in Oberhausen, um 
diesen und vielen weiteren 
Fragestellungen gemeinsam 
auf den Grund zu gehen.

Die Veranstaltung findet 
statt am Donnerstag, 10. 
Oktober, 16 bis 21 Uhr und 
Freitag, 11.Oktober, 10 bis 16 
Uhr, Bert-Brecht-Haus, Lan-
gemarkstraße 19-21, 3. Etage. 
Anmeldungen für die kosten-
freie Tagung erfolgen über die 
Heinrich-Böll-Stiftung NRW, 
https://www.boell-nrw.de/, 
per E-Mail unter info@boell-
nrw.de oder unter Tel.: 0211 
93 65 08 0. Es ist auch möglich, 
sich nur für einen Tag an-
zumelden. Das genaue Pro-
gramm ist über die Stiftung zu 
erhalten.

Zweitägige Fachtagung zur 
politischen Bildung

Hochkarätig besetzte Diskussionsveranstaltungen und mehr

S E I T E 5:  U M W E LT

Auch Oberhausen soll einen 
Unverpackt-Laden kriegen.

S E I T E 3:  W I R TS C H A F T

Die Arbeiten im Bergbau sind noch nicht vorbei.

Auch wenn es noch min-
destens zwei Jahre bis zu 
meinem nächsten Autokauf 
sind, habe ich mir doch 
bereits Gedanken um das 
Model, aber auch der Farbe 
gemacht. War die Familie 
beim letzten Kauf noch 
uneinig, so bevorzugen wir 
jetzt eindeutig einen Farb-
ton. Wenn wir dann eines in 
dieser Farbe sahen, waren 
wir schon voller Vorfreude. 
Aber dann nahmen wir ge-
fühlt jeden fünften Wagen in 
diesem Look wahr. So dann 
auch wieder nicht. Vielleicht 
lieber etwas Zweifarbiges? 

GUTEN TAG!

Die Farbe
der Masse

Von
Klaus
Bednarz

Das vierte Jugendparlament 
kommt am 9. Oktober, 18 
Uhr, zu seiner 13. öffentlichen 
Sitzung im Raum 170 des 
Rathauses zusammen. Das 
Stadtarchiv informiert die Ju-
gendparlamentarier über die 
geschichtlichen Wurzeln des 
Jugendparlamentes, die bis in 
das Jahr 1959 zurückgehen. 

Ebenfalls beschäftigen sich 
die Jugendlichen mit ihrer 
anstehenden Veranstaltung, 
dem „Speed Debating“, am 
30. Oktober, 17 bis 19 Uhr, in 
der VHS Oberhausen. Inte-
ressierte Jugendliche haben 
noch die Gelegenheit, sich 
für diese Veranstaltung unter 
jugendparlament@oberhau-
sen.de anzumelden.

Jugend
debattiert

Top-
Angebot
bei

ABHOLPREIS

6347 · KW 40 · 39. Jahrgang

Samstag, 5. Oktober 2019

Montag „allen demokratischen Par-
teien“ angeboten. Parteifreunde wie
CDU-Vize Julia Klöckner pochten
aberdarauf, dass es zukeiner formel-
len Koalition kommen dürfe. Moh-
ring betonte, das Wohl des Landes
stehe über parteipolitischen Überle-
gungen: „Die schlechteste aller Lö-
sungen für Thüringen wäre, wenn
die abgewählte Regierung geschäfts-
führend im Amt bleiben würde.“
CDU-Chefin Kramp-Karrenbauer

untermauerte trotz der schweren
Niederlage bei der Thüringen-Wahl
am Montag ihren Führungsan-
spruch gegen Kritiker in der Partei.
Bericht tagesthema/Komm. meinung

CDU streitet über
Umgang mit der Linken
Kramp-Karrenbauer verteidigt Führungsanspruch
Berlin. In der CDU-Spitze ist ein
Streit über den Umgang mit der bei
der Thüringer Landtagswahl siegrei-
chenLinkspartei entbrannt.Landes-
chef Mike Mohring sorgte für Irrita-
tionen, weil er Gespräche mit der
Linken um Ministerpräsident Bodo
Ramelow aufnehmen will. Sowohl
CDU-Chefin Annegret Kramp-Kar-
renbauer als auch Mohring selbst
verwiesen am Montag aber darauf,
dass einParteibeschlussKoalitionen
mit Linkspartei und AfD verbiete.
Kramp-Karrenbauer sprach von

einer „parlamentarischen Selbstver-
ständlichkeit“, dassMohringdieGe-
spräche führe.Ramelowhatte sie am
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Eine Wolke
für Europa

Auftakt zum Digital-Gipfel:
Seit Montag wird in Dortmund

darüber diskutiert, wie Deutschland
digital besser dastehen könnte.
Auch eine eigene Cloud-Lösung

steht im Raum

Bericht wirtschaft

10° -1°

Oliver wittke wechselt
in die wirtschaft

Berlin. oliver Wittke,
parlamentarischer
staatssekretär im
Bundeswirtschafts-
ministerium, soll
neuer Hauptge-
schäftsführer des

Zentralen immobilienausschusses
(Zia) werden. Bis ende oktober
arbeite Wittke weiter im Ministe-
rium. sein Bundestagsmandat will
der 53-Jährige bis zum antritt der
neuen stelle ausüben. seit März
2018 arbeitet Wittke als staatsse-
kretär im Wirtschaftsministerium.
Zuvor war er zwei Jahre Generalse-
kretär der cdU NrW.
Bericht die region / Komm. meinung

aus dem inhalt

das wetter

„Der Aufschub ist
das der Eile

entgegengesetzte
Laster.“

martin luther (1483 - 1546)

Zitat

11° -1°

heute morgen

Wie nennt man eigentlich einen
goldenen oktober, der zu spät
kommt und zu kalt ist?

Seit 1971 steht das Bafög für
mehr chancengerechtigkeit im

deutschen Hochschulsystem. Gut
vier Millionen bedürftige Menschen
konnten dank der staatlichen aus-
bildungsförderung ein studium ab-
solvieren. davon profitierte nicht
nur jeder einzelne, sondern
deutschland als Wissenschafts-
und Wirtschaftsstandort insge-
samt. angesichts der sinkenden
Zahl der Geförderten muss sich die
politik dem vorwurf stellen, zu we-
nig zu tun, damit es so bleibt.

denn den standard-studenten,
der vollzeit zur Uni geht und in der
regelstudienzeit sein examen ab-
legt, gibt es immer seltener. ver-
schiedene Lebensentwürfe, Kinder,
Nebenjobs, praktika, pflege von
angehörigen – es gibt zahlreiche
Gründe, ein studium flexibler anzu-
gehen. das Bafög mit seinen star-
ren regelungen hat sich dieser ent-
wicklung kaum angepasst. Zur
Wahrheit gehört auch, dass dank
der guten Konjunktur offenbar viele
eltern in der Lage sind, ein studium
ihrer Kinder zu finanzieren. auch
die studenten selbst finden leich-
ter einen Nebenjob. doch dies wird
nicht so bleiben. ein Koppelung der
studienbeteiligung an die konjunk-
turelle entwicklung ist auf dauer fa-
tal. daher muss die politik jetzt den
Mut aufbringen, das Bafög grundle-
gend zu modernisieren.

Kommentar
Christopher Onkel-
bach zum Bafög

Mehr Mut für
Bafög-Reform

Experten kritisieren:
Bafög nicht mehr zeitgemäß
GrundlegendeReformgefordert. Zahl derEmpfänger sinkt seit langem
Von Christopher Onkelbach

dortmund. Bildungsexperten sehen
das Bafög in einer tiefen Krise. Seit
2012 sinkt die Zahl der Geförderten
stetig ab, obwohl zugleich die Zahl
der Studenten dramatisch gestiegen
ist. „Die Ausbildungsförderung hat
schlicht nicht Schritt gehalten mit
der Lebensrealität der Studieren-
den“, kritisieren das Centrum für
Hochschulentwicklung (CHE) und
das Deutsche Studentenwerk
(DSW).
Nötig sei eine grundsätzliche Re-

form des Bafög. Freibeträge und Be-
darfssätze müssten deutlich angeho-
ben werden, fordert Stefan Grob,
Sprecher des Deutschen Studenten-
werks.ZudemmüssedieBezugsdau-
er der Förderung verlängert und fle-
xibler an die Studiensituation ange-
passt werden. Sonst verliere die be-
währte Bildungsförderung ihre

Funktion als Instrument der Chan-
cengerechtigkeit.
Von 2012 bis 2018 stieg die Zahl

der Studierenden nach CHE-Anga-
ben bundesweit um gut 364.000 auf
derzeit rund 2,9 Millionen an, die
Zahl der Bafög-Bezieher imMonats-
schnitt fiel im gleichenZeitraumum
102.000. Derzeit werden nach Zah-
len des CHE nur rund 12,5 Prozent
der Studenten unterstützt. Ähnlich
ist der Trend in NRW: Nach Anga-
ben des Landestatistikamtes
IT.NRWging dieZahl der Leistungs-
empfänger 2018 im Vergleich zum
Vorjahr um knapp sieben Prozent
zurück. Auch die durchschnittliche
monatlicheFörderung fürbedürftige
Studenten sank um 0,6 Prozent auf
482 Euro imMonat.
Die Bundesregierung will mit der

in diesem Semester in Kraft getrete-
nen Bafög-Reform gegensteuern. So
wurden der Höchstsatz von 735 auf

853Euro angehoben und die Eltern-
freibeträge erhöht. Damit sollen bis
Herbst 2021 wieder 100.000 Studie-
rende und Schüler zusätzlich geför-
dert werden. Ob dieses Ziel erreicht
werde, ist nachAnsichtderExperten
allerdings fraglich. Schon in der Ver-
gangenheit sei trotz Verbesserungen
dieZahlderGeförderten immerwei-
ter gesunken. „Die Hochschulwelt
hat sich weiterentwickelt, das Bafög
ist stehen geblieben“, so das CHE.
Etwa 800 bis 900 Euro benötigten

Studierende im Durchschnitt pro
Monat zur Finanzierung ihres Stu-
diums. Die Differenz zur durch-
schnittlichen Bafög-Förderung von
482 Euro werde vor allem durch El-
tern, Nebenjobs und Ersparnisse ge-
deckt. Die jüngste Bafög-Reformdes
Bundes sei zwar ein wichtiger
Schritt, gehe aber nicht weit genug,
kritisierte Stefan Grob.

Kommentar s. 1/Bericht die region

Uni-Medizin
im Ruhrgebiet
mit Mängeln

düsseldorf. Nach Einschätzung des
Wissenschaftsrates sind die Leistun-
gen der Universitätsmedizin in
NRW „beeindruckend“. Die Lan-
desregierung hatte – 20 Jahre nach
der letzten Begutachtung – ein Gut-
achten zur Hochschulmedizin an-
fertigen lassen. Ergebnis: Viele Me-
dizinfakultäten und Unikliniken
sind gut auf die Zukunft vorbereitet.
Allerdings schwächeln die Standor-
te imRuhrgebiet. So lobtderWissen-
schaftsrat zwar die Forschung in
Duisburg-Essen, spricht aber von
einer „bedrohlichen wirtschaftli-
chen Situation des Uniklinikums“.
In Bochum ist das „Bochumer Mo-
dell“ nach Ansicht der Experten in
die Jahre gekommen.DieAufteilung
der Uni-Medizin dort in fast zwei
Dutzend Träger und Kliniken sei zu
kompliziert undgeheaufKostenvon
Forschung und Lehre. „Nicht über-
zeugend“ sei auch das Modellpro-
jekt „Medizin neu denken“ der Unis
BonnundSiegen.DerAufwanddort
für nur 25 Studenten sei viel zu
groß.(mk) Bericht die region
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EU bietet erneuten
Brexit-Aufschub an

london. In der Brexit-Hängepartie
bietet die EU Großbritannien kurz
vor Ablauf der Austrittsfrist einen
weiteren Aufschub bis zum 31. Janu-
ar an. Die Entscheidung könne for-
mell durch ein schriftliches Verfah-
renumgesetztwerden, ohnedass ein
EU-Gipfeltreffen nötig werde. Die
Regelung ist demnach flexibel und
erlaubt auch einen früheren Aus-
stieg, falls das Parlament in London
denBrexit-Vertragmit derEUvorher
ratifizieren sollte. Der britische Pre-
mierminister Boris Johnson stimmte
der Verschiebung zu.
Wenig später am Abend erlitt der

Premierminister auf heimischen Bo-
den jedoch eine weitere Schlappe:
Das britische Parlament lehnte die
von Johnson gewünschte vorgezoge-
ne Neuwahl am 12. Dezember klar
ab. rtr
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Vor drei Jahren
starb Prince
Heute erscheint seine
Biografie Panorama

Klang für
stumme Filme
Interview mit Dirigent
Helmut Imig Kultur

„Hinfallen ist
keine Schande“
Muriel Baumeister
im Interview Leute

Erhältlich online: wr.de/shop
oder telefonisch: 0800/6060730 kostenfrei
(zzgl. 4,95€ Versandkosten, nur so lange der Vorrat reicht)

Wandkalender in
der praktischen
3-Monatsübersichttt

Preis für Abonnenten:

2,50 €
Normalpreis: 3 €

Das revolutionäre
Feuer der Liebe
Im Kino: Historiendrama „Porträt
einer jungen Frau in Flammen“ Kultur

nachrichten

Hilft Methadon bei
der Tumortherapie?
ulm. Als Schmerzmittel undHeroin-
ersatz ist Methadon weltweit etab-
liert. Aber kanndie demOpiumähn-
liche, künstlich hergestellte Subs-
tanz noch mehr? Könnte sie Krebs-
kranken neue Hoffnung bieten?
Oder sind vereinzelte Hinweise auf
Besserungen bei Tumorpatienten
Ausnahmen, die gar nichts mit dem
Wirkstoff zu tun haben?Zumersten
Mal soll nun eine klinische Studie
belastbare Antworten auf diese Fra-
gen liefern. Bericht Verbraucher

BKA warnt Kinder,
Pornos zu verbreiten
wiesbaden. Mit Nachdruck warnt
das Bundeskriminalamt (BKA) vor
dem leichtfertigen Verbreiten von
kinderpornografischen Dateien
unter Kindern und Jugendlichen.
„Wir müssen hier massiv einer Baga-
tellisierung dieser Straftaten ent-
gegenwirken“, sagte die Leiterin der
BKA-Abteilung für Schwere undOr-
ganisierte Kriminalität, Sabine Vogt,
inWiesbaden. Bericht Panorama

T0800 6060720
(kostenlose servicen

ummer)
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bildungsexperten
fordern bafög-reform

essen. Bildungsexpe
rten sehen das

Bafög in der Krise u
nd fordern eine

reform. seit 2012 s
inkt die Zahl

der Geförderten, ob
wohl die Zahl

der studenten steig
t. „Die ausbil-

dungsförderung hat
schlicht nicht

schritt gehalten mit
der Lebensrea-

lität der studierende
n“, so das

centrum für hochschulentwic
klung

und das studentenw
erk. Ber. nrW
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tagesspruch

„Das Wort Krise setzt

sich im Chinesischen

aus 2 Schriftzeichen

zusammen – das

eine bedeutet Gefahr

und das andere Gele-

genheit.“
John F. kennedy (1917

- 1963), ehema-

liger us-Präsident

berlin.DieThüringerLinke
willnach

ihrem klaren Sieg bei der Landtags-

wahlGesprächemitallen„demokra-

tischen Parteien“ führen. Das kün-

digten Ministerpräsident Bodo Ra-

melow und die Landeschefin der

Linken, Susanne Hennig-Wellsow,

amMontag in Berlin an.Manwerde

noch dieseWoche zuerstmit den jet-

zigen Koalitionspartner
n SPD und

Grüne redenunddannEinladungen

an die anderen Parteien ausspre-

chen. „Wer dieser Einladung nicht

folgt, der will sich dem Dialog (...)

nicht stellen“, sagt
e Ramelow.

Klare Aussagen, ob es zu einem

Bündnis mit der CDU kommen

Thüringens Linke
offen

für alle Demokraten
Theoretisch auch Bündnis mit CDU möglich

könnte, vermieden sowohlRamelow

als auch die Parteichefs Katja Kip-

ping und Bernd Riexinger.

Ramelowsagte, er strebeein
ezügi-

ge Wahl im Erfurter Parlament an,

verwies aber auch auf die Verfas-

sung, wonach er so lange im Amt

bleibt, bis ein neuer Ministerpräsi-

dent gewählt ist. Da alle Parteien

eineKooperation
mit derAfDausge-

schlossen haben, ist eine Regie-

rungsbildung nur möglich, wenn

CDU oder FDP mit den Linken ko-

operieren – also eine Koalition ein-

gehen oder eine Minderheitsregie-

rung dulden. dpa/
Bericht tagesthema

Klartext politik & meinung

Gute Noten für

Universitäts-Medizin

an rhein und ruhr. „
Beeindruckend“

ist nach Einschätzung des Wissen-

schaftsrates die Universitäts-Medi-

zin in NRW. Die Landesregierung

hatte – 20 Jahre nach der letzten Be-

gutachtung – ein Gutachten zur

Hochschulmedizin anfertigen las-

sen. Ergebnis: Vie
leMedizinfakultä-

ten und Unikliniken sind gut auf die

Zukunft vorbereit
et, doch die Stand-

orte im Ruhrgebiet schwächeln.

So lobt der Wissenschaftsrat zw
ar

die Forschung in Duisburg-Essen,

sprichtabervonei
ner „bedrohlichen

wirtschaftlichen Situation des Uni-

klinikums“. Das „Bochumer Mo-

dell“ ist nach Ansicht der Expe
rten

in die Jahre gekommen. Die Auftei-

lung der Uni-Medizin dort in fast

zwei Dutzend Träger und Kliniken

sei zu kompliziert und gehe auf Kos-

ten von Forschung und Lehre. mk

Kritik an
Lehrerfortbildun

g
in NRW

an rhein und ruhr. Die Fortbildung

der 200.000 Lehrer in Nordrhein-

Westfalen soll reformiert werden. Es

gebe einen deutlichen Entwick-

lungsbedarf, sagte
Mathias Richter,

Staatssekretär im
NRW-Schulminis-

terium, am Montag in Düsseldorf.

Zuvor hatte eine Expertengruppe

Verbesserungsvors
chläge vorgelegt.

Danach sind die Strukturen der

Qualifizierungsange
bote für Päda-

gogen unübersichtlich. E
s gebe zu

vieleAkteure, etw
adasMinisterium,

die Bezirksregierunge
n, Schulämter

und Schulen. Oft seien die Zustän-

digkeiten unklar. Lehrkräfte
haben

laut Schulgesetz eine Pflicht, sich

weiterzubilden. Je
dochgebeeskeine

Daten über die Teilnahme, sagte

Richter.
dpa

Warnung vor Porno
s auf Schulhöfen

Jugendkriminalität: Fallzahlen
im Bereich „Internet“ sind 2018 deutlich gestiegen

Von Holger Dumke
und Jan Jessen

an rhein und ruhr.V
ertreter von Poli-

zei und Jugendhilfe warnen ein-

dringlich vor dem leichtfertigen Ver-

breiten von Kinderporno-Dateien

unter Kindern und Jugendlichen.

„Da fehlt das Bewusstsein, dass da-

mit Strafgesetze verletzt werden“,

sagte ein Sprecher des nordrhein-

westfälischen Landeskriminalamtes

(LKA) auf NRZ-Nachfrage.

Am vergangenen Freitag hatte die

Polizei von Durchsuchungen bei

bundesweit 21 Verdächtigen im Al-

ter zwischen 14 und 26 Jahren be-

richtet. Im Internet sollen sie Bilder

weiterverbreitet vo
n u. a. der Verge-

waltigung eines Kindes in einem

Steinbruch. InNRWhatte esDurch-

suchungen gegeben in Stolberg bei

Aachen, in Wuppertal und im Kreis

Siegen-Wittgenstein. Bei Verneh-

mungen hätten sich die Verdächti-

gen verwundert gezeigt, hie
ß es.

Sicherheitsbehörd
en stellen seit

zweieinhalb Jahren fest, dassHeran-

wachsende vermehrt eindeutig kin-

derpornographisc
he Inhalte über

Soziale Netzwerke teilen. D
azu pas-

sen Zahlen des jüngst vom LKA für

Nordrhein-Westfalen veröffentlich-

ten Lagebildes Jugendkriminalität

und -Gefährdung. Prakti
sch überall

sind die Fallzahlen in 2018 runterge-

gangen – nur nicht bei Stra
ftatenmit

dem Tatmittel Internet. Beim Ver-

breiten von Kinderpornos stieg die

Zahl der ermittelten Tatverdächti-

gen unter 21 Jahren von 181 auf 252,

beim Verbreiten von Jugendpornos

von 63 auf 108.

„Viele Kinder und Jugendliche

sind im Internet nicht refl
ektiert ge-

nug und verstehen nicht, was sie

tun“, sagt Heinz Hilgers, der Präsi-

dent des Kinderschutzbund
es. So

fehlehäufigdasVe
rständnis, dassdie

Opfer, die in pornografischen oder

gewalttätigen Videos auftauchten,

keine Comic-Figuren seien, sondern

echte Menschen.

Wichtig sei, dass Elte
rn und Päda-

gogen regelmäßig mit Kindern und

Jugendlichen reden. „Wenn ihnen

Werte vermitteltwerdenundeinVer-

trauensverhältnis
besteht, melden

und löschen sie vielleicht solche In-

halte.“ Hilgers warnt aber vor eine
r

Zweiteilung der Gesellschaft, in die

reale Welt und die des Internets.

„Wenn der Kinder- und Jugend-

schutz im Netz massenhaft unge-

straft missachtet wird, kommt das

Gefühl auf, dass esd
ort keineRegeln

gibt.“ Michael Mertens, Landesvor
-

sitzender derGewerkschaft der Po
li-

zei (GdP) fordert mehr Prävention

gerade auch an Schulen und Ausbil-

dungsstätten. Jungen Menschen

müsse dort das Bewusstsein für den

Schutz von Persönlichkeitsrec
hten

in der virtuellen Welt mitgegeben

werden: „Das Internet bietet viele

Chancen, aber eb
en auch sehr viele

Gefahren“, mahnte Mertens. NRZ

Das Grün
der Städte
ist bedroht

Und wieder musste ein Stadt-

baum fallen…: Weil die heimi-

schen Baumarten anfällig gegen

Klimastress sowie Pilz- und Para-

sitenbefall sind, m
üssen viele von

ihnen weichen. Auch die Kom-

munen an Rhein und Ruhr müs-

sen sich daher verstärkt Gedan-

ken darüber machen, wie das

Stadtgrün der Zukunft ausse
hen

könnte. In den Blick geraten da-

bei zunehmend Baumarten wie

die Robinie, die widerstandsfähi-

ger gegen den Stress sind, den ih-

nen die Umwelt und die Men-

schen bereiten. Bericht seite 3
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Johnson
akzeptiert

Brexit-Aufschub
Frist bis spätesten

s

zum 31. Januar 2020

berlin/london.DerbritischePremier-

ministerBoris Johns
onhat einerVer-

schiebung der Bre
xit-Frist bis spätes-

tens zum 31. Januar 2020 zuge-

stimmt. Das geht aus einem
Schrei-

ben Johnsons an EU-Ratspräsident

Donald Tusk hervor, das die Regie-

rung in London am Montagabend

veröffentlichte. Am Morgen hatte

Tusk mitgeteilt, dass die bleibenden

EU-Staaten den Antrag aus Londo
n

stattgeben wollen und eine flexible

Verlängerung bis s
pätestensEnde Ja-

nuar anbieten.DerbritischePremier

musste denAntrag auf Verläng
erung

stellen, weil es ihm nicht gelungen

war, sein Austrittsabkommen recht-

zeitig durchs Parla
ment zu bringen.

Später amAbend erlitt Johnson je-

doch eineweitere Schla
ppe:Das bri-

tische Parlament lehnte die von
ihm

gewünschte vorgezogene Neuwahl

am 12. Dezember klar ab.
rtr

Hohe Strafen drohen

n Fürs beschaffen oder den

Besitz von Kinderpo
rnos drohen

laut §184 des strafg
esetzbu-

ches bis zu drei Jahr
e freiheits-

strafe oder eine Geld
strafe.

Beim Weiterverbreiten lieg
en

die strafen noch höh
er. strafbar

sind nicht nur Porno
s, die tat-

sächliches Gescheh
en zeigen.

es genügt eine „wirk
lichkeitsna-

he“ Darstellung.

bei weitem nicht alles, was sic
h Ju-

gendliche auf dem smartphone an-

schauen, ist harmlos. foto: Getty

kötterwill Düsseldorfe
r

airport-vertragkündig
en

Düsseldorf. Das sich
erheitsunter-

nehmen Kötter, das
am Düsseldor-

fer flughafen für die
fluggastkont-

rollen zuständig ist,
hat um die auf-

lösung des Vertrage
s mit dem air-

port zum 31. Mai 2020 gebet
en.

Das geht aus einer M
itteilung an

die Mitarbeiter herv
or. Grund seien

rahmenbedingunge
n, die „im

schlimmsten fall zu
einbußen bei

der sicherheit führe
n“ könnten, so

das unternehmen.B
ericht Wirtschaft
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Der unvollendete
Dreieinhalb Jahre nach

dem Tod

von Prince erscheinen
seine

Memoiren – unvollständig. GlobusDie einfühlsame
Sonja Marschall erzählt in „Lot

te

und die Chemo-Männchen“ von

einem krebskranken Kind. Kinder

Morgen
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Der Tag beginnt mit N
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ter
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KREIS KLEVE
Heute im Lokalteil

brandlöscher für
die seele
yvonne Pohle ist feu

erwehrfrau.

seit zwei Jahren ist
sie teil eines

besonderen teams.
Die Kalkarerin

unterstützt das inter
kommunale

Psu-team der feuerwehr Kleve

Drogendrehscheibe
im Ferienpark
fortsetzung im Prozess gegen Dar-

knet-Dealer aus den
niederlanden

in Kleve: amphetam
ine in der Kühl-

truhe, ecstasy in de
r Waschmaschi-

ne und ein Krypto-te
lefon.

T0800 6060740Die kostenlose servicenummer ihrer WestFalenPost. sieerreichen uns auch unter leserservice@wp.de

leserservice

Neben der Spur
tagebuch

Unsere hinterhof-autowerkstattschließt nach 23 Jahren. Damit ver-lieren auch unsere bislang eingela-gerten reifen ihre saisonale ruhe-stätte. Und nun? rundruf in der re-gion bei den Vulkaniseuren. neben-bei: Der Vulkaniseur und reifenme-chaniker als ausbildungsberuf istmit Datum vom 1. august 2004 er-loschen bzw. im nachfolgeberuf„Mechaniker /in für reifen und Vul-kanisation mit den FachrichtungenVulkanisationstechnik bzw. reifenund Fahrwerkstechnik“ aufgegan-gen, lernen wir bei der gelegenheit.Kein Wunder, dass das gewerbebei solch langem namen keinenPlatz für unsere reifen hat! Der an-dere grund: „sehen sie, die reifensind wegen der vielen sUV (sportUtility Vehicles - die red.) breitergeworden; deshalb haben wir weni-ger Platz zum einlagern als früher“,sagt einer der angefragten reifen-profis. aha. es gibt also nicht nurzu wenig gelände für die vielen ge-ländelimousinen, auch der saiso-nal ruhende Verkehr ist mittlerweilekomplett neben der spur. li

spruch
„Der Kompromiss ist ein guter schirm,aber ein schlechtes Dach.“

James russell lowell

ì Dax 12.942 (12.895; 25.10.)ì Tec Dax 2823 (2815; 25.10.)ì Dow Jones 27.052 (26.958; 25.10.)î Euro 1,1087 (1,1107; 25.10.)
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eineWappenstele fürdenBrauchtumsvereinLoßröcke inHagen-Boelehat LuisWortmann als sein Gesellenstücke gestaltet. Und offenbar istes gelungen:Der 20-Jährigewurde gerade als bester Steinmetz-Gesellein NRW ausgezeichnet. Foto: Michael Kleinrensing hari/Bericht Wirtschaft
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Siegen: Experten
fordern Ende der
Ärzte-Ausbildung
Wissenschaftsrat empfiehlt dem Land, dasProjekt der Uni nicht weiter zu verfolgenVon Hendrik Schulz
und Steffen Schwab

siegen.DerWissenschaftsrat hat derUni Siegen und ihren Kooperations-partnern sowie dem Land Nord-rhein-Westfalen schwere handwerk-licheMängel bei der Umsetzung desProjekts „Medizin neu denken“ be-scheinigt. Das Expertengremiumempfiehlt, das Vorhaben nicht wei-ter zu verfolgen.
Zusammen mit dem Universitäts-klinikum Bonn und den vier Siege-ner Krankenhäusern arbeitet dieHochschule an einer Ärzteausbil-dung im und für den ländlichenRaum unter besonderer Berücksich-tigung der Digitalisierung. Das Gut-achten desWissenschaftsrats bedeu-te nicht das Ende des Projekts, heißtesdazuausHochschulkreisen–aberman werde deutliche Änderungenvornehmen müssen.

Die Hauptkritik des Wissen-schaftsrats: Alle Beteiligten hättenihre Hausaufgaben nicht gemacht.Es gebe „gravierende Planungsdefi-

zite“ auf inhaltlicher, organisatori-scher, personeller, infrastrukturellerund finanzieller Ebene. Neben feh-lenden Absprachen zwischen denPartnern bei Forschung und Lehrefehlten bei den vier beteiligtenSiege-ner Krankenhäusern die Vorausset-zungen: zu wenig geeignetes Perso-nal für qualitativ angemessene For-schung und Lehre, keine entspre-chende Planung dazu, vor allemnicht zusammen mit der Uni-KlinikBonn, die sich selbst ebenfalls nurwenig um das Vorhaben bemüht ha-be. Diese Kooperation ist zentral fürdas Modellprojekt.
Die Landesregierung hat das Mo-dellprojekt zwar in den Koalitions-vertrag aufgenommen, habe es aberversäumt, die Vorbereitungen zu ko-ordinieren und zu überwachen, soder Wissenschaftsrat. Zudem fehlees an einem nachhaltigen Finanzie-rungskonzept. Die neu gegründeteLebenswissenschaftliche FakultätderUniSiegen, diedasProjekt struk-turell koordinieren soll, verfüge nurüber eine Anschubfinanzierung.Die zentrale Fragestellung desProjekts – medizinische Versorgungim ländlichenRaummitHilfe digita-lerMittel – sei nicht inFrage gestellt,im Gegenteil, sagt Dr. Thomas Grü-newald, Beauftragter der Uni Siegenfür „Medizin neu denken“. Die Kri-tik richte sich an die Art und WeisederUmsetzung–nunwerdemandasGutachten auswerten, die Punkteabarbeiten, mit den Partnern redenund sich dabei streng an den Emp-fehlungen des Wissenschaftsratsorientieren. „Das Projekt wird fort-gesetzt“, sagt Grünewald.

Kommentar politik

Fragen der Effektivität
n Der Wissenschaftsrat ist einwissenschaftspolitisches be-ratungsgremium und wurde1957 von Bund und ländern ge-gründet. arbeitsschwerpunktesind unter anderem die Bil-dungsexpansion und die aus-weitung des hochschulsystemssowie Fragen von effektivitätund effizienz in Wissenschaftund Forschung.

CDU-Chef in
Erfurt will mit
Ramelow reden
AKK betont nachWahlFührungsanspruch
erfurt. Nach der Wahl in Thüringenhat CDU-Spitzenkandidat MikeMohring nach eigenenAngaben Rü-ckendeckung der Bundesspitze fürGespräche mit Regierungschef Bo-do Ramelow (Linke) bekommen.Das CDU-Präsidium habe betont,dass er das volle Vertrauen dafür ha-be, der Gesprächseinladung ausstaatspolitischer Verantwortungnachkommen zu können, sagteMohring. Es gehedarum, darüber zureden, was für das Land überhauptmöglich sei. Das sei keine Vorweg-nahme „für irgendwelche Zusam-menarbeit“. Er wollemit demMinis-terpräsidenten sprechen, nicht mitder Vorsitzenden der Linken.

Fraktionsvize will mit afD sprechenDer stellvertretende thüringischeCDU-Fraktionschef Michael Heymhat dagegen eine Zusammenarbeitmit der AfD und der FDP ins Ge-spräch gebracht. Heym sagte lautMDR Thüringen, nach dem Wahl-ergebnis müssten alle Optionen ge-prüft werden. Auch eine Koalitionaus CDU, FDP undAfD könnte eineMehrheit bilden.
Die CDU-Vorsitzende AnnegretKramp-Karrenbauer bekräftigeunterdessen ihren Führungsan-spruch. Im Bundesvorstand sei vomChef der Jungen Union, Tilman Ku-ban, „die Führungsfrage gestelltwor-den“, sagte sie gestern. Sie habe da-rauf hingewiesen, dass sie sich umden Vorsitz beworben habe, was al-len als Möglichkeit offengestandenhabe. Sie verbinde damit die Verant-wortung, auf dem Parteitag 2020 dieEntscheidung unter anderem überdie Kanzlerkandidatur vorzulegen.Kramp-Karrenbauer fügte hinzu,dass die CDU „aus gutem Grund“immer daran festgehalten habe, dassKanzleramt und Parteivorsitz ineiner Hand lägen. dpa/rtr

Kommentar/Bericht politik

Bafög steht in der
Kritik: „Nicht
mehr zeitgemäß“
hagen. Bildungsexperten sehen dasBafög in einer tiefenKrise. Seit 2012sinkt die Zahl der Geförderten ste-tig, obwohl zugleich die Zahl derStudenten dramatisch gestiegen ist.„Die Ausbildungsförderung hatschlicht nicht Schritt gehalten mitder Lebensrealität der Studieren-den“, kritisieren das Centrum fürHochschulentwicklung (CHE) unddas Deutsche Studentenwerk(DSW). Nötig sei eine grundsätzli-che Reform des Bafög. Freibeträgeund Bedarfssätze müssten deutlichangehoben werden, fordert StefanGrob, Sprecher des Deutschen Stu-dentenwerks. Zudem müsse die Be-zugsdauer der Förderung verlängertund flexibler an die Studiensituationangepasst werden. Bericht region

BKA: Weiterleiten
von Pornobildern
kein Bagatelldelikt
Wiesbaden. DasBundeskriminalamt(BKA) registriert die zunehmendeVerbreitung von pornografischenBildern durch Kinder, Jugendlicheund junge Erwachsene in sozialenNetzwerken. „Es handelt sich beimWeiterleiten solcher Bilder und Fil-me nicht um Bagatelldelikte“, sagteBKA-Referatsleiterin Sabine Vogtgestern in Wiesbaden. Vor allemMinderjährige leiteten Fotos undVi-deos oft an ihre Kontaktgruppenweiter, „ohne sich ausreichende Ge-danken über den kinderpornografi-schen Charakter der geteilten Datei-en zu machen“, sagte die Expertin.Die Tatverdächtigen in diesen Fällenunterscheiden sich laut Vogt grund-sätzlich von solchenmit pädosexuel-ler Motivation. epd/Bericht magazin

Landesregierung
plant Reform der
Lehrerfortbildung
Düsseldorf. Die Fortbildung derknapp200.000Lehrer inNordrhein-Westfalen soll reformiert werden. Esgebe einen deutlichen Entwick-lungsbedarf, sagte Mathias Richter,Staatssekretär im NRW-Schulminis-terium, gestern. Zuvor hatte eine Ex-pertengruppe Verbesserungsvor-schläge vorlegt. Demnach sind dieStrukturen derQualifizierungsange-bote für Pädagogen unübersichtlich.Es gebe zu viele Akteure, etwa dasMinisterium, die Bezirksregierun-gen, Schulämter und Schulen. Oftseien die Zuständigkeiten unklar.Lehrkräfte haben laut Schulgesetzeine Pflicht, sich weiterzubilden. Je-doch gebe es keine Daten über dieTeilnahme, sagte Richter. „Es gibt zuwenig Steuerungswissen.“ dpa
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heute im lokalteil
totschlag: Jetztsprechen angeklagte
im Prozess wegen totschlags in dergevelsberger obdachlosenunter-kunft gibt es vor dem hagenerschwurgericht überraschende Wen-dungen. angeklagter Klaus-Peter s.belastet zwei seiner Mitbewohnerund sich selbst in seiner einlas-sung schwer. gevelsberg
bürgerinitiative zumthema pcb gegründet
rund 40 Menschen kamen zumgründungstreffen der Bürgerinitiati-ve „PcB skandal in ennepetal“.erste Maßnahme, die beschlossenwurde, ist ein Bürgerantrag fürmehr aufklärung, der mit einer listevon rund 100 Fragen an die stadtübergeben werden soll. ennepetal
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HEUTE
in Ihrer Zeitung

Probleme im revier
mit asylunterkünften
ruhrgebiet. Die städte im ruhrge-
biet bemühen sich, neue nutzun-
gen für Flüchtlingsunterkünfte zu
finden, die wegen sinkender Bele-
gungszahlen nicht mehr benötigt
werden. Doch langfristige Verträge
behindern oft eine schnelle ab-
wicklung. Viele Bürger ärgern sich
über blockierte Flächen, die für an-
dere nutzungen nicht zur Verfü-
gung stehen. Bericht rhein-ruhr

eU bietet erneuten
Brexit-aufschub an

London. In der Brexit-Hängepartie
bietet die EU Großbritannien kurz
vor Ablauf der Austrittsfrist einen
weiteren Aufschub bis zum 31. Janu-
ar an. Die Entscheidung könne for-
mell durch ein schriftliches Verfah-
renumgesetztwerden, ohnedass ein
EU-Gipfeltreffen nötig werde. Die
Regelung ist demnach flexibel und
erlaubt auch einen früheren Aus-
stieg, falls das Parlament in London
denBrexit-Vertragmit derEUvorher
ratifizieren sollte. Der britische Pre-
mierminister Boris Johnson stimmte
der Verschiebung zu.
Wenig später am Abend erlitt der

Premierminister auf heimischen Bo-
den jedoch eine weitere Schlappe:
Das britische Parlament lehnte die
von Johnson gewünschte vorgezoge-
ne Neuwahl am 12. Dezember klar
ab. rtr

T0800 6060710
(kostenlose servicenummer)
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ruhr-cDU-chef Wittke
verlässt die Politik
Gelsenkirchen. Der chef der ruhr-
cDu und staatssekretär im Bundes-
wirtschaftsministerium, oliver Witt-
ke (53), hat seinen abschied aus
der Politik angekündigt. Der frühere
gelsenkirchener oB soll hauptge-
schäftsführer des spitzenverban-
des der deutschen Immobilienwirt-
schaft ZIa werden.
Bericht rhein-ruhr /Komm. Meinung

Funktion als Instrument der Chan-
cengerechtigkeit.
Von 2012 bis 2018 stieg die Zahl

der Studierenden nach CHE-Anga-
ben bundesweit um gut 364.000 auf
derzeit rund 2,9 Millionen an, die
Zahl der Bafög-Bezieher imMonats-
schnitt fiel im gleichenZeitraumum
102.000. Derzeit werden nach Zah-
len des CHE nur rund 12,5 Prozent
der Studenten unterstützt. Ähnlich
ist der Trend in NRW: Nach Anga-
ben des Landestatistikamtes
IT.NRWging dieZahl der Leistungs-
empfänger 2018 im Vergleich zum
Vorjahr um knapp sieben Prozent
zurück. Auch die durchschnittliche
monatlicheFörderung fürbedürftige
Studenten sank um 0,6 Prozent auf
482 Euro imMonat.
Die Bundesregierung will mit der

in diesem Semester in Kraft getrete-
nen Bafög-Reform gegensteuern. So
wurden der Höchstsatz von 735 auf

„Der Aufschub ist
das der Eile

entgegengesetzte
Laster.“

Martin Luther (1483 - 1546)

Zitat

Kommentar
Christopher Onkelbach
zum Bafög

Seit 1971 steht das Bafög für
mehr chancengerechtigkeit im

deutschen hochschulsystem. gut
vier Millionen bedürftige Menschen
konnten Dank der staatlichen aus-
bildungsförderung ein studium ab-
solvieren. Davon profitierte nicht
nur jeder einzelne, sondern
Deutschland als Wissenschafts-
und Wirtschaftsstandort insge-
samt. angesichts der sinkenden
Zahl der geförderten muss sich die
Politik dem Vorwurf stellen, zu we-
nig zu tun, damit es so bleibt.

Denn den standard-studenten,
der Vollzeit zur uni geht und in der
regelstudienzeit sein examen ab-
legt, gibt es immer seltener. Ver-
schiedene Lebensentwürfe, kinder,
nebenjobs, Praktika, Pflege von
angehörigen – es gibt zahlreiche
gründe, ein studium flexibler anzu-
gehen. Das Bafög mit seinen star-
ren regelungen hat sich dieser ent-
wicklung kaum angepasst. Zur
Wahrheit gehört auch, dass dank
der guten konjunktur offenbar viele
eltern in der Lage sind, ein studium
ihrer kinder zu finanzieren. auch
die studenten selbst finden leich-
ter einen nebenjob. Doch dies wird
nicht so bleiben. ein koppelung der
studienbeteiligung an die konjunk-
turelle entwicklung ist auf Dauer fa-
tal. Daher muss die Politik jetzt den
Mut aufbringen, das Bafög grundle-
gend zu modernisieren.

Mehr Mut für
Bafög-Reform

experten kritisieren:
Bafög nicht mehr zeitgemäß
GrundlegendeReformgefordert. Zahl derEmpfänger sinkt seit langem
Von Christopher Onkelbach

essen. Bildungsexperten sehen das
Bafög in einer tiefenKrise. Seit 2012
sinkt die Zahl derGeförderten stetig
ab,obwohlzugleichdieZahlderStu-
denten dramatisch gestiegen ist.
„Die Ausbildungsförderung hat
schlicht nicht Schritt gehalten mit
der Lebensrealität der Studieren-
den“, kritisieren das Centrum für
Hochschulentwicklung (CHE) und
das Deutsche Studentenwerk
(DSW).
Nötig sei eine grundsätzliche Re-

form des Bafög. Freibeträge und Be-
darfssätze müssten deutlich angeho-
ben werden, fordert Stefan Grob,
Sprecher des Deutschen Studenten-
werks.ZudemmüssedieBezugsdau-
er der Förderung verlängert und fle-
xibler an die Studiensituation ange-
passt werden. Sonst verliere die be-
währte Bildungsförderung ihre

853Euro angehoben und die Eltern-
freibeträge erhöht. Damit sollen bis
Herbst 2021 wieder 100.000 Studie-
rende und Schüler zusätzlich geför-
dert werden. Ob dieses Ziel erreicht
werde, ist nachAnsichtderExperten
allerdings fraglich. Schon in der Ver-
gangenheit sei trotz Verbesserungen
dieZahlderGeförderten immerwei-
ter gesunken. „Die Hochschulwelt
hat sich weiterentwickelt, das Bafög
ist stehen geblieben“, so das CHE.
Etwa 800 bis 900 Euro benötigten

Studierende im Durchschnitt pro
Monat zur Finanzierung ihres Stu-
diums. Die Differenz zur durch-
schnittlichen Bafög-Förderung von
482 Euro werde vor allem durch El-
tern, Nebenjobs und Ersparnisse ge-
deckt. Die jüngste Bafög-Reformdes
Bundes sei zwar ein wichtiger
Schritt, gehe aber nicht weit genug,
kritisierte Stefan Grob.
Kommentar s. 1/ Bericht rhein-ruhr

Uni-Medizin
im ruhrgebiet
mit Mängeln

Düsseldorf. Nach Einschätzung des
Wissenschaftsrates sind die Leistun-
gen der Universitätsmedizin in
NRW „beeindruckend“. Die Lan-
desregierung hatte – 20 Jahre nach
der letzten Begutachtung – ein Gut-
achten zur Hochschulmedizin an-
fertigen lassen. Ergebnis: Viele Me-
dizinfakultäten und Unikliniken
sind gut auf die Zukunft vorbereitet.
Allerdings schwächeln die Standor-
te imRuhrgebiet. So lobtderWissen-
schaftsrat zwar die Forschung in
Duisburg-Essen, spricht aber von
einer „bedrohlichen wirtschaftli-
chen Situation des Uniklinikums“.
In Bochum ist das „Bochumer Mo-
dell“ nach Ansicht der Experten in
die Jahre gekommen.DieAufteilung
der Uni-Medizin dort in fast zwei
Dutzend Träger und Kliniken sei zu
kompliziert undgeheaufKostenvon
Forschung und Lehre. „Nicht über-
zeugend“ sei auch das Modellpro-
jekt „Medizin neu denken“ der Unis
BonnundSiegen.DerAufwanddort
für nur 25 Studenten sei viel zu
groß.(mk) Bericht rhein-ruhr
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Morgen

Wie nennt man eigentlich einen
goldenen oktober, der zu spät
kommt und zu kalt ist?

cDU streitet über
Umgang mit der Linken
Kramp-Karrenbauer verteidigt Führungsanspruch
Berlin. In der CDU-Spitze ist ein
Streit über den Umgang mit der bei
der Thüringer Landtagswahl siegrei-
chenLinkspartei entbrannt.Landes-
chef Mike Mohring sorgte für Irrita-
tionen, weil er Gespräche mit der
Linken um Ministerpräsident Bodo
Ramelow aufnehmen will. Sowohl
CDU-Chefin Annegret Kramp-Kar-
renbauer als auch Mohring selbst
verwiesen am Montag aber darauf,
dass einParteibeschlussKoalitionen
mit Linkspartei und AfD verbiete.
Kramp-Karrenbauer sprach von

einer „parlamentarischen Selbstver-
ständlichkeit“, dassMohringdieGe-
spräche führe.Ramelowhatte sie am

Montag „allen demokratischen Par-
teien“ angeboten. Parteifreunde wie
CDU-Vize Julia Klöckner pochten
aberdarauf, dass es zukeiner formel-
len Koalition kommen dürfe. Moh-
ring betonte, das Wohl des Landes
stehe über parteipolitischen Überle-
gungen: „Die schlechteste aller Lö-
sungen für Thüringen wäre, wenn
die abgewählte Regierung geschäfts-
führend im Amt bleiben würde.“
CDU-Chefin Kramp-Karrenbauer

untermauerte trotz der schweren
Niederlage bei der Thüringen-Wahl
am Montag ihren Führungsan-
spruch gegen Kritiker in der Partei.
Bericht tagesthema/Komm. Meinung

Kötterwill Düsseldorfer
airport-vertragkündigen
Düsseldorf. Das sicherheitsunter-
nehmen kötter, das am Düsseldor-
fer Flughafen für die Fluggastkont-
rollen zuständig ist, hat um die auf-
lösung des Vertrages mit dem air-
port zum 31. Mai 2020 gebeten.
Das geht aus einer Mitteilung an
die Mitarbeiter hervor. grund seien
rahmenbedingungen, die „im
schlimmsten Fall zu einbußen bei
der sicherheit führen“ könnten, so
das unternehmen.Bericht Wirtschaft

Zeitung für Essen
WESTDEUTSCHE ALLGEMEINE

Unabhängig · Überparteilich

Dienstag, 29. Oktober 2019 | Nr. 251 | 44. Woche RDPreis 2,00 € |3 Ein Titel der FUNKE MEDIENGRUPPE

www.waz.de

Anzeige

4 194605 002005 2 0 0 4 4

Die schweren Zeiten
hinter sich gelassen

Muriel Baumeister will mit
neuem Buch Mut machen Leute

Der unvollendete
Weltstar
Lückenhaft, aber lesenswert:
die Prince-Memoiren Panorama

14,95€

Erhältlich online unter: waz.de/shop
oder telefonisch: 0800/6060710 (kostenfrei)
Zzgl. Versandkosten.

Ein Angebot Ihrer

104 Seiten
zahlr. Abb. | Broschur

NUR
DER
RWE !

essen

Krankenstand
sorgt für streit
Ruhrbahnwill Juristen für
„Fehlzeitengespräche“
Lokalseite 1
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Unsere Wochenendausgabe: 
lebendig und informativ 
Mit unseren Wochenendausgaben bieten wir  
noch mehr Lesestoff in den Rubrikenmärkten,  
plus eine spannende Themenwelt.

Ihre Vorteile: 

•  Erweiterte redaktionelle Berichterstattung

•  Aufgewertete Rubrikenmärkte durch 
mehr Themenvielfalt

•  Ein starkes Werbeumfeld mit  
modernem Layout  
für attraktive Anzeigenformate

Bei uns ist das Wochenende doppelt stark.  
„LUST AUFS WOCHENENDE“ 
Die lebendige 8-seitige Beilage erscheint 
schon am Donnerstag und steckt  
voller Tipps für die Wochenendplanung.

Attraktives Werbeumfeld: 
•  Ihre Anzeige erscheint in einer  

leserfreundlichen,  
freizeitorientierten  
Themenwelt

•  Hohe Aufmerksamkeit  
und Verweildauer der Leser

•  Redaktioneller  
Veranstaltungskalender  
mit besonders auffälliger  
Anzeigenplatzierung
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mm-Preise Zeilenpreise

ZIS-Nr. Ausgabe Erscheinung Direktpreis Agenturpreis Direktpreis Agenturpreis

101334 11TA0850 Herzblatt (Institute) Gesamtausgabe Di + Sa 28,41 33,42 40,14 47,22
101334 11TA0850 Reise-Journal (Gesamtausgabe) Mi + Sa 32,87 38,67 40,82 48,02
1013341 11TA08501 Events (Gesamtausgabe)1 Do1 14,76 1 17,36 1 – –
1012771 11TA04501 Events (Niederrhein)1 Do1 3,291 3,871 – –
1051271 11TA05001 Events (Ruhr-West)1 Do1 5,951 7,001 – –
1051281 11TA06101 Events (Ruhr-Ost)1 Do1 5,411 6,361 – –
1051291 11TA07001 Events (Südwestfalen)1 Do1 3,021 3,551 – –
1013342 11TA08502 KFZ (Gesamtausgabe)2 Mi + Sa2 29,322 34,492 37,172 43,732

1012772 11TA04502 KFZ (Niederrhein)2 Mi + Sa2 6,532 7,682 8,302 9,762

1051272 11TA05002 KFZ (Ruhr-West)2 Mi + Sa2 11,792 13,872 14,992 17,642

1051282 11TA06102 KFZ (Ruhr-Ost)2 Mi + Sa2 10,722 12,612 13,612 16,012

1051292 11TA07002 KFZ (Südwestfalen)2 Mi + Sa2 5,972 7,022 7,572 8,912

1013342 11TA08502 Immo (Gesamtausgabe)2 Mi + Sa2 29,322 34,492 37,172 43,732

1012772 11TA04502 Immo (Niederrhein)2 Mi + Sa2 6,532 7,682 8,302 9,762

1051272 11TA05002 Immo (Ruhr-West)2 Mi + Sa2 11,792 13,872 14,992 17,642

1051282 11TA06102 Immo (Ruhr-Ost)2 Mi + Sa2 10,722 12,612 13,612 16,012

1051292 11TA07002 Immo (Südwestfalen)2 Mi + Sa2 5,972 7,022 7,572 8,912

101334 11TA0850 Hobby+Freizeit/Bau+Industrie (Gesamtausgabe)* Mi + Sa 29,32 34,49 37,17 43,73
101277 11TA0450 Hobby+Freizeit/Bau+Industrie (Niederrhein)* Mi + Sa 6,53 7,68 8,30 9,76

Preise für Sonderprodukte/-veröffentlichungen auf Anfrage. Anzeigenschaltungen in übergeordneten Ausgaben haben Vorrang vor den für Teilausgaben disponierten Anzeigen, auch wenn sie später aufgegeben 
werden. Anzeigen werden automatisch online auf den Markenportalen waz.de, nrz.de, wp.de, wr.de, ikz-online.de und DerWesten.de zu einem Aufschlag von 17,50 € Direktpreis / 20,59 € Agenturpreis zzgl. MwSt. 
veröffentlicht. Ausgenommen sind gestaltete Stellenanzeigen. Diese werden automatisch online auf den regionalen Jobportalen zu einem Aufschlag von 125,00 € Direktpreis /147,06 € Agenturpreis zzgl. MwSt.  
veröffentlicht. Nähere Informationen und welche Anzeigen darüber hinaus ausgenommen sind, erhalten Sie auf Anfrage. 
1Preise gültig für Kunden aus den Bereichen Veranstaltungen (Konzerte, Musicals etc.), Freizeit-Gestaltung (Freizeitparks, Zoos, Skihallen, Erlebnisbäder etc.), Gastronomie (Discotheken, Biergärten etc.) 
2Markenartikel und überregionale Dienstleistungen werden zum regulären Agenturpreis berechnet. Alle Preise in Euro zzgl. MwSt. * ohne Nachlass
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mm-Preise Zeilenpreise

ZIS-Nr. Ausgabe Erscheinung Direktpreis Agenturpreis Direktpreis Agenturpreis

105127 11TA0500 Hobby+Freizeit/Bau+Industrie (Ruhr-West)* Mi + Sa 11,79 13,87 14,99 17,64
105128 11TA0610 Hobby+Freizeit/Bau+Industrie (Ruhr-Ost)* Mi + Sa 10,72 12,61 13,61 16,01
105129 11TA0700 Hobby+Freizeit/Bau+Industrie (Südwestfalen)* Mi + Sa 5,97 7,02 7,57 8,91
101334 11TA0850 Stellenangebote (Gesamtausgabe) Mi + Sa 45,91 54,01 98,10 115,41
101277 11TA0450 Stellenangebote (Niederrhein) Mi + Sa 8,71 10,25 18,60 21,88
105127 11TA0500 Stellenangebote (Ruhr-West) Mi + Sa 15,72 18,49 33,59 39,52
105128 11TA0610 Stellenangebote (Ruhr-Ost) Mi + Sa 14,31 16,84 30,56 35,95
105129 11TA0700 Stellenangebote (Südwestfalen) Mi + Sa 7,95 9,35 17,02 20,02
Lokale Märkte 
100667 11TA0103 Essen Mi 10,34 12,16 22,09 25,99
101544 11TA0186 Arnsberg/Neheim-Hüsten Mi 4,00 4,71 8,55 10,06
100225 11TA0021 Bochum-Gesamt (inkl. BO-Wattenscheid) Mi 8,08 9,51 17,25 20,29
101222 11TA0121 Bochum (ohne BO-Wattenscheid) Mi 7,10 8,35 15,17 17,85
101723 11TA0135 Wattenscheid Mi 2,98 3,51 6,34 7,46
101730 11TA0122 Bottrop Mi 3,59 4,22 7,69 9,05
101903 11TA0102 Dinslaken/Wesel Mi 4,10 4,82 8,77 10,32
100554 11TA0125 Dortmund/Kr. Unna Mi 6,95 8,18 14,86 17,48
100779 11TA0101 Duisburg Mi 8,15 9,59 17,41 20,48
101885 11TA0151 Düsseldorf Mi 3,03 3,56 6,47 7,61
100256 11TA0168 Ennepe-Ruhr-Süd (Gevelsberg/Ennepetal/

Schwelm)
Mi 3,43 4,04 7,32 8,61

101205 11TA0126 Gelsenkirchen Mi 6,17 7,26 13,17 15,49
100387 11TA0127 Gladbeck Mi 3,32 3,91 7,09 8,34
101808 11TA0372 Hagen/Hohenlimburg + Herdecke/Wetter Mi 7,14 8,40 15,23 17,92
101297 11TA0173 Hagen/HA-Hohenlimburg Mi 5,96 7,01 12,75 15,00
100611 11TA0176 Herdecke/Wetter Mi 2,54 2,99 5,43 6,39
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mm-Preise Zeilenpreise

ZIS-Nr. Ausgabe Erscheinung Direktpreis Agenturpreis Direktpreis Agenturpreis

101734 11TA0147 Hattingen Mi 3,21 3,78 6,86 8,07
100055 11TA0028 Herne-Gesamt (inkl. Wanne-Eickel) Mi 4,95 5,82 10,60 12,47
101780 11TA0177 Iserlohn/Hemer Mi 3,91 4,60 8,37 9,85
101358 11TA0155 Kleve Mi 2,07 2,44 4,41 5,19
101664 11TA0179 Menden Mi 2,08 2,45 4,47 5,26
101754 11TA0188 Meschede / Brilon  Mi 4,13 4,86 8,83 10,39
100469 11TA0104 Moers Mi 5,13 6,04 10,97 12,91
100603 11TA0105 Mülheim Mi 5,53 6,51 11,82 13,91
100799 11TA0106 Oberhausen Mi 6,18 7,27 13,21 15,54
100012 11TA0183 Kreis Olpe Mi 3,62 4,26 7,73 9,09
104799 11TA0133 Recklinghausen Mi 1,75 2,06 3,74 4,40
101756 11TA0384 Kreis Siegen-Wittgenstein Mi 2,52 2,96 5,40 6,35
101432 11TA0107 Velbert/Heiligenhaus Mi 3,57 4,20 7,63 8,98
101530 11TA0136 Witten Mi 3,31 3,89 7,05 8,29
Nachrufe
101334 11TA0850 Nachrufe (Gesamtausgabe)* Mo - Sa 35,67 41,96 – –
101277 11TA0450 Nachrufe (Niederrhein)* Mo - Sa 7,95 9,35 – –
105127 11TA0500 Nachrufe (Ruhr-West)* Mo - Sa 14,38 16,92 – –
105128 11TA0610 Nachrufe (Ruhr-Ost)* Mo - Sa 13,06 15,36 – –
105129 11TA0700 Nachrufe (Südwestfalen)* Mo - Sa 7,28 8,56 – –

Lokale Ausgaben: Platzierung auf dem „Marktplatz“. Gestaltete Stellenanzeigen werden automatisch online auf den regionalen Jobportalen zu einem Aufschlag von 125,00 € Direktpreis / 147,06 € Agenturpreis 
zzgl. MwSt. veröffentlicht. Zeilenanzeigen: Platzierung auf dem Marktplatz, außer Rubriken-Märkteausgaben am Samstag.  Alle Preise in Euro zzgl. MwSt. * ohne Nachlass
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Vorteile
•  Hochwertige, regionale Reichweite
•  Passgenaue Qualität potentieller 

Kandidaten durch hochwertige 
Darstellung Ihres Unternehmens

•  Direkte Ansprache Ihrer Zielgruppe –  
rund um die Uhr

•  Zielgerichtete Auffindbarkeit durch 
Suchmaschinenoptimierung

Print-Online-Kombination
 Veröffentlichung Ihrer Print-Stellenanzeige auf einem der entsprechenden 
regionalen Jobportale JOBSNIEDERRHEIN.DE, RUHRGEBIETJOBS.DE  
oder JOBSSAUERLAND.DE.

Alle gestalteten Print-Stellenanzeigen erscheinen automatisch für einen 
Vorteilspreis von 125,- € online.

Unser Tipp: Anzeigenflat
JEDEN Job so OFT wie NÖTIG zum REGIONALEN Preis!

Wir bieten auf unseren drei regionalen Stellenportalen Anzeigenflats mit 
professionellem Firmenprofil an. Mehr Infos entnehmen Sie unseren Digital-
Angeboten (siehe S. 19).

Interesse? Sprechen Sie Ihren Mediaberater direkt an!
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Es gelten die Zeilen- und mm-Preise der Anzeigenblätter für Ihre Printanzeige, alle Preise zzgl. gesetzl. MwSt.

StellenKompass Jobportale

Print-Online-Kombinationen
Print & Pixel – Das Vorteilspaket 
Jetzt kommen Stellenanzeigen sowohl im Printbereich, als auch online ganz groß raus. Denn in unserem StellenKompass wird jede 
Stellenanzeige, die in unseren Printtiteln geschaltet wird, zusätzlich auch online veröffentlicht.

Online-Verlängerung Ihrer gestalteten Printanzeige:

• Veröffentlichung auf lokalkompass.de und auf einem der  
entsprechenden regionalen Jobportale JOBSNIEDERRHEIN.DE,  
RUHRGEBIETJOBS.DE oder JOBSSAUERLAND.DE

• Alle gestalteten Print-Stellenanzeigen erscheinen automatisch für 
eine Woche zu einem Vorteilspreis von 38,- € online

Online-Verlängerung Ihrer Fließtextanzeige:

• Veröffentlichung auf lokalkompass.de

• Alle Fließtextanzeigen erscheinen automatisch für eine Woche 
zu einem Vorteilspreis von 7,50 € online
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immowelt.de gehört zu den führenden Immobilien-Online-Portalen und 
bietet Ihnen eine einzigartige Kombination aus überregionaler und regionaler 
Präsenz im Internet. Hinzu kommt die reichweitenstarke Verknüpfung von 
Online und Print. 

Kombinieren Sie Online und Print erfolgreich

Schalten Sie Ihre Anzeige aus den Portalen waz.immowelt.de,  
nrz.immowelt.de, wp.immowelt.de, wr.immowelt.de,  
ikz.immowelt.de heraus auch im Immobilienmarkt der Tageszeitungen der 
FUNKE MEDIEN NRW.

Mit unseren attraktiven Online-to-Print-Service können Sie Ihr Angebot 
sowohl Online als auch in der Tageszeitung bewerben – und das zu 
besonders günstigen Konditionen. Ihre Vorteile Ihrer Zeitungsanzeige 
erhält automatisch eine Online-ID. Mit dieser ID erhalten Interessenten auf 
immowelt.de ausführliche Informationen zu Ihrem Angebot.

Die Immobilien-Online-Portale der 
immowelt Group

• Ihre Online-Anzeigen erscheinen auf immowelt.de und 
immonet.de sowie über 100 Portalen und führenden 
Websites
• einfache Einstellung
• optimale Vermarktung
• gutes Preis-Leistungs-Verhältnis
• 50 Millionen Visits pro Monat* 
• ca. 180 Millionen Pageviews

* Google Analytics, Januar 2019

Unsere 
titelspezifischen 

Homepages:
waz.immowelt.de 
nrz.immowelt.de 
wp.immowelt.de 
wr.immowelt.de 
ikz.immowelt.de
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Beilagenpreise Tageszeitungen in €*

1.000 Exemplare bis 20 g 30 g 40 g 50 g 60 g 70 g

Direktpreis 98,00 108,00 118,00 128,00 138,00 148,00

Agenturpreis 115,29 127,06 138,82 150,59 162,35 174,12

Mehrpreis für jede angefangenen 10 g: Direktpreis 10,00 €; Agenturpreis 11,76 €

*Beilagenaufträge der Tageszeitungen erscheinen inkl. E-Paper

Folgende PDF-Spezifikationen müssen beachtet werden:  
•  Speichern Sie Ihr Dokument als Einzelseiten-Dokument in einem gültigen und bitte 

unverschlüsseltem PDF-Standard 
(PDF/A-1b, Acrobat 4.0 kompatibel) und reduzieren Sie mehrere Ebenen auf nur eine sichtbare

•  Größe des PDFs: Max. 50 mb / max. 500 Seiten 
•  Verwenden Sie Dokumente mit gerader Seitenzahl, da sonst die letzte Seite leer angezeigt wird
•  Auflösung 150 dpi
•  Verwendete Schriftarten müssen im PDF eingebettet sein
•  Möglichst komplexe Vektorgrafiken durch Pixelgrafiken ersetzen
•  Gleiche Größe und Ausrichtung aller Seiten um Sprünge in der Darstellung zu vermeiden (Bitte 

keine Doppelseiten auf einer PDF-Seite anliefern. Beispiel: 4-seitige Beilagen bitte auch als 
4-seitige PDFs anliefern)

1.000 Exemplare bis 20 g 30 g 40 g 50 g

Direktpreis 62,00 67,00 72,00 77,00

Agenturpreis 72,94 78,83 84,71 90,59

Beilagenpreise Anzeigenblätter in €
Beilagen-PLUS 
Vorabanzeige
•  Kostenlose Hinweisanzeige im Anzeigenteil im Format  

2 Sp. / 100 mm, 4c
•  Platzierung: am Tag (Anzeigenblatt) bzw.  

am Vortag (Tageszeitung) der Beilagenbelegung in der 
entsprechenden Ausgabe

•  Bedingung: eindeutiger Bezug zur Beilage, nur bei 
Belegung von Hauptausgaben

Abverkaufsanzeige
•  Zusätzlich buchbar mit 50% Nachlass: Format und Größe 

frei wählbar (Mindestformat: 600 mm), 4c
•  Platzierung: bis zu einer Woche nach Beilagenbelegung in 

der entsprechenden Ausgabe
•  Bedingung: inhaltlich müssen Produkte der letzten Beilage 

beworben werden

Bitte übersenden Sie uns per E-Mail eine PDF-Datei Ihrer 
Beilage. 

Beilagendisposition:  
beilagendispo.nrw@funkemedien.de

Alle Preise in € zzgl. MwSt.; Beilagen sind nicht nachlassfähig; 
für höhergewichtige Beilagen ist eine Einzelfallprüfung nach 
Musterversand erforderlich

Mehrpreis für jede angefangenen 10 g: Direktpreis 5,00 €; Agenturpreis 5,88 €
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Ausgaben Nr. Ausgabe Gesamt- 
auflage

davon 
Print

davon 
E-Paper

11TB0850 Gesamtausgabe NRW 495.804 447.920 47.884
Niederrhein 90.686 83.800 7.277
Ruhr-West 164.095 150.000 15.263
Ruhr-Ost 141.584 128.920 13.549
Südwestfalen 95.380 85.200 11.795

11TB0186
Arnsberg/ 
Neheim-Hüsten

17.040 14.400 2.640

11TB0021
Bochum  
(inkl. Wattenscheid)

40.846 36.900 3.946

11TB0122 Bottrop 12.993 11.500 1.493
11TB0102 Dinslaken/Wesel 22.249 19.900 2.349

11TB0125
Dortmund (ohne Unna/
Kamen)

18.219 17.200 1.019

11TB0101 Duisburg 37.611 34.900 2.711
11TB0151 Düsseldorf 4.407 4.200 207
11TB0168 Ennepe-Ruhr-Süd 12.479 11.200 1.279
11TB0103 Essen 64.771 59.000 5.771
11TB0126 Gelsenkirchen 23.091 21.000 2.091
11TB0127 Gladbeck 8.364 7.400 964

11TB0372
Hagen/HA-Hohenlimburg 
+ Herdecke/Wetter

29.547 26.200 3.347

11TB0147
Hattingen/
Sprockhövel

8.495 7.500 995

Hinweis: Teilbelegungen sind möglich, auf Anfrage.  
Die Ausgaben-Nr. und Auflagenzahlen der Beilagen in den Anzeigenblättern entnehmen Sie der Preistabelle auf den Seiten 31 bis 38.

Ausgaben Nr. Ausgabe Gesamt- 
auflage

davon 
Print

davon 
E-Paper

11TB0028
Herne Gesamt (inkl. 
Wanne-Eickel)

15.482 14.000 1.482

11TB0177 Iserlohn/Hemer 16.720 15.300 1.420
11TB0155 Kleve 7.344 6.800 544
11TB0179 Menden 10.170 8.600 1.570
11TB0188 Meschede/Brilon 24.272 21.000 3.272
11TB0104 Moers 19.466 18.000 1.466
11TB0105 Mülheim 20.168 18.200 1.968
11TB0106 Oberhausen 22.505 20.500 2.005
11TB0183 Kreis Olpe 19.676 17.200 2.476
11TB0133 Recklinghausen 5.206 4.900 306
11TB0384 Kreis Siegen-Wittgenstein 9.117 8.700 417
11TB0163 Unna/Kamen 5.467 5.120 347
11TB0107 Velbert/Heiligenhaus 8.165 7.500 665

11TB0157
Werdener  
Nachrichten

– 2.100 –

11TB0136 Witten 11.934 10.800 1.134
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Technische Angaben, Verpackung, Transport: 
1. Mindestformat: DIN A6 (105 x 148 mm), Maximalformat: 230 x 325 mm. Größere Formate können 
verwendet werden, wenn sie auf das Maximalformat gefalzt werden.

2. Mindestauflage Anzeigenblatt: 5.000 Stück pro Ausgabe. Kleinere Auflagen auf Anfrage.

3. Erscheinungstage für Beilagen in der Tageszeitung: montags bis samstags. 
Erscheinungstage für Beilagen in dem Anzeigenblatt: siehe Übersicht „Anzeigenpreise“.

4. Frühester Anlieferungstermin: 14 Tage vor Erscheinen. Spätestens zwei Arbeitstage(Tageszeitung) bzw. 
drei Arbeitstage (Anzeigenblatt) vor Erscheinen. Palettiert frei Haus. Fremdwerbung in Beilagen wird mit einem 
Aufschlag von pauschal 75% berechnet.

5. Anlieferungszustand: Die angelieferten Beilagen müssen in Art und Form eine einwandfreie, sofortige 
Verarbeitung gewährleisten, ohne dass eine zusätzliche manuelle Aufbereitung notwendig wird. Durch zu frische 
Druckfarbe zusammengeklebte, stark elektrostatisch aufgeladene oder feucht gewordene Beilagen können nicht 
verarbeitet werden. Beilagen mit umgeknickten Ecken bzw. Kanten, Quetschfalten oder mit verlagertem (rundem) 
Rücken sind ebenfalls nicht verarbeitbar.

6. Lagen: Die einzelnen Lagen sollten nicht kreuzweise liegen und eine Höhe von 80 bis 100 mm aufweisen, 
damit sie von Hand greifbar sind. Die Anlieferung muss in Paketen zu mindestens 50er Lagen, möglichst jedoch 
100er Lagen erfolgen. Pakete mit 10er Lagen können nicht verarbeitet werden. 

7. Palettierung: Die Beilagen müssen sauber auf stabilen Paletten gestapelt sein. Jede Palette muss analog zum 
Lieferschein deutlich und sichtbar mit einer Palettenkarte gekennzeichnet sein. Beilagen sollten gegen eventuelle 
Transportschäden und gegen Eindringen von Feuchtigkeit geschützt sein. 

8. Begleitpapiere: Die Lieferung von Beilagen muss grundsätzlich von einem korrekten Lieferschein begleitet 
sein, der folgende Angaben enthalten muss: 
- Erscheinungsdatum  - Beilagentitel bzw. Motiv oder Stichwort 
- Gesamtstückzahl der gelieferten Beilagen - zu belegendes Objekt und zu belegende Ausgabe 
- Auftraggeber der Beilage  - Absender und Empfänger 
- Anzahl der Paletten  - Übereinstimmung des Lieferscheins zur Palettenkarte 

Bei Nichtbeachtung kann es zu Fehlverteilungen kommen. In solchen Fällen 
übernimmt der Verlag für eine ordnungsgemäße Ausführung des Auftrages keine Gewähr.

9. Versandanschriften 
Druckzentrum Essen GmbH, Münchener Str. 60, 45145 Essen

Druckzentrum Hagen, Hohensyburgstr. 67, 58099 Hagen-Bathey

Lensing Zeitungsdruck GmbH & Co. KG, Auf dem Brümmer 9, 44149 Dortmund

Verlag J. Bauer KG, Kampstr. 84 b , 45772 Marl

Zeitungsdruckerei Rubens GmbH & Co. KG, Rudolf-Diesel-Str. 1, 59425 Unna

Genaue Informationen zur Anlieferung Ihrer gebuchten Beilage erhalten Sie mit der jeweiligen 
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Empfehlungen für die Beschaffenheit von Beilagen bei maschineller Einsteckung: Um eine weitestgehend 
fehlerfreie Beisteckung zu gewährleisten, sollten folgende Vorgaben nach Möglichkeit beachtet werden:

1. Einzelblätter im Format DIN A6 dürfen ein Papiergewicht von 170 g/m2 nicht unterschreiten. Einzelblätter mit 
Formaten größer als DIN A6 bis DIN A4 müssen ein Flächengewicht von mindestens 120 g/m2 aufweisen. 

2. Mehrseitige Beilagen: Beilagen mit bis zu 6 Seiten müssen ein Papiergewicht von mindestens 120 g/
m2 aufweisen. Für Beilagen mit 8 und mehr Seiten Umfang ist ein Papiergewicht von mindestens 80 g/m2 
erforderlich.

3. Falzarten: Leporello (Ziehharmonika-Falz) und Altarfalz (von links und rechts zur Mitte hin gefalzt) können 
nicht verarbeitet werden. Mehrseitige Beilagen mit Formaten größer als DIN A5 (148 x 210 mm) müssen den Falz 
an der langen Seite aufweisen.

4. Beschnitt: Alle Beilagen müssen rechtwinklig und formatgleich beschnitten sein. Beilagen dürfen am Schnitt 
keine Verblockung durch stumpfe Messer aufweisen.

5. Angeklebte Produkte: Postkarten sind in der Beilage grundsätzlich innen anzukleben. Sie müssen dabei 
gleichmäßig platziert sein. Bei allen Beilagen mit außen angeklebten Produkten ist eine Abstimmung mit dem 
Verlag notwendig. 
Sonstige Angaben: 
1. Teilbelegungen sind möglich. Bedingungen auf Anfrage. In diesen Fällen wird jedoch keine Gewähr dafür 
übernommen, dass das gewünschte Gebiet ausschließlich und allein erfasst wird. Bei Teilbelegungen behält sich 
der Verlag außerdem ein Verschieberecht vor; dies gilt auch für bereits schriftlich bestätigte Beilagenaufträge.

2. Fremdbeilagen werden den verschiedenen Zeitungsbestandteilen (auch halbformatigen Verlagsobjekten) nach 
technischen Möglichkeiten beigefügt. Eine Alleinbelegung sowie Konkurrenzausschluss können nicht eingeräumt 
werden. Liegen für einen Tag mehrere Beilagenaufträge vor, können die Prospekte auch ineinandergesteckt der 
Zeitung beigefügt werden.

3. Die Durchführung des Auftrages ist von der rechtzeitigen Vorlage des Musters abhängig. Werben Beilagen für 
zwei oder mehr Firmen, werden sie wie zwei oder mehr Beilagen berechnet. 

4. Sofern mindestens 50% der Ausgabe belegt werden, erfolgt ein kostenloser Beilagenhinweis. Nichterscheinen 
dieses Hinweises berechtigt jedoch nicht zu Ersatzansprüchen.

5. Beilagen, die durch Format oder Aufmachung beim Leser den Eindruck eines Bestandteiles der Zeitung 
erwecken, werden nicht angenommen. Beilagen, die durch Format oder Aufmachung den Eindruck eines 
Bestandteiles des Anzeigenteils erwecken, müssen auf halbes Höchstformat gefalzt angeliefert werden.

6. Beilagenaufträge werden mit der üblichen Sorgfalt erledigt. Der Verlag leistet jedoch keine Gewähr für 
Beilagen an bestimmten Tagen. Bei Verlust einzelner Beilagen auf dem Vertriebsweg haftet der Verlag nicht. 
Ein Anspruch auf Minderung oder Schadenersatz entfällt, wenn mehrere Beilagen zusammenhaften und einem 
Zeitungsexemplar beigefügt werden.

7. Letzter Rücktrittstermin: 14 Kalendertage vor Erscheinen. Bei nicht termingerechter Anlieferung der Beilagen 
sowie bei kurzfristigerem Rücktritt berechnet der Verlag eine Ausfallgebühr in Höhe von 50% auf der Basis der 
niedrigsten Gewichtsstufe.

8. Bei Anlieferung von ineinandergesteckten Beilagen eines Kunden mit abweichenden Formaten wird die 
nächsthöhere Gewichtsstufe berechnet.

9. Bei Problemen technischer Art, z. B. durch Beilagenformate kleiner als DIN A4, behält sich der Verlag – auch 
bei bereits bestätigten Beilagenterminen – ein Schieberecht vor.
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Mit unseren Premium-Magazinen und Themenspecials bieten wir das perfekte Umfeld für Ihre Werbebotschaft und eine optimale 
Zielgruppenansprache. Dabei wählen Sie zwischen ganz unterschiedlichen Themenwelten, allesamt redaktionell wie optisch auf einem  
Top-Niveau und zum Teil sogar preisgekrönt.  Zudem erstellen wir maßgeschneiderte Kundenspecials nach Ihren Wünschen.

Reise, Wohnen, Immobilien, Events, Karriere, Gesundheit, Trauer, Sport, Genuss und vieles mehr.  
Sie profitieren von der Glaubwürdigkeit unserer Beilagen, von hoher Aufmerksamkeit und Nachhaltigkeit. 
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IM ÜBERBLICK

ALLE VEREINE!
ALLE SPIELER!

INTERVIEWS ZU BVB & SCHALKE

DAS SAGENWATZKE
UND SCHNEIDER
Die mächtigen Männer
analysieren ihre Klubs

Mit Bundesliga-Spielplan
zum Herausnehmen

062019

VERLAGSBEILAGE

&
AKTIV
gesund

Die richtige Pflege mit der
elektrischen oder Handzahnbürste

ZAHNGESUNDHEIT

Wie beeinträchtigte Menschen die
Welt erleben - und was ihnen hilft

Hörgeräte sind heute
digital und vernetzt

HÖRAKUSTIK 4.0TAG DER SEHBEHINDERTEN

Genuss im Freien – Die besten
Tipps rund ums Picknick

LICHT, LUFT, LECKEREIEN

Die Halloween-Saison
hat begonnen. Beim
Make-up ist erlaubt,
was gefällt:
Hauptsache
schaurig-schön

Von Kirsten Gnoth

Pfft, Pfft, Pfft — aus der Air-
brush-Pistole legt sich ein fei-
ner Farbnebel aufs Gesicht von
Dominik Carstensen. Der 30-
Jährige zuckt zusammen, als ein
Hauch seine Schläfe trifft. „Män-
ner sind es nicht gewohnt, ge-
schminkt zu werden. Aber zu
Halloweenmüssen siedadurch“,
amüsiert sich Maskenbildner
Lars Giesen, der den Zeigefinger
am Abzug hat. Wer schön –
ähem, hässlich – sein will, muss
leiden. Hier noch eine Wunde
aus Wachs, da noch etwas Blut
und fertig ist der Zombie. Viele
weitere werden es bei Facework
in Duisburg noch werden, denn
in dem Make-up-Laden herrscht
Hochkonjunktur.
Eine Klingel hat Lars Giesen

(33) nicht an seinerLadentür. Sie
würde Ende Oktober kaum still
stehen. Viele Grusel-Fans lassen
sich dort für einen Abend in ein

Monster verwandeln,
kaufen Zubehör oder

holen sichTipps. „Zu
Halloween trauen sich die Men-
schen mehr als zu Karneval“, weiß
Giesen, „besonders Männer scheu-
en sichnichtdavor, hässlichzu sein.“
Stimmt, viel ist vonDominikCars-

tensens Gesicht nach dem Schmin-
ken nicht mehr übrig. Dunkle Farbe
lässt die Augenhöhlen tief in den
Schädel sinken. Seine neueHautfar-
be würde selbst Frankensteins
Monster vor Neid erblassen lassen.
Das verwaschene Grün-Grau wirkt
so, als hätte sich Carstensen
gerade an die Erdoberfllfläche
gegraben. „Zombies sind
blass, aber niemals weiß“,
so der Profi.
Strahlendes Weiß hin-

gegen ist die Grundfarbe von
Sindy Herings Grusel-Make-up. Zu-
mindest, was die eineGesichtshälfte
betrifft. „Bei ihr mache ich etwas
Zweigeteiltes. Frauen wollen auch
an Halloween sexy sein“, weiß Lars
Giesen. WääWährend die helle Basis
trocknet, zieht der Profi auf der
glamourösen Seite akribisch
einen Lidstrich. Das Lächeln
kommt mit pinkfarbenem Lippen-
stift zur Geltung.
Die andere Hälfte der Lippen ver-

schwindet unter dem Weiß. Aus ih-

Vorbilder. Viele Kunden
kommenmit einer gewissenVor-
stellung nach Duisburg. Oft sind
es Vorbilder aus Film und Fern-
sehen. „Haargenau lassen sich
diese Make-ups nicht umset-
zen.“ Hinter der Fratze von Ste-
phenKings„Es“-ClownPennywi-
se stecken über 60 Werkstatt-
Stunden und zahlreiche Prothe-
sen. Das diabolische Lächeln
bringt Schauspieler Bill Skars-
gård von Hause aus mit.

Kinder. Beim Halloween-
Make-up für Kinder ist Vorsicht
geboten. „Bei zu realistischen
Wunden können sie sich er-
schrecken und Angst bekom-
men“, sagt Lars Giesen. Den
Nachwuchs also lieber mit Was-
serfarben schminken.

Verkleiden. Abgerundet
wird das gruselige Make-up mit
Kostüm. Aber Vorsicht, nicht
überall ist eine Verkleidung ge-
stattet. Bei Europas größtem
Halloween-Event im Bottroper
Movie Park ist es den Walking
Acts vorbehalten. Im Fort Fun
(Fort Fear) im
Sauerland
können sich
Kinder bis
12 Jahre
verklei-
den.

Hier gibt es gruselige Events
Im Gelsenkirchener
Zoo sind die Geister los
Beim Event im Zoo gibt es eine
Schminkstation für Groß und Klein.
Am Wegesrand wartet so manches
MonsteraufdieGästeundeineFeu-
ershow sorgt für Licht im Dunkeln.

i
1.11., ab 18 Uhr, Zoom Erlebnis-
welt, Bleckstraße 64, Gelsenkir-

chen. Karten 14,50 €, Ki. (4-12 J.)
9,50 €. www.zoom-erlebniswelt.de

Gespenstisch guter
Lauf in Duisburg
In einem gruseligen Outfit läuft es
sich gleich besser. Beim Hallo-
ween-Rungeht’süberverschiedene
Distanzen. Vor dem Start kannman
das Make-up auffrischen lassen.

i
31.10., ab 17.30 Uhr, Halloween-
Run, Landschaftspark Duisburg-

Nord, Emscherstraße 71. Anmeldung
noch möglich. www.halloween-run.de

Im Movie Park treiben
Monster ihr Unwesen
Europas größtes Halloween-Festi-
val lockt wieder Gruselfans. Kleine
Gäste können sich im Nickland
schminken lassen und sind dort
auch vor den Monstern sicher.

i
U.a. 17.-20.10., 10-22 Uhr,
Moviepark Germany,Warner-

Allee 1, Bottrop. Karten ab 31 €.
www.movieparkgermany.de

AUS DEM INHALT

LUST AUFS WOCHENENDE

Fee der
Finsternis

Angelina Jolie in
„Maleficent 2““

Kino

a-ha kommen
nach Oberhausen

WWir verlosen die letzten
TTickets für das Konzert
Events

„Don’t Hassel The Hoff“ wird
für einige Tausend Menschen
am Freitagabend wieder das
Motto sein, wenn David Hass-
elhoff in Oberhausen auf-
spielt. Und auch in anderen
Städten der Region gibt’s
namhafte Künstler aus Rock
und Pop zu sehen.

Erleben

>> Top 5: Konzerte

Ob als Schnecke, Kaubonbon
oder Lutschpastille: Lakritz
polarisiert durch den einzig-
artigen Geschmack. Manche
Sorten werden mit Aromen
verschiedener Früchte kombi-
niert, andere haben einen ho-
hen Salmiak-Gehalt – die Op-
tionen sind mannigfaltig.

Genießen

>> Lakritz: Von salzig bis süß

Das gibt lange Konzertaben-
de: Rundzwei Stundenund45
Minuten wollen Dream Thea-
ter bei ihrer kommenden Euro-
pa-Tour auf der Bühne stehen.
Vor dem Start der „Distance
Over Time“-Tour sprachen wir
mit Sänger James LaBrie und
Gitarrist John Petrucci.

Events

>> Interview: Dream Theater

Die malaysisch-chinesische Schrift-
stellerin Yangsze Choo entführt den
Leser in ihrem Roman „Nachttiger“
ins Südostasien der 1930er-Jahre.
Diedort lebendenMalayenmüssen in
unschöner Regelmäßigkeit Sklaven-
arbeiten erledigen – und sie erzählen
sichSagen, indenenTigersichnachts
in Menschen verwwr andeln ...

Entdecken

>> Roman: „Nachttiger“

SCHON GEWUSST?

Halloween-Wochen
im Grusellabyrinth
Fünf In- und Outdoor Attraktionen
warten auf Gruselfreunde. An den
Highlighttagen (u.a. 19.10.) gibt es
darüber hinaus Walking-Acts,
Kleinkunst und Entertainment.

i
17.10.-17.11., Zeiten variieren,
Grusellabyrinth, Knappenstraße

36, Bottrop. Tickets ab ca. 36 €.
www.grusellabyrinth.de

nen wer-
den die Zäh-
ne der La Ca-
trina. Einer

Fantasiefigur,
die symbolisch für den

mexikanischen „Tag der Toten“
steht. Catrina besticht vor allem
durch ihr skelettiertes Äußeres, das
mit Ornamenten verziert wird. „Es
braucht eine ruhige Hand. Was
drauf ist, ist drauf. Also nicht so de-
tailverliebt sein.“ Das Ergebnis ge-
fällt der Kundin: „Zu Halloween
kann man sich richtig austoben.“
So unterschiedlich die beiden

Make-ups auch sind, eines verbin-
det sie: Blut. „Weniger ist oft mehr“,

erklärt Giesen und dennoch
liegen fünf verschiedene
Sorten desLebenssaftes vor
ihm – alle künstlich. Die
zähfllflüssige Variante trennt

Sindys doppelte Persönlich-
keit und bei Dominik tropfen

knallrote Blutspritzer von Mund-
winkeln undKinn. „Hoppla, da hab
ich wohl beim Essen gekleckert“,
scherzt er rollentypisch. Selbst
Zombies haben Sinn für Humor.

i
Halloween-Make-ups gibt’s bei
Facewwework in Duisburg, Arlber-

ger Str. 15, bereits ab ca. 20 €. Infos
auf www.facewwework-makeup.de oder

0203/71862133. Ein Video zum
ThhThema fiifinden Sie auf:
waz.de/schminken

Anzeige

LASSET DIE RENNEN BEGINNEN!
Denise Herrmann und Benedikt Doll bilden
ein Weltmeister-Duo auf Schalke.

Donnerstag, 17. Oktober 2019WVK_1RW | NR.241
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Liebe Leserinnen,
liebe Leser!

Im Dezember schließt mit Prosper-Haniel in
Bottrop die letzte Zeche im Ruhrgebiet. Da-
mit endet auch die fast 200-jährigeGeschich-
te des Steinkohle-Bergbaus in Deutschland.
Es ist das Ende einer Ära, die das Ruhrgebiet
und dessenMenschen geprägt hat. Unter Ta-
ge war man nichts ohne seine Kollegen. Leib
undLebenhingenvonderVerlässlichkeit der
anderen ab. Diese Mentalität hat sich vieler-
orts bis heute gehalten, auch wenn das Ruhr-
gebiet längstnachvornblickt.ModerneTech-
nologien, zum Beispiel in Forschung und
Wissenschaft, in der Logistik oder der Ge-
sundheitsbranche, werden zuwichtigen Säu-
len der kommenden Jahre in der Region.
MitdieserWAZ-Sonderausgabewollenwir

noch einmal zurückblicken. DieWAZ ist die
Zeitung aus dem Ruhrgebiet für das Ruhrge-
biet. Es sind die Menschen dieser Region,
über die wir berichten – und für die wir be-
richten. Lassen Sie sich überraschen!

Ihr Andreas Tyrock,
ChefredakteurWAZ

SCHICHT IM SCHACHT

Weitere Details und Preise auf Anfrage.
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Die intelligente, individualisierte und personalisierte Zeitung – auf Ihre Themen zugeschnitten
FUNKE startet mit neuem SMARTPAPER eine individualisierte Print-Zeitung für 
Werbekunden, die ihre gewünschte Zielgruppe damit persönlich und namentlich 
adressieren können.

Das SMARTPAPER – Ihre Vorteile
•  Ihre Marken- und Produktthemen als eigenständiges Zeitungsprodukt im  

Briefkasten unserer Leser
•  Hochwertige journalistische Inhalte durch enge Abstimmung zwischen  

Ihnen und unserer Sonderthemenredaktion
•  Durch gemeinsame Absenderschaft profitieren Sie von der Glaubwürdigkeit  

unserer starken Tageszeitungsmarken
•  Persönliche und namentliche Ansprache jedes einzelnen Lesers im  

Aufmacher
•  Individualisierung des SMARTPAPER durch Austausch einzelner  

Motive und Filialadressen möglich
•  Geringe Streuverluste durch genaue Zielgruppensteuerung

In drei Schritten zur personalisierten Zeitung
•  Auswahl Ihrer Zielgruppe aus unseren rund 1 Mio. Kundenadressen
•  Redaktionelle Erstellung & journalistische Aufbereitung Ihres strategischen Themas.  

Zudem sind individuelle Anzeigenmotive, z.B. auf Basis Ihres Filialnetzes möglich
•  Personalisierte Ansprache und Zustellung in den Briefkasten Ihrer Zielgruppe

IHR JOURNAL ZUR IMMOBIL IEN-LE IBRENTE JUL I  2019

EINFACH LEBEN
EINE PUBLIKATION DER FUNKE MEDIENGRUPPE IN KOOPERATION MIT

Beliebt Erklärt Beraten Berechnet

Die Immobilien-Leibrente 
wird in Deutschland immer 

beliebter. Senioren 
erklären warum.

Erhard Hackler, 
Geschäft sführer der 

Deutschen Seniorenliga, 
über die Rente aus Stein.

Transparent & einfach: 
Die Deutsche Leibrenten 

berechnet für Sie 
die Rente aus Stein.

Ihr Weg zur Deutsche 
Leibrenten – und zu 
größerer fi nanzieller 

Freiheit im Alter.

Neue 
fi nanzielle 
Freiheiten

Entdecken Sie die Vorteile 
der Immobilien-Leibrente,
Herr Meier auf der Nöllenburg

Was haben Senioren für Alter-
nativen, wenn sie im Alter auf 
zusätzliche Einnahmen an-
gewiesen sind? Sie können 
entweder länger arbeiten, 
ihre Kinder um Unterstützung 
bitten oder ihre Immobilie ver-
kaufen und in eine günstige 
Mietwohnung ziehen. Dies alles 
wollen die meisten Senioren al-
lerdings nicht – sie wollen sich 
weiter zu Hause fühlen in ihren 

eigenen vier Wänden. Weil ein 
Bankdarlehen meist ebenfalls 
ausscheidet – Ruheständler 
bekommen in aller Regel kei-
nen Kredit mehr – kann die 
Immobilien-Leibrente eine Lö-
sung sein: ein sicheres Instru-
ment zur Altersfi nanzierung, 
das in Deutschland immer be-
liebter wird. Ein Produkt, das wir 
Ihnen auf den folgenden Sei-
ten vorstellen möchten. 
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„Es ist Ihr 
  Zuhause“
Lieber 
Herr Meier auf der Nöllenburg,

Sie haben Ihr Leben lang für Ihre 
Immobilie gespart und sich den 
Traum von den eigenen vier Wän-
den erfüllt. Jetzt, im Ruhestand, 
stellen Sie fest: Die Rente ist doch 
knapper als gedacht. Vielleicht 
müssen Sie mehr für Ihre Gesund-
heit und für Pflegedienste aus-
geben, als Sie eingeplant hatten. 
Oder es kommen teure Renovie-
rungsarbeiten auf Sie zu. Ihre Kin-
der und Enkel möchten Sie auch 
gelegentlich unterstützen. Und 
vielleicht würden Sie gerne noch-
mal etwas von der Welt sehen.

Eine Immobilien-Leibrente bringt 
Ihnen zusätzliche monatliche Ein-
nahmen für eine neue finanzielle 
Freiheit und sichert gleichzeitig 
den Ruhestand in der vertrauten 
Umgebung. Sie machen Ihr Haus 
oder Ihre Wohnung zu Geld, ohne 
ausziehen zu müssen – indem Sie 
die Immobilie an uns verkaufen. 
Dafür erhalten Sie eine monat-
liche Zahlung und ein lebens-
langes Wohnrecht, beides ist im 
Grundbuch verankert. Natürlich 
haben Sie Ihre ganz individuellen 
Bedürfnisse. Vielleicht ist die Im-
mobilie noch mit einer Restschuld 
belastet und Sie benötigen neben 
den monatlichen Zahlungen auch 
einen Einmalbetrag zur Ablösung 
des Kredits. Mit unserer Rente aus 
Stein ist auch das möglich.

Sie haben also mit Ihrem Immo-
bilieneigentum alles richtig ge-
macht. Sie können so nun auf ein 
Produkt zugreifen, das die Wert-
entwicklung nutzt sowie höchste 
Sicherheit und Flexibilität bietet.

Wir sind der Marktführer in 
Deutschland für die Immobi-
lien-Leibrente: ein kapitalstarkes 
und verlässliches Unternehmen. 
Mit uns als Partner gelingt es Ih-
nen, schon zu Lebzeiten rund um 
Ihr Immobilienvermögen alles 
sicher zu regeln. Genießen Sie 
den Ruhestand daheim – mit der 
Deutsche Leibrenten Grundbesitz 
AG an Ihrer Seite. 

Erfahren Sie auf den folgenden 
Seiten mehr über unser Angebot 
und unser Unternehmen.

Ihr 
Friedrich Thiele
Vorstandsvorsitzender der  
Deutsche Leibrenten  
Grundbesitz AG

Das Prinzip der Immobi-
lien-Leibrente ist schnell er-
klärt: Haus oder Wohnung 
werden veräußert, der Kauf-
preis jedoch nicht in einer 
Summe ausbezahlt. Statt-
dessen erhalten die bisheri-
gen Eigentümer bis zu ihrem 
Lebensende eine monatliche 
Rentenzahlung. Individuell 
kann auch eine Einmalzah-
lung oder eine Kombination 
aus Rente und Einmalzahlung 
vereinbart werden. Außerdem 
haben die früheren Eigentü-
mer das Recht, die Immobi-
lie lebenslang zu bewohnen. 
Rente und Wohn- bzw. Nieß-
brauchrecht werden durch 
einen Notar beurkundet und 
im Grundbuch verankert. Ent-

scheidend ist auch: Der Käufer 
kommt für die Instandhaltung 
von Haus oder Wohnung auf 
– die Senioren können hier 
noch einmal viel Geld sparen. 

Wie hoch die Leibrenten-Zah-
lung ausfällt, ist vor allem 
vom Wert des Hauses oder 
der Wohnung abhängig. Maß-
geblich bestimmen zudem 
Alter und Geschlecht der 
Eigentümer die Rentenhöhe. 
Grundsätzlich gilt: Die Im-
mobilien-Leibrente kommt für 
Haus- oder Wohnungseigentü-
mer ab 70 Jahren in Frage, je 
älter die Senioren zu Vertrags-
beginn sind, desto größer sind 
die zusätzlichen Einnahmen 
durch die Rente aus Stein. 

Verkauf ohne Umzug 

EDITORIAL

IHR JOURNAL ZUR IMMOBIL IEN-LE IBRENTE

Zwar fühlt sich die Mehrheit der 
Senioren in Deutschland wirt-
schaftlich gut aufgestellt. Trotz-
dem sorgen sich 38 Prozent der 
Männer und 51 Prozent der Frauen 
im Ruhestand, dass ihr Erspartes 
nicht bis zum Lebensende reichen 
wird. Denn mit der Rente allein 
können Senioren ihren bisherigen 
Lebensstandard nicht halten. Dies 
zeigen Ergebnisse einer Studie der 
Deutsche Leibrenten AG gemein-
sam mit der Deutschen Seniorenli-
ga. Befragt wurden mehr als 1.100 
Senioren in Deutschland.

Aufgrund der gestiegenen Lebens-
erwartung benötigen Senioren 

Die Kehrseite eines langen Lebens
heute ein deutlich größeres fi-
nanzielles Polster als die Genera-
tionen vor ihnen. Betroffen sind 
insbesondere Frauen, die meist 
weniger Rente beziehen, gleich-
zeitig aber älter werden als Män-
ner. Die Rentenbezugszeit beträgt 
inzwischen durchschnittlich 20 
Jahre – seit den 80er Jahren hat 
sie sich damit fast verdoppelt.

Immer mehr Senioren sind daher 
gezwungen, ihr gesamtes Vermö-
gen auszuschöpfen. Das gilt auch 
für die 60 Prozent der Bundes-
bürger im Rentenalter, die in einer 
eigenen Immobilie wohnen. Da 
sie zeitlebens einen Großteil ihres 

Geldes in Haus oder Wohnung in-
vestiert haben, sind die finanziel-
len Reserven gering. Das in ihrer 
Immobilie gebundene Vermögen 
wird eigentlich dringend zum Le-
ben benötigt, das Ziel zu vererben, 
tritt in den Hintergrund. 

„Senioren haben ein Recht auf ein 
selbstbestimmtes Leben. Dazu ge-
hört auch das Recht, das eigene 
Vermögen für sich selbst zu nut-
zen. Denn das Leben im Alter ist 
oft teurer als vorher gedacht“, sagt 
Erhard Hackler, Vorstand der Deut-
schen Seniorenliga (lesen Sie hier-
zu auch das Interview auf Seite 3). 

Einnahmen aus 
Vermietung möglich

Im Falle eines frühen Todes 
garantiert die Deutsche Leib-
renten Grundbesitz AG die 
Weiterzahlung der monatli-
chen Rente an die Erben oder 
andere Begünstigte über einen 
Zeitraum von fünf Jahren, auf 
Wunsch auch länger. Möch-
ten die früheren Eigentümer 
das Wohnrecht nicht bis zum 
Lebensende in Anspruch neh-
men – beispielsweise weil sie 
in ein Pflegeheim umziehen –, 
können sie die Immobilie ver-
mieten oder durch die Deut-
sche Leibrenten vermieten 
lassen. Die Einnahmen aus 
dieser Vermietung stehen den 

früheren Eigentümern weiter 
zur Verfügung. Damit lässt 
sich beispielsweise eine teure 
Pflege im Heim finanzieren. 
Möglich ist aber auch die 
Rückgabe des Wohnrechts 
gegen eine Einmal- oder eine 
weitere Rentenzahlung.

Die Immobilien-Leibrente ist 
damit eine transparente Lö-
sung der Altersfinanzierung – 
mit entscheidenden Vorteilen: 
Leben im gewohnten Umfeld, 
zusätzliches Einkommen und 
keine Mühen mit der Instand-
haltung der Immobilie. Für ein 
jederzeit selbstbestimmtes und 
unabhängiges Leben im Alter.

„Das Recht 
auf ein selbst- 

bestimmtes
Leben“

Die Rente aus Stein: Was ist das und wie funktioniert sie
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DIE AUFGABE 
Wortnamen haben bei Porsche 
grundsätzlich eine konkrete Ver-
bindung zum entsprechenden 
Modell und dessen Eigenschaft en: 
Der Name Boxster beschreibt die 
Verbindung von Boxermotor und 
Roadster, Cayenne steht für Schär-
fe. Nun geht es um den ersten rein 
elektrisch angetriebenen Porsche. 
Der Name des neuen Viertürers 
soll all das transportieren, was das 
Auto besonders und besonders be-
gehrenswert macht. Er soll frisch, 
dynamisch, eingängig und emo-
tional sein. Er soll Innovation und 
Tradition in sich vereinen. Kurzum: 
Der Name soll dem Charakter des 
Fahrzeugs entsprechen und un-
verwechselbar zur Marke Porsche 
passen. 

DER WEG
Designer, Ingenieure der neuen 
Modellreihe, Spezialisten aus 
Marketing und Vertrieb, interne 
und externe Juristen, Marken- und 
Markenrechtsexperten kommen 
zusammen. „Der Name für ein 
Auto ist letztlich eine emotionale 
Entscheidung – aber eine, die auf 
Fakten und Argumenten basieren 
sollte“, erklärt Kjell Gruner, Leiter 
Marketing bei Porsche.
Eine entscheidende Frage lautet: 
Was macht den Neuen aus, wie 
wirkt seine Form auf den Betrach-
ter, den Kunden? Antwort: Die Ge-
samtanmutung des E-Sportlers ist 
lebhaft , dynamisch. Insgesamt er-
arbeiten die Experten 600 Ideen, 
die sie nach und nach auf wenige 
Favoriten reduzieren. In 23 Spra-
chen begutachten je zwei Mutter-
sprachler Klang und Bedeutung 
potenzieller Modellnamen, um 
unangenehme oder unpassende 
Assoziationen von vornherein aus-
zuschließen. Juristen prüfen alle 
denkbaren Risiken einer möglichen 
Markenrechtsverletzung – überall 
auf der Welt. Eine Sisyphusarbeit, die 
am Ende eineinhalb Jahre dauert.

DER NAME
Die Marketingexperten wählen ihre 
Favoriten. Diese werden im Herbst 
2017 dem Gesamtvorstand präsen-
tiert. Dann fällt die Entscheidung: 
Taycan. Der Name setzt sich aus 
zwei Wörtern zusammen, die aus 
dem orientalischen Sprachraum 
stammen. Er bedeutet sinngemäß 
„Seele eines lebhaft en, jungen 
Pferds“. Und so wird der erste voll-
elektrische Porsche sein: lebendig, 
vital, mit Leichtigkeit auf langen 
Strecken, ohne müde zu werden, 
frei. Im Namen spiegeln sich Her-
kunft  und Zukunft  der Marke wider: 
das Wappentier von Porsche, Aus-
druck seiner Seele, auf dem Weg in 
eine neue Ära des Sportwagens.

Auf der Internationalen Auto-
mobil-Ausstellung in Frankfurt 
am Main feierte er seine Mes-
sepremiere. Anfang nächsten 
Jahres rollt er zum Händler: 
der Taycan. Der erste vollelek-
trische Sportwagen aus dem 
Hause Porsche. Wie groß die 
Begeisterung im Vorfeld ist, 
zeigt allein die Zahl der Vor-
bestellungen: Weltweit gibt es 
bereits mehr als 30.000 ernst-
hafte Kaufi nteressenten. Die 
potenziellen Kunden haben 
sich in die Liste eines Options-
programms eintragen lassen 
und bereits eine Anzahlung 
geleistet – ohne das Fahrzeug 
überhaupt gesehen zu haben.
Eine hohe Erwartungshaltung, 
die nicht enttäuscht wird. 
Nach frühzeitigen Computersi-
mulationen und umfangreichen 
Prüfstandtests hat der Taycan 
weltweit rund sechs Millionen 
Kilometer zurückgelegt, bevor 
er Anfang 2020 in Deutsch-

land auf den Markt kommt. 
Elektroautos müssen sich bei 
Porsche demselben harten 
Testprogramm unterziehen, 
wie Sportwagen mit Verbren-
nungsmotor. Zusätzlich wurde 
das Laden der Batterie unter 
Extrembedingungen erprobt. 
Wir stellen einige Highlights 
dieses Ausnahmefahrzeugs vor. 

UNTER STROM

Der Taycan ist das erste Serien-
fahrzeug, das mit einer System-
spannung von 800 Volt anstatt 
der bei Elektroautos üblichen 
400 Volt antritt. Dies sorgt für 
eine hohe Dauerleistung, redu-
ziert die Ladedauer deutlich 
und verringert das Gewicht so-
wie den benötigten Bauraum 
der Hochvolt-Verkabelung. Die 
Gesamtkapazität der Lithium-
Ionen-Batterie beträgt als Per-
formance-Batterie Plus bis zu 
93,4 kWh.

Lebendig, ungezügelt, frei: Der Taycan

TAYCAN – EIN 
NAME ENTSTEHT

DER ANTRIEB

Beim Antrieb geht Porsche 
markentypisch eigene Wege. 
Taycan Turbo und Taycan 
Turbo S besitzen zwei beson-
ders effi  ziente E-Maschinen 
an Vorder- und Hinterachse. 
Die Permanenterregten Syn-
chron-Elektromaschinen bie-
ten in Verbindung mit der so 
genannten Hairpin-Technolo-
gie höchste Leistungsdichte 
und Effi  zienz, sowie maximale 
Reproduzierbarkeit der Fahr-
leistungen. Bei der Hair-
pin-Wicklung bestehen die 
Magnetspulen des Elektromo-
tors aus Drähten, die nicht 
rund, sondern rechteckig sind 
und in ihrer Form an Haarna-
deln erinnern. Die komplexe 
Fertigung ermöglicht es, die 
Drähte dichter zu packen und 
mehr Kupfer in die Spulenma-
schinen zu bringen. Dadurch 
steigen Leistung und Drehmo-
ment bei gleichem Volumen.
An der Hinterachse wird ein 
Zweigang-Getriebe eingesetzt, 
um die Ansprüche an Beschleu-
nigung, Höchstgeschwindigkeit 
und Effi  zienz zu erfüllen.

DIE LEISTUNG

Diese Ansprüche werden erfüllt: 
Aus dem Stand von null auf 100 
km/h beschleunigt der Taycan in 
der Topversion Turbo S mit bis 
zu 560 kW Overboost-Leistung 
und Launch Control in 2,8 Se-
kunden. Zwei Permanenterregte 

Synchronmaschinen stellen ihre 
Kraft vom Start weg bereit und 
ermöglichen vielfach reprodu-
zierbare Beschleunigungsvor-
gänge. In 9,8 Sekunden sprintet 
der Allradler bis auf 200  km/h. 
Die Reichweite beträgt bis zu 
412 Kilometer beim Turbo S 
(nach WLTP). Beim Turbo sind 
es bis zu 450 Kilometer (WLTP). 
Die Höchstgeschwindigkeit 
liegt bei beiden Modellen bei 
260 km/h.

DIE SICHERHEIT

Je nach Sitzkonfi guration sind 
vier oder fünf Dreipunktgurte 
mit Kraftbegrenzern serienmä-
ßig. Das Porsche Side Impact 
Protection System besteht aus 
Seitenaufprallschutz-Elementen 
in den Türen und Thorax-Air-
bags, die in die Seitenwangen 
der Vordersitze integriert sind. 
Vervollständigt wird das seitli-
che Schutzsystem durch Cur-
tain-Airbags als Abdeckung über 
den kompletten Dachrahmen 
und die Seitenverglasung von A- 
bis C-Säule. Vorne stehen die 
klassischen Fullsize-Airbags und 
je ein Knie-Airbag für Fahrer 
und Beifahrer zur Verfügung.
Apropos Sicherheit: Eine Viel-
zahl an Komfort- und Assistenz-
systemen macht den Taycan 
sicher und das Reisen deutlich 
bequemer. Neu ist unter ande-
rem das Assistenzsystem RECAS 
(Rear End Collision Alert Sys-
tem). Es warnt den nachfol-
genden Verkehr aktiv vor einer 
potenziellen Auff ahrkollision.

100 Prozent elektrisch, 100 Prozent Porsche

Technische Daten

• bis zu 560 kW (761 PS) Overboost-Leistung1

• 1.050 Nm maximales Drehmoment1

• in 2,8 Sekunden von 0 auf 100 km/h1

• Höchstgeschwindigkeit von 260 km/h 
• Reichweite kombiniert (WLTP): 388 – 412 km

Taycan Turbo S Taycan Turbo
• bis zu 500 kW (680 PS) Overboost-Leistung1

• 850 Nm maximales Drehmoment1

• in 3,2 Sekunden von 0 auf 100 km/h1

• Höchstgeschwindigkeit von 260 km/h 
• Reichweite kombiniert (WLTP): 381 – 450 km

Mit seiner 800-Volt-Architektur wird eine Ladeleistung von bis zu 270 kW ermöglicht. Hierbei können in 5 Minuten bis zu 100 km Reichweite (WLTP) unter 
optimalen Bedingungen2 geladen werden.

¹ bei Launch Control.   2 Optimale Bedingungen: CCS-Schnellladesä ule mit >270 kW, >850 V, Batterietemperatur 30 °C bis 35 °C und Ausgangsladezustand 5 %.

Hinweis: Technische Daten und Angebotsstruktur können je nach Land variieren.
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Weltpremiere E-Performance Rekorde Erlebnis

Alle Highlights zum 
neuen Porsche Taycan

Ein ganzheitliches 
Mobilitätskonzept

Neues Porsche 
Experience Center

Unterwegs auf dem
Nürburgring und in Nardò

MYTHOS PORSCHE
im Zeitalter der 
Elektromobilität

Der Sportwagen von morgen 
wird Sie elektrisieren,
Herr Meier auf der Nöllenburg
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Performance, Adrenalinschübe 
und ganz großes Fahrvergnügen 
– dafür steht Porsche aus Tradi-
tion. Doch Tradition braucht Zu-
kunft , und so denkt der Sport-
wagenbauer aus Zuff enhausen 
bereits heute an morgen, kom-
promisslos auf ganzer Linie. Die 
Elektromobilität kommt, und 
sie kommt schnell. Bei Porsche 
begreift  man dies vor allem als 
Chance und gestaltet die Zu-

kunft  mit einem Gesamtkon-
zept, das maximalen Fahrspaß, 
eine durchdachte Ladeinfra-
struktur und zukunft sweisende 
Konnektivität vereint. Auf den 
folgenden Seiten wollen wir 
Ihnen dieses Projekt vorstellen: 
Im Mittelpunkt steht dabei der 
neue Taycan, der erste Elektro-
Sportwagen mit der Seele eines 
Porsche, der in diesen Tagen 
Premiere gefeiert hat.
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SIEMODE FÜR
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SCHUH-DESIGN
Wie man heute
Tragekomfort defi niert

KULTURELLER WANDEL
Wie sich Schuhe im Lauf
der Zeit verändert haben

RHEINGOLD-STUDIE
Was Frauen wirklich wollen

DEICHMANN-CHRONIK
Ein Familienunternehmen mit 
Tradition und Anspruch

Medicus:
Schuhe für 
Damen seit 
110 Jahren

Hätten Sie es gewusst? Statistiker 
haben berechnet, dass Frauen im 
Laufe ihres Lebens ganze vier Mal 
um die Erde gehen. Für die Füße ist 
das nicht nur eine große Herausfor-
derung, sondern auch eine gehörige 
Belastung.
Denn durch das Tragen von nicht 
fußgerechten Schuhen können Fuß-
probleme auft reten und die Gelenke 
belastet werden. 
Der Großteil aller Erwachsenen lei-
det bereits jetzt schon unter den 
Folgen. 

Um späteren Fußproblemen vorzu-
beugen, empfehlen Experten, früh-
zeitig auf passformgerechte Schuhe 
zurückzugreifen. Dabei müssen sich 
Komfort und Chic nicht gegenseitig 
ausschließen. 
Genau dieser Herausforderung stellt 
sich seit 110 Jahren die Komfort-
Schuhmarke „Medicus“, die 1909 
beim Patentamt in Berlin das Licht 
der Markenwelt erblickte.
Auf den folgenden Seiten erfahren 
Sie alles, was Sie über Füße, Schuhe 
und Tragekomfort wissen müssen.

Bequem, schön, individuell:
Das passt zusammen,
Frau Schindler-Schneidereit
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Wir wollen das Eine tun ohne 
das Andere zu lassen – nach-
haltig neu denken, ohne be-
währte Tugenden aus den Au-
gen zu verlieren.

Kann sich denn ein Elektro-
auto so anfühlen wie ein 
richtiger Porsche?

Wie Sie den bisherigen Medien-
berichten entnehmen können, 
ist dies uneingeschränkt der 
Fall. Unser oberstes Entwick-
lungsziel lautete, einen echten 
Sportwagen, einen echten 
Porsche zu bauen. Dieser soll-
te über einen vollelektrischen 
Antrieb verfügen und somit 
lokal emissionsfrei fahren kön-
nen. Performance stand immer 
ganz oben im Lastenheft. Dazu 
gehört für uns auch exzellentes 
Thermomanagement und die 
Reproduzierbarkeit der Leis-
tung. Der Taycan soll schnell 
fahren, schnell laden und da-
durch auch schnell ankommen 
können. Dass dies auch mit 
einem vollelektrischen Auto 
gelingen kann, haben wir mit 
einer Bestzeit auf der Nürburg-
ring Nordschleife in 7:42 Minu-
ten und unserem Dauerlauf auf 
dem Höchstgeschwindigkeits-
kurs in Nardò, bei dem der Tay-
can binnen 24 Stunden 3425 
Kilometer zurückgelegt hat, be-
wiesen.

Ich selbst war mit dem Taycan 
auch schon auf unserer Renn-
strecke in Nardò/Italien unter-
wegs und war begeistert. Wir 
haben bei der Elektromobilität 
den Vorteil, dass wir mit der 

Der Taycan wird der erste 
vollelektrische Sportwagen 
von Porsche. Was bedeutet 
dies für das Unternehmen?

Die Automobilindustrie be-
fi ndet sich im Wandel. Sie ver-
ändert sich in den kommen-
den Jahren stärker als in den 
fünfzig Jahren zuvor. Es geht 
um die Elektrifi zierung der 
Antriebe. Die Digitalisierung 
von Prozessen und Produk-
ten. Und es geht um vernetz-
te globale Dienste. In diesen 
technologischen Fortschritten 
sehen wir große Chancen und 
Möglichkeiten, auch für einen 
Hersteller von Sportwagen. 
Entscheidend ist die richtige 
Priorisierung und Vorberei-
tung. Als „Kompass“ dient 
uns dabei die Porsche Strate-
gie 2025 mit unserer Vision, 
Porsche zur erfolgreichsten 
Marke für exklusive und sport-
liche Mobilität zu machen.  

An den Taycan stellen wir die-
selben hohen Ansprüche wie 
an alle anderen Modelle. Das 
reicht vom Design über die 
Qualität bis hin zu den fahr-
dynamischen Themen und 
zur Fahrwerksauslegung. Über 
die Leistungselektronik und 
das Spannungssystem wird es 
auch bei den Elektromotoren 
eine ganz deutliche Diff eren-
zierung geben. Allein mit dem 
800-Volt-System generieren wir 
schon deutliche Vorteile in 
den Ladezeiten, da ich mit 
doppelter Stromstärke auch 
doppelt so schnell laden kann.

Auch der schonende Umgang 
mit Ressourcen, umweltorien-
tiertes und energieeffi  zien-
tes Handeln sind fest in der 
Porsche Unternehmensstrategie 
verankert. Höchste Effi  zienz 
gilt nicht nur für die Produkte. 
So verfolgt Porsche beispiels-
weise das Ziel einer „Zero 
Impact Production“. Dahin-
ter steht der umweltbewuss-
te Ansatz, dass Porsche – bei 
Betrachtung der kompletten 
Wertschöpfungskette – keiner-
lei ökologischen Fußabdruck 
hinterlässt. Der Weg zur „Zero 
Impact Production“ ist ein 
Pfad mit zahlreichen Statio-

nen und Maßnahmen. Dazu 
gehört beispielsweise, dass 
Porsche bereits seit zwei Jah-
ren an allen Produktionsstand-
orten ausschließlich Energie 
aus erneuerbaren Quellen 
nutzt. Auch die Bahnlogistik 
zu und von den Produktions-
standorten erfolgt ausnahms-
los mit Naturstrom. Darüber 
hinaus werden die Logistik-
fahrzeuge (Lkw, Flurförder-
fahrzeuge, etc.) zunehmend 
elektrifi ziert beziehungsweise 
durch gasgetriebene (CNG, 
LNG) ersetzt. Die Fertigung 
des vollelektrischen Porsche 
Taycan wird in einer CO2-neu-
tralen Produktion erfolgen. 
Gleichzeitig wollen und wer-
den wir mit dem Taycan natür-
lich auch Geld verdienen. 

Mit der „Strategie 2025“ wol-
len Sie das Unternehmen 
für die Zukunft aufstellen. 
Das Motto ist „Zukunft des 
Sportwagens“. Wie sieht die 
aus?

Wir haben vor zwei Jahren 
unsere Produktstrategie neu 
aufgesetzt und geschärft. Wir 
bauen auf vier Säulen: Erstens 
die „Basis“, also die bekann-
ten Fahrzeuge und Modellrei-
hen von Porsche. Hier prüfen 
wir, wo noch weitere Derivate 
sinnvoll sind. Beispiele da-

„Die Automobilindustrie befi ndet sich im Wandel“

für sind der Panamera Sport 
Turismo oder das Cayenne 
Coupé. Die zweite Säule nen-
nen wir „Image“. Stark auf 
den Motorsport ausgelegt, wie 
der GT3 RS, sind diese Fahr-
zeuge für Porsche wichtig, 
um die Motorsport-Tradition 
in die Zukunft zu transpor-
tieren und die Marke aufzu-
laden. Darüber hinaus setzen 
wir auf „Lifestyle“-Fahrzeuge, 
die die Historie mit der Zu-
kunft verbinden. Ein Beispiel 
dafür ist die limitierte Aufl age 
des Porsche 911 Speedster. Er 
ist eine Art Teaser für weitere 
Produkte, die in dieser Reihe 
noch folgen werden. Die vier-
te Säule ist den Produkten der 
„Zukunft“ gewidmet, also den 
rein elektrischen Fahrzeugen 
mit viel Digitalisierung. Wir 
glauben, dass wir so sehr gut 
aufgestellt sind und in jedem 
Segment etwas bieten kön-
nen – ob als hoch emotionale 
Benziner, performance-orien-
tierte Plug-In-Hybride oder 
mit Batterie-Antrieb. Somit 
haben wir alles im Angebot, 
was sich unsere Kunden von 
Porsche wünschen. Diese 
Positionierung ist aber auch 
deshalb wichtig, weil sich die 
Weltmärkte unterschiedlich 
entwickeln. Wir gehen zwar 
davon aus, dass 2030 Elektro-
fahrzeuge dominieren werden, 
aber Verbrenner wird es weiter 
geben – in manchen Regionen 
sogar noch sehr viele und für 
eine lange Zeit.

Porsche Chef Oliver Blume im Gespräch

„Höchste 
Effi  zienz gilt 
nicht nur für 

die Produkte.“

„All dies hat den 
Mythos Porsche 

beflügelt.“

Porsche Chef Oliver Blume bricht mit dem Taycan in ein neues Zeitalter auf. Das Fahrzeug 
ist der erste Sportwagen mit vollelektrischem Antrieb von Porsche.

Oliver Blume ist seit Oktober 2015 als Vorstandsvorsitzer verantwortlich für die Geschicke im Hause Porsche. 

Batterie einen tieferen Schwer-
punkt haben als beim Elfer. Das 
heißt: Das Fahrzeug liegt noch 
satter auf der Straße. Zudem 
regeln wir das Allradsystem 
fünfmal schneller als bei einem 
Verbrenner, haben keine Kupp-
lung und keine Kardanwelle. 
Das bringt zusammen mit unse-
rem Fahrwerk-Know-how einen 
Riesenvorteil vor allem bei der 
Fahrdynamik in den Kurven. 
Darüber hinaus haben wir – an-
ders als andere Fahrzeuge im 
Markt – ein Zweigang-Getriebe.

Wann setzt Porsche komplett 
auf Elektromobilität?

Diese Frage lässt sich aktuell 
nicht fi nal beantworten. Wie 
sich die einzelnen Märkte und 
die Wünsche der Kunden ent-
wickeln werden, ist noch nicht 
entschieden. Als ein Unterneh-
men, das immer noch 70 Pro-
zent aller bisher gebauten Au-
tos im Markt hat, denken wir 
nicht nur elektrisch. Wir sehen 
mittelfristig einen Dreiklang 
der Antriebstechnologien.
Außerdem befassen wir uns 
parallel zur E-Mobilität 
auch intensiv mit syntheti-
schen Kraftstoff en, um fossile 
CO2-Emissionen weiter zu 
reduzieren. Denn: Bei synthe-
tischen Kraftstoff en, die mit 
erneuerbarem Strom hergestellt 
wurden – so genannte Pow-
er-to-Liquid-Kraftstoff e –, wird 
kein fossiles CO2 ausgestoßen. 
In diesem Bereich sehen wir 
großes Potenzial, um auch den 
Betrieb unserer Fahrzeuge mit 
Verbrennungsmotoren in der 
Bestandsfl otte noch umwelt-
freundlicher zu machen.

Was bleibt im Zeitalter der 
Elektromobilität dann vom 
„Mythos Porsche“?

Wir haben einst mit einem 
elektrischen Rennfahrzeug 
begonnen (Lohner-Porsche). 
Haben dann ein Supercar mit 
Hybrid-Antrieb auf den Markt 
gebracht, das in Sachen Perfor-
mance in seiner Zeit Maßstäbe 
gesetzt hat: Den 918 Spyder. 
Später haben wir mit dem 
919 Hybrid in der LMP1 Renn-
sportgeschichte geschrieben. All 
dies hat den Mythos Porsche be-
fl ügelt. Wir sind sicher, dass uns 
dies auch mit unseren zukünf-
tigen vollelektrischen Sportwa-
gen gelingen wird.

Denn auch in einem rein elek-
trisch angetriebenen Porsche 
werden Sie all das vorfi nden, 
was sie von unserer Marke er-
warten – eine extrem sportliche 
Fahrdynamik, überragende Per-
formance-Werte und, nicht zu-
letzt, sehr viel Emotionalität. Ich 
bin fest davon überzeugt: Je at-
traktiver die Produkte sind, des-
to schneller wird die Elektromo-
bilität an Akzeptanz gewinnen.

Ein Preis = Alle Leistungen inkludiert: 
Von der Datenanalyse über Redaktion, Gestaltung, Druck bis hin zur 
personalisierten Zustellung – alles aus einer Hand!

PREIS PRO EXEMPLAR

AUFLAGE 
AB

8 SEITEN 12 SEITEN 16 SEITEN 20 SEITEN

50.000 Stk. 1,89 € 2,29 € 2,59 € 3,09 €

40.000 Stk. 1,99 € 2,39 € 2,69 € 3,19 €

30.000 Stk. 2,09 € 2,59 € 2,89 € 3,39 €

25.000 Stk. 2,19 € 2,69 € 3,09 € 3,69 €

20.000 Stk. 2,29 € 2,89 € 3,29 € 3,89 €

15.000 Stk. 2,49 € 3,19 € 3,59 € 4,19 €

10.000 Stk. 2,79 € 3,49 € 3,99 € 4,69 €

5.000 Stk. 3,49 € 4,29 € 4,89 € 5,79 €

Preise verstehen sich je Stück zzgl. gesetzl. MwSt., inkl. Zielgruppenanalyse, Redaktion und 
Verteilung, Verfügbarkeit auf Anfrage

IHR JOURNAL FÜR T RENDS UND T RADIT ION

Traditionsreiche Komfortschuhmarke
wird 110 Jahre alt

Als der „Medicus“ laufen lernte

Anregungen
aus den USA

Medicus – ist das nicht der Bestseller über 
einen Waisenjungen im 11. Jahrhundert, der 
nach unglaublichen Abenteuern zum an-
gesehenen Mediziner wird? Stimmt schon. 
Medicus – das ist aber auch eine Schuh-
marke, die bereits 1909 beim Patentamt in 
Berlin angemeldet wurde.

Damals konnte niemand ahnen, welch be-
wegtes Jahrhundert da gerade angebro-
chen war. Deutschland war ein Kaiserreich 
unter dem Regiment von Wilhelm II. Die 
wenigen Autos, die auf den Straßen mit 
lautem Geknatter Kutscher und Pferde er-
schreckten, hatten noch einen Chauff eur. 
Und in Dortmund  gründeten 18 junge Bur-
schen einen Fußballverein namens Borus-
sia Dortmund.  

Kein Wunder, dass auch die junge Komfort-
schuh-Marke in bewegte Zeiten steuerte – 

die Chronik berichtet von einer „wirtschaft -
lichen Achterbahnfahrt“. So manche Krise 
inklusive.

Rückblende. 1886 gründet Ludwig 
Heimann in Nürnberg das Unternehmen 
„Ludwig Heimann, Schuhwaren en gros“. 
Schon damals fi nden seine Schuhe rei-
ßenden Absatz. Doch 1906 erkrankt der 
Firmengründer schwer, sein Lebenswerk 
gerät bedrohlich ins Wanken. Obwohl Hei-
mann sich erholt, hält er es für ratsam, sich 
allmählich aus dem aktiven Geschäft  zu-
rückzuziehen.
Da er selber keine Kinder hat, bereitet er 

seine beiden Neff en Max Landenberger 
und Wilhelm Heimann auf die Firmenüber-
nahme  vor. 

„Eine große Überraschung“, so Landen-
berger später. Aber die beiden nehmen 
die Herausforderung an: „Wir waren junge 
Menschen mit neuen Ideen.“ Eine davon, 
sehr ungewöhnlich für die damalige Zeit: 
Heimann reist für drei Monate in die USA, 
um wertvolle Einblicke in die moderneren 
Techniken und Arbeitsmethoden zu neh-
men. Schon bald geht es mit „Medicus“ 
steil bergauf. Dabei hilft  eine Kooperation 
mit der Berliner Firma Leiser, die die Nef-
fen als Alleinverkäufer der Marke gewinnen 
können. Nun ist diese in ganz Deutsch-
land erhältlich. „Medicus“ trotzt Inflation 
und Wirtschaft skrise und wird zu einer der 
bekanntesten deutschen Marken. Doch 
dem Naziregime sind auch Heimann und 
Landenberger nicht gewachsen: Wie viele 
andere jüdische Unternehmer werden sie 
zum Verkauf von Firma und Privatbesitz ge-
zwungen.

Das Unternehmen aber bleibt bestehen 
und heißt seit 1952 nach der Marke „Me-
dicus Schuhfabrik GmbH“. 1976 gerät die 
Firma ins Schlingern: Wie viele Mitbewer-
ber wird es von der allgemeinen Krise 
der Schuhindustrie erfasst. Gebäude und 
Grundstücke sind hoch belastet, der Kon-
kurs ist nicht zu verhindern. 

Noch im selben Jahr wird die Marke von 
der Schweizer Dosenbach-Ochsner-AG 

Behutsamer 
Aufb au
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Als der „Medicus“ laufen lernte

1907 
Der Schuhunternehmer Ludwig 
Heimann entschließt sich zum Gene-
rationswechsel: Er übergibt die Firma 
an seine Neff en Max Landenberger 
und Wilhelm Heimann.

Meilensteine
1909 

Landenberger und Heimann melden 
„Medicus“ beim Patentamt in Berlin 
als Marke an.

1913 
Erstmals sind „Medicus“-Schuhe in 
ganz Deutschland erhältlich.

1938 

Max Landenberger wird von den 
Nationalsozialisten gezwungen, seine 
Firma zu verkaufen. Zu diesem Zeit-
punkt ist Wilhelm Heimann – wie sein 
Kompagnon ist er jüdischer Herkunft 
– bereits ausgewandert.

übernommen, die zur Deichmann- Gruppe 
gehört. Und entgegen mancher Befürch-
tungen von Branchenkennern geht die 
Firmenmutter sehr behutsam mit der Tradi-
tionsmarke um. Statt nur die Markenhülle 
zu nutzen, entwickelt sie das Erfolgspro-
dukt stetig weiter. So verschafft   ihm Deich-
mann wieder einen festen Platz sowohl in 
den Regalen der Filialkette als auch in den 
deutschen Schuhschränken.

Und die Strategie wird fortgesetzt: Mit 
den Marken „Elefanten“ und „Gallus“ geht 
Europas größter Schuhhändler 2005 den-
selben Weg. Neben der puren Marke wer-
den Werkzeuge, Know-how und Spezialis-
ten übernommen. 

„Intensive Forschung und innovative Aus-
stattungselemente sorgen dafür, dass das 
Vertrauen der Kunden in diese Marken ge-
rechtfertigt bleibt“, heißt es. Und so ist das 
Comeback der Marken gesichert.

IHR JOURNAL FÜR T RENDS UND T RADIT ION

Für einen starken Auft ritt
Die „Medicus“-Strategie: Wellness und Chic im Gleichschritt

Gepolsterter 
Scha� rand

Weiches  Textilfutter

Perfekte Passform 
durch Elasteinsätze

Hochwertige  
Materialkombination 

aus Leder und 
atmungsaktivem Textil

Rutschfeste, 
pro  lierte 
Laufsohle 

ANATOMISCH 
GEFORMTES, 

HERAUSNEHMBARES 
LEDERFUSSBETT

Tradition und Erfahrung bilden die Ba-
sis, Weiterentwicklung hält den Komfort-
schuh am Puls der Zeit: So die Strategie für 
höchste Ansprüche. Die „Medicus“-Model-
le zeichnen sich durch folgende Ausstat-
tungsmerkmale aus:
•  Als Obermaterialien werden hochwertige, 

weiche und geschmeidige Materialien, 
wie z.B. soft es Schafsleder, Rindsleder 
oder Ziegenleder verwendet, aber auch 
atmungsaktives Mesh und oder ange-
nehme Knit-Materialien

•  Das Futter besteht aus atmungsaktivem 
Leder oder soft em Jersey

•  In der Regel wird die Decksohle aus Leder 
und als herausnehmbares Fußbett herge-
stellt, um es ggf. durch eigene orthopä-
dische Einlagen austauschen zu können

•  Für die Sohlen werden hochwertige Soh-
lenmaterialien verwendet – leicht und 
flexibel für den Sommer, rutschfest und 
profi liert für den Winter

•  Je nach Modell erleichtern Klettverschlüs-
se, Elastik-Einsätze, verstellbare Riem-
chen und/oder Reißverschlüsse den 
Einstieg und sorgen für eine optimale An-
passung an den Fuß

Über die Grundausstattung der „Medicus“-
Modelle hinaus gibt es weitere Ausstat-
tungslinien, wie z.B. Medicus COMFORT-
stretchfi t, bei der druckempfi ndliche Füße 
durch dehnfähige Materialien entlastet 
werden oder Medicus COMFORT.AIRSOLE, 
eine leichte Laufsohle mit Luft einschlüssen 
für ein ergonomisches Gehen. 
Medicus COMFORT.flex bedeutet, dass 
Ballerinas oder Slipper so flexibel sind, 
dass sie zusammengefaltet in jede Hand-
tasche passen. Und MediTex ist eine Mem-
bran zwischen Obermaterial und Futter, 
die im Winter stets für trockene und warme 
Füße sorgt.

1952 
Das Unternehmen wird zur 
„Medicus Schuhfabrik GmbH“.

1976 
„Medicus“ wird Teil der Deichmann-
Gruppe und dort sorgfältig auf- und 
ausgebaut.

2005 

Deichmann übernimmt die Marken 
„Elefanten“ und „Gallus“. Die Strate-
gie der Übernahme von Fachleuten, 
Wissen und Werkzeugen wird auch 
dort verfolgt.

2019
Mehr Tradition geht kaum: 
„Medicus“ feiert 110-jähriges-
Bestehen.

5

www.deichmann.com

Elegante Formen, raffi  nierte Ziernähte und 
modische, aber bequeme Absatzformen  
unterstützen die Intention vieler Frauen, 
Optik und Tragekomfort perfekt zu verei-
nen. So stehen Wellness und Chic im un-
trennbaren Einklang. Und auch das gehört 
zum Konzept: ein unschlagbares Preis-Leis-
tungs-Verhältnis. „Medicus“-Schuhe sind 
für 29,90 € bis 69,90 € erhältlich.
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PODCAST55

FUNKE Media Sales NRW, Preisliste Nr. 45 Gültig ab 01.01.2020

Ihre eigene Podcast-Serie
Immer hörbar – mit uns. Sie haben etwas Spannendes zu erzählen? 
Ein Podcast hat Sie schon immer interessiert? Wir machen‘s möglich!   
Wir produzieren für Sie Ihren ganz eigenen Podcast! Zu einem The-
ma Ihrer Wahl. Nutzen Sie diesen Audiotrend für Ihre Marke!

Unsere Leistungen: 
•  Kompetente und hochwertige Umsetzung Ihrer Podcast-Ideen
•  Professionelle Produktion durch erfahrenen Redakteur
•  Basisproduktion jederzeit und flexibel erweiterbar

Ihre Vorteile:
•  Differenzierte Zielgruppenansprache mit Hilfe von Special-

Interest-Themen
•  Förderung der Kundenbindung durch emotionale Ansprache 

sowie unterhaltende, beratende und informative Beiträge
•  Einfache Bedienung und Empfang über jedes Endgerät – 

zuhause und unterwegs
•  Stärkung der eigenen Reputation durch Bereitstellung von 

hochwertigen Inhalten

Werben im Podcast: fußball inside
Starke Partner – für starke Stories: DER Fußball-Podcast von FUNKE 
Sport und den Lokalradios im Ruhrgebiet. Hier geht’s um die 
Themen, über die Fußballfans sprechen  – von der Bundesliga bis 
zur Regionalliga. Insbesondere Revierclubs stehen hier im  Fokus, 
vom S04 und BVB über den MSV Duisburg, VfL Bochum, RW Essen 
und RW Oberhausen. Ruhrgebietsfußball pur!

Gerne erstellen wir Ihnen ein individuelles Angebot.

Ihre Vorteile:
•  Gezielte Zielgruppenansprache durch themenaffines 

Werbeumfeld
•  Relevanter und hochqualitativer Sportjournalismus
•  Hohe Werbewirkung durch limitierte Werbeplätze
•  Effektive Werbelösung, die sich im vertrauten „hear & feel“ 

des Podcasts einfügt
•  Sie nutzen das positive Image unserer Regionalmarken

Kundenbeispiel
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RADIO56

FUNKE Media Sales NRW, Preisliste Nr. 45 Gültig ab 01.01.2020

Aus dem Lautsprecher direkt ins Ohr
Mit den FUNKE Lokalradios in Nordrhein-Westfalen begleiten  
wir täglich unsere Hörer durch den Tag.

Die Servicegesellschaft Westfunk betreibt 11 Lokalsender  
im Ruhrgebiet, am Niederrhein und im Hochsauerlandkreis.

Wir bieten täglich aktuelle Nachrichten, gute Unterhaltung und  
den besten Mix – auf der jeweiligen Website des Senders  
finden die Hörer zusätzlich neben Aktionen und  
Hörer-Services aktuelle und lokale Themen, die  
die Regionen bewegen.

94 %* 
der Bevölkerung  

hören Radio

4 Std.*
Verweildauer 

täglich

Quellen: *ma 2019 Audio II, WHK der deutschsprachigen Bevölkerung ab 14 Jahren
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WESTFUNK KOMBI RUHR57

FUNKE Media Sales NRW, Preisliste Nr. 45 Gültig ab 01.01.2020

Auf einen Blick
Mit unserer Westfunk Kombi Ruhr können  
Sie ca. 4,2 Mio. Menschen* mit einer  
Kaufkraft von 92,9 Mrd. Euro* erreichen.

Hörer pro Tag
1.530.000 
(Nettoreichweite, Mo - Fr)**

Durchschnittliche Stundenreichweite
366.000 Hörer / Stunde 
(Bruttoreichweite, Mo - Fr, 6 - 18 Uhr)**

*GfK 2019
**ma 2019 II
Basis: Personen aus der deutschsprachigen 
Bevölkerung ab14 Jahren im Verbreitungsgebiet

Hochsauerlandkreis

Hagen

Bochum
Essen

Mül-
heim

Ober-            
  hau-
   sen

Duis-
burg

Bottrop

Gelsen-
kirchen

Kreis  
Recklinghausen

Glad-
beck Herne

Kreis Wesel

Ennepe-Ruhr- 
Kreis

Die Sender der Westfunk Kombi Ruhr

Radio Bochum | Radio Duisburg | Radio Emscher Lippe | Radio 
Ennepe Ruhr | Radio Essen | Radio Hagen | Radio Herne | Radio 
K.W. | Radio Mülheim | Radio Oberhausen | Radio Sauerland | 
Radio Vest
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WESTFUNK KOMBI RUHR58

FUNKE Media Sales NRW, Preisliste Nr. 45 Gültig ab 01.01.2020

Montag – Freitag Samstag Sonn- und Feiertag
Uhrzeit Reichweite € / Sek. € / 20 Sek. € / 30 Sek. Reichweite € / Sek. € / 30 Sek. Reichweite € / Sek. € / 30 Sek.

06.00 - 07.00 346.000 46,13 922,60 1.383,90 161.000 21,47 644,10 88.000 11,73 351,90

07.00 - 08.00 495.000 66,00 1.320,00 1.980,00 181.000 24,13 723,90 131.000 17,47 524,10

08.00 - 09.00 444.000 59,20 1.184,00 1.776,00 380.000 50,67 1.520,10 173.000 23,07 692,10

09.00 - 10.00 343.000 45,73 914,60 1.371,90 385.000 51,33 1.539,90 330.000 44,00 1.320,00

10.00 - 11.00 270.000 36,00 720,00 1.080,00 514.000 68,53 2.055,90 280.000 37,33 1.119,90

11.00 - 12.00 252.000 33,60 672,00 1.008,00 362.000 48,27 1.448,10 261.000 34,80 1.044,00

12.00 - 13.00 270.000 36,00 720,00 1.080,00 282.000 37,60 1.128,00 200.000 26,67 800,10

13.00 - 14.00 301.000 40,13 802,60 1.203,90 146.000 19,47 584,10 182.000 24,27 728,10

14.00 - 15.00 320.000 42,67 853,40 1.280,10 149.000 19,87 596,10 204.000 27,20 816,00

15.00 - 16.00 325.000 43,33 866,60 1.299,90 166.000 22,13 663,90 141.000 18,80 564,00

16.00 - 17.00 312.000 41,60 832,00 1.248,00 173.000 23,07 692,10 143.000 19,07 572,10

17.00 - 18.00 288.000 38,40 768,00 1.152,00 112.000 14,93 447,90 124.000 16,53 495,90

Ø 06.00-18.00 336.000 44,80 896,00 1.344,00 259.000 34,53 1.035,90 198.000 26,40 792,00

18.00 - 19.00 196.000 26,13 522,60 783,90 142.000 18,93 567,90 115.000 15,33 459,90

19.00 - 20.00 105.000 14,00 280,00 420,00 96.000 12,80 384,00 57.000 7,60 228,00

22.00 - 06.00 4,50* 90,00* 135,00* 4,50* 135,00* 4,50* 135,00*

Alle Preise zzgl. MwSt. | *Nachttarif 
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CROSSMEDIALE WERBEKONZEPTE59

Wir machen Sie zum Stadtgespräch!
Wir bieten Ihnen die volle Mediapower auf allen Kanälen: 
Ein perfekt abgestimmter Crossmedia-Mix  
aus Print, Digital, Social Media, Radio und  
Out of Home transportiert Ihre Botschaften  
direkt in die Köpfe Ihrer Zielgruppe. 
Sorgen Sie für „Feuer auf allen Kanälen“ und  
werden Sie somit für eine Woche  
zum Stadtgespräch Nr. 1.

Gerne unterbreiten wir Ihnen ein  
individuelles Angebot für Ihre Stadt.  
Sprechen Sie uns an!

rund 70.000 Exempl. 
inkl. E-Paper

11° -1°

Heute

HEUTE
in Ihrer Zeitung

Probleme im revier
mit asylunterkünften
ruhrgebiet. Die städte im ruhrge-
biet bemühen sich, neue nutzun-
gen für Flüchtlingsunterkünfte zu
finden, die wegen sinkender Bele-
gungszahlen nicht mehr benötigt
werden. Doch langfristige Verträge
behindern oft eine schnelle ab-
wicklung. Viele Bürger ärgern sich
über blockierte Flächen, die für an-
dere nutzungen nicht zur Verfü-
gung stehen. Bericht rhein-ruhr

eU bietet erneuten
Brexit-aufschub an

London. In der Brexit-Hängepartie
bietet die EU Großbritannien kurz
vor Ablauf der Austrittsfrist einen
weiteren Aufschub bis zum 31. Janu-
ar an. Die Entscheidung könne for-
mell durch ein schriftliches Verfah-
renumgesetztwerden, ohnedass ein
EU-Gipfeltreffen nötig werde. Die
Regelung ist demnach flexibel und
erlaubt auch einen früheren Aus-
stieg, falls das Parlament in London
denBrexit-Vertragmit derEUvorher
ratifizieren sollte. Der britische Pre-
mierminister Boris Johnson stimmte
der Verschiebung zu.
Wenig später am Abend erlitt der

Premierminister auf heimischen Bo-
den jedoch eine weitere Schlappe:
Das britische Parlament lehnte die
von Johnson gewünschte vorgezoge-
ne Neuwahl am 12. Dezember klar
ab. rtr

T0800 6060710
(kostenlose servicenummer)

Leserservice

ruhr-cDU-chef Wittke
verlässt die Politik
Gelsenkirchen. Der chef der ruhr-
cDu und staatssekretär im Bundes-
wirtschaftsministerium, oliver Witt-
ke (53), hat seinen abschied aus
der Politik angekündigt. Der frühere
gelsenkirchener oB soll hauptge-
schäftsführer des spitzenverban-
des der deutschen Immobilienwirt-
schaft ZIa werden.
Bericht rhein-ruhr /Komm. Meinung

Funktion als Instrument der Chan-
cengerechtigkeit.
Von 2012 bis 2018 stieg die Zahl

der Studierenden nach CHE-Anga-
ben bundesweit um gut 364.000 auf
derzeit rund 2,9 Millionen an, die
Zahl der Bafög-Bezieher imMonats-
schnitt fiel im gleichenZeitraumum
102.000. Derzeit werden nach Zah-
len des CHE nur rund 12,5 Prozent
der Studenten unterstützt. Ähnlich
ist der Trend in NRW: Nach Anga-
ben des Landestatistikamtes
IT.NRWging dieZahl der Leistungs-
empfänger 2018 im Vergleich zum
Vorjahr um knapp sieben Prozent
zurück. Auch die durchschnittliche
monatlicheFörderung fürbedürftige
Studenten sank um 0,6 Prozent auf
482 Euro imMonat.
Die Bundesregierung will mit der

in diesem Semester in Kraft getrete-
nen Bafög-Reform gegensteuern. So
wurden der Höchstsatz von 735 auf

„Der Aufschub ist
das der Eile

entgegengesetzte
Laster.“

Martin Luther (1483 - 1546)

Zitat

Kommentar
Christopher Onkelbach
zum Bafög

Seit 1971 steht das Bafög für
mehr chancengerechtigkeit im

deutschen hochschulsystem. gut
vier Millionen bedürftige Menschen
konnten Dank der staatlichen aus-
bildungsförderung ein studium ab-
solvieren. Davon profitierte nicht
nur jeder einzelne, sondern
Deutschland als Wissenschafts-
und Wirtschaftsstandort insge-
samt. angesichts der sinkenden
Zahl der geförderten muss sich die
Politik dem Vorwurf stellen, zu we-
nig zu tun, damit es so bleibt.

Denn den standard-studenten,
der Vollzeit zur uni geht und in der
regelstudienzeit sein examen ab-
legt, gibt es immer seltener. Ver-
schiedene Lebensentwürfe, kinder,
nebenjobs, Praktika, Pflege von
angehörigen – es gibt zahlreiche
gründe, ein studium flexibler anzu-
gehen. Das Bafög mit seinen star-
ren regelungen hat sich dieser ent-
wicklung kaum angepasst. Zur
Wahrheit gehört auch, dass dank
der guten konjunktur offenbar viele
eltern in der Lage sind, ein studium
ihrer kinder zu finanzieren. auch
die studenten selbst finden leich-
ter einen nebenjob. Doch dies wird
nicht so bleiben. ein koppelung der
studienbeteiligung an die konjunk-
turelle entwicklung ist auf Dauer fa-
tal. Daher muss die Politik jetzt den
Mut aufbringen, das Bafög grundle-
gend zu modernisieren.

Mehr Mut für
Bafög-Reform

experten kritisieren:
Bafög nicht mehr zeitgemäß
GrundlegendeReformgefordert. Zahl derEmpfänger sinkt seit langem
Von Christopher Onkelbach

essen. Bildungsexperten sehen das
Bafög in einer tiefenKrise. Seit 2012
sinkt die Zahl derGeförderten stetig
ab,obwohlzugleichdieZahlderStu-
denten dramatisch gestiegen ist.
„Die Ausbildungsförderung hat
schlicht nicht Schritt gehalten mit
der Lebensrealität der Studieren-
den“, kritisieren das Centrum für
Hochschulentwicklung (CHE) und
das Deutsche Studentenwerk
(DSW).
Nötig sei eine grundsätzliche Re-

form des Bafög. Freibeträge und Be-
darfssätze müssten deutlich angeho-
ben werden, fordert Stefan Grob,
Sprecher des Deutschen Studenten-
werks.ZudemmüssedieBezugsdau-
er der Förderung verlängert und fle-
xibler an die Studiensituation ange-
passt werden. Sonst verliere die be-
währte Bildungsförderung ihre

853Euro angehoben und die Eltern-
freibeträge erhöht. Damit sollen bis
Herbst 2021 wieder 100.000 Studie-
rende und Schüler zusätzlich geför-
dert werden. Ob dieses Ziel erreicht
werde, istnachAnsichtderExperten
allerdings fraglich. Schon in der Ver-
gangenheit sei trotz Verbesserungen
dieZahlderGeförderten immerwei-
ter gesunken. „Die Hochschulwelt
hat sich weiterentwickelt, das Bafög
ist stehen geblieben“, so das CHE.
Etwa 800 bis 900 Euro benötigten

Studierende im Durchschnitt pro
Monat zur Finanzierung ihres Stu-
diums. Die Differenz zur durch-
schnittlichen Bafög-Förderung von
482 Euro werde vor allem durch El-
tern, Nebenjobs und Ersparnisse ge-
deckt. Die jüngste Bafög-Reformdes
Bundes sei zwar ein wichtiger
Schritt, gehe aber nicht weit genug,
kritisierte Stefan Grob.
Kommentar s. 1/ Bericht rhein-ruhr

Uni-Medizin
im ruhrgebiet
mit Mängeln

Düsseldorf. Nach Einschätzung des
Wissenschaftsrates sind die Leistun-
gen der Universitätsmedizin in
NRW „beeindruckend“. Die Lan-
desregierung hatte – 20 Jahre nach
der letzten Begutachtung – ein Gut-
achten zur Hochschulmedizin an-
fertigen lassen. Ergebnis: Viele Me-
dizinfakultäten und Unikliniken
sind gut auf die Zukunft vorbereitet.
Allerdings schwächeln die Standor-
te imRuhrgebiet. So lobtderWissen-
schaftsrat zwar die Forschung in
Duisburg-Essen, spricht aber von
einer „bedrohlichen wirtschaftli-
chen Situation des Uniklinikums“.
In Bochum ist das „Bochumer Mo-
dell“ nach Ansicht der Experten in
die Jahre gekommen.DieAufteilung
der Uni-Medizin dort in fast zwei
Dutzend Träger und Kliniken sei zu
kompliziert undgeheaufKostenvon
Forschung und Lehre. „Nicht über-
zeugend“ sei auch das Modellpro-
jekt „Medizin neu denken“ der Unis
BonnundSiegen.DerAufwanddort
für nur 25 Studenten sei viel zu
groß.(mk) Bericht rhein-ruhr

ì Dax 12.942 (12.895; 25.10.)
ì Tec Dax 2823 (2815; 25.10.)
ì Dow Jones 27.052 (26.958; 25.10.)
î Euro 1,1087 (1,1107; 25.10.)

Börse

Pornos
auf dem
schulhof

Unbedarft
und überfordert:

Kinder und Jugendliche
teilen immer häufiger

pornografische
Bilder und Videos

Bericht Panorama
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Morgen

Wie nennt man eigentlich einen
goldenen oktober, der zu spät
kommt und zu kalt ist?

cDU streitet über
Umgang mit der Linken
Kramp-Karrenbauer verteidigt Führungsanspruch
Berlin. In der CDU-Spitze ist ein
Streit über den Umgang mit der bei
der Thüringer Landtagswahl siegrei-
chenLinkspartei entbrannt.Landes-
chef Mike Mohring sorgte für Irrita-
tionen, weil er Gespräche mit der
Linken um Ministerpräsident Bodo
Ramelow aufnehmen will. Sowohl
CDU-Chefin Annegret Kramp-Kar-
renbauer als auch Mohring selbst
verwiesen am Montag aber darauf,
dass einParteibeschlussKoalitionen
mit Linkspartei und AfD verbiete.
Kramp-Karrenbauer sprach von

einer „parlamentarischen Selbstver-
ständlichkeit“, dassMohringdieGe-
spräche führe.Ramelowhatte sie am

Montag „allen demokratischen Par-
teien“ angeboten. Parteifreunde wie
CDU-Vize Julia Klöckner pochten
aberdarauf, dass es zukeiner formel-
len Koalition kommen dürfe. Moh-
ring betonte, das Wohl des Landes
stehe über parteipolitischen Überle-
gungen: „Die schlechteste aller Lö-
sungen für Thüringen wäre, wenn
die abgewählte Regierung geschäfts-
führend im Amt bleiben würde.“
CDU-Chefin Kramp-Karrenbauer

untermauerte trotz der schweren
Niederlage bei der Thüringen-Wahl
am Montag ihren Führungsan-
spruch gegen Kritiker in der Partei.
Bericht tagesthema/Komm. Meinung

Kötterwill Düsseldorfer
airport-vertragkündigen
Düsseldorf. Das sicherheitsunter-
nehmen kötter, das am Düsseldor-
fer Flughafen für die Fluggastkont-
rollen zuständig ist, hat um die auf-
lösung des Vertrages mit dem air-
port zum 31. Mai 2020 gebeten.
Das geht aus einer Mitteilung an
die Mitarbeiter hervor. grund seien
rahmenbedingungen, die „im
schlimmsten Fall zu einbußen bei
der sicherheit führen“ könnten, so
das unternehmen.Bericht Wirtschaft
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Muriel Baumeister will mit
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Den Herbst genießen

Die Tage werden kürzer, das Laub fällt von den Bäumen – nun ist er da, der Herbst. Auch wenn viele die 

sommerlichen Temperaturen und die überwiegenden Sonnenstunden vermissen, hat der Herbst auch 

seine schönen Seiten, wie beispielsweise hier auf dem Bild von WA-Fotograf Carsten Walden zu sehen. 

Also rein in die passende Kleidung und raus in die Natur, die Farben des Herbsts genießen!

Einen unerfreulichen Aus-
klang fand der Feiertag 
am 3. Oktober, als auf der 
Goebenstraße die Heck-
scheibe eines vorbeifah-
renden Autos zerschossen 
wurde.

Der 32-jährige Auto-
fahrer hörte einen lauten 
Knall und sah seine Heck-
scheibe „explodieren“. Er-
schrocken machte er dar-
aufhin eine Vollbremsung. 
Als er zusammen mit meh-
reren Zeugen den Schaden 
begutachtete, bemerkten 
sie mehrere Geschosse, die 
in ihrer Nähe und auf dem 
nahegelegenen Spielplatz 
einschlugen, auf dem sich 
zu diesem Zeitpunkt eini-
ge Kinder aufhielten. Sie 
wurden glücklicherweise 
nicht verletzt.

Die Geschädigten beob-
achteten eine Person, die 
auf einem Balkon im zehn-
ten Stock eines Hauses auf 
der Friedrich-Karl-Straße 
stand und in ihre Richtung 
zielte. Die zwischenzeit-
lich alarmierten Polizisten 
rückten mit allen verfüg-
baren Streifenwagenbesat-
zungen an. Schnell hatten 
sie die Wohnung lokali-
siert, aus der die Geschos-
se abgefeuert worden sein 
sollten. In der Wohnung 
trafen sie auf einen 29-jäh-
rigen Oberhausener, des-
sen Bruder (27 Jahre), den 
Wohnungsinhaber (26 Jah-
re) sowie zwei weitere Per-
sonen (20 und 24 Jahre).

Alle Verdächtigen wur-
den von den Polizisten zur 
Eigensicherung fixiert. Die 
Personen und die Woh-
nung wurden durchsucht. 
Bei dem 29-Jährigen, der 
bereits mehrfach im Zu-

sammenhang mit der Be-
gehung von Roheits- und 
Gewaltdelikten polizeilich 
in Erscheinung getreten 
war, fanden die Polizisten 
eine Präzisionsschleuder 
samt Stahlkugeln.

Schleuder  

nur getestet

Der Mann gab unum-
wunden an, dass er die 
Schleuder nur getestet und 
daher ein paar ungezielte 
Schüsse vom Balkon abge-
geben habe. Zuvor habe er 
mit seinen Bekannten Bier 
getrunken und Cannabis 
geraucht.

Bei der Durchsuchung 
fanden die Polizisten ille-
gale Betäubungsmittel in 
der Wohnung und bei dem 
24-Jährigen. 

Zur Identitätsfeststel-
lung mussten die fünf 
Angetroffenen, die alle 
bereits zahlreiche Male im 
Zusammenhang mit der 
Begehung von Drogen-, 
Eigentums- und Roheits-
delikten polizeilich in Er-
scheinung getreten waren, 
zunächst mit zur Polizei-
wache. 

Dort fertigten die Poli-
zisten Strafanzeigen gegen 
den 24-Jährigen wegen 
Drogenbesitzes und gegen 
den Schützen wegen des 
gefährlichen Eingriffs in 
den Straßenverkehr und 
waffenrechtlicher Verstö-
ße. 

Der Schütze verbrachte 
zur Verhinderung weiterer 
Straftaten den Rest der 
Nacht im Polizeigewahr-
sam. Seine Begleiter wur-
den entlassen.

Autoscheibe 
zerschossen

Polizisten ermitteln Tatverdächtige

In Deutschland existiert ein 
vielfältig aufgestelltes Angebot 
von staatlichen Organisati-
onen, Bildungswerken bis hin 
zur politischen Bildung der 
Volkshochschulen. Anlässlich 
des 100-jährigen Bestehens 
vieler Volkshochschulen, so 
auch der VHS Oberhausen, la-
den die Heinrich-Böll-Stiftung 
NRW und die VHS Oberhau-
sen zu einer Tagung ins Bert-
Brecht-Haus ein, um sich 
über die aktuellen Heraus-
forderungen der politischen 
Bildung auszutauschen. Wo 
findet aktuell in Deutschland, 

wo findet in Europa politische 
Bildung statt? Welchen Stel-
lenwert hat politische Bildung 
heute und wen erreicht sie 
überhaupt? Was sind die 
größten Herausforderungen?

Renommierte Experten 
wie der Essener Professor für 
Politische Bildung/Erwach-
senenbildung, Dr. Helmut 
Bremer oder der Leiter der 
Bundeszentrale für politische 
Bildung, Thomas Krüger, sind 
zu Gast in Oberhausen, um 
diesen und vielen weiteren 
Fragestellungen gemeinsam 
auf den Grund zu gehen.

Die Veranstaltung findet 
statt am Donnerstag, 10. 
Oktober, 16 bis 21 Uhr und 
Freitag, 11.Oktober, 10 bis 16 
Uhr, Bert-Brecht-Haus, Lan-
gemarkstraße 19-21, 3. Etage. 
Anmeldungen für die kosten-
freie Tagung erfolgen über die 
Heinrich-Böll-Stiftung NRW, 
https://www.boell-nrw.de/, 
per E-Mail unter info@boell-
nrw.de oder unter Tel.: 0211 
93 65 08 0. Es ist auch möglich, 
sich nur für einen Tag an-
zumelden. Das genaue Pro-
gramm ist über die Stiftung zu 
erhalten.

Zweitägige Fachtagung zur 
politischen Bildung

Hochkarätig besetzte Diskussionsveranstaltungen und mehr

S E I T E 5:  U M W E LT

Auch Oberhausen soll einen 
Unverpackt-Laden kriegen.

S E I T E 3:  W I R TS C H A F T

Die Arbeiten im Bergbau sind noch 
nicht vorbei.

Auch wenn es noch min-
destens zwei Jahre bis zu 
meinem nächsten Autokauf 
sind, habe ich mir doch 
bereits Gedanken um das 
Model, aber auch der Farbe 
gemacht. War die Familie 
beim letzten Kauf noch 
uneinig, so bevorzugen wir 
jetzt eindeutig einen Farb-
ton. Wenn wir dann eines in 
dieser Farbe sahen, waren 
wir schon voller Vorfreude. 
Aber dann nahmen wir ge-
fühlt jeden fünften Wagen in 
diesem Look wahr. So dann 
auch wieder nicht. Vielleicht 
lieber etwas Zweifarbiges? 

GUTEN TAG!

Die Farbe
der Masse

Von
Klaus
Bednarz

Das vierte Jugendparlament 
kommt am 9. Oktober, 18 
Uhr, zu seiner 13. öffentlichen 
Sitzung im Raum 170 des 
Rathauses zusammen. Das 
Stadtarchiv informiert die Ju-
gendparlamentarier über die 
geschichtlichen Wurzeln des 
Jugendparlamentes, die bis in 
das Jahr 1959 zurückgehen. 

Ebenfalls beschäftigen sich 
die Jugendlichen mit ihrer 
anstehenden Veranstaltung, 
dem „Speed Debating“, am 
30. Oktober, 17 bis 19 Uhr, in 
der VHS Oberhausen. Inte-
ressierte Jugendliche haben 
noch die Gelegenheit, sich 
für diese Veranstaltung unter 
jugendparlament@oberhau-
sen.de anzumelden.

Jugend
debattiert

Top-
Angebot
bei

ABHOLPREIS
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LeuchtendesKartenhaus

Bei Einbruch der Dunkelheit wird die Essener Innenstadt derzeit zu einem besonderen Publikums-Magneten: Das Essen Light Festival lockt mit 21 Stationen, die

internationale Lichtkünstler gestaltet haben. Zu sehen noch bis zum 3. November. Mehr dazu lesen Sie im Innenteil.

Foto: Gohl
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Öffentliche Aufzüge sind
ja gelegentlich ein ganz

besonderes Abenteuer: Ich
frage mich oftmals, ob sie

wohl halbwegs regelmäßig
gewartet wuuw rden und ob

sie auch dort ankommen
werden, wohin ich gerne

transportiert werden möch-

te. Bislang ist bei mir noch
immer alles gut gegangen.

Ganz anders als bei einer
Kollegin, die bereits mehr-

fach in diversen Aufzügen
stecken geblieben ist und

inzwischen eher die Treppe

bevorzugt.Außerdem bieten Auf-
züge auch ab und an ganz

spezielle Geruchs-Erleb-
nisse. Immer dann, wenn

der vorherige Benutzer zum
Beispiel mit intensiv rie-

chenden Speisen oder sehr
speziellem Parfum unter-

wegs war.Doch nun war ich einem
Erstickungsanfall nahe:

Eine Reinigungskraft hatte
wohl den Boden des an-

sonsten ziemlich verdreck-
ten Aufzuges im Parkhhk aus

gereinigt und dabei Reini-
gungsmittel satt verteilt. Bei

geschlossener Kabine eine
ganz besondere Form der

Inhalation.Vielleicht sollte man in
Erkältungszeiten die Auf-

züge lieber mit Kamillentee
oder Eukalyppy tusöl reinigen.

Das hätte dann immerhin
einen positiven Effekt bei

der Inhalation zwischen
Erd- und Dachgeschoss...

GUTEN TAG!Inhalationim Aufzug

Von
Frank Blum

Zum „11. Holsterhauser Mu-

sikfest“ lädt der Holsterhau-

ser Bürgerbund e.V. (HBB)
am 6. November, 16 Uhr,

ein. War das Jubiläumsfest
im letzten Jahr noch auf der

Baustelle der Cranach-Höfe,

findet das Fest nun wieder
traditionell in der St. Mariä

Empfängniskirche an der Ge-

markenstraße statt.Susanne Groppe, Vor-

sitzende des HBB: „Der im
letzten Jahr begonnene Mix

aus Vokal- und Instrumen-
tenmusik wird in diesem Jahr

konsequent weitergeführt.“Motto:„Wir gemeinsam
in Europa“

„Zu dem bekannten und
beliebten Chor 2000 konnten

wir mit der Mandolinen-
Konzert-Gesellschaft

Assindia 1919 ein großes
Orchester gewinnen, das in

der Kirche auftreten wird.“
Das Musikfest steht in die-

sem Jahr unter dem Motto
„Wir gemeinsam in Europa“.

Es wird von der Bezirksver-
tretung III und der AllA lbau

GmbH gefördert. Der Eintritt

ist frei.

HolsterhauserMusikffk est
Bürgerbund lädt am 6. November ein

In der Eleonorastraße im
Stadtteil Rüttenscheid baut

die STEAAE G die sogenannte
„Osttrasse“ aus. Die neue

Fernwärme-Hauptleitung
soll Ende des Jahres 2020

den Essener Osten mit kllk i-
mafreundlicher Heizenergie

versorgen.Die Vorbereitungsarbeiten

sind bereits abgeschlossen,

im weiteren Bauverlauf wird

der Verkehr mit verschwenk-

ten Fahrspuren auf einer
Spur an der Baustelle vor-

beigeführt. Daher steht dem
Verkehr zwischen Sabina-

straße und Richard-Wagner-

Straße bis zum 29. November

nur eine von zwei Fahrspu-
ren zur Verfügung.Auf der Frankenstraße im

Stadtteil Rellinghausen wird

im Vorlauf eines Hausabris-

ses eine Mittelinsel zurück-
gebaut. Daher steht dem

Verkehr noch bis zum mor-

gigen Donnerstag (31.10.)
zwischen der Rellinghauser

Straße und der Stiftstraße in

beiden Fahrtrichtungen nur

eine Fahrspur zur Verfügung.

Der Verkehr wird mit einer
Baustellenampel geregelt.

Hier muss mit Staus gerech-

net werden.

Baustellen-Alarm
Staugefahr auf der Eleonora- und Frankenstraße

S E I T E 4:TC-Bredeney: Tennisclub feiert sein

90jähriges Bestehen

S E I T E 3:Südostviertel-Story: Kids drehen ei-

genen Stummfilm

S E I T E 4:„Be strong forKids“ spendet fürdas Essener Klini-kum

Wir sind un-glaublich dank-bar für den Ein-satz und hoffen,dass durch dieAkA tionen nochweitere Athletenanimiert wer-den, um kran-ken Kindern (...)zu helfen.“
Jörn Schulz von der Initiative

„Be strong for kids“ (Seite 4)

DAS ZITAT

IHR GEWINN FÜR 2 PERSONEN:mit AIDAnova zu den Kanarischen

Inseln inkl. Flug ab/bis Deutschland in einer Veranda Komfort Kabine

sowie je ein Dinner-Erlebnis-Abend in dem Gourmet Restaurant

Rossini, der Sushi Bar und demBuffalo Steak House.

MITMACHEN& GEWINNENwww.globista.de
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GEWINNENSIE KULINARIK-

KREUZFAHRTZUDENKANAREN

Sie wollen nicht länger
IhrenStadtspiegel teilen?
Dann lesen Sie ihn jetzt auch digital.

stadtspiegel-essen.de

Bitte ausschneiden und im Familienbuch aufbewahren!

NIEDRIGE PREISE

Erledigung aller Formalitäten! · Kostenlose Vorsorgeregelungen

Feuer-, Anonym- und Erdbestattungen

KARL SCHUMACHER

Wer hilft im Trauerfall?

BestattermeisterKarl-Markus Schumacher:
Ihr Vertrauen - unsere Verpflichtung.

Unser Team hilft

Ihnen sofort!

Würdevolle Bestattungen zu
Niedrigen Preisen!

Unser kostenloser Service:

DAS MEISTGEWÄHLTE
BESTATTUNGSINSTITUT

IN ESSEN.
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6 x in Essen | Immer in Ihrer Nähe

24StündigeSofort-Hilfe766070

(AuchamWochenende)

Karl-Schumacher.de

Viele Hilfen undPreiskalkulator

Wir kommen zu Ihnen

in ganz Essen und Kettwig

Programm Nr. 1a*

Kiefervollholz-Sarg

Anonyme Feuerbestattung
komplett:

489.-
975.-

komplett

Zwei Preisbeispiele:

*PROGRAMME ENTHALTEN:
• Sarg, komplett• Deckengarnitur• Überführung innerorts(Mo.- Fr. von 8-17 Uhr)und Erledigungder Formalitäten

ab
Leistungsinhalt:Sargprogramm Nr. 1aÜberführung zum Krematorium,

Krematoriumsgebühren,
Anonyme Beisetzung der Urne,
Anonyme Urnengrabstätte

Alle Angebote finden Sie jede Woche neu

auf hardeck.de und in unseren Häusern.

Mehr K�petenMEHR SERVICES, MEHR INDIVIDUELLE

BERATUNG, MEHR AUSZEICHNUNGEN
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Mittwoch, 30. Oktober 2019

Werden Sie zum 
Stadtgespräch Nr. 1 

 in Essen! 

knapp 1 Mio.
Sichtkontakte

über 110.000  
Ad Impressions

480.000 Hörer 
bei 30 Spots  

á 15 Sek.

RADIO

über 80.000 
Facebook Fans

Nutzen Sie allein in Essen  
rund 1,9 Millionen Werbekontakte
in einer Woche! 

Unser Angebot: 32.430,- €
(zzgl. Produktion)

BRUTTO-Mediawert: 52.834,- €
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AUFGABENSTELLUNG
Welche Werbeziele hat der Kunde?  
Traffic am Point of Sale erhöhen. Potentielle 
Kunden sollen auf den neuen Standort in 
Essen aufmerksam gemacht werden.

KAMPAGNENZIEL
Was soll mit der Kampagne erreicht 
werden? 
Der neue Standort soll als Anlaufstelle für 
die Marken Land Rover und Jaguar in Essen 
und umliegenden Städten etabliert werden. 

LÖSUNG UND UMSETZUNG
Wie haben wir die Kampagnenziele mit 
maßgeschneidertne Media-Lösungen 
erreicht? 
Crossmediale Aufmerksamkeit. Über 
eine Laufzeit von 2 Wochen wird die 
Neueröffnung über verschiedene Kanäle 
kommuniziert.

Digitale 
Newswall

348.021 verkaufte Auflage
(2 Printanzeigen + „Auto 

Aktuell“)

19° 14°

Heute

HEUTE
in Ihrer Zeitung

Trump regte Selenskyi
zu Ermittlungen an
Washington. US-Präsident Donald
Trump hat in einem Telefonat mit
seinem ukrainischen Amtskollegen
Wolodymyr Selenskyj Ermittlungen
angeregt, die seinem Rivalen Joe
Biden schaden könnten. Das geht
aus einer am Mittwoch vomWeißen
Haus veröffentlichten Abschrift des
Gesprächs hervor. Ob die Erkennt-
niss Einfluss auf die Vorbereitung
eines Amtsenthebungsverfahrens
gegen Trump durch die US-Demo-
kraten hat, ist offen. Trump warf ih-
nen eine „infame Hexenjagd“ vor.
Bericht Tagesthema

Britische Regierung will
weiter Neuwahlen
London. Die britische Regierung will
erneut über eine Neuwahl im Parla-
ment abstimmen lassen. Das sagte
Generalstaatsanwalt Geoffrey Cox
amMittwoch bei der ersten Sitzung
des Unterhauses nach der Aufhe-
bung der Zwangspause. Die Oppo-
sition lehnt eine Neuwahl ab, so-
lange ein ungeregelter EU-Austritt
am 31. Oktober nicht ausgeschlos-
sen ist. Bei der ersten Sitzung kam
es zu heftigen Wortgefechten.
Bericht Politik

Städte klagen über
hohe Asylkosten

Düsseldorf. Kein anderes Flächen-
land lässt seine Kommunen mit den
Kosten für geduldete Asylsuchende
nach Schilderungen von Sozialde-
zernenten soalleinwieNRW.Sozial-
dezernenten aus Dortmund, Essen
undHerne nahmen amMittwoch in
Düsseldorf kein Blatt vor denMund
und schilderten amBeispiel der drei
Ruhrgebietsstädte, was das vor Ort
bedeute. Ihre vernichtende Bilanz
formulierte Dortmunds Fachdezer-
nentin Birgit Zoerner so: „Trotz aller
Ankündigungen ist nicht viel Zähl-
bares passiert. Man läuft vor eine
Gummiwand.“ Die Dezernenten
fordern eine schnelle Anhebung der
Flüchtlingspauschale von derzeit
10.392 auf mindestens 13.500 Euro
– auch, um das heikle Thema aus
dem Kommunalwahlkampf 2020
herauszuhalten. Bericht Rhein-Ruhr

Klimaaktivistin Greta
Thunberg geehrt

Stockholm. Die
schwedische Klima-
aktivistin Greta
Thunberg (16) wird
mit dem sogenann-
ten alternativen No-
belpreis ausgezeich-
net. Die weiteren
Preisträger sind Davi

Kopenawa, der Anführer der Yano-
mami-Volksgruppe im brasiliani-
schen Amazonas-Gebiet, die chine-
sische Frauenrechtlerin Guo Jian-
mei sowie die Menschenrechtsakti-
vistin Aminatou Haidar aus der
Westsahara. Die schwedische Right
Livelihood Foundation teilte am
Mittwochmit, man ehre vier tatkräf-
tige Visionäre, die Millionen Men-
schen dazu bewegt haben, sich für
eine lebenswerteZukunft für alle auf
dem Planeten Erde einzusetzen. rtr

Emscherstädte
wollen eigene Uni

Essen.DasnördlicheRuhrgebietwill
als Standort für Wissenschaft und
Forschung wachsen. Die Oberbür-
germeister und Landräte von Bott-
rop, Oberhausen, Herne, Gelsenkir-
chenundRecklinghausen fordern in
einer gemeinsamen Absichtserklä-
rung von Bund und Land eine „re-
gionalpolitische Initiative“. Von For-
schungseinrichtungen oder sogar
einer neuen „Emscher-Universität“
versprechen sich die Städte einen
entscheidendenImpuls fürdie struk-
turschwache Emscher-Region. Ein
Hochschule ziehe Fördermittel, Stu-
denten und Unternehmen an und
biete jungen Menschen in der Re-
gion eine Perspektive. „Es wird Zeit
füreineechteLösung“, sagteGelsen-
kirchens OB und Initiator des Vor-
stoßes, Frank Baranowski. CHO

Komm. S. 1/Bericht Rhein-Ruhr

T0800 6060710
(kostenlose Servicenummer)

LESERSERVICE

rungswechsel also zuge-
stimmt.
Die beidenGroßaktionäre

des Revierkonzerns, die tra-
ditionsreiche Essener
Krupp-Stiftungundder skan-
dinavische Finanzinvestor
Cevian, äußerten sich zufrie-
den. „Wir unterstützen die
Ernennung von Martina Merz zur
Vorstandsvorsitzenden voll und
ganz“, sagte Cevian-Partner Lars
Förberg. Die Krupp-Stiftung beton-
te: „Martina Merz hat das volle Ver-
trauen der Stiftung.“
Der langjährige Thyssenkrupp-Fi-

nanzvorstand Kerkhoff war vor et-
wasmehr als einem Jahr eingesprun-
gen, als sein Vorgänger Heinrich
Hiesinger unter demDruckaggressi-
ver Investoren den Rückzug antrat.
Kerkhoff trat als Interims-Chef an,
später erhielt er einen Fünf-Jahres-
Vertrag, der nun aufgelöst werden
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„Es ist jedem heil-
sam, sich auch ein-

mal als Karikatur
sehen zu können.“

Karl Gutzkow (1811 - 1878)

ZITAT

KOMMENTAR
Christopher Onkelbach
zur „Emscher-Uni“

Rund 34.000 Studierende, 300
Professoren und 6000 Be-

schäftigte – nimmt man die TU
Dortmund als Vorbild, wird in etwa
die Größenordnung einer neuen
Universität im nördlichen Ruhrge-
biet deutlich. Ein Technologiepark
mit 300 Hightech-Unternehmen
und rund 10.000 Beschäftigten um-
kränzt die Dortmunder Uni. Diese
Vision mag die fünf Rathauschefs
leiten, wenn sie von einer „Em-
scher-Uni“ reden. Aber ist das rea-
listisch?

Die fünf Rathauschefs haben ja
recht: Verglichen mit den dynami-
schen Uni-Städten weist das nördli-
che Ruhrgebiet aus wissenschafts-
politischer Sicht weite Brachflä-
chen auf. Die Hochschule Gelsen-
kirchen ragt hier als weitgehend
einsamer Leuchtturm auf. Mit der
Gründung einer neuen Universität
würde die gesamte Emscher-Region
einen Sprung in die Zukunft ma-
chen. Denn Bildung, Forschung und
innovative Unternehmen bilden
heute den Hebel, mit dem sich der
Strukturwandel im Ruhrgebiet an-
schieben lässt. Dazu wären indes
gewaltige Investitionen nötig sowie
ein langer Atem. Bis eine Universi-
tät voll arbeitsfähig ist, können
Jahrzehnte vergehen. Doch dies
galt vor 50 Jahren ebenso für Dort-
mund. Auch hier begann alles mit
einer kühnen Vision.

Vision für das
nördliche Revier

Neue Chefin soll Probleme
von Thyssenkrupp lösen

Vorstandschef Kerkhoff muss gehen. Aufsichtsrätin Merz folgt nach
Von Ulf Meinke

Essen. Mitten in einer schweren Kri-
se des Konzerns übernimmt überra-
schend die Aufsichtsratsvorsitzende
Martina Merz den Chefposten bei
Thyssenkrupp. Guido Kerkhoff
steht nach nur etwasmehr als einem
Jahr an der Spitze vor der Ablösung.
Nach dem Willen wichtiger Auf-

sichtsratsgremien soll MartinaMerz
den Vorstandsvorsitz für maximal
zwölfMonate übernehmen.Offiziell
muss dies noch das Thyssenkrupp-
Kontrollgremium beschließen. „So-
bald der Vorstandsvorsitz neu be-
setzt wird, kehrt Martina Merz in
denAufsichtsrat zurück“, heißt es in
einer Mitteilung, die der Konzern in
der Nacht zumMittwoch verschick-
te. Nach Informationen unserer Re-
daktion sind die Beschlüsse einstim-
mig getroffen worden. Auch Vertre-
ter der IG Metall haben dem Füh-

soll. Verhandlungen über
eine millionenschwere Ab-
findung sindwahrscheinlich.
Der Essener Stahl- und In-

dustriegüterkonzern Thys-
senkrupp mit weltweit rund
160.000 Beschäftigten ist zu-
letzt wieder in die Verlustzo-
ne gerutscht. Kerkhoff muss-

te seine Gewinnprognosen mehr-
fach nach unten korrigieren.
ImZusammenhangmit Kerkhoffs

Ablösung spielt dem Vernehmen
nach die Zukunft der Aufzug-Sparte
eine entscheidende Rolle. Kerkhoff
hatte Pläne für einen Teil-Börsen-
gang der Sparte bevorzugt. Im Kreis
der Aktionäre gibt es indes Bestre-
bungen für einen Verkauf des lukra-
tiven Geschäfts mit mehr als 53.000
Beschäftigten. Die Sparte soll hohe
Milliardensummen in die Konzern-
kasse spülen.

Komm. Politik/Berichte Wirtschaft

Deutsche
Thomas Cook
insolvent

Oberursel. Der deutsche Reiseveran-
stalter Thomas Cook kann sich dem
Sog der Pleite der britischen Mutter
nicht entziehen und stellte am Mitt-
woch einen Insolvenzantrag. Etwa
140.000 Urlauber waren zuletzt mit
dem Unternehmen (Thomas Cook,
Neckermann, Öger Tours, Air Ma-
rin, Bucher Reisen) unterwegs. Der
Reiseverband DRV betonte, betrof-
fene Pauschalreisende könnten
„ihren Urlaub regulär zu Ende brin-
gen und plangemäßnachHause flie-
gen“. Thomas Cook Deutschland
strebt mit der Insolvenz eine Sanie-
rung an. Es soll verhindert werden,
Teil der Insolvenzmasse des Mutter-
konzerns zuwerden.WiederFerien-
flieger Condor hatte die Thomas
Cook GmbH beim Bund einen
Überbrückungskredit beantragt.Da-
bei soll es sich um 375 Millionen
Euro handeln, wie die Deutsche
Presse-Agentur aus Koalitionskrei-
sen erfuhr. Die Prüfung laufe. Der
Bund hatte Condor am Dienstag
eine Bürgschaft von 380 Millionen
Euro zugesagt dpa Bericht Wirtschaft

î Dax 12.234 (12.307; 24.09.)
î Tec Dax 2794 (2843; 24.09.)
ì Dow Jones 26.975 (26.808; 24.09.)
î Euro 1,0982 (1,1003; 24.09.)

BÖRSE

Gegen
den Strich
Das Bonner Haus der
Geschichte zeigt 300
Kanzler-Karikaturen.
WAZ-Karikaturist

Heiko Sakurai ist dabei

Bericht Kultur

18° 12°

Morgen

Der Himmel grau, die Blätter bunt,
und die Kastanien sind auch schön
rund.

Greta Thun-
berg F.:RTR

Martina
Merz F.: FFS

Mittwochslotto 5, 7, 15, 23, 33, 37
Superzahl 8
Spiel 77 7 0 9 8 5 7 7
Super 6 8 9 5 7 3 0

(ohne Gewähr)
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Meeresspiegel steigt
immer schneller an

Weltklimarat schlägt
Alarm Politik

„Du musst mit Leib und
Seele lustig sein“
Comedian Michael Mittermeier
im Interview Leute

Lust aufs Wochenende
Fünf Oktoberfestein unserer Region

ERÖFFNUNGS-EVENT
GROSSE NEUERÖFFNUNG AM 29. SEPTEMBER 2019, 11:00 – 17:00 UHR.

STOPKA ESSEN GMBH & CO. KG
Berthold-Beitz-Boulevard 320, 45141 Essen

auto-stopka.de

MEHR RAUM FÜR BEGEISTERUNG:
UNSER NEUER SHOWROOM.

ESSEN

Senioren-Büros
in jedem Bezirk
Stadt will Seniorenarbeit
neu koordinieren
Lokalseite 1

1,35 Mio. Exempl.
(Titelanzeige +  
„Auto Extra“)

Cross- 
Media-Mix

140.000 AIs 
(2 Online-Werbemittel)

2 Facebook-Postings 
WAZ Essen

2,34 Mio. Hörer

RADIO

108 Einblendungen  
(1 Woche)
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Komplexe Themen glaubwürdig erklären
Die FUNKE Mediengruppe und 
Deutsche Leibrenten AG starteten 
in 2019 eine herausragende 
Kommunikationsinitiative. 

Ziel: Das komplexe Thema der 
Immobilien-Rente bekannt 
zu machen und nachhaltig zu 
verankern.  
Mit einer Immobilien-Rente können 
Seniroren ihr Haus oder ihre Wohnung 
verkaufen, ohne ausziehen zu 
müssen. Dabei verkaufen sie ihre 
Immobilie an die Deutsche Leibrenten 
Grundbesitz AG und erhalten im 
Gegenzug eine monatliche Zahlung 
und ein lebenslanges Wohnrecht. Dies 
ermöglicht den Senioren einerseits 
weiterhin in ihrer gewohnten 
Umgebung zu leben und eröffnet 
andererseits finanzielle Freiheiten 
über zusätzliche Einnahmen.  
Hierbei bieten unsere Medien 
einen überdurchschnittlichen 
Zielgruppenfit (Immobilienbesitz 
und Altersstuktur).

Präsenz in Tageszeitung und 
Anzeigenblatt 
Advertorial und begleitende Anzeigen 
– Aufklärung und Einladung zu 
Informationsveranstaltungen

SMARTPAPER in NRW und Hamburg

First Mover – Ansatz mit Deutsche 
Leibrenten; Umsetzung des 
ersten SMARTPAPER‘s – der 
personalisierten Tageszeitung als 
Content-Marketing Instrument mit 
gemeinsamer Absenderschaft und 
Zustellung in die Briefkästen  
unserer Leser

Produktion von Zusatzexemplaren für 
den Vertrieb der Leibrenten AG für 
Beratungsgespräche bei ihren Kunden

FUNKE Service 
•  Pressemitteilung über FUNKE-

Unternehmenskommunikation

•  Bedienen von Leserrückfragen über 
FUNKE Service Hotline

Intensive
Leserbetreuung

Pressemitteilung 

Hamburg / Schleswig-Holstein | 5DIENSTAG
25. JUNI 2019

den 50 ZWRD-Stationen an
der Küste im Einsatz. Davon
sind etwa 80 als Bootsführer
und 55 bis 60 als Wachführer
eingesetzt. Neben den

ZWRD-Stationen gibt es laut
WolfshagenzahlreicheStatio-
nen am Meer, an Binnenge-
wässern und zum Beispiel
Freibädern, die durch DLRG-

Retter der örtlichen Gliede-
rungenbesetztwerden.„Auch
hier sind jedes Jahr noch ein-
mal rund 1800 ehrenamtliche
DLRG-Kräfte im Einsatz.“

V-Mann-Führer
wird befragt
Kiel. Abgeordnete haben ges-
tern erneut einen V-Mann-
Führer der Polizei in Schles-
wig-Holstein unter Aus-
schluss der Öffentlichkeit be-
fragt. Der Parlamentarische
Untersuchungsausschusswill
möglicheMissständebei Poli-
zeiermittlungen gegen Ro-
cker in früheren Jahren auf-
arbeiten.DerPolizisthattebe-
reits vor drei Wochen unter
Ausschluss der Öffentlichkeit
ausgesagt. Außerdem haben
die Abgeordneten die Leiten-
de Kieler Oberstaatsanwältin
Birgit Heß und den ehemali-
gen Leiter der Behörde, Man-
fred Schulze-Ziffer, als Zeu-
gen geladen. lno

NICHT ÖFFENTLICH

Rekord nicht
wahrscheinlich
Kiel/Offenbach. Eine Hitzere-
kord inSchleswig-Holstein ist
indennächstenTagennicht in
Sicht. „Am Dienstag rechnet
derDeutscheWetterdienst im
nördlichsten Bundesland mit
Höchsttemperaturen zwi-
schen 29 und 34 Grad“, sagte
gestern derMeteorologe vom
Dienst, Lars Kirchhübel. Die
höchsteTemperatur, die je im
Norden aufgezeichnetwurde,
waren 38,0 Grad Celsius – ge-
messen am 9. August 1992 in
Lübeck-Blankensee. Die bis-
her höchste Juni-Temperatur
von36,3Gradregistriertendie
Meteorologen am 20. Juni
2000 in Pelzerhaken. lno

DIE HITZE IM NORDEN

Die Sommerferien können kommen
DLRG-WACHSTATIONEN im Norden gut besetzt – An etlichen Badestellen sind die Flaggen schon gehisst
Von Birgitta von Gyldenfeldt

Eckernförde.Wasserratten kön-
nen sich diesen Sommer wie-
der unbesorgt und gut be-
wacht von Rettungsschwim-
mern in Nord- und Ostseeflu-
ten stürzen. „Für die
Hauptsaison sind wir auch in
diesem Sommer wieder gut
mitehrenamtlichenRettungs-
schwimmern versorgt“, sagte
der DLRG-Landesgeschäfts-
führer Thies Wolfshagen. „In
der Hauptferienzeit müssen
wir teils sogar Bewerbern ab-
sagen, weil keine passenden
freien Stellen mehr besetzt
werden können.“ InHamburg
ist der letzte Schultag vor den
Sommerferien am Mittwoch,
in Schleswig-Holstein und
Mecklenburg-Vorpommern
am Freitag.

Der Zulauf an Rettungs-
schwimmern in derHauptsai-
sonhabesich indenvergange-
nen zehn Jahren sehr gut ent-
wickelt.Schwierigeristeshin-
gegen, in der Vorsaison von
Mitte Mai bis zum Beginn der
Sommerferien Retter zu fin-
den.„VieleEhrenamtlicheste-

hen erst in den Schul- und Se-
mesterferien zur Verfügung.“
Daherwerde in derVorsaison
immer auch nach weiteren
Kräften gesucht.

In Schleswig-Holstein be-
setzt die Deutsche Lebens-
Rettungs-Gesellschaft über
den Zentralen Wasserret-
tungsdienst Küste (ZWRD)
etwa 50 Stationen an Nord-
undOstsee,die inderRegelan
sieben Tagen die Woche von
9 bis 18 Uhr besetzt sind. Offi-
zielleBadesaisonistvonMitte
Mai bis Mitte September.

Je nach Abstimmung mit
den kommunalen Strand-Be-
treibern werden einige Strän-
de aber auch erst im Verlauf
desJunisbesetzt, jenachBesu-
cheraufkommen und Art des
Strandes. Die DLRG-Retter,
dieandenSträndenvonNord-
und Ostsee Dienst tun, kom-
men aus dem ganzen Bundes-
gebiet, die meisten aus Nord-
rhein-Westfalen,Niedersach-
sen, Baden-Württemberg,
Hessen undBayern. Diemeis-
ten bleiben zwei Wochen.

Besonders begehrt seien
große Stationen wie zum Bei-
spiel Haffkrug, Scharbeutz
und Timmendorfer Strand,
sagte Wolfshagen. Aber auch
kleinereStationenwiePelzer-
haken oder Damp seien be-
liebt. „JederRettungsschwim-
mer sucht sich „seine“ Station
nachdenpersönlichenVorlie-
ben in der Bewerbungsphase
aus.“

In der Hauptsaison sind
täglichinsgesamtetwa460eh-
renamtlicheWasserretter auf

Ein Beobachtungsturm der DLRG-Wasserretter in Travemünde an der Ostsee. FOTO:DPA

„Jeder Rettungs-
schwimmer sucht
sich „seine“ Station
in der Bewerbungs-
phase aus“
Thies Wolfshagen,
DLRG-Landesgeschäftsführer

ANZEIGE

Senioren, die schon seit Jahrzehn-
ten Wohneigentümer sind, können
sich freuen. Denn seitdem haben
die Immobilienpreise fast überall
in Deutschland kräftig zugelegt,
zuletzt wieder seit 2010. Doch
wie lange hält der Boom noch an?
Und was nützt
einem dieser
hübsche Wert-
zuwachs, wenn
er genau wie
das Vermögen
selber fest in der
Immobilie ge-
bunden ist?

„Es gibt
eine clevere
Lösung“, sagt
Friedrich Thie-
le, Vorstands-
vorsrr itzender der
Deutsche Leib-
renten AG. „Mit
einer so genann-
ten Immobi-
lien-Leibrente ist
es möglich, das
Vermögen flüs-
sig zu machen,
ohne dass die Senioren Haus oder
Wohnung verlassen müssen.“ So
können sie vom eingetretenen
Wertzuwachs selber noch zu Leb-
zeiten profitieren.

Das Leibrenten-Prinzip

Bei einer Immobilien-Leibrente
werden die eigenen vier WäWW nde
„verrentet“, das heißt an ein spe-

zialisiertes Unternehmen wie den
Marktführer Deutsche Leibrenten
Grundbesitz AG verkauft. Im Ge-
genzug bekommen die Senioren
eine lebenslange Zusatz-Rente, die
Monat für Monat zuverlässig mehr
Geld ins Portemonnaie spült. Ein-

gestellt wird die
Zahlung erst,
wenn der Senior
verstirbt bzw.
bei Paaren der
Längerlebende
verstorben ist.
Außerdem ga-
rantiert der Käu-
fer ein lebenslan-
ges Wohnrecht
für alle Leibren-
tenberechtigten.
So kann man
bis zum Lebens-
ende in der ver-
trauten Umge-
bung wohnen
bleiben.

Die Berechnung

Zugrunde gelegt
wird beim Ankauf der Immobilie
ihr aktueller Verkehrswert. Ver-
kauft man an die Deutsche Leib-
renten AG, wird der Verkehrswert
von einem unabhängigen Gutach-
ter wie zum Beispiel dem TÜV
Süd ermittelt.

„Vom Anstieg der Immobilien-
preise profitieren auch unsere
Kunden, und zwar in Form eines
besseren monatlichen Leibren-

ten-Angebots oder einer höheren
Einmalzahlung“, sagt Thiele. „Im-
mobilienvermögen macht sich
so doppelt bezahlt: Lebenslange
Wohnsicherheit in den eigenen
vier WäWW nden und die Realisierung
von Wertsteigerungen in einer
günstigen Marktphase.“

Ein weiterer Vorteil des Leib-
renten-Modells: Der neue Eigen-
tümer verpflichtet sich, die an-
gekaufte Immobilien instand zu
halten und diesbezügliche Kosten
zu übernehmen.
Weil der Verkäufer von dieser Last

befreit wird, verschafft ihm das
zusätzlichen finanziellen Spiel-
raum. Und sollte er später mal in
ein Pflegeheim umziehen müssen,
kann er die Immobilie vermieten
oder von einem Anbieter wie der
Deutsche Leibrenten AG auch
vermieten lassen.

So erzielt er Einnahmen zu-
sätzlich zur Leibrente. Selbst da-
bei profitiert er übrigens von den
gestiegenen Immobilienpreisen,
denn: Auch die Mieten sind in den
letzten Jahren kräftig nach oben
geklettert.

Boom der Immobilienpreise: Profitieren, ohne ausziehen zu müssen
Wertvolle Informationen zur Immobilien-Leibrente gibt es im Rahmen einer Kundenveranstaltung am 02. Juli in Hamburg

VORSORGE SPEZIAL
Info-Veranstaltung zur Immobilien-Leibrente

Worauf Senioren bei der
Immobilien-Leibrente achten
sollten:

Individuelle und unabhängige
Beratung
Alle Fragen rund um die
Leibrente müssen verständlich
beantwortet werden

Unabhängiges Wertgutachten
Auf die Bewertung durch einen
externen Sachverständigen
bestehen

Sicherheit schaffen
Auf erstrangige Rechte im
Grundbuch bestehen

Instandhaltung der Immobilie
Der Käufer muss vertraglich
verpflichtet werden, die
Immobilie instand zu halten

An die Erben denken
Für den Fall eines unerwarteten,
frühen Todes Mindestlaufzeit
vereinbaren

Info-Broschüre:
Informationen zur Immobilien-
Leibrente bietet die kostenlose
Info-Broschüre der Deutschen
Seniorenliga. Sie kann bestellt
werden bei der Deutschen
Seniorenliga, Heilsbachstraße
32, 53123 Bonn oder online
unter:
www.deutsche-seniorenliga.de

Kontakt:
Deutsche Leibrenten
Grundbesitz AG, Neuer Wall 43,
20354 Hamburg
www.deutsche-leibrenten.de

INFO

Kundenveranstaltung
in Hamburg

Möchten Sie mehr über
die Immobilien-Leibrente
erfahren? Lernen Sie die
Deutsche Leibrenten AG

kennen: am
Dienstag, 02. Juli 2019,

um 15 Uhr im
Palais Esplanade (direkt
neben dem Baseler Hof),
Esplanade 15, 20354

Hamburg. Gerne laden wir
Sie zu Kaffee und Kuchen
ein. Anmeldung unter
040 / 3 68 81 26 26

Trautes Heim: Eine Immobilien-Leibrente schafft zusätzlich liquide Mitttel.

FOTO: DEUTSCHE LEIBRENTEN

SMARTPAPER 
Umsetzung

Präsenz in Tageszeitung 
und Anzeigenblatt
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Beliebt Erklärt Beraten Berechnet

Die Immobilien-Leibrente 
wird in Deutschland immer 

beliebter. Senioren 
erklären warum.

Erhard Hackler, 
Geschäft sführer der 

Deutschen Seniorenliga, 
über die Rente aus Stein.

Transparent & einfach: 
Die Deutsche Leibrenten 

berechnet für Sie 
die Rente aus Stein.

Ihr Weg zur Deutsche 
Leibrenten – und zu 
größerer fi nanzieller 

Freiheit im Alter.

Neue 
fi nanzielle 
Freiheiten

Entdecken Sie die Vorteile 
der Immobilien-Leibrente,
Herr Meier auf der Nöllenburg

Was haben Senioren für Alter-
nativen, wenn sie im Alter auf 
zusätzliche Einnahmen an-
gewiesen sind? Sie können 
entweder länger arbeiten, 
ihre Kinder um Unterstützung 
bitten oder ihre Immobilie ver-
kaufen und in eine günstige 
Mietwohnung ziehen. Dies alles 
wollen die meisten Senioren al-
lerdings nicht – sie wollen sich 
weiter zu Hause fühlen in ihren 

eigenen vier Wänden. Weil ein 
Bankdarlehen meist ebenfalls 
ausscheidet – Ruheständler 
bekommen in aller Regel kei-
nen Kredit mehr – kann die 
Immobilien-Leibrente eine Lö-
sung sein: ein sicheres Instru-
ment zur Altersfi nanzierung, 
das in Deutschland immer be-
liebter wird. Ein Produkt, das wir 
Ihnen auf den folgenden Sei-
ten vorstellen möchten. 

FU
N

KE
 M

ed
ie

ng
ru

pp
e 

Ja
ko

b-
Fu

nk
e-

Pl
at

z 
1 

45
12

7 
Es

se
n

*4
5*

  1
7 

 1
  1

H
an

s-
Jo

ac
hi

m
 M

ei
er

 a
uf

 d
er

 N
öl

le
nb

ur
g

M
us

te
rh

au
se

n 
12

34
5

45
12

8 
Es

se
n

IHR JOURNAL ZUR IMMOBIL IEN-LE IBRENTE

JUL I  2019

EINFACH LEBEN
EINE PUBLIKATION DER FUNKE MEDIENGRUPPE IN KOOPERATION MIT

Beliebt Erklärt Beraten BerechnetDie Immobilien-Leibrente wird in Deutschland immer beliebter. Senioren erklären warum.

Erhard Hackler, 
Geschäft sführer der Deutschen Seniorenliga, über die Rente aus Stein.

Transparent & einfach: Die Deutsche Leibrenten berechnet für Sie die Rente aus Stein.

Ihr Weg zur Deutsche Leibrenten – und zu größerer fi nanzieller Freiheit im Alter.

Neue 
fi nanzielle Freiheiten

Entdecken Sie die Vorteile der Immobilien-Leibrente,Herr Meier auf der Nöllenburg
Was haben Senioren für Alter-nativen, wenn sie im Alter auf zusätzliche Einnahmen an-gewiesen sind? Sie können entweder länger arbeiten, ihre Kinder um Unterstützung bitten oder ihre Immobilie ver-kaufen und in eine günstige Mietwohnung ziehen. Dies alles wollen die meisten Senioren al-lerdings nicht – sie wollen sich weiter zu Hause fühlen in ihren 

eigenen vier Wänden. Weil ein Bankdarlehen meist ebenfalls ausscheidet – Ruheständler bekommen in aller Regel kei-nen Kredit mehr – kann die Immobilien-Leibrente eine Lö-sung sein: ein sicheres Instru-ment zur Altersfi nanzierung, das in Deutschland immer be-liebter wird. Ein Produkt, das wir Ihnen auf den folgenden Sei-ten vorstellen möchten. 
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Information zur Aufbereitung der Druckdatei
Auflösung/Raster  
Die Auflösung von Halbtonbildern beträgt 220 dpi. Die Auflösung von Strichbildern beträgt 1.270 dpi. Die Rasterweite beträgt 40er Raster bzw. 102 dpi.  
Der abzubildene Tonwert liegt zwischen 5% (Licht) und 90% (Tiefe). Zu berücksichtigen ist eine Tonwertzunahme von 26% (bei einer Flächendeckung von 
50%). Die maximale Flächendeckung liegt bei 240%.
Farbprofil  
Zur Aufbereitung von 4c- und Graustufenbildern für den Zeitungsdruck empfehlen wir die Verwendung des von der IFRA entwickelten ISOnewspaper-
Standardprofils (ISOnewspaper26v4.icc) für den Zeitungsdruck. Das Profil kommt bei der Konvertierung von RGB- in CMYK- oder Graustufenbildern zum Einsatz 
(z. B. Photoshop) und passt die Daten automatisch an die Tonwertzunahme, den zulässigen Gesamtfarbauftrag und den Schwarzaufbau im Zeitungsdruck an. 
Profile kostenfrei unter www.ifra.com
Strichbreiten
Negative Striche mind. 0,15 mm, positive Striche mind. 0,10 mm
Schrift
Mind. 8 Punkt; kleine Negativschriften ohne Serifen und halbfett. Alle Angaben gelten für die Druckvorlage und nicht für das Druckergebnis.

Satzspiegel (max.) für Tageszeitung
Panoramaseite: 665 mm x 440 mm 
1/1-Seite: 315 mm x 440 mm

Satzbreiten* 
Anzeigenseiten Redaktionsseiten
1 Spalte  =  42,0 mm  = 49,0 mm 
2 Spalten  =  87,5 mm  = 102,2 mm 
3 Spalten =  133,0 mm  = 155,4 mm 
4 Spalten =  178,5 mm  = 208,6 mm 
5 Spalten =  224,0 mm  = 261,8 mm 
6 Spalten =  269,5 mm  = 315,0 mm 
7 Spalten =  315,0 mm

Satzspiegel (max.) für Anzeigenblatt
Panoramaseite: 655 mm x 445 mm 
1/1-Seite: 315 mm x 445 mm

Satzbreiten* 
1 Spalte = 42,0 mm 
2 Spalten = 87,5 mm 
3 Spalten = 133,0 mm 
4 Spalten = 178,5 mm 
5 Spalten = 224,0 mm 
6 Spalten = 269,5 mm 
7 Spalten = 315,0 mm

Satzspiegel (max.) für Tabloidprodukte
Panoramaseite: 440 mm x 315 mm 
1/1-Seite: 210 mm x 315 mm

Satzbreiten*
1 Spalte = 39,00 mm 
2 Spalten = 81.75 mm 
3 Spalten = 124,50 mm 
4 Spalten = 167,25 mm 
5 Spalten = 210,00 mm

*Satzbreiten nicht identisch mit Abdruckbreite
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Anzeigenschluss- /Rücktrittstermine 
Finden Sie auf unserer Webseite funkemediasalesnrw.de 

Informationen für die Anzeigenübermittlung
Kontakt für techn. Anfragen    
Tel.: 0201 / 8 04 20 22
Dateiformat      
Vorzugsweise PDF/X-3 Dateien
Auflösung
1.270 dpi Rasterweite und Tonwertzunahme beachten 
Datenübertragung  
E-Mail: anzeigendaten@funkemedien.de
FTP: ftp.funkemedien.de
Benutzer/Passwort/Root-Verzeichnis: auf Anfrage
Dateiname  
Idealerweise verwenden Sie die aktuelle, dem Auftrag zugehörige SAP-
Auftragsnummer als Dateinamen. Ist diese nicht zur Hand, kennzeichnen 
Sie die Datei mit dem Kundennamen, Anzeigengröße, Ausgabennummer 
und Erscheinungstermin, z.B.: Mueller_2-100_4c_6110_05.01.2017 
(Name_Größe_Farbe_Ausgabe_Datum)
DtP-Programme   
Adobe Creative Cloud
Datenträger   
CD/DVD/USB-Speichermedien

Allgemeine Angaben Druckhäuser
Druckverfahren 
Zeitungs-Rollenoffsetdruck
Offsetplattenkopie 
CtP/Lithostar
Zusatzfarbe 
Aus technischen Gründen werden Zusatzfarben aus der Euroskala 
im Zusammendruck aus den Skalafarben Cyan, Magenta, Yellow 
und Schwarz aufgebaut und können deshalb vom Farbton anderer 
Farbfächer abweichen. Vorgaben für die Separation erhalten Sie von den 
annehmenden Stellen.
4-c-Druck  
nach der Euroskala
Druckreihenfolge 
Cyan, Magenta, Yellow, Tiefe (Schwarz). Geringfügige Abweichungen 
in Passer und Farbton berechtigen nicht zu Ersatz- bzw. 
Minderungsansprüchen. Es gelten die Druckunterlagen-Standards für ein-, 
mehr- und 4c-Anzeigen des Bundesverbandes Druck e. V.
Raster   
Max. bis 40 L/cm = 102 dpi

i
INHALT

!
ALLGEMEINES



VERLAGSANGABEN64

FUNKE Media Sales NRW, Preisliste Nr. 45 Gültig ab 01.01.2020

Vermarkter  FUNKE Media Sales NRW GmbH
 Jakob-Funke-Platz 1, 45127 Essen,  
 Tel: 0201 / 8 04 28 36 
 E-Mail: vermarktung@funkemedien.de,  
 www.funkemediasalesnrw.de
 Registergericht: Sitz Essen · Amtsgericht Essen · HRB 8208
 Steuernummer: 112/5758/1974 · USt-IdNr. DE119660496
 Ein Unternehmen der FUNKE MEDIENGRUPPE

Verlage FUNKE MEDIEN NRW GmbH  
 Jakob-Funke-Platz 1 · 45127 Essen, www.funkemediennrw.de
 WVW Westdeutsche Verlags- und Werbegesellschaft mbH
 Jakob-Funke-Platz 1 · 45127 Essen, www.wvw-anzeigenblaetter.de
 Ostruhr-Anzeigenblattgesellschaft mbH & Co. KG 
 Marktstr. 2a · 44532 Lünen, www.ora-anzeigenblaetter.de
 Westfunk GmbH & Co. KG  
 Jakob-Funke-Platz 1 · 45127 Essen, www.westfunk.de

Kontakt Digital
E-Mail: vid@funkemedien.de,  
Tel.: 0201 / 8 04 28 36

Kontakt Print
E-Mail: vermarktung@funkemedien.de 
Tel.: 0201 / 8 04 28 36

Kontakt Radio
E-Mail: vermarktung@funkemedien.de 
Tel.: 0201 / 8 04 28 36

Iserlohner Kreisanzeiger AV Leitung
Medienvermarktung  
Andreas Kohring 
E-Mail: a.kohring@ikzav.de, Tel.: 02371 / 82 21 46

Redaktion
Sonderthemen NRW 
Frank Grieger
E-Mail: f.grieger@funkemedien.de, Tel.: 0201 / 8 04 26 57

Anzeigendisposition
E-Mail: anzeigendispo.regional.nrw@funkemedien.de 
 anzeigendispo.nrw@funkemedien.de

Beilagendisposition
E-Mail: beilagendispo.nrw@funkemedien.de

Bankverbindungen  
Tageszeitungen + Anzeigenblätter
FUNKE Operations  Commerzbank AG Essen, IBAN: DE17 3604 0039 0103 3620 00  BIC: COBADEFFXXX
GmbH

ORA Anzeigenblätter

ORA mbH  Commerzbank AG Essen, IBAN: DE06 3604 0039 0102 0429 01  BIC: COBADEFFXXX

 Sparkasse Essen,  IBAN: DE55 3605 0105 0000 2740 92 BIC: SPESDE3EXXX

Radio Lokalsender

Westfunk GmbH  Commerzbank AG Essen, IBAN: DE08 3604 0039 0103 0667 00  BIC: COBADEFFXXX

& Co. KG

Zahlungs- Alle nachfolgenden Preise verstehen sich zzgl. MwSt. und Agenturprovision. 
bedingungen Zahlbar innerhalb von 10 Tagen nach Rechnungserhalt netto Kasse. Skonto in Höhe 
 von 1% des Rechnungsbetrages inkl. MwSt. wird ausschließlich bei SEPA-Lastschrift und 
 nur für gewerbliche Kunden gewährt. Der Verlag behält sich vor, aus begründetem Anlass,  
 wie z.B. Neuaufnahme der Geschäftsbeziehung, Vorauszahlung vor der  
 Veröffentlichung zu verlangen. 
 Soweit Sie uns ein SEPA Mandat erteilt haben, beträgt die Vorankündigungsfrist  
 für den Einzug mindestens 4 Werktage.  

Chiffre-Gebühr Je Veröffentlichung: 10,- € (zzgl. MwSt.) 

Geschäfts- Aufträge werden zu den Allgemeinen Geschäftsbedingungen und zu den zusätzlichen 
bedingungen  Geschäftsbedingungen der Verlage ausgeführt.  
 Diese können Sie online einsehen unter funkemediasalesnrw.de
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FUNKE SALES

Alle Medien aus einer Hand
Die FUNKE Sales GmbH ist für die Vermarktung 

der B2B und B2C News Angebote der gesamten 

FUNKE MEDIENGRUPPE zuständig und bündelt 

die Vermarktungsaktivitäten aller Standorte 

unter einem Dach. 

Dazu zählen die Bereiche Regional, National 

und Digital Sales, die relevanten Content 

über alle Gattungen hinweg vermarkten. Am 

Puls der Zeit und vor dem Hintergrund sich 

verändernder Marktbedingungen, finden wir die 

passenden Kommunikationslösungen für die 

Anforderungen unserer Kunden.

Mit unseren starken Medienmarken an Top-

Standorten in Deutschland bieten wir dem 

Kunden unsere Leistungsstärke gebündelt für 

alle 5 FUNKE Regionen an.

Media Impact GmbH & Co. KG
Ingo Günther, Tel.: 040 347 23315

Lars Golde, Tel.: 030 2591 7 3069

E-Mail: Regionale-Tageszeitungen@media-impact.de

www.mediaimpact.de

Score Media Group GmbH & Co. KG
Büro Düsseldorf, Tel.: 0211 3399 7229

Büro München, Tel.: 089 5527 850

E-Mail: info@score-media.de

www.score-media.de

National Sales

Tanja Linke
Leitung National Sales 

E-Mail: t.linke@funkemedien.de 

Tel.: 0201 804 2711

Digital Sales

Melanie Salenga
Leitung Digital Sales 

E-Mail: m.salenga@funkemedien.de 

Tel.: 0201 804 2112
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Medienbüro Niederrhein  Dinslaken, Emmerich, Goch, Kleve  
 Moers, Wesel 
 Doelenstr. 7, 46483 Wesel  
 Tel.: 0281 / 3 38 74 20 
 mb-niederrhein@funkemedien.de

Medienbüro Rhein/Ruhr  Düsseldorf, Duisburg, Hilden 
 Langenfeld, Monheim, Ratingen 
 Harry-Epstein-Platz 2, 47051 Duisburg  
 Tel.: 0203 / 99 26 32 10 
 rheinruhr@funkemedien.de

Medienbüro Ruhr-West  Oberhausen, Mülheim 
 Helmholtzstr. 28-30, 46045 Oberhausen 
 Tel.: 0208 / 8 59 83 30 
 ruhrwest@funkemedien.de

Medienbüro Ruhr-Mitte  Essen, Velbert 
 Jakob-Funke-Platz 2, 45127 Essen 
 Tel.: 0201 / 8 04 24 25 
 ruhrmitte@funkemedien.de

Medienbüro Ruhr-Nord  Bottrop, Gelsenkirchen, Gladbeck, Herten  
 Recklinghausen 
 Hochstr. 68, 45894 Gelsenkirchen  
 Tel.: 0209 / 1 70 84 12 
 ruhrnord@funkemedien.de

 

Medienbüro Ruhr-Ost  Bochum, Ennepetal, Gevelsberg 
 Hattingen, Herne, Schwelm, Witten  
 Huestr. 25, 44787 Bochum 
 Tel.: 0234 / 9 66 14 50 
 ruhrost@funkemedien.de

Medienbüro Südwestfalen  Bad Berleburg, Hagen,  
 Herdecke, Iserlohn, Menden, Olpe  
 Siegen-Wittgenstein, Wetter 
 Schürmannstr. 4, 58097 Hagen  
 Tel.: 02331 / 9 17 41 30 
 suedwestfalen@funkemedien.de

Medienbüro  Arnsberg, Brilon, Kamen, Kreis Soest, 
Hochsauerland/Ruhr/Lippe  Meschede, Sundern, Unna, Winterberg 
 Alter Markt 9, 59821 Arnsberg  
 Tel.: 02931 / 89 81 47 
 hochsauerlandruhrlippe@funkemedien.de

Agenturservice/ Jakob-Funke-Platz 1, 45127 Essen  
Key Account regional Tel. 0201 / 8 04 28 36  
 keyaccount_regional@funkemedien.de

i
INHALT

!
ALLGEMEINES




